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VORWORT
Das vorliegende Buch will einem systematisch-sprachkundlich fundierten
Verständnis der immer zahlreicher werdenden und international gebrauchten
Fremdwörter und Fachausdrücke auf wirtschaftlichem, gesellschaftspoli-
tischem, wissenschaftlichem und vielfältig kulturellem Gebiet die Wege ebnen.
Das Buch bildet strenggenommen eine Ergänzung zu dem vom gleichen
Verfasser im Vorjahr (Volk und Wissen Volkseigener Verlag 1957) heraus-
gegebenen „Lateinischen Lehrbuch, Vereinfachter Lehrgang", auf dessen
Lektionen die jeweils in eckigen Klammern stehenden Zahlen innerhalb des
Hauptteils Bezug nehmen, kann jedoch auch auf der Grundlage jedweder
anderweitig gewonnener lateinischer Grundkenntnisse weitestgehend all-
gemeinbildenden Interessen dienen.
Das Buch gliedert sich in einen Hauptteil und zwei Anhänge. Im Hauptteil
findet man in alphabetischer Anordnung die lateinischen Grundwörter mit
ihrer deutschen Übersetzung. An sie schließen sich die von ihnen abgeleiteten
Fachausdrücke, Lehn- und Fremdwörter an, aber nicht in der Form einer*
einfachen Aufzählung, sondern in Verbindung mit kurzen Hinweisen darauf,
wie sich ihre gegenwärtigen Bedeutungen aus der Bedeutung des lateinischen
Grundworts entwickelt haben, wodurch das selbständige Denken angeregt,
das Verständnis sowie das gedächtnismäßige Behalten der Fremdausdrücke
erleichtert und auf eine wissenschaftliche Grundlage gestellt wird. Damit bil-
det der Hauptteil seiner ganzen Anlage nach etwas durchaus Neuartiges.
Neuartig ist auch der Anhang I. Er zerfällt in 35 Sachgruppen, deren jede
wiederum unter Wahrung sachlicher Gesichtspunkte unterteilt worden ist.
Die erste der 35 Sachgruppen trägt die Überschrift „Erde und Weltall", die
folgenden behändem das staatliche, gesellschaftliche und politische Leben,
die Wirtschaft, Handel und Verkehrswesen, Industrie und Technik, Physik —
Chemie — Mathematik — Biologie — Medizin, sodann das Leben und die
Umwelt des Menschen, seine Wohnung, Kleidung und Nahrung, das Bildungs-
wesen, Literatur — Kunst — Musik, Sport und Spiel, die Sprache, das Den-
ken, Wollen und Handeln sowie anderes mehr. In diesem Anhang I ist bei
jedem Fremdausdruck auf das lateinische Grundwort hingewiesen, bei dem
seine Bedeutung und Bedeutungsentwicklung zu finden sind. Der Anhang I
dient mithin durch seine Sach- und Facheinteiluhg einerseits dem Verständ-
nis des Gegenwartslebens in deiner ganzen Vielseitigkeit und Breite, anderer-
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seits vertieft er dieses Verständnis durch ein wissenschaftlich begründetes
und das wissenschaftliche Denken förderndes Zurückgehen auf die sprach-
lichen und kulturgeschichtlichen Ursprünge und Voraussetzungen des Gegen-
wartslebens.
Der Anhang II ist ein alphabetisches Verzeichnis der im Hauptteil auf-
geführten und daselbst erläuterten Fachausdrücke, Lehn- und Fremdwörter.
Bei jedem dieser Fremdausdrücke wird ebenso wie im Anhang I auf das
lateinische Grundwort des Hauptteils verwiesen, wo seine Bedeutung und deren
Entwicklung aus dem Grundwort erhellt werden.
Während also im Anhang I, für dessen Aufbau das fachliche und sachliche
Prinzip bestimmend war, das erstaunliche Ausmaß der vom Weiterleben der
lateinischen Sprache zeugenden Termini technici und der im Altertum für fast
alle Fach-, Lebens- und Kulturgebiete geschaffenen Grundlagen anschaulich
gemacht wird, erleichtert Anhang II, als alphabetischer Fremdausdruck-Index,
ein rasches Auffinden der einzelnen — im Hauptteil den lateinischen Grund-
wörtern untergeordneten, im Anhang I den jeweils in Frage kommenden
Sachgebieten eingegliederten — Fachausdrücke, Lehn- und Fremdwörter.
Da das Buch zwar keineswegs ausschließlich, aber dennoch vornehmlich im
Lateinunterricht an unseren Oberschulen Verwendung finden soll, mußte —
ganz abgesehen von der zu erwartenden Umfänglichkeit — auf die mindestens
ebenso zahlreichen und ebenso wichtigen Fachausdrücke, Lehn- und Fremd-
wörter, die der griechischen Sprache entstammen, leider vorerst verzichtet
werden. TOn die griechischen Grundwörter (in Umschrift) berücksichtigender
Band ist jedoch bereits ernsthaft in Erwägung gezogen worden. Auch wird
man Verständnis dafür haben, daß von den aus dem Lateinischen abzulei-
tenden Fachausdrücken allzu selten auftretende oder zu spezifisch gerichtete
unberücksichtigt bleiben mußten.
Für den Autor und die Redaktion:
Halle/Saale, im April 1958 Johannes Kauczor
HAÜPTTEIL
Die lateinischen Grundwörter in alphabetischer Reihenfolge mit den von
ihnen abgeleiteten Fachausdrücken, Lehn- und Fremdwörtern
Abkürzungen:





bei Wörtern, die aus dem Altertum auf dem
Wege über romanische Sprachen zu uns ge-
langt sind.
engl. = englisch
griech. = griechisch (bei Wörtern, die das Lateinische aus dem Grie-
chischen übernommen hat).
Einleitendes über einige Wortausgänge
(vgl. hierzu auch § 15, 1 und 2 der Formenlehre zum Lateinischen Lehrbuch —
vereinfachter Lehrgang —; über lateinische Vorsilben s. dort § 15, 3 und § 37).
1. -tor (einen „Täter" bezeichnend). Beispiele: Rektor, Motor, Faktor
2. -ant und -ent: aus Partizipien auf -ans, -antis; -ens, -entis (eine Eigen-
schaft oder einen Handelnden bezeichnend). Beispiele: tolerant, intelli-
gent, kongruent; Musikant, Student, Referent
3. -anz, -enz: aus -antia, -entia (meist Eigenschaft). Beispiele: Toleranz, In-
telligenz, Kongruenz
4. -and(us), -end(u)s: aus Gerundivformen (ein Geschehensollen bezeich-
nend). Beispiele: Summand(us), Minuend(us)
5. -tat: aus -täs, -tätis (ursprünglich Eigenschaft). Beispiele: Qualität, Hu-
manität, Nationalität, Majorität, Universität
6. -iön: aus -iö, -iönis (über das Französische zu uns gelangt; zugrunde liegt
der Akkusativ auf-iönem; meist Tätigkeit). Beispiele: Aktion, Invasion,
Addition, Nation
7. -är und -er: oft aus -ärius (meist einen Berufstätigen bezeichnend). Bei-
spiele: Funktionär, Veterinär; Kämmerer (Lw.), Maurer (Lw.); auch zu
rein deutschen Wortstämmen: Bäcker, Fleischer
8. -eur (sprich -ör): meist aus -ätor, -ätöris (franz.; einen Täter bezeichnend).
Beispiele: Kommandeur, Gouverneur, Amateur, Konstrukteur
9. -ie: aus -ia (dieses sowohl lateinisch wie griechisch; urspr. Tätigkeit oder
Verhalten). Beispiele: lat. Industrie, Perfldie; griech. Geometrie,-Steno-
graphie, Harmonie
10. -ieren: aus lateinischen Infinitiven. Beispiele: definieren (auch lat. -Ire),
präparieren (für -äre), parieren (für pärere), kapieren (für -ere); auch zu
rein deutschen Wortstämmen: buchstabieren, halbieren, hausieren
11. -ismus: aus dem griechischen Wortausgang -ismös (urspr. eine Sinnes- oder
Willensrichtung bezeichnend). Beispiele: griech. Idealismus, Polytheismus,
Organismus; lat. Materialismus, Sozialismus, Realismus
12. -ist: aus dem griechischen Ausgang -istes (meist Vertreter einer Sinnes-
oder Fachrichtung). Beispiele: griech. Idealist, Sophist; lat. Sozialist,
Nihilist, Spezialist, Internist
13. -ik: aus dem griechischen Ausgang -ike (Femininum von Adjektiven, zu
dem „Kunst" oder „Wissenschaft" hinzuzudenken ist). Beispiele: griech.
Musik, Politik, Pädagogik, Physik; lat. Publizistik, Romanistik
A
Hinweis: ab-sens [32]* s. esse.
acervus Haufe. Dazu: Ko-azervation: Zusammenhäufung; Ko-azervät: Zu-
sammengehäuftes, Ansammlung (chemischer Stoffe).
acies [11] Schärfe, Schlachtreihe; äcer [20] scharf, heftig. Dazu: Essig (Lw.
aus acetum nach Umstellung von c und t) ; Azetat, Azetyl, Azetylen: mit der
Essigsäure zusammenhängende Chemikalien; Acidum: Säure; akut: heftig und
plötzlich auftretend (z. B. Krankheiten; Gegensatz: chronisch).
Hinweis: äctiö [18] s. agere.
Hinweis: ad-dere [25.] s. -dere.
Hinweis: ad-ministräre [20], ad-ministrätiö [40] s. minor.
Hinweis: ad-mlräbilis [26] s. mirus.
Hinweis: ad-optäre [37] s. optäre.
Hinweis: ad-ventus [11] s. venire.
Hinweis: ad-versärius [1], ad-versus [10] s. vertere.
Hinweis: ad-voeäre [4] s. vocäre.
aequäre [26] gleichmachen; aequus [32] eben, gleich; aequälis [41] gleich-
artig. Dazu: Äquator: Gleichmacher; ad-äquat: angeglichen, angepaßt; äqui-
valent : gleichwertig, entsprechend (s. auch valere); Äqui-valent: Gleichwertiges,
Gegenwert; Äqui-noktien: Tag- und Nachtgleichen (s. auch nox); egal (franz.
aus aequälis): gleichmäßig, gleichgültig; Ecuador: Staat am Äquator; eichen
(Lw.): ein Maß mit dem amtlichen Maß gleichmachen, in Übereinstimmung
bringen; Eichamt.
* Zur Bedeutung der eckig eingeklammerten Zahlen siehe Vorwort!
äer Luft (aus griech. äer). Dazu: Aero-plan: Fläche in der Luft, Flugzeug
(s. auch plänus); Mal-aria: schlechte Luft, Sumpffieber (s. auch malus); Buenos
Aires (span.): Gute Winde (Hauptstadt von Argentinien). — Nicht verwandt
ist Arie (kunstvoller Sologesang mit Instrumentalbegleitung).
aes (Gen.aeris) [35] Kupfer, Bronze, Erz. Dazu: Ära: Zeitalter (aus dem Plur.
aera: Münzen, dann Soldzahlung an Soldaten, dann Dienst jähre, jetzt: Zeit-
abschnitt).
aestäs [38] Sommer. Dazu: Stiefel (Lw. aus aestlväle: urspr. Sommer-Fuß-
bekleidung).
ager [4] Trift, Acker (urv., auch mit griech. ägrös = Acker). Dazu: Agri-
kultur: Ackerpflege (aus agri eultüra [22], s. auch eolere); Pilger und Pilgrim
(Lw. aus per-egrinus): der durch die Länder Wandernde, Fremde; dazu Pele-
rine: Pilgermantel. — Agrarstaat: hauptsächlich Landwirtschaft treibender
Staat; Agrar-reform: Neuordnung der landwirtschaftlichen Besitzverhält-
nisse (s. auch förma).
agere (Part. äc$.us) [27] treiben, betreiben, handeln, verhandeln, tun; äctiö
[18] Handlung, Verhandlung; agmen [20] Zug, Schar. Dazu: Agent: Handeln-
der, sich als Werber Betätigender; Agentur: Geschäftsstelle; 'agitieren: für
einen Gedanken eifrig tätig sein; davon: Agitation, Agitator: politischer
Werber; Agende (aus dem Plur. agenda): was zu tun ist (im Gottesdienst);
Aktion: Handlung, Unternehmung; Akt: einzelne Handlung, Teil einer Hand-
lung (im Schauspiel = Aufzug, in der Malerei = einzelne Gebärde oder be-
sondere Haltung); Akten: Urkunden über Handlungen und Verhandlungen;
aktiv: tätig (Gegensatz: in-aktiv); Aktiv: Tätigkeitsform der Verben (Gegen-
satz: Passiv); Aktivität: Tätigkeitsdrang; Aktivist: ein eifrig Tätiger; aktuell:
gegenwärtig wirksam; Aktualität: Gegenwartsnähe; Aktie: Anteil am tätigen
Kapital; Aktionär: Besitzer von Aktien. — Auto-da-fe (span.-portug. für actus
de fide): Glaubensgerichts-Verhandlung, Ketzerverbrennung (s. auch fides). —
re-agieren: zurückwirken, eine Gegenwirkung ausüben; Re-agenz-Glas: Glas
zur Prüfung der Wirkung chemischer Stoffe; Re-aktion: Gegenwirkung (auch
in der Politik); Re-aktionär: einer, der gegen das Neue auf Wiederherstellung
des Alten hinwirkt; Re-aktor: Einrichtung zum Hervorbringen von Wirkungen
(besonders von Kernspaltungen); red-igieren: in den rechten Zustand bringen;
Red-aktor und Red-akteur (franz.): Zurechtmacher (von Zeitungen, Schriften);
Red-aktion: Zeitungs- oder Verlagsbüro. — Ex-amen (aus ex-agmen): das
Heraustreiben des Züngleins der Waage: genaue Prüfung; Ex-aminand: zu
Prüfender, Prüfung; Ex-aminator: Prüfer; ex-akt: bis zu Ende durchgearbeitet:
vollendet, genau. — Trans-aktion: Verhandlung vom einen zum andern hin-
über; in-trans-igent: nicht zum Verhandeln bereit, unversöhnlich. — Rede-
wendung: ad acta: zu den Akten legen, als erledigt betrachten.
Hinweis: ag-gredl [39] s. gradus.
alacer lebhaft. Dazu: allegro (ital.): lebhaft (in der Musik); allegretto (Ver-
kleinerungsform): ein wenig lebhaft (Gegensatz: larghetto, s. largus).
albus weiß. Dazu: Album: in Rom weiße Holztafel für amtliche Bekannt-
machungen; heute: Buch mit weißen Blättern für Eintragungen, auch Sam-
melbuch; Albino: Weißling (Mensch oder Tier ohne Körperfarbstoffe); Albu-
min: tierischer Eiweißstoff. — Nicht verwandt ist Albion = Berginsel (kel-
tischer Name für England, wegen seiner Steilküste).
alere [22] ernähren, wachsen lassen; altus [8] ausgewachsen: hoch, tief (urv.
ist deutsch „alt", eigentlich: durch Ernährung groß geworden); altitüdö [19]
Höhe, Tiefe. Dazu: Alumnat: Heim, in dem Schüler ihren Unterhalt finden;
Alumne: Heimschüler; Alimente: Beiträge zum Lebensunterhalt; Ko-alition:
zusammengewachsene Vereinigung: Bündnis; Altan: hochgelegener, offener
Ausbau eines Hauses (ähnlich dem Balkon); Alt-ar: hoher Opfertisch (ära);
ex-altiert: hochgetrieben, überspannt: Altstimme (tief gegenüber dem Sopran,
hoch im Vergleich zum Baß).
alga Meergras, Seetang: Alge.
alius [11] ein anderer; alter [11] der andere (von zweien); alienus [35] fremd.
Dazu: sein Alibi [23] nachweisen: sein Anderswosein, seine Abwesenheit;
Altruismus: Denken an die anderen, Nächstenliebe (Gegensatz: Egoismus);
dazu Altruist; Alternative:' zweite Möglichkeit gegenüber einer andern; alter-
nieren: zwischen dem einen und dem andern wechseln; sub-altern: unter
anderen stehend, untergeordnet. — Redewendung : alter ego: das zweite
Ich (soll der Freund für den Freund sein).
Hinweis: al-ligäre [21] s. ligäre.
Hinweis: altus [8], altitüdö [19] s. alere.
alümen Alaun (bitteres Tonerdesalz, Lw.); davon auch: Aluminium.
alveus bauchige Höhlung, Wanne. Dazu: Alveolen: 1. Zahnhöhlen der
Kieferknochen, 2. Lungenbläschen.
amäre [1] lieben; amicus [2] Freund; amicitia [3] Freundschaft; araor [28]
Liebe. Dazu: Amor: Liebesgott (griech. Eros); Amoretten: kleine Liebesgötter
(früher oft in Gruppen gem'alt oder gemeißelt); Amateur: Liebhaber (in Kün-
sten oder Sport; Gegensatz: berufsmäßig Ausübender); Vornamen: Amanda
die" Liebenswerte, Amadeus Gottlieb.
ambuläre [5] wandeln, wandern. Dazu: ambulant: hin- und herwandernd
(Straßenhandel; Behandlung von Kranken, die von ihrer Wohnung aus zum
Arzt gehen); Ambulanz, Ambulatorium: Einrichtung zur ambulanten Behand-
lung, — Prae-ambel: vorangehende Erklärung, Einleitungssätze (z. B. von Ver-
fassungsurkunden); Somn-ambule: Schlafwandler (s. auch somnus).
amplas [8] umfangreich; ampli-licäre [8] vergrößern; amplitüdö [39]Umfang.
Dazu: Amplitude: größter Ausschlag einer Schwingung oder Welle.
ampulla kleines, bauchiges Gefäß (Verkleinerungsform von amphora doppel-
henkliger Krug, aus griech. amphöreusj. Dazu: Ampulle: Glasröhrchen für
Arzeneien; Pulle (volkstümlich für Flasche); Ampel: Hängelampe.
ancora Anker (Lw.; aus griech. ankyra).
angere beengen (urv., auch mit Angst). Dazu: Angina Verengung: 1. Mandel-
entzündung, 2. Angina pectoris: Beklemmung der Brust, Herzkrämpfe (s. auch
pectus Brust).
angulus [34] Ecke, Winkel. Dazu: Tri-angel: Dreieck, auch: zum Dreieck
gebogener Stahlstab (als Musikinstrument); Tri-angulation: Erdmessung mit
Dreiecken.
animus [1] Geist, Sinn, Mut; anima Seele; animal [40] Lebewesen. Dazu:
animieren: jemandes Geist zu etwas anregen; Animosität: gereizte Stimmung;
animalisch: belebt, auch: tierisch.
aunus [3] Jahr. Dazu: Annalen: Jahrbücher; Annalist: Geschichtsschreiber,
der die Ereignisse jahrweise darstellt; Annuitäten: regelmäßige Jahreszahlun-
gen. — per-ennierend: durch Jahre ausdauernd; major-enn: großjährig; minor-
enn: minderjährig; Dez-ennium: Jahrzehnt; Bi-ennale: alle zwei Jahre statt-
findendes Fest. — A. D. = annö domin! (ältere Hausinschriften mit Angabe
des Baujahres).
antenna Segelstange, Rahe. Dazu: Antenne: 1. Fühler der Insekten, 2. Emp-
fangsstange für elektro-magnetische Wellen.
antiquus [1] alt (was früher, anteä, war oder von früher stammt). Dazu:
antik: dem Altertum zugehörig; die Antike: das Altertum; Antiken-sammlung:
Sammlung von Kunstwerken' aus dem Altertum; Antiquitäten: Gegenstände
aus älterer Zeit; Antiquariat: Buchhandlung, die mit älteren (antiquarischen),
schon benutzten Büchern handelt; antiquiert: veraltet; Antiqua: die aus dem
Altertum überkommene lateinische Schriftart (Gegensatz: Fraktur, s. fran-
gere brechen).
aperire (Part, apertus) [30] öffnen. Dazu: Ouvertüre: Eröffnungsteil einer
Oper (franz.); Aperitif (franz.): Öffner (appetitanregendes alkoholisches Ge-
tränk).
Hinweis: ap-pärere [9] s. pärere.
ap-pelläre [9]anreden, nennen. Dazu: Appell: Ansprache, Aufruf; appellieren:
einen Anruf richten (z. B. an jemandes Ehrgefühl, an eine höhere Dienststelle); •
davon: Appellation: Berufung; inter-pellieren: dazwischenreden, eine Anfrage
stellen; davon: Interpellation: Ersuchen um eine Auskunft (besonders in Par-
lamenten).
apricus besonnt, die Sonne liebend. Dazu: Aprikose: durch die Sonne früh
•gereifte Frucht (Näheres s. bei coquere); verwandt ist vielleicht auch April
(lat. Aprilis).
aptus [14] geeignet, passend. Dazu: ad-aptieren anpassen (das Auge an das
Lieht, Lebewesen an die Umwelt).
aqua [5] Wasser. Dazu: Aquarium, Aquarell; Aquaedukt [39]: Wasserleitung;
Aachen: Bäder (aus Aquae wie Aquae Sextiae in Südfrankreich: von einem
Römer Sextius angelegter Badeort, heute Aix; Aquae Mattiacae: Badeort im
Gebiet der Mattiaci, heute Wiesbaden).
arcere [1] abschließen, fernhalten. Dazu: Arche (Lw. aus arca): einschließender
Kasten; ex-erzieren (zu ex-ercere [19] und ex-ercitus [11]): aus der abgeschlos-
senen Ruhe herausholen, in Bewegung bringen: üben; Ex-erzitien: Übungen;
Ko-erzitiv-kraft: Fähigkeit, etwas zusammen- oder festzuhalten (z. B. Magne-
tismus).
archi-tectus [39] Führer der Bauleute, Baumeister (aus griech. archö bin der
erste, tektön = faber). Dazu: Architektur: Tätigkeit des Baumeisters, Bau-
kunst.
arcus [39] Bogen. Dazu: Arkaden: Bogenreihen, Bogengang mit kleinen
Säulen; Armbrust: aus Bogen und Schaft bestehende Schußwaffe (Lw. aus
arcu-balista: griech. ballö ich werfe); Erker (Lw. aus arcärium Bogenschützen-
stand an Wehrbauten); Arkus: Bogenmaß eines Winkels.
ärea Fläche. Dazu: Ar: Flächenmaß von 100 qm; Hekt-ar: 100 Ar (griech.
hekatön hundert); Areal: Fläche.
arena [39] Sand. Dazu: Arena: sandbedeckter Spielplatz.
argentum [27] Silber (eigtl. das Helle, Klare); arguere beschuldigen (eigtl.
aufhellen, klarmachen). Dazu: Argentinien: Silberland; Argument: Mittel zur
Aufhellung oder Klärung, Beweismittel;' argumentieren: mit Beweismitteln
darlegen.
arma [3] Waffen; armätus [7] bewaffnet; armäre ausrüsten, bewaffnen. Dazu:
Armatur: Ausrüstung, Bewaffnung; Armee (franz.) und Armada (span.): be-
waffnete Streitmacht (beides aus armäta); Kaserne (früher auch Kaserme,
wohl aus casa armörum unter Anlehnung an taberna „Bude" [19]): Haus der
Waffen (s. auch casa); Alarm (aus ad illa arma, illa als Artikel gebraucht): zu
den Waffen! (Ruf der Landsknechte); daraus: Lärm (Lw.). — Gendarm: Mann
in Waffen furspr. franz. gens d'armes Waffenleute; Näheres s. bei genus).
ars [19] Kunst, Fertigkeit; arti-ficium [19] Kunstwerk; arti-Iex [40] Künstler.
Dazu": Artist: Künstler (im Zirkus oder Variete); Artillerie: urspr. Gesamt-
heit aller derjenigen Kriegsgeräte, deren Herstellung und Bedienung besondere
Kunst und Geschicklichkeit erfordert; Arte-fakt: vorgeschichtlicher Fund, der
von Menschen künstlich hergestellt ist. — Spruch: Vita brevis, ars longa:
Das Leben ist kurz, die Kunst (hier = Wissenschaft) ist lang (Übersetzung
eines Ausspruchs des griechischen Arztes Hippokrates).
artus (Gen. -üs) Gelenk, Körperglied. Dazu: Artikel (aus der Verkleinerungs-
form articulus): Gliedchen, Stückchen (Mode-, Zeitungs-, Gesetzesartikel, Ge-
schlechtswort der Substantive); artikulieren: beim Sprechen die Wörter deut-
lich gliedern (Gegensatz: unartikuliert: ungegliedert, undeutlich); Artikulation.
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AHinweis: a-scendere [28] s.-seendere.
asinus Esel (Lw. aus asellus: kleiner asinus).
Hinweis: a-spectus [11], a-spicere [32] s. spectäre, -spicere.
äter [20] schwarz. Dazu Redewendung : dies äter: schwarzer Tag, Un-
glückstag. — Wahrscheinlich nicht zugehörig ist Atrium: Hauptraum des alt-
italischen Hauses (volksetymologisch als rauchgeschwärzter Raum gedeutet),
später: Vorraum, heute auch: Vorhof oder Vorkammer des Herzens.
Hinweis: aactor [18], auctöritäs [18] s. augere.
audire [29] hören. Dazu Auditorium: Hörsaal, auch: Hörerschaft; Audienz:
Empfang bei einem Höhergestellten zwecks einer Unterredung (wörtl.: das
Anhören). ,— Redewendung : Audiätur et altera pars: Man soll auch die
andere Seite hören!
augere (Part., auctus) [35] vermehren, vergrößern; auctor [18] Förderer, Ur-
heber, Gewährsmann; auctöritäs [18] Ansehen, Einfluß. Dazu: Augustus: der
über alle Erhöhte, der Erhabene (im Mittelalter als „Mehrer des Reiches"
aufgefaßt); davon: Augsburg, Zaragoza (aus Caesaraugusta), Vorname August,
Monat August (in dem Augustus sein erstes Konsulat antrat). — Auktion:
durch Überbieten erreichte Vergrößerung der Verkaufssumme: Versteigerung;
Auktionator: Versteigerer; Auxin: Pflanzenwuchsstoff; Autor (aus auctor):
Urheber, Verfasser eines Buches; Autorität: Ansehen, Einfluß, Machtstellung,
auch: angesehene (autoritäre) Persönlichkeit; autorisieren: jemand ermächti-
gen; dasselbe Wort ist oktroyieren (franz.): auf Grund höherer Machtstellung
bewilligen oder aufnötigen (z. B. eine Verfassung, Steuern).
Hinweis: au-gur [17] s. avis.
aula Hof (aus griech. aule). Dazu: Aula: Versammlungssaal einer Schule
oder Hochschule.
auris (urspr. ausis) [24] Ohr (urv.). Dazu: Aurikel: eigtl. öhrchen (eine
Schlüsselblumenart, „Öhrchen" wegen ihrer so geformten jungen Blättchen);
aus-kultieren: das Ohr hinneigen, abhorchen (z. B. die Geräusche innerer
Körperorgane); Auskultation: das Abhorchen.
aurnm [20] Gold; ajireus [39] golden. Dazu: El-dorado (span.: el = Artikel,
dorado = de-aurätus): das vergoldete Land, Goldland, Paradies; Aureole:
goldener Heiligenschein, Lichterscheinung. — Nicht verwandt ist Aurora Mor-
genröte (trotz des Spruchs „Morgenstunde hat Gold im Munde").
Hinweis: au-spicium [6] s. avis.
auster Südwind. Dazu: Australien: Südland.
ave, avete sei, seid gegrüßt. Dazu: Ave-Maria (katholisches Kirchengebet).
avis Vogel; au-spicium [6] Vogelschau, Vorzeichen; au-gur [17] Vogel-
schauer. Dazu: Aviatik: Flugwesen; Auspizien (s. auch speetäre, -spicere):
auf Anweisung eines römischen Beamten angestellte Beobachtung fliegender
Vögel; dann-: Vogelzeichen, überhaupt Vorzeichen; unter den Auspizien einer
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BPersönlichkeit: auf ihre Anweisung, unter ihrem Schutz (und damit unter
günstigen Vorzeichen). — Au-gur: Vogelbeobachter, Vorzeichendeuter (An-'
gehöriger des römischen Priesterkollegiums der Auguren); Augurenlächeln:
spöttisches Lächeln Eingeweihter (wie der oft selbst ungläubigen Auguren);
in-augurieren: unter Beobachtung aller vorgeschriebenen Formen feierlich ein-
weihen, in ein Amt einsetzen. — Mal-heur (franz. aus malum augurium mit
falschem h): schlimmes Vorzeichen, Unglück.
avus [4] Großvater, Vorfahr. Dazu: Onkel (franz. aus avunculus kleiner
Großvater); At-avismus (von at-avus Urahn): Wiederauftauchen längst über-
wundener Erscheinungen der Vorzeit.
B
bacclnum (spätlat.) flache Schüssel. Dazu: Becken (Lw.), Bassin (franz.).
baculus (oder -um) Stock, Stab. Dazu als Verkleinerungsform: Bazillus: stäb-
chenförmiger Krankheitserreger (dasselbe bedeutet Bakterie aus griech. bak-
teria Stock, Stab).
balneum Bad, Badehaus (aus griech. balanejön). Dazu: Balneo-logie: Bäder-
(Heilquellen- )kunde.
barba Bart (urv.). Dazu: Barbier: Bartscherer; Barba-rossa: roter Bart
(s. auch ruber rot).
barbarus Barbar, barbarisch (aus griech. barbarös, urspr. nur: unverständlich,
sprechend, fremdländisch; erst später = ungesittet, wild). Dazu: Barbarei;
Berber in Nordafrika; brav (aus barbarus über ital. bravo, franz. brave, zuerst
auf die Germanen bezogen): wild, dann tapfer, schließlich rechtschaffen, ge-
sittet; bravo, bravissimo als Beifallsruf: gut, sehr gut! Bravour: Tapferkeit,
Tüchtigkeit, Meisterschaft. — Vorname Barbara (Kurzform: Bärbel): die
Fremde oder die Wilde.
battuere (spätlat., urspr. keltisches Wort) schlagen. Dazu: Bataillon und
Batterie: Kampfabteilung; De-batte: Wortkampf; debattieren; Rabatt (aus re-
ab-battuere): das wieder Abgeschlagene, nämlich vom ursprünglichen Preis:
Preisermäßigung.
beätus [6] glücklich, selig. Dazu: Vorname Beate;
bellum [3] Krieg; belläre [1] Krieg führen; bellicösus [1] kriegerisch; belli-
cus [10] zum Kriege gehörig. Dazu: re-bellieren: sich kriegerisch erheben; Re-
bell: Empörer; Re-bellion: Empörung.
bellus hübsch (verwandt mit bonus, bene gut). Dazu: Bella-donna: Toll-
kirsche, eigtl. schöne Frau (weil ein aus der Tollkirsche gewonnenes Gift die Pu-
pillen vergrößert und dadurch die Augen schön macht; s. auch domus); Belle-
vue (franz.) und Bel-vedere (ital.): schöne Aussicht (s. auch videre); Bel-letristik
(franz.; s. auch littera): schöne Literatur (Gegensatz: wissenschaftl. Literatur).
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Bbestia [29] Tier (jeder Art). Dazu: Bestie, bestialisch, Biest.
beta Rübe. Dazu: rote Beete (Lw.).
bin! [15] je zwei. Dazu: Bin-okel (s. auch oculus): für zwei Augen bestimmte
Seheinrichtung (Brille, Mikroskop usw.); kom-binieren: zwei Dinge mitein-
ander verbinden; auch: durch Gedankenverbindungen zu einer Erkenntnis
kommen; Kom-bination: Verbindung; durch Gedankenverbindung erreichte
Erkenntnis, auch: zu einem Stück zusammengearbeitete Bekleidung des Ober-
und Unterkörpers; Kombinat: Verbindung mehrerer Industriewerke oder
-zweige; Kom-binatorik: Berechnung der möglichen Anordnungen und Zu-
sammenstellungen vieler Einzelzahlen oder Vorgänge (in Mathematik und
Naturwissenschaften).
bis [22] zweimal (verwandt mit btni). Dazu: Bis-kuit (franz.): zweimal Ge-
backenes = Zwieback (s. auch coquere); Bi-zeps: zweiköpfiger Oberarmmuskel
(s. caput); Bi-ennale: alle zwei Jahre stattfindendes Pest (s. annus); Bi-gamie:
Doppelehe (griech. gämeö ich heirate); Bi-lanz: Waage mit zwei Schalen
(lanx), dann: Gegenüberstellung bzw. Gleichgewicht von Einnahmen und
Ausgaben; dasselbe Wort ist Balance (Gleichgewicht), balancieren (das Gleich-
gewicht halten); Billion: in einigen Ländern zweimalige Multiplikation von
1000 mit 1000: 109 (anderswo, auch in Deutschland, 1012).
bitflmen Erdpech, Asphalt. Dazu: Beton (heute: Mischung aus Zement,
Sand u. dgl.).
böletus (eßbarer) Pilz (Lw.; aus griech. bölites).
bonus [6] gut; Adverb: bene [13]. Dazu: Bon (franz.): Gutschein; a-bonnieren:
einen Gutschein, ein Daueranrecht erwerben; A-bonnement: Daueranrecht;
Bonbon: gut Schmeckendes (aus der franz. Kindersprache); Bonität: Gütegrad
des Ackerbodens. — Bene-dikt: über den man gut spricht und dem man Gutes
wünscht (s. dicere); dazu: bene-deien (Lw.): seligpreisen. — s. auch melior und
optimus!
bracehium (aus griech. brachlön) Unterarm, Arm. Dazu: Bracchialgeioalt:
Armgewalt, rohe Körpergewalt; Bratsche: Armgeige; Brezel oder Prezel:
Ärmchen (wegen der Form, die zwei verschlungene Arme darstellt).
brevis [20] kurz. Dazu: Brief (Lw., urspr.: kurze Mitteilung); Breve: kurzes
päpstliches Schreiben; Brevier: kurze Auswahl und Zusammenstellung aus
Schriftstellern (auch von Gebeten); Abbreviatur: Abkürzung.
Brundisium: heute Brindisi (süditalienische Hafenstadt). Dazu: Bronze:
aus aes Brundisinum (die dort aus aes, d. h. aus Kupfer und Zinn, hergestellten
Spiegel waren berühmt) oder aus persisch biring ( = Kupfer).
brütus schwerfällig, dumm, roh. Dazu: Brutto = Rohgewicht einer Ware
(noch belastet mit der Verpackung); Brutto-lohn: Lohn vor den Abzügen
{Gegensatz: Netto, s. nitidus); brutal: gewalttätig, roh.
bücina Trompete. Dazu: Posaune (Lw.).
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bulbus Zwiebel (urv. mit Bolle); heute auch: Anschwellung an Körper-
organen, auch Augapfel.
bulla Wasserblase, runde Kapsel. Dazu: Bouillon (franz.): blasenwerfende,
kochendheiße Brühe; Bulette: (rundes) gebratenes Fleischklößchen; Bulle:
päpstliche und mittelalterlich-kaiserliche Urkunde (genannt nach der runden
Schutzkapsel des daranhängenden Siegels); davon als Verkleinerungsform
Bulletin (franz.): amtliche Bekanntmachung; dasselbe Wort mit Vokalwechsel
ist Bittet: Kurznachricht, Briefchen, Zettel.
burra (spätlat.) grobes Wolltuch. Dazu: Büro (über franz. bureau): mit einer
Decke belegter Schreibtisch, dann auch: Schreibstube; Büro-krat: einer, der
von der Schreibstube aus (vom „grünen Tisch" her) herrscht (griech. krätös
Gewalt, Herrschaft); dazu: Bürokratie, bürokratisch.
bursa abgezogene Haut, Leder (aus griech. byrsa). Dazu: Börse: 1. lederner
Geldbeutel, 2. Versammlungshaus der Kaufleute („Börsianer") zur Regelung
von Geldgeschäften. — Dasselbe Wort ist Burse, woraus Bursche: 1. Wohnhaus,
in dem Studenten auf gemeinschaftliche Kosten zusammen (als „Burschen-
schaft") lebten, 2. das einzelne Mitglied einer solchen Gemeinschaft, schließ-
lich 3. allgemein Bursche = junger Mann. — burschikos (urspr. studentischer
Ausdruck): burschenhaft, flott, derb.
büteo Bussard (Lw. über franz. busard).
buttis, butica (spätlat.) Faß, Gefäß. Dazu als Lw.: Butte, Bütte, Bottich;
Büttner und Böttcher. Nicht verwandt ist Butike oder Budike (Kramladen,
kleine Kneipe, von griech. äpö-theke Ort zum Wegtun, Lagerraum).
buxus Buchsbaunj, (Lw.); buxis Büchse (urspr. aus Buchsbaumholz; von
griech. pyxös, pyxis). Dazu: box (engl.): Büchse, Dose, Schachtel, Kasten;
Bussole (franz.): Schiffskompaß.
C
caballus (spätlat.) Pferd (urspr. wohl keltisches Wort). Dazu: Kavallerie:
Reiterei; Kavalier: Reiter, Ritter, dann: Mensch von ritterlichem, edlem Ver-
halten; Kavalkade: Zug von Reitern. — Gaul ist vielleicht Lw. aus caballus.
cadere [25] fallen; Casus [11] Fall, Zufall. Dazu: Kadaver: gefallenes Tier,
Leichnam; de-kadent, absinkend, verfallend; De-kadenz: Verfall; Kadenz: bis
zu einem Ruhepunkt fallende musikalische Akkordfolge; Chance (franz. aus
cadentia): glückliches Fallen der Würfel: Glücksfall, gute Möglichkeit; daher:
sein Leben in die Schanze schlagen = es für ein glückliches Fallen der Würfel
einsetzen; jemandem etwas zuschanzen = ihm zu einem Glückswurf (Vorteil)
verhelfen. — Kaskade: über Stufen fallendes Wasser: Wasserfall; Kasuistik:
ein Verfahren, das auf Grund vieler Einzelfälle (im Rechtsleben oder in der
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Medizin) ohne Beachtung übergeordneter Gedanken Entscheidungen trifft;
daher auch: Kleinigkeitskrämerei, Spitzfindigkeit. — Ok-zident (von oc-cidere
[25]): Westen (dem die Sonne entgegensinkt); Ko-in-zidenz (von in-cidere):
das Zusammenfallen, Zusammentreffen mehrerer Vorgänge.
caßdere (Part.caesus) {25] hauen, fällen, schlagen, auch: schneiden. Dazu:
Zäsur: Einschnitt (z. B. Sprechpause in einer Verszeile); Zement: fein zer-
hauene und zermahlene Steine; prae-zis: vorn abgeschnitten, verkürzt und zu-
gespitzt: kurz und bündig, genau; Präzision: Genauigkeit; prae-zisieren: ge-
nau ausdrücken. — In-zision (von in-cidere): Einschnitt (besonders als ärzt-
licher Eingriff); Incisivus: Schneidezahn; bakterio-zid: Bakterien tötend. —
Akzise (von ac- = ad-cldere anschneiden): Verkehrs- oder Verbrauchssteuer
(durch die der Händlererlös beschnitten wurde; doch sprachliche Deutung
umstritten).
caelebs (später coelebs geschrieben) unverheiratet. Dazu: Zölibat: Ehelosig-
keit der Priester.
caepa und caepula Zwiebel (Lw.).
caeremönia Ehrfurcht, heilige Handlung. Dazu: Zeremonie: feierliche Hand-
lung; Zeremoniell: Anwendung der vorgeschriebenen feierlichen Formen.
Caesar. Dazu: Kaiser, Zar; Cäsaro-papismus: Vereinigung der weltlichen und
geistlichen Gewalt in der Hand eines Herrschers (s. auch päpa).
calamus Rohr, Schilf (aus griech. kälämös; urv. mit Hahn). Dazu: Kalmus
(eine Schilfpflanze); Schalmei (Lw.): Flöte aus Rohrstücken. — Nicht ver-
wandt ist Kalamität aus calamitäs [35] Unglück.
Calendae (nur Plural; auch Kalendae geschrieben): der erste Tag jedes
Monats (wörtl.: Ausrufetag, von einem Verb caläre, verwandt mit clämäre;
ausgerufen wurde am Monatsersten die Lage der „Nonen" in diesem Monat —
ob am 5. oder 7. Tage). Dazu: Kalender: mit dem ersten Jahrestage begin-
nendes Verzeichnis aller Jahrestage. — Bedewendung: ad Kalendäs Graeeäs:
auf einen nicht vorhandenen Tag, auf den „Nimmermehrstag", hinausschieben
(bei den Griechen gab es keinen besonderen Namen für den Monatsersten).
calix Becher (griech. kälyx). Dazu: Kelch (Lw.).
callum oder callus verhärtete, dicke Haut, Schwiele. Dazu: Kallus: Knochen-
verdickung bei der Heilung von Brüchen, auch: an Wundstellen von Pflanzen
entstehendes Holzgewebe.
calor [39] Wärme; calidus warm. Dazu: Kalorie: Wärmeeinheit; Kal-faktor
(s. auch facere): Wannmaeher, Heizer, daraus Chauffeur oder Schofför (franz.);
echauffiert: sehr erhitzt. — Verwandt ist auch: Kalmen-zone: Windstillengürtel
in der heißen Äquatorzone.
calvus kahl. Dazu: Kalvarienberg (von ealväria Schädel, Hirnschale): lat.
Übersetzung von Golgatha. („Schädelstätte", d. h. schädelförmiger Hügel, bei
Jerusalem); in der bildenden Kunst: Kreuzigungsgruppe.
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c
calxl Kalk, Kalkstein (Lw.). Dazu: Kalzium: Kalk; kalkulieren: berechnen
(urspr. mit Hilfe von calculi, Steinchen); Kalkulation: Berechnung; Chaussee
(franz. aus via calciata): mit in Kalk gebetteten Steinen gepflasterte Straße.
ealx II Ferse. Dazu: Kelter (Lw. aus calcätüra von calcäre mit den Füßen
treten), davon: keltern.
cambiäre (spätlat.) tauschen, wechseln. Dazu: Kambium: Zellenschicht
zwischen Baumrinde und Holz, die beim weiteren Wachstum ihre Gestalt und
ihre Aufgaben wechselt.
camelus Kamel (aus griech. kämelös).
camera Gewölbe, Kammer (Lw.; aus griech. kamära). Dazu: Kamera: photo-
graphischer Aufhahmekasten; Kämmerer: urspr. Verwalter der Schatzkammer,
später der Einkünfte; Kämmerei: Finanzverwaltung; Kammer-musik und
Kammer-spiele: Musik, Theaterspiele für kleinere Räume; Kammer als Raum
für Besprechungen und Beratungen, dann die Gesamtheit der Beratenden
selbst: z. B. Kammer der Technik, Volkskammer; Kamarilla: kleine Kammer,
dann: Hofpartei innerhalb der Privatgemächer eines Fürsten; Kamerad:
Stubengenosse. — anti-chambrieren (franz.): im Vorzimmer bettelnd warten
(anti hier = ante, chambre aus camera).
camlnus Ofen, Kamin (aus griech. kaminös). Dazu: Kemenate: mittelalter-
licher Frauenraum mit Kaminheizung.
campus [3] Feld, Ebene. Dazu: kampieren: im Felde, d. h. im Freien lagern;
ähnlich Camp und Camping (engl., Lager im Freien, Aufschlagen eines Lagers
im Freien); Campagna (südlich von Rom) und Kompanien (um Neapel): ebenes
Land; ebenso Champagne im östlichen Frankreich (davon Champagner:
Schaumwein); Champignon: Feldpilz. — Kampagne: Feldzug; Kampf (Lw.
von campus als Schlachtfeld); dazu: kämpfen, Kämpfer (Lw.), Champion (engl.:
hervorragender Sportkämpfer). — Kampanula: Glockenblume (von campäna
Glocke: Kirchenglocken wurden angeblich zuerst in Kampanien eingeführt);
Kampanile: Glockenturm.
cancelll (Verkleinerungsform zu eancer = carcer Umfriedigung): Schranken,
Gitter. Dazu: Kanzel (Lw.): von Schranken umgebener Predigtplatz; Kanzlei:
durch Gitter abgesonderter Schreibraum; Kanzler: Vorsteher der Kanzlei,
später höchster Staatsbeamter (aus cancellärius); Kanzlist: Schreiber; ab-
kanzeln: von der Kanzel herab etwas bekannt geben, auch: jemand tadeln.
candidus weiß; candere weiß leuchten. Dazu: Kandidat: Prüfungs- oder
Amtsbewerber (in'Rom trug der Amtsbewerber eine besonders geweißte toga);
Kandelaber: hoher Lichtständer, Leuchter (von candela Kerze). — Rede-
wendung: anima candida: eine reine Seele, lauterer Charakter.
capis Hund. Dazu: Kanaille (franz.): Hundepack, dann auf einen Einzelnen
bezogen: Schurke; Canlnus: Eckzahn (auch beim Menschen, eigentlich:
Hundezahn, d. h. Reißzahn der Raubtiere).
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ccanna Rohr; canön (spätlat.) Rohr, Maßstab, Muster'(beides aus dem Grie-
chischen: kanna, kanön). Dazu: Kanal: Röhre, Wasserrinne; davon: Kanali-
sation; Kanüle: Röhrchen; Kannelüre: senkrechte Rille an Säulen und Pfei-
lern; Kanone: großes Rohr; davon: Kanonier, Kanonade. — Kanon: 1. nach
festem Maßstab aufgebauter Gesang (bei dem die einzelnen Stimmen nachein-
ander mit derselben Melodie einsetzen), 2. als Maßstab oder maßgebliche Richt-
schnur geltendes Verzeichnis (z. B. von Geschichtszahlen, Schriftwerken);
Kanonisation: Aufnahme in das Verzeichnis der katholischen Heiligen, Heilig-
sprechung; kanonisch: dem Maßstab entsprechend, vorschriftsmäßig (scherz-
hafte Redewendung: „unter aller Kanone" für „unter jedem K^non", d. h.
unter jedem Maßstab, unter aller Kritik); Canon (span., sprich kanjon):
Röhre, tief einschneidendes Tal eines Flusses (besonders des Colorado in Nord-
amerika). — Kanister (aus canistra): urspr. Rohrkörbchen, heute: Blechgefäß;
davon Knaster (urspr. in Rohrkörben verschickter guter Tabak, heute Spott-
wort für schlechten).
cantäre [41] und canere singen; cantns Gesang. Dazu: Kantor: Sänger,
Kirchenmusikleiter; Kantorei: Sängerchor; Kanzone: Lied; Kantate: Gesang-
werk mit Instrumentenbegleitung; Ak-zent: das Dazugesungene, d. h. Klang-
farbe einer Sprache oder eines Dialekts, einer Silbe; dann auch: Zeichen für
größere Lautstärke einer Silbe oder eines Vokals (z. B. Kanon, Kanone). —
Dis-kant: das Auseinandersingen, d. h. Abweichen von der Grund- oder
Hauptstimme, dem Tenor; dann: höchste Stimme = Sopran. — Nicht ver-
wandt sind Kantine, Kanton.
capa oder cappa (spätlat.) Mantel mit Kopfschutz (nicht verwandt mit caput).
Dazu: Cape (engl.): mantelähnlicher Umhang; Kappe: urspr. Körper und
Kopf bedeckender Mantel (daher Tarnkappe), jetzt nur Kopfbedeckung, ebenso
Kapuze (davon Mönchsorden der Kapuziner); Kapelle: zuerst kleiner Raum
in der fränkischen Königspfalz, in dem die capella (= Mäntelchen) des heiliger.
Martin aufbewahrt wurde, dann auch andere ähnliche Andachtsgebäude
später auch die Gesamtheit der, in solchen tätigen Musiker, schließlich jedt
Musikergruppe überhaupt. — Kaplan (aus capellänus): Geistlicher an eine;
Kapelle; dann: Hilfsgeistlicher der katholischen Kirche.
capanna (spätlat.) Hütte. Dazu: Kabine: kleiner Raum; Kabinett: kleiner
Raum für Sammlungen oder Besprechungen, an Fürstenhöfen für Beratungen
mit den Räten und Ministern, daher noch heute: Gesamtheit der Minister;
Kabinettstück: besonders gelungenes Kunstwerk (das der Aufbewahrung in
einem Kabinett würdig ist).
caper Ziegenbock; capra Ziege. Dazu: Capri: Ziegeninsel (bei Neapel); Ka-
priole: Bocksprung, launischer Einfall; Kabriolett: leichter Wagen (der gern
Sprünge macht); kapriziöse launisch, eigenwillig (wie eine Ziege); sich auf
etwas kaprizieren: eigensinnig an einem Wunsche festhalten.
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ccapere (Part, captus) [31] fangen, fassen, nehmen; captlvus [12] Gefangene.
Dazu: kapieren: geistig erfassen (kapern „ein Schiff nehmen" nicht von capere,
sondern niederländisch); Kapazität: Passungsvermögen, auch: Fachmann mit
großem Fassungs- und Leistungsvermögen; Kabel (aus capulum): urspr. Fang-
seil, Tau. — ak-zeptieren: annehmen; anti-zipieren: vorwegnehmen (anti- hier
für ante-); Ap-per-zeption: klares Erfassen neuer Eindrücke; Kon-zept: Er-
fassen und Zusammenfassung von Gedanken, Entwurf; Re-zept: urspr. das,
was vom Apotheker den Arzeneigefäßen entnommen worden ist (entsprechend
der ärztlichen Anweisung recipe = entnimm, abgekürzt rp.), dann auch die
Anweisung des Arztes selbst, danach auch Koch-rezept; re-zeptiv: aufnehmend,
auch: nur empfangend (Gegensatz produktiv: schöpferisch, s. dücere); Sus-
zeptibilität: Aufnahmefähigkeit, Empfänglichkeit (z. B. für elektrische oder
magnetische Einwirkungen); Prä-zeptor: Lehrer (der den Lehrstoff mit den
Schülern vornimmt); Dis-ziplin [21]: das zergliedernde Aufnehmen des Lehr-
stoffs durch den Schüler (dis-cipulus [41]), daher: Unterricht, Unterrichtsfach,
Zucht; diszipliniert: zuchtvoll; disziplinarisch: der Zucht dienend. — Prinzipat:
Staatsleitung durch den prin-ceps [17] (der die erste Stelle einnimmt, s. pri-
mus); dazu: Prinzipal: Vorgesetzter; Prinzip: erster Anfang, leitender Grund^
gedanke; prinzipiell: grundsätzlich; Prinz (abgekürzt aus prin-ceps): Fürsten-
sohn ; dazu: Prinz-ess oder Prinz-ess-in (mit doppelter femininer Endung);
parti-zipieren: Anteil bekommen (s. pars); Parti-zip: Verbform, die sowohl
an der Deklination wie an der Konjugation teilnimmt; ok-kupieren [20] (ab-
gelautet aus capere): besetzen (ob-: gegen Widerstand); Ok-kupation. — Rede-
wendung: captätiö benevolentiae: das Haschen nach Wohlwollen oder Bei-
fall.
capsa Behälter (z.B. für Buchrollen; verwandt mit capere fassen). Dazu:
Kapsel (aus capsula): kleiner Behälter; Kasse (aus capsa): Geldkasten; davon:
Kassierer; ein-kassieren: Geld einziehen (doch s. auch quatere!); Kassette:
Kästchen.
caput [19] Haupt (urverw.), Kopf; eapillus Kopfhaar. Dazu: Kapitol: Haupt-
berg Roms; Kapital: Kopfsumme (an der Ertrag und Zinsen hängen); davon
Kapitalist, Kapitalismus; Kapital-hirsch: Haupthirsch; kapitaler (d. h. alles
überragender) Erfolg; Kapital-schrift: nur aus Haupt-, d. h. Großbuch-
staben bestehende Schrift; Kapitel: mit Kopfüberschriften versehene Haupt-
abschnitte einer Schrift, auch Hauptversammlung eines geistlichen Ordens;
Kapitulation: Übergabe auf Grund einer Liste der Hauptbedingungen; re-
kapitulieren: die Hauptpunkte einer Darlegung wiederholen; Kapitell: Kopf-
stück der Säule; Kapitän: Hauptmann, Schiffsoberhaupt; Chef (franz.): Ober-
haupt, Leiter; Kap: Kopf, d.h. Spitze des Landes (daher Kapland, Kap-
stadt); da capo (ital.): von Anfang an (als Aufforderung zur Wiederholung
eines Musik- oder Gesangsstücks). — Kapülar-gef&ß: haardünnes Blutgefäß;
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Kapillar-Röhrchen: sehr dünnes Rohr; Kapillarität: Saugwirkung feinster
Röhrchen; Bi-zeps (zu caput): zweiköpfiger Oberarmmuskel (s. auch „bis");
ok-zipital (aus ob und caput): auf der Gegenseite des Kopfes befindlich, das
Hinterhaupt betreffend; Prä-zipitat (in der Chemie): Bodensatz, Mederschlag
(von prae-cipitäre mit dem Kopf nach vorn hinabstürzen, hinunterwerfen);
Kataster (aus capitastrum): urspr. Kopfsteuerliste, jetzt allgemeiner: amtliche
Liste (besonders von Grundstücken).
carbö (Gen. -önis) Kohle. Dazu: Karbon: Steinkohlenzeit; Karbid, Karbol,
Karbonat: Erzeugnisse aus Kohlenstoff; Karbunkel: rotglühendes Kohlen-
stückchen, dann: tiefgehendes, brennend-rotes Geschwür; dasselbe Wort ist
Karfunkel: roter Edelstein (an das deutsche Wort „funkeln" angeglichen).
carcer [18] Umfriedigung, Schranke, Kerker (Lw.; in Rom carcer püblicus:
Staatsgefängnis auf dem Forum). Dazu: Karzer (übernommen zu einer Zeit,
als c vor e, i usw. schon als z gesprochen wurde): Arrestzelle an Schulen und
Universitäten (früher übliches Strafmittel).
cardö (Gen. cardinis) Türangel. Dazu: Kardinal-jmnkt: Punkt, um den sich
alles dreht: Hauptpunkt; Kardinal-zahlen: Grund- oder Hauptzahlen, von
denen aus die übrigen Zahlenarten gebildet sind; Kardinal: einer der etwa 70
oberen Geistlichen, deren Kollegium die Papstwahl vornimmt; Scharnier
(franz. aus cardinäria): Drehgelenk an Türen.
carere [34] nicht haben, entbehren. Dazu: Karenzzeit: Wartezeit, während
deren man etwas noch nicht bekommt (z. B. Versicherungsleistungen).
caries Morschheit, Fäulnis. Dazu: Karies: Knochenfraß, Zahnfäule; kariös:
morsch, faul.
Carmen [40] Spruch (auch Zauberspruch), Lied, Gedicht. Dazu: Charme
(franz., auch Scharm geschrieben): bezaubernde Anmut; scharmant: be-
zaubernd, anmutig.
carö (Gen. carnis) Fleisch. Dazu: In-karnation: Fleischwerdung, auch: Ver-
'körperung von etwas Geistigem; Karneol: fleischroter Edelstein; Karni-voren
(voräre verschlingen): Fleischfresser (Tiere und Pflanzen). — Nicht zugehörig
ist Karneval (die Übersetzung „Fleisch, lebe wohl" ist unzutreffend; s. carrus).
carpere pflücken (urv. mit Herbst). Dazu: ex-zerpieren: herauspflücken,
Auszüge machen (aus Büchern); Ex-zerpt: Auszug. — Spruch : Carpe diem
(Horaz): Pflücke den Tag, d. h. genieße jeden Tag!
carrus vierrädriger Wagen, Karren (Lw.; urspr. keltisches Wort). Dazu:
Kärrner (Lw.); Schub-karre (Lw.); Karosse: Prachtkutsche; Karosserie:
Wagenoberbau; Karriere: 1. Fahrweg, Laufbahn (auch beruflich), Beförde-
rung, 2. schneller Lauf, Galopp (der Pferde). — Kar-neval (wohl aus carrus
nävälis Schiffswagen: ein Schiff auf Rädern war schon in alten Zeiten ein
Hauptstück von Aufzügen)*; Karikatur (aus carricäre einen Wagen beladen):
mit Spott beladene Zeichnung oder Darstellung; chargieren (franz. von
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carricäre): beladen (z. B. einen Hochofen „beschicken"); Charge: Amt (als
Last aufgefaßt), Dienstgrad; Chargenrolle: kleine Charakterrolle (auf der
Bühne).
cärns [14] lieb,teuer. Dazu: Caritas: Nächstenliebe; davon: Charite (franz.):
Name von Krankenhäusern, z. B. in Berlin; karitativ: mildtätig.
casa [5] Hütte, Haus. Dazu: Casa-blanca an der nordafrikanischen Küste:
Weißes Haus; Kaserne: wohl Haus der Waffen (Genaueres s. bei arma!);
Kasino: kleines Haus, Häuschen, dann: Haus für geselliges Beisammensein.
cäseus Käse (Lw.; die Germanen kannten Käse in unserem Sinne noch
nicht, wohl aber aßen sie Quark). Dazu: Kasein: Käsestoff (Eiweißbestandteil
der Milch).
eastänea Kastanie (aus griech. kastanön). Dazu: Kastagnetten: zwei halb-
kastanienförmige Holzschälchen zum Taktschlagen beim Tanz.
castra (-örum) [9] Lager. Dazu: Kastell (castellum): kleines befestigtes Lager;
Kastellan: Burg-, Schloßverwalter; Kastei: Ortschaft bei Mainz; Kastilien:
Burgenland in Spanien (nach den vielen dort von den Westgoten angelegten Be-
festigungen); -caster, -ehester (aus castra) in England, z. B. Lan-caster, Man-
chester; Chäteau (franz. aus castellum): Schloß.
castus rein, züchtig, zuchtvoll. Dazu: Kaste: gesellschaftliche Gruppe in
Indien (die sich von Vermischung mit anderen Kasten „rein" hält); Kasten-
geist: Standesvorurteil gegenüber anderen Gesellschaftsschichten; kasteien
(Lw. aus castigäre): in Zucht nehmen, züchtigen; sieh kasteien: sich selbst
Leiden oder Entbehrungen auferlegen; In-zest (wörtl. Unreinheit): Paarung
Nächstverwandter, Inzucht (auch Blutschande).
Hinweis: Casus [11] s. cadere.
catena Kette (Lw.).
catillus kleiner Napf, kleine Schüssel. Dazu: Kessel (Lw.).
cauda Schwanz. Dazu: kaudal: nach dem Schwanz (d. h. dem hinteren Teil
des Körpers) zu gelegen; Coda (ital.): Schlußteil eines Musikwerks.
caupö (Gen. -önis) Krämer, Schankwirt. Dazu: kaufen, Kaufmann (Lw.).
causa [15] Ursache, Grund, auch: Rechtssache. Dazu: kausal: begründend;
Kausalsatz; Ak-kusativ: wörtlich: Anklage-Fall (hier liegt ein Irrtum des spät-
lateinischen Grammatikers vor, der die griech. Bezeichnung dieses Kasus in
seine Sprache übersetzte; er hätte Causätivus, d. h. Verursachungskasus, sagen
müssen); kosen, liebkosen (Lw. aus causärl: in eigener Sache reden, dann:
plaudern).
cavere [34] sich hüten, Vorsorge treffen; cautus vorsichtig. Dazu: Kaution:
eingezahlte Sicherheitssumme, Haftsumme; Kautel (e betont!): Sicherheits-
bestimmung in einem Abkommen. — Redewendung : Cave canem: Hüte
dich vor dem Hunde; Achtung, bissiger Hund!
cavus hohl. Dazu: kon-kav: nach innen gewölbt (Gegensatz: konvex: nach
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außen gewölbt); Kaverne: Höhlung (in der Lunge, durch Geschwüre verur-
sacht) ; Käfig (Lw. aus cavea Hohlraum); Koje: Loch, Verschlag (aus cavea);
Kohl (Lw. aus caulis hohler Stengel, Kohlstrunk).
cedere [21] gehen, weichen. Dazu: Pro-zeß und Pro-zedur: Vorgang, Verfahren;
Pro-zession: vorwärtsschreitender Zug; Prä-zession: das Vorwärtsschreiten
(z. B. des Frühüngspunktes auf der Ekliptik); Prä-zedenz-faH: vorausgehender
und darum als Vorbild dienender Vorgang; Ex-zeß: Ausschreitung; Abs-zeß:
Abgang (von Eiter), Eiterung; Inter-Zession: das Dazwischentreten, Einspruch;
Se-zession: das Beiseitegehen, Absonderung (Sezessionskrieg); Kon-zession: das
Nachgeben, Zugeständnis, Erlaubnis; kon-zedieren: einräumen, zugestehen;
Kon-zessiv-satz: Einräumungssatz; suk-zessiv: allmählich oder nach und nach
eintretend; Necessaire (franz. aus ne-cessärius [37] unausweichlich, notwendig):
Täschchen mit den notwendigsten Gegenständen.
celeber [20] vielbesucht, berühmt, gefeiert. Dazu: zelebrieren: etwas feier-
lich begehen (z. B. eine Messe); Zelebrität: Berühmtheit.
celer [20] schnell. Dazu: ac-celerando (ital.): beschleunigend (in der Musik).
cella Kammer. Dazu: Keller (altes Lw. aus cellärium); Kellner (ebenso);
Zelle (jüngeres Wort: c schon als z gesprochen); Zellulose: Zellstoff; Zelluloid:
Kunststoff aus Zellstoff; Zello-phan: durchscheinender Kunststoff aus Zell-
stoff (griech. phainömai ich scheine).
censere [34] abschätzen, meinen; census [17] Abschätzung. Dazu: zensieren,
re-zensieren: abschätzen, beurteilen; Rezension: Beurteilung (von Büchern,
Aufführungen); Zensus: Abschätzung von Einkommen und Abgaben; davon:
Zins: Steuerabgabe; Zinsen: Abgaben für geliehenes Geld; Zensur: Beurtei-
lung (von Schulleistungen, Zeitungen, Zeitschriften usw.); Zensor (eensor): in
Rom Einkommensabschätzer, heute: amtlicher Beurteiler von Druck-Erzeug-
nissen. — Redewendung : Ceterum censeö: Übrigens bin ich der Meinung
(daß Karthago zerstört werden muß): immer wiederkehrender Ausspruch
Catos.
centum [9] hundert (urw.). Dazu: Zentner: hundert Pfund; Zenti-metei: ein
hundertstel Meter; Zentenarfeier: Hundertjahrfeier; Zenti-folie: Rosenart mit
hundert, d. h. besonders vielen Blumenblättern (s. auch folium); Pro-zent: auf
hundert berechnet; prozentual. — Münzen: Cent:1/^ Dollar; Centesimo: 1/100
der italienischen Lira; Centime: 1/100 Frank. — Zentesimal-w&age (auf der ein
Gewicht einer hundertfachen Last die Waage hält).
cerasus Kirsche (Lw.; aus griech. keräsös, aus der kleinasiatischen Stadt
Kerasüs nach Rom gebracht).
cerebrum Gehirn. Dazu: Zerebrum: Großhirn; Zervelat-warsb: Gehirnwurst
(heute aus Schweinefleisch).
Ceres (verwandt mit creiire hervorbringen): altrömische Göttin des Wachs-
tums der Pflanzen, der griechischen Demeter gleichgesetzt. Dazu: Zerealien:
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cGetreide, Brotfrüchte; Ceres auch Name eines Planetoiden,, danach das ehe-
mische Element Cerium oder Zer (Zeichen Ce).
cernere (Part, cretus) [22] scheiden, sondern, auch: wahrnehmen; certus [10]
entschieden, sicher; certäre [19] um die Entscheidung streiten. Dazu: Kreide
(Lw. aus terra creta: ausgesonderte, gesiebte weiße Erde); Se-kret, Se-kretion:
Absonderung; Se-kretär: von den übrigen abgesonderter, d. h. Geheimsehreiber,
auch = Schreibsehrank; Ex-kremente: Ausscheidungen; De-kret: Entscheidung,
Beschluß; De-zernent: der Entscheidende; De-zernat: entscheidende Amts-
stelle; dis-kret: abgesondert, sich zurückhaltend, verschwiegen (Gegensatz:
in-diskret: schwatzhaft); Diskretion: Verschwiegenheit, Taktgefühl. — Kon-
zern: Vereinigung von Unternehmungen zum Zwecke gemeinsamer Entschei-
dungen; Kon-zert (von certäre): gemeinsamer Wettstreit (besonders von Mu-
sikern und Musikinstrumenten).
Charta Papierblatt (aus griech. chartes). Dazu: Charta: Schriftstück, grund-
legende Urkunde; Karte; Karton: steifes Papier; Kartei und Karto-thek:
Kartenaufbewahrungsstelle (griechischer Verbstamm the- und the- = Setzen,
stellen, legen); Kartell: Kartonen, Zettel, dann: schriftliche Aufforderung,
Vertrag (besonders zwischen Unternehmern zum Zwecke von Preis- und Ab-
satzvereinbarungen). — Kerze (Lw.): Wachslicht mit Charta (h ie r= Docht);
Scharteke: wertloses Buch (Ableitung aus charta nicht ganz sicher); Skat (aus
ex-eartäre): Kartenspiel, bei dem zwei Karten hinausgetan werden.
chorda Darmsaite, Strick (aus griech. chorde). Dazu: Ak-kord: Zusammen-
klang der Saiten, der Töne; Ak-kordeon: Instrument, das in vollen Akkorden
klingt, (dagegen Ak-kord = Vertrag s. bei cor Herz); Kordel (aus cordula):
Schnur; Kordilleren: wie an einer Schnur aufgereihtes Gebirge, Kettengebirge;
Kordon: Postenkette; Chordaten: Tiere mit saiten- oder strickähnlicher Körper-
achse (Vorläuferin der Wirbelsäule der Wirbeltiere).
cicäda Baumgrille. Dazu: Zikade: Singgrille, Zirpe.
efngere gürten, umgeben. Dazu: vm-zingeln (Lw.).
circa und circum [27] u m . . . herum, rund um. Dazu: zirka 50: um die
50 herum; Zirkus: Rennbahn mit abgerundeten Schmalseiten, heute: Rund-
bau; Zirkel: Kreiszieher, auch: sich unterhaltender oder belehrender Kreis
von Menschen; Zirkulation: Kreislauf; Zirkular: Rundschreiben; zirkulieren:
in Umlauf sein. — Bezirk: wie mit dem Zirkel abgegrenzter Teil (z. B. eines
Landes); re-cherchieren (franz. aus circäre): herumgehen, um etwas festzu-
stellen: Ermittlungen anstellen; Re-cherchen: Ermittlungen, Erkundigungen.
— Redewendungen : circulus vitiösus: fehlerhafter Gedankenkreis, aus dem
es kein Herauskommen gibt; pänem et circenses: Brot und Zirkusspiele.
cirrus krauses, lockiges Haar. Dazu: Zirrus- Wolke: Federwolke.
cista Kiste (Lw.; aus griech. kiste). Dazu: Zisterne: Wasserbehälter in der
Erde.
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ccitäre in Bewegung setzen, herbeirufen; ex-citäre [6] erregen, reizen; in-
citäre [16] antreiben. Dazu: zitieren: 1. vor den Richter oder eine andere
Amtsstelle rufen; 2. eine Sehriftstelle anführen; Zitat: angeführte Stelle, be-
kannter Ausspruch; re-zitieren: Schriftstellen, besonders Gedichte, in die Er-
innerung zurückrufen, künstlerisch vortragen; dazu: Rezitator, Rezitation.
citrus (aus griech. kedrös): in Asien heimische Fruchtbaumgattung, im be-
sonderen: Zitrone; das griechische Grundwort kedrös ist auch in unveränderter
Form, als cedrus, ins Lateinische gelangt und von dort als Lw. Zeder ins
Deutsche.
clvis [19] Bürger; civitäs [22] Bürgerrecht, Bürgerschaft, Stadtgemeinde
(auch Staat); clvllis [30] bürgerlich. Dazu: Zivilist: bürgerlicher Mensch (im
Unterschied zum Militär); Zivilisation: Verfeinerung der Lebenshaltung (die
zuerst vor allem in Stadtgemeinden eintrat); ZmZ-trauung: Eheschließung
nach bürgerlichem Recht; Zivil-prozeß: Gerichtsverfahren in bürgerlichen
Streitigkeiten (s. auch cedere; Gegensatz: Kriminalprozeß, s. crlmen); City
(englisch aus civitäs): Großstadt, auch: Stadtkern; Zitadelle: Stadtfestung
(eigtl. kleine Stadt, nämlich als Teil der Gesamtstadt).
• clämäre [5] schreien, laut rufen; clämor [18] Geschrei; clärus [2] laut, hell,
berühmt" (s. auch Calendae, clässis, concilium!). Dazu: Ak-klamation: Zuruf,
Beifall; de-klamieren: laut hersagen; De-klamation; pro-klamieren: öffentlich
verkündigen; Pro-kTamation; ße-klame: Gegenruf (gegen das Geschrei der Kon-
kurrenz); re-klamieren: einen Gegenruf, Einspruch erheben; Re-klamation:
Einspruch. — Harmachen, erklären (Lw.): hell, deutlich machen; Klara: die
Glänzende oder Berühmte; Klarinette: laut und hell tönendes Blasinstrument;
De-klaration: öffentliche Erklärung.
clässis [23] (von caläre rufen, verwandt mit clämäre) Aufruf, Aufgebot:
1. Bezeichnung der fünf Einkommensgruppen der Servianischen Verfassung,
2. militärisches Aufgebot, besonders Flotte. Dazu: Klasse heute: 1. Schüler-
jahrgang, 2. wirtschaftlich-gesellschaftliche Gruppe; klassi-fizieren: in eine
Gruppe tun, einordnen (s. facere); erstklassig: zur ersten Gruppe gehörig: das
Allerbeste; ebenso klassisch: erstrangig, mustergültig (besonders in Literatur,
Baukunst, Musik); Klassik: Zeit erstrangiger Leistungen, Zeit der Klassiker;
Klassizismus: Kunstrichtung, die die Klassik (besonders die des klassischen
Altertums) nachzubilden versucht»
clajidere (Part, clausus) [24] schließen. Dazu: Klause: abgeschlossener Raum,
ebenso Klosett; Klausner: Bewohner einer Klause: Einsiedler; Kloster (Lw.
aus elaustrum): abgeschlossenes Haus für Mönche oder Nonnen; Klausur:
Abschließung (für Fremde geschlossener Teil eines Klosters); Klausur-arbeit:
in abgeschlossenem Raum unter Aufsicht angefertigte Prüfungsarbeit; Klausel:
Schlußbestimmung eines Vertrages; Geheim-klausel: nicht veröffentlichte Zu-
satzverabredung. — in-, ex-klusive: ein-, ausgeschlossen; Schleuse (Lw. aus aqua
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exclüsa: ausgeschlossenes, abgesperrtes Wasser). — Redewendung : numerus
clausus: geschlossene Zahl, d. h. beschränkte Zahl von Zulassungen zu einem
Studienfach oder Beruf.
clävis Schlüssel; clävus Pflock, Nagel (verwandt mit claudere). Dazu: Klavi-
kula (i betont): Schlüsselbein; Klavier: Saiteninstrument mit Hammermecha-
nik und Pflöcken (Tasten); Klaviatur: Reihe der Tasten. — die En-klave: ein-
geschlossener Gebietsteil, der einem andern Staate zugehört; die Ex-klave:
ausgeschlossener, d. h. außerhalb der Grenzen liegender Staatsteil; das Kon-
klave: verschließbares Zimmer, auch: Kardinalsversammlung in verschlosse-
nem Raum (zwecks Papstwahl).
cllnäre biegen, beugen, lehnen; cliens Schutzbefohlener (der sich anlehnt).
Dazu: De-klination: 1. Abweichung der Kompaßnadel von der Nordsüdrich-
tung, 2. Winkelabstand eines Sterns vom Himmelsäquator, 3. Beugung der
Substantive, Adjektive usw. (dazu: de-klinieren). — In-klination: 1. Neigungs-
winkel der frei aufgehängten Magnetnadel zur Waagerechten, 2. Neigung einer
Planetenbahnebene gegen die Erdbahnebene; in-klinieren: zu etwas hinneigen,
Neigung für etwas haben. — Klient: 1. in Rom minderbemittelter Bürger, der
zu einem Vornehmen (seinem patrönus) in dem Verhältnis gegenseitiger Hilfe-
und Schutzleistung stand, 2. heute: Kunde eines Rechtsanwalts (bei dem er
Hilfe sucht); Klientel (-el betont): Hilfs- und Schutzverhältnis, auch: Gesamt-
heit der Schutzbefohlenen. — Verwandt ist auch Clemens [33] (d. h. geneigten
Sinnes, freundlich, gnädig); griechischen Ursprungs, aber urverwandt mit
clinäre sind Klima (wörtl. Biegung der Erde), Klinik (Haus mit Liegestätten
für Kranke).
cloäca [8] Abzugsgraben. Dazu: Kloake: Sammelgrube für Unrat.
Codex Holzklotz, höleerne Wachstafel, Buch aus Wachstafeln. Dazu: Kodex:
handschriftliches Buch des Mittelalters (auf Papier oder Pergament), auch:
Gesetzbuch; Kode oder Code (franz.): Schlüssel zu einer Geheimschrift, auch
Telegraphenschlüssel, aber Code Napoleon: Gesetzbuch Napoleons; kodi-fizieren:
aus verstreuten Einzelbestimmungen ein Gesetzbuch machen (s. facere).
Hinweis: cö-gnöscere [22], cö-gnömen [25] s. nöscere.
colere (Part, cultus) [22] pflegen, verehren. Dazu: Kultus, Kult: Pflege, Ver-
ehrung (besonders einer Gottheit); Kultur: Pflege des äußeren und inneren
Lebens; dazu: kulturell; Agri-kultur: Ackerpflege, Ackerbau; kultivieren: an-
bauen, pflegen; Kolone: Ackerbauer; Kolonie: urspr. Bauernsiedlung, dann:
neu gegründete Niederlassung außerhalb der Heimat, heute meist: in fremdem
Erdteil besetztes und beherrschtes Gebiet; dazu: kolonisieren, Kolonist, kolo-
nial; Kolonat: Großgüterwirtschaft mit abhängigen, halbfreien Bauern (gegen
Ende des Altertums); Kolonien in der Botanik und im Tierreich: Verbände und
Gesellschaften. — Köln (aus Colönia Agrippmensis, benannt nach Agrippina,
der Mutter Neros); Clown (engl. aus colönus): Spaßmacher vom Lande.
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cHinweis: col-ligere [27] s. legere I.
Hinweis: col-locäre [3] s. locus.
collum Hals. Dazu: Koller: bis zum Halse reichendes Kleidungsstück, Wams,
auch: Halskragen; de-kolletieren: den Hals frei lassen (bei Kleidern); Kollier
(franz. aus collärium, gesprochen kollie): kostbarer Halsschmuck; kolportieren
(franz. aus collum und portäre): Gerüchte verbreiten (urspr.: am Halse tragen,
nämlich Waren von Haus zu Haus, als Hausierer).
color Farbe. Dazu: kolorieren: mit Farben überziehen; Kolorit: Färbung;
Koloratur-Gesang: kunstvoll verziertes Singen; Tri-kolore: dreifarbige fran-
zösische Fahne (s. auch tres); Colorado (span., Fluß in Nordamerika): der (rot)
Gefärbte; Color-film: Farbfilm.
colossus Riesenstandbild, Koloß (aus griech. kölossös), besonders die 33 Meter
hohe Bronzebildsäule des Sonnengottes in Rhodus, dann das Riesenstandbild
Neros in Rom; dazu: Kolosseum: das beim Nerokoloß errichtete und nach ihm
später benannte Amphitheater; kolossal: riesig.
cölum Sieb, Durchschlag. Dazu: Kulisse (franz. von cöläre durchrinnen
lassen, fließen, gleiten): gleitende Wand; kulante (d. h. ohne Stockung dahin-
fließende, entgegenkommende) Bedienung.
columna [25] Säule (eigtl. die Aufragende, verwandt mit collis [19] Hügel).
Dazu: Kolumne: Seite eines Buches, auch senkrechte Spalte einer Zeitungs-
seite (eigtl. die von oben nach unten gehende Reihe der Zeilen); Kolonne
(franz.): Säule = längere Reihe (von Wagen, Marschierenden); Kolonnade:
Säulengang. . •
comes [29] Begleiter; comitärl [37] begleiten. Dazu: Comte (franz.), Oonte
(ital.) und Count (engl.): Graf (diese Bedeutung von comes als Begleiter des
Fürsten auch im deutschen Mittelalter); Komitat (aus comitätus) Verwaltungs-
bezirk (eigtl. Grafschaft) in Ungarn; County: dasselbe in Großbritannien und
den USA.
Hinweis: com-meätus [11] s. meäre.
Hinweis: com-mentäril [36] s. mens.
Hinweis: com-mercium [22] s. men
Hinweis: com-modus [10] s. modus.
Hinweis: com-mflnis [23] s. münus.
Hinweis: com-plectl [38] s. plectere.
Hinweis: com-plere [7] s. plere.
con-cilium [15] zusammengerufene Versammlung; conciliäre [37] zusammen-
bringen, gewinnen (von caläre rufen, verwandt mit clämäre [5]). Dazu: Konzil:
große Versammlung, besonders kirchlicher Würdenträger; konziliant: von ge-
winnendem Wesen, verbindlich.
Hinweis: con-cordia [6] s. cor.
Hinweis: con-diciö [22] s. dicere.
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condlre würzen, schmackhaft zubereiten. Dazu: Konditor (i betont): Ge-
würz- und Zuckerbäcker; aber conditor (von con-dere [25] zusammentun,
gründen): Gründer.
cön-fllgere [21]zusammenschlagen,kämpfen. Dazu: Konflikt: Kampf, Streit.
con-gruere [28] zusammenfallen, übereinstimmen. Dazu: kongruent: über-
einstimmend; Kongruenz; Ruine (aus ruina, urspr. gruina): Einsturz, zusam-
mengefallenes Bauwerk; ruinieren: zerstören.
Hinweis: cön-serväre [8] s. serväre.
cön-silium [7] Beratung, beratende Versammlung, Rat, Plan, Beschluß;
cön-sul [10] Einberufer und Befrager des römischen Senats; cön-sultäre [10]
sieh beraten; cön-sulere [22] um Rat fragen, beratschlagen, für jemand oder
etwas sorgen. Dazu: Konsul, heute: Staatsvertreter im Ausland zur Beratung
und Fürsorge für die dort sich aufhaltenden Angehörigen des eigenen Staates;
konsultieren: um Rat fragen (z. B. einen Arzt); Konsultation: Beratung;
J&echta-konsulent: Rechtsberater.
Hinweis: cön-sistere [26] s. sistere.
Hinweis: cön-stantia [2], cöo-stäre [17], cön-stäns [20] s. stäre.
cön-suescere (Part, -suetus) [22] sich gewöhnen; cön-suetüdö [27] Gewöhn-
heit. Dazu: Kostüm (franz., uspr. die gewohnte Art, sich zu kleiden): Kleid
mit Jacke, auch: Maskentracht; kostümieren: bekleiden, verkleiden.
Hinweis: cön-sul [10], cön-sultäre [10], cön-sulere [22] s. cönsilium.
Hinweis: con-tinere [18], con-tinuäre [20] s. tenere.
contra [16] gegen; conträrius [14] entgegengesetzt. Dazu: konträr: entgegen-
gesetzt, gegensätzlich; Kontra-st: das Gegenüberstehen, Gegensatz (s. auch
stäre); Kontra-punkt: Punkt gegen Punkt, d. h. Note gegen Note (s. pungere;
aber Kon-traktion: Zusammenziehung, s. trahere). — ITowfer-revolution: Gegen-
revolution (s. auch volvere); Konter-bände: entgegen einer Warnung in krieg-
führende Länder gebrachter Kriegsbedarf (ital. bando aus german. Bann = Ge-
bot oder Verbot); Konter-fei: Gegenbild, Abbild (aus contra-factum, s. facere);
Kontro-verse: Streit (bei dem man sich gegeneinander wendet, s. vertere); Kon-
trolle: Überprüfung (urspr. Gegenliste, Näheres s. bei rota); Renkontre (franz.):
feindliche Begegnung, Zusammenstoß.
cönns spitzer Zapfen, Kegel (aus griech. könös). Dazu: Koni-feren: Zapfen-
träger, Nadelhölzer (s. ferre); konisch: kegelförmig.
Hinweis: con-valescere [22] s. valere.
convexus gerundet, gewölbt (ohne bestimmte Richtung). Dazu: konvex: nach
außen gewölbt (Gegensatz: konkav: nach innen gewölbt, s. cavus).
cophinus Tragkorb (aus griech. köphinös). Dazu: Koffer (Lw.).
cöpia [8] Menge, Vorrat; cöpiae [16] Kriegsvorräte, Truppen (vgl. auch in-
opia [16] Mangel, alles verwandt mit opes [22] Machtmittel, Schätze). Dazu:
kopieren: auf Vorrat schreiben, vervielfältigen, abschreiben, Durchschläge
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machen, auch: nachahmen; Kopie: Abschrift, Nachahmung; Kopier-stift:
Schreibstift, mit dem man Durchschläge herstellen kann.
cöpula zusammenfügendes Band (aus co-apula, verwandt mit aptus [14]
passend). Dazu: Kopula: Verbindungsverb (esse zwischen Subjekt und Prä-
dikatsnomen); kopulieren: verbinden; ebenso koppeln (Lw.); dazu: Koppel,
Kuppelung.
coquere (Part, coctus) kochen (Lw.), backen, dörren, reifinachen. Dazu:
Koch (Lw.); Küche (Lw.); Terrakotta (aus terra cocta): gekochte, d. h. ge-
brannte Tonerde; Bis-kuit: zweimal Gebackenes (s. auch: bis); Koks: aus-
gebrannte, entgaste Kohle; kulinarische Genüsse: Genüsse der Kochkunst
(cülina Küche, aus coq-lina). — Aprikose: durch die Sonnenwärme frühgereifte
Frucht (Lw. aus prae-cox frühreif, vorzeitig, mit Anlehnung an aprlcus „be-
sonnt"); De-mentia prae-cox: vorzeitige, in jungem Alter beginnende Ver-
blödung (s. auch mens).
cor (Gen. cordis) [38] Herz (urv.), Gemüt (vgl. con-cordia [6] Eintracht).
Dazu: kordial: herzlich; Konkordat: Eintrachtsabkommen zwischen Staat und
Kirche; Ak-kord: Zustimmung, Vertrag (z. B. betr. Stücklohn; dagegen Ak-
kord = Zusammenklang der Töne s. bei chorda); Re-kord: urkundliches Ver-
zeichnis (das Geschehenes wieder ins Herz, d. h. in die Erinnerung ruft), auch:
sportliche Höchstleistung, die einer urkundlichen Eintragung würdig ist;
Kon-kordanz: Zusammenstimmendes, bes.: alphabetisches Verzeichnis wörtlich
oder inhaltlich verwandter Buchstellen. — Courage (franz.): Beherztheit, Mut.
corbis Korb (Lw.). Dazu: Korvette (aus corbita): Schiff zur Warehbeförde-
rung, dann: kleiner Kreuzer.
corium Fell, Leder. Dazu: Küraß (franz.): Lederpanzer; Kürassier.
cornfl Hörn (urv.), auch Blashorn. Dazu: Cornea oder Kornea: Hornhaut
des Auges; Kornett (franz.): 1. kleinstes Blechblasinstrument (wörtl.: Hörn-
chen), 2. Reiterfahne, -fähnrich.
coröna [30] Kranz. Dazu: Korona: Strahlenkranz um die Sonne; Koronar-,
gefäße: Kranzgefäße des Herzens; Krone (Lw.), auch als Münze (mit der Krone
als Zeichen); Baum-, Zahn-krone (Krone hier = oberster Abschluß).
corpus (Gen. -oris) [18] Leib, Körper (Lw.). Dazu: korpulent: beleibt; Kor-
poration, Körperschaft: Vereinigung zu bestimmtem Zweck; Armee-korps
(franz.): Heereskörper; Korsett (aus franz. corps): Leibchen; Korpuskel: Kör-
perchen, Teilchen, besonders Elementarteilchen. Nicht hierher gehörig ist
Korporal (urspr. Kaporal, von caput, also Haupt einer Soldatenabteilung). —
Redewendung : in corpore: gemeinschaftlich (z. B. irgendwohin gehen).
Hinweis: cor-rigere [21] s. regere.
cortex (Gen. corticis) Baumrinde. Dazu: Kortex: Rinde von Körperorganen
(z. B. Hirn, Niere); Kork (wahrscheinlich Lw. aus cortex): Rinde der Kork-
eiche (Eiche lat. quercus).
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costa Rippe, Seite. Dazu: Küste (Lw., eigtl. Seite, Flanke des Festlands);
vgl. Costarica: reiche Küste (Staat in Mittelamerika); Kotelett (franz.): Ripp-
chen, Rippenstück.
crassus dick, grob. Dazu: Crassus: der Dicke; kraß: grob (z.B.Wider-
spruch, Reehtsbruch).
creäre [10] hervorbringen, entstehen lassen, schaffen, wählen (verwandt mit
crescere [21] wachsen). Dazu: Kreatur: Geschöpf, geschaffenes Wesen (auch
verächtlich: schlechte Person); kre-ieren: erstmalig schaffen (z. B. eine Mode),
eine Theaterrolle als erster darstellen.
Hinweis: cre-dere [25], creditor [28] s. -dere.
cremäre [11] verbrennen. Dazu: Krematorium: Verbrennungsstätte.
crepäre knarren, krachen, laut tönen. Dazu: krepieren: krachend bersten
(Granaten), volkstümlich auch: verenden, sterben; Dis-krepanz: Abweichung,
Unterschied (wörtl.: auseinandertönen, nicht übereinstimmen).
crö-scere [21] wachsen (verwandt mit creäre [10] entstehen lassen). Dazu:
crescendo oder ac-crescendo (ital.): allmählich anschwellend (in der Musik);
de-crescendo: mit abnehmender Tonstärke; Kreszenz (aus erescentia): Wachs-
tum oder Herkunft eines Weines. — kon-kret: zusammengewachsen, verdichtet,
dann: mit den Sinnen wahrnehmbar, greifbar (Gegensatz: abstrakt, s. tra-
here); kon-kretisieren: veranschaulichen, verwirklichen; Kon-krement: Stein-
bildung in Galle oder Nieren (wörtl.: das Zusammenwachsen, Festwerden);
Re-krut (aus re-crüta: Fern, eines Partizips): Nachwuchs, dann: der einzelne
der als Nachwuchs Einberufenen; sich rekrutieren: sich ergänzen, sich aus
etwas zusammensetzen.
crimen [26] Vorwurf, Anklage, Verbrechen. Dazu: kriminell: verbrecherisch;
Kriminalist: Kenner des Strafrechts; Kriminal-jyvozeB: Gerichtsverfahren
gegen einen Verbrecher. — Nicht zu crimen, sondern zu dis-cernere [22] „ab-
sondern, unterscheiden" gehört dis-kriminieren: jemand unterschiedlich be-
handeln, ihn herabsetzen, verdächtigen.
crispus kraus. Dazu: Krepp: krauses Gewebe, desgl. Papier, gerippte Sohle.
crüsta Rinde, Schale.'Dazu: Kruste (Lw.); inkrustieren: mit einer Schale
versehen, durch aufgelegte Platten oder eingelegte Plättchen verzieren;
Kruster, Krustentiere: Krebstiere.
crux [33] Kreuz (Lw.); cruciätus [11] Kreuzigung, Marter. Dazu: Kruzi-fix:
der ans Kreuz Geschlagene (s. figere [23] anheften); kreuzigen (Lw.); kreuzen
(Lw.): quer hindurchgehen oder -fahren (über die Straße oder durch Wind
und Wellen); Kreuzer (Lw.): 1. schnelles Kriegsschiff, 2. kleine Münze mit
Kreuzzeichen.
cubäre [33] liegen, ruhen. Dazu: In-kubation: Brutzeit der Vogeleier; In-
kubations-zeit: Zeit zwischen dem Eindringen von Krankheitserregern bis
zum Ausbruch der Krankheit (wörtl.: Ruhezeit).
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ccucurbita Kürbis (Lw.).
culmen höchster Punkt, Gipfel (verwandt mit collis Hügel). Dazu: kulminie-
ren : sich auf dem Höhepunkt, dem Kuhninations-punkt, befinden.
culpa [25] Schuld. Dazu Redewendung : mea culpa: meine Schuld!
(als Ausdruck der Selbstkritik).
Hinweis: cultus [42] s. colere.
cumulus Haufe. Dazu: Kumulus-Wolke: Haufenwolke; Kumulation: Häu-
fung; Ak-kumulation: Anhäufung (z.B.von Kapital); Ak-kumulator: Gerät
zur Anhäufung (von Energie).
cflnae Wiege. Dazu: In-kunabeln: Wiegendrucke (Bücher aus der ersten
Kindheit des Buchdrucks, vor 1500).
cuniculus Kaninchen (Lw.).
cflpa großes Faß, Bottich. Dazu: Kopf (Lw.); Kufe (Lw.); Küfer: der mit
Weinkufen zu tun hat; Kübel (Lw.); Kuppel (Lw.; eigentlich: umgestürztes
rundes Gefäß).
cüräre [3] besorgen, sorgen; cflra [13] Sorge. Dazu: Kur: Krankenfürsorge,
Heilverfahren; kurieren: gesund machen; Kurator: Fürsorger; Kuratorium:
Ausschuß zur Fürsorge; Kuratel (e betont): Fürsorge, Pflegschaft; kurios:
Sorge und Aufmerksamkeit erregend: merkwürdig; davon: Kuriosität. —
ak-kurat: sorgsam, genau; Sine-kure: besoldetes Amt, ohne Sorge, d. h. ohne
Arbeit; Maniküre: Handpflege, Handpflegerin (s. auch manus); Pedi-küre:
Fußpflege, -erin (s. pes); Pro-kura: Fürsorge für den Betrieb; Pro-kurist: Für-
sorger, Geschäftsleiter. — sicher (Lw. aus se-cürus sorglos); Sekuritglas: Sicher-
heitsglas ; scheuern (Lw. aus excüräre): gründlich besorgen, Schmutz hinaus-
besorgen. — Redewendung : cüra posterior: spätere Sorge (die uns jetzt
noch nicht berührt).
cfiria (aus co-viria) [13] Männervereinigung, Sitzungsgebäude. Dazu: Kurie:
1. Gruppe patrizischer Geschlechter in Rom und ihr Versammlungshaus,
2. Rathaus des römischen Senats, 3. heute: die päpstliche Regierung in Rom.
currere [21] laufen; cursus [38] Lauf. Dazu: Kursus: Lehrgang (der längere
Zeit läuft); Kurs: 1. (Lauf)wert des Geldes, 2. Weg (Richtung) der Politik,
3. Fahrtrichtung; Kursbuch: Fahrplanbuch; Kurswagen: Wagen, der lange
Strecken durchläuft; kursieren: in Umlauf sein (Geld, Gerüchte); kursorische
Lektüre: schnell laufendes Lesen; Kurier: Läufer, schneller Bote; Kurrende:
von Straße zu Straße wandernde junge Sängerschar; ^«rrewi-schrifb: zu-
sammenhängend laufende Schreibschrift (Gegensatz: die voneinander ge-
trennt stehenden Buchstaben der Druckschrift); Kursivschrift: schräg lau-
fende Druckschrift; Kurant: im Lande umlaufendes Münzgeld; Konto-korrent:
laufendes Bankkonto (über das man laufend verfügen kann); Korridor: Lauf-
gang; Korsar: Renner (Seeräuber aufschnellen Schiffen); Korso (ital.): Haupt-
straße, auch: Prankfahrt mit geschmückten Wagen. —_Exkursion: Ausflug,
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DStudienfahrt; Ex-kurs: Abschweifung (vom Hauptthema einer Abhandlung);
Dis-kurs: lebhaftes Hin- und Herverhandeln (etwa gleichbedeutend mit Dis-
kussion, s. quatere); Kon-kurs: Zahlungsunfähigkeit, Geschäftszusammenbruch
(eigentlich: Zusammenlaufen der Gläubiger); kon-kurrieren: miteinander dem
Erfolg nachlaufen, wetteifern; Kon-kurrenz: Wettbewerb; Kon-kurrent: Mit-
bewerber. — Abkürzungen: a. c. = annl currentis: des laufenden Jahres;
m. c. = mensis currentis: des laufenden Monats.
curtus beschnitten, verstümmelt. Dazu: kurz, verkürzen (Lw.).
curvus gekrümmt, gebogen. Dazu: Kurve: gebogene Linie, Straßenbiegung;
Kurbel: gekrümmtes Gerät zum Drehen (zum Ankurbeln).
cfistös [17] Wächter, cüstödire [29] bewachen. Dazu: Kustos: Verwalter
(besonders eines Museums); Küster: Kirchenwächter.
cutis Haut (urv.). Dazu: sub-kutan: unter der Haut, unter die Haut
(spritzen).
Cyprus Zypern (aus grieeh. Kyprös, im älteren Griechisch Küprös .ge-
sprochen). Dazu: Kupfer: Lw. aus lat. cuprum, d. h. Metall aus Zypern (wo es
seit alten Zeiten gewonnen und ausgeführt wurde). — Zypresse: aus grieeh.
kypärissös (urspr. semitisches Wort mit der Bedeutung „Harzbaum", also
nicht „Baum aus Zypern", aber auGh Zypern wahrscheinlich nicht „Zypressen-
insel").
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damnäre [10] mit einer Buße belegen, verurteilen; damnum [28] Schaden,
Verlust. Dazu: verdammen (Lw.): verurteilen, verfluchen; In-demnität: Straf-
lösigkeit (z. B. von Abgeordneten wegen ihrer Äußerungen in Ausübung ihres
Mandats), auch: nachträgliche Entlastung von Verantwortlichkeit.
dare (Part, datus) [11, 33] geben (auch e-dere [25], trä-dere [21,25], red-
dere [25]). Dazu: Dativ: Gebe-Pall; Datum (ältere Formel: „gegeben am . . .");
datieren: zeitlich festsetzen; Man-dat: in die Hand gegebener Auftrag; Kom-
man-dant und Kommandeur: Auftraggeber, Befehlshaber (Weiteres s. bei
manus!). — e-dieren: ein Buch herausgeben; E-dition: Herausgabe, Ausgabe;
Tra-dition: Übergabe von Geschlecht zu Geschlecht: Überlieferung; tra-ditio-
nell: der Überlieferung entsprechend. — Rente (aus einem Part, rendita für
red-dita; n vielleicht aus ven-dere verkaufen): zurückgezahlte, ausgezahlte
Summe (auf die man Anspruch hat); Rendant, Rentmeister: der Auszahlende,
Kassenverwalter; Rentner: Rentenempfänger; rentabel: was eine Auszahlung,
einen Ertrag abwirft. — Sprüche: Dö, ut des: Ich gebe, damit du gibst. Bis
dat, qui cito dat: Doppelt gibt, wer schnell gibt.
debere (Part, debitus) [1] schulden, verdanken, müssen. Dazu: Debet: Schuld,
Soll (eigentlich: er schuldet, er soll — nämlich zahlen). '
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Ddecem [6] zehn (urv.); decimus [6] zehnte; den! [15] je zehn. Dazu: Dezi-
meter: ein zehntel Meter; Dezimal- und Duodezimal-System: Rechnen mit 10
bzw. 12 als Grundlage; dezimieren: den zehnten Mann töten; Dezimal-waage
(die Gewichte sind ein Zehntel so schwer wie das Gewogene); Dezember:
zehnter Monat der älteren römischen Jahreseinteilung; Dez-ennium: Jahr-
zehnt (s. annus); Dekan: Vorsitzender der Universitätslehrer einer Fakultät
(urspr. Führer von zehn Mann); Dechant (dasselbe Wort wie Dekan): leitender
katholischer Geistlicher; Doyen (franz. aus decänus): Rang- oder Dienst-
ältester der ausländischen diplomatischen Vertreter; Dekumaten-land (zwi-
schen dem römischen Limes und Rhein, Donau): gewöhnlich als „Zehntland"
übersetzt (doch Bedeutung unklar). — Dutzend (Lw. aus duo-decim); Duo-
denum: Zwölffingerdarm; Dinar (aus denärius, einer römischen, ursprünglidi
zehn Einheiten, Asse, umfassenden Silbermünze, heute als „Dinar" Währungs-
einheit in einigen östlichen Ländern).
Hinweis: de-cernere [21] s. cernere.
Hinweis: de-cläräre [23] s. clämäre, clärus.
decöräre [39] zieren, schmücken; decere [34] sich ziemen (eigentlich: zieren).
Dazu: dekorieren: ausschmücken, auszeichnen (mit einem Ehrenzeichen);
davon: Dekoration; dezent: geziemend, schicklich, rücksichtsvoll (Gegensatz:
in-dezent: unschicklich).
de-Iendere (Part, defensus) [21] verteidigen; of-fendere [28] anstoßen, be-
leidigen. Dazu: Defensive: das Wegstoßen (eines feindlichen Angriffs), Ver-
teidigung; de-fensiv: verteidigend; Of-fensive: Vorstoß gegen einen Feind, An-
griff; of-fensiv: angreifend.
delectäre [33] erfreuen. Dazu: sich delektieren: sich ergötzen; Dilettant (ital.
aus delectäns): einer, der etwas aus bloßer Freude, aus Liebhaberei tut (Gegen-
satz: geschulter Fachmann), oft auch: Pfuscher; Dilettantismus: Pfuscher-
tum. — Verwandt ist auch: delikat: 1. lecker, wohlschmeckend, 2. Feingefühl
oder Vorsicht erfordernd; Delikatesse: 1. Leckerbissen, 2. Feingefühl.
Hinweis: de-legäre [14] s. lex.
delere [1] zerstören, vernichten. Dazu: tilgen, vertilgen (Lw.); deleätur (ab-
gekürzt: d.): dies soll getilgt werden (Korrekturanweisung an den Schrift-
setzer).
Hinweis: de-llberäre [16] s. libra.
dens (Gen. dentis) [40] Zahn. Dazu: Dentist: Zahnheilkundiger; Dental:
Zahnlaut (d, t); Dr. med. dent. = Doctor medicinae dentälis; Para-dentose:
Zahnfleischerkrankung (griech. pärä = neben, nämlich neben der Zahnreihe).
densus dicht. Dazu: kon-densieren: verdichten (z.B. Dampf zu Wasser,
Milch zu Kondensmilch); Kondensator: Gerät zum Verdichten, Verdichter.
-dere (ad-dere [25], cre-dere [25], per-dere [25], urv. mit „tun"). Dazu: ad-
dieren: hinzutun, hinzufügen; Ad-dition; Kre-dit (urspr.: er setzt sein Herz,
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Dcor, auf den andern, er glaubt, vertraut ihm): 1. Vertrauen des Geldgebers,
2. vertrauensvoll geliehener Betrag; kredenzen: durch Vorkosten des dar-
gebotenen Getränks das Vertrauen des Gastes wecken, dann: feierlich dar-
bieten; Kredenz: Anrichtetisch für Getränke und Speisen; Miß-kredit: man-
gelnde Vertrauenswürdigkeit, schlechter Ruf; ak-kreditieren: beglaubigen, be-
vollmächtigen; Ak-kreditiv: Beglaubigungsschreiben (z. B. eines diplomati-
schen Vertreters); dis-kreditieren: die Vertrauenswürdigkeit absprechen, ver-
leumden. — Spruch: Diem per-didi: Ich habe einen Tag verloren (weil ich
nichts Vernünftiges getan habe).
Hinweis: de-serere, de-sertus [22] s. series.
deus [2] Gott. Dazu: Deismus: Glaube, daß Gott die Welt geschaffen hat,
aber nicht auf sie einwirkt; ade und adieu (franz. aus ad deum): zu Gott, d. h.
Gott befohlen; Tedeum: Dich, Gott, (loben wir): Anfang des sog. Ambrosia-
nischen Lobgesangs.
dexter [11] rechts. Dazu: Dextrose: Traubenzucker; Dextro-pur: reiner
Traubenzucker (s. pürus); Dextrin: Klebemittel aus erhitzter Stärke (Grund-
bedeutungen : die Ebene des polarisierten Lichts nach rechts drehend).
djcere (Part, dictus) [21] sagen, sprechen. Dazu: Diktion: Redeweise; Juris-
diktion: Rechtsprechung (s. auch iüs); dito (von ital. detto, dieses aus dictum):
das Gesagte, dasselbe; diktieren (aus dictäre: immer wieder oder eindringlich
sagen); Diktat: 1. Niederschrift vorgesprochener Worte, 2. eindringlicher, harter
Befehl; dichten, Dichter (Lw. aus dictäre: im Mittelalter pflegten Dichter oft
zu diktieren); Diktator: einer, der immer wieder oder eindringlich etwas zu
sagen hat; davon: Diktatur. — E-dikt: Verordnung; Inter-dikt: Unter-
sagung, Verbot (besonders kirchlicher Amtshandlungen, als Strafe); Kondi-
tional-Satz (von eon-diciö Verabredung, Bedingung): Bedingungssatz; Bene-
dikt: einer, über den man gut redet und dem man Gutes wünscht (s. auch
bonus); dazu: benedeien: seligpreisen (Lw. aus bene-dicere, Gegensatz:
ver-male-deien: verfluchen). — s. auch indicäre! — Redewendung: condiciö,
sine quä nön: eine Bedingung, ohne die es nicht geht (eine unerläßliche
Bedingung).
dies [10] Tag. Dazu: Diäten: Tagegelder; Diarium: Tagebuch; Meridian
(von merl-dies [23] aus medi-dies, Mittag): Mittagslinie, Längengrad; Journal
(franz. aus diurnale): Tagebuch, Tageszeitung, heute meist: in längeren Ab-
ständen erscheinende Zeitschrift; Journalist: Zeitungsschriftsteller. — Mcht
verwandt, sondern griechischen Ursprungs ist Diät ( = Lebensweise, Kranken-
kost). — Spruch: Dies diem docet: Ein Tag lehrt den andern (von Tag zu
Tag wird man klüger).
digitus Finger (eigentlich: Zeiger, verwandt mit in-dieäre anzeigen). Dazu
Digitalis: Fkigerhut (Heilpflanze).
dlgnus [25] würdig, wert; dlgnitäs [33] Würde (verwandt mit decere). Dazu:
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Din-digniert: etwas als unwürdig empfindend, entrüstet. — Redewendung :
ötium cum dignitäte: Muße mit Würde, wohlverdienter Ruhestand.
Hinweis: dis-cipllna [21], dis-cipulus [41] s. capere.
Hinweis: dis-cordia [14] s. cor.
Hinweis: dis-putäre [37] s. putäre.
Hinweis: dl-versus [13] s. vertere.
dlvidere (Part, dlvlsus) [24] teilen, trennen. Dazu: Division: Teilung: 1. Teil
eines Heeres, 2. Rechnungsart; hierzu: dividieren; Divisor: Teiler; Dividen-
d(us): zu teilende Zahl. — Dividende: aus dem Gewinn zu verteilende Summe;
In-dividuum: unteilbares Einzelwesen (auch verächtlich gebraucht); in-divi-
duell: den einzelnen betreffend (Gegensatz: generell: die ganze Art oder Gat-
tung betreffend, allgemein); Individualismus: Überbewertung des Einzel-
wesens gegenüber der Gemeinschaft, — Devise (aus dlvisa): Abteilung eines
Wappenschildes mit daraufgeschriebenem Spruch, dann überhaupt: Wahl-
spruch, Sinnspruch; Devisen: fremde Währung, ausländisches Notengeld
(„Devisen" wohl wegen der darauf angebrachten Sinnbilder oder -Sprüche). —
Redewendung : Divide et imperä! Teile und herrsche! (Trenne die Gegner,
und du wirst sie beherrschen.)
divus, dlvinus göttlich (verw. mit deus). Dazu: Divus Augustus: der vergött-
lichte (zum Gott erhobene) Augustus; Diva: gefeierte Sängerin oder Schau-
spielerin (wörtl.: die Göttliche); Divination: (von einer Gottheit verliehene)
Sehergabe, Ahnungsvermögen; divinatorisch: seherisch.
docere (Part, doctus) [5] lehren, unterrichten; doctrina [40] Lehre. Dazu:
Dozent und Doktor (abgekürzt Dr.): Lehrer; Doktorand: einer, der Doktor
werden soll oder will; Doktrin: Lehre; Doktrinär: starrer Vertreter einer Lehre;
Dokument: Belehrung, Beweismittel, Urkunde; dokumentieren: beurkunden,
beweisen. — Spruch: Quae nocent, docent: Was schadet, belehrt (durch
Schaden wird man klug).
dolere [5] Schmerz empfinden, bedauern; dolor [18] Schmerz. Dazu: kon-
dolieren: Mittrauer bekunden, Beileid aussprechen; davon: Kon-dolation; in-
dolent : unempfindlich gegen Schmerzen, dann: gleichgültig, träge; In-dolenz:
Gleichgültigkeit.
domäre [33] zähmen, bezwingen. Dazu: Dompteur (franz.): Tierbändiger.
domus [11] Haus; dominus [1] Herr (des Hauses); dominärl [37] herrschen.
Dazu: Dom: Gotteshaus; Dompfaff: der Gimpel (durch seine schwarze Kappe
einem Geistlichen ähnlich); Domizil: Wohnung (von domicilium [3]); Maior-
domüs: Vorsteher des Hauses, Hausmeier im Prankenreich (s. auch mäior);
Domestikation: Übernahme von Tieren oder Pflanzen in das Haus oder die
Wirtschaft des Menschen. — Don (span. aus dominus): Herr (Don Carlos, Don
Juan); Donna (ital.; span. Donja gesprochen) und Dame (franz., aus domina):
Herrin; Ma-donna und Ma-dame (eigentlich: meine Herrin); Bella-donna:
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Tollkirsche (eig.: schöne Frau, s. auch bellus); Prima-donna: erste Dame,
Hauptdarstellerin; Mamsell (aus mea dominicella): mein Fräulein, dann:
Wirtschafterin. — Domäne: Landbesitz des Landesherrn oder des Staates;
Dominion: Herrschaftsgebiet (bis 1949 Bezeichnung für solche engl. Kolonien,
die das Recht der Selbstverwaltung erlangt hatten, z. B. Kanada, Austra-
lien) ; dominieren: herrschen, vorherrschen; Dominante: vorherrschendes Merk-
mal (in der Musik der fünfte Ton einer Tonleiter); Dominat: Regierung durch
einen Herrn (Staatsform des Römischen Reiches in der späteren Kaiserzeit). —
Redewendung : pro domö reden: für seinen eigenen Vorteil sprechen (wie
Cicero für die Rückgabe seines ihm fortgenommenen Hausgrundstücks).
dönäre [2] schenken, beschenken; dönum [5] Gabe, Geschenk. Dazu: Pardon
(franz. aus per-dönäre): Vergebung, Verzeihung. Verwandt ist auch: dotieren:
mit Einkünften ausstatten, beschenken (von dös, Gen. dötis Gabe, Mitgift);
Dotation: Schenkung.
dorsnm Rücken. Dazu: dorsal: zum Rücken gehörig, rückenseitig, nach
hinten zu gelegen (Gegensatz: ventral bauchseitig, s. venter).
dücere (Part, ductus) [21] führen, leiten, auch: ziehen; dux [17] Führer.
Dazu: Doge (aus dux): Staatsleiter früherer italienischer Stadtrepubliken, z. B.
Venedigs; Dukaten: Goldmünzen, zuerst mit dem Bilde eines süditalienischen
dux (Herzogs); Aquä-dukt: Wasserleitung; daraus durch Abkürzung: Dusche
(franz.); Via-dukt: Straße, die über ein Tal hinweggeführt ist. — Produktion:
Heryorbringung, Erzeugung; pro-duzieren: hervorbringen; Pro-dukt: Er-
zeugtes, Ergebnis; pro-duktiv: hervorbringend, schöpferisch; Pro-duzent: Er-
zeuger, Hersteller; In-duktion: 1. Hineinführung, d. h. Erzeugung eines elek-
trischen Stroms, 2. Hinführen von beobachteten Einzelfällen zu einem all-
gemeinen Gesetz (in-duktive Methode); De-duktion: Ableiten und Erklären
der Einzelfälle aus einem allgemeinen Gesetz (de-duktive Methode). — Intro-
duktion: Einführung, Einleitung (z. B. Vorspiel eines Musikwerks); Kondukt:
Geleitzug (z. B. bei einer Beisetzung); Ko-e-dukation (von e-ducäre aufziehen,
erziehen): Gemeinschaftserziehung von Jungen und Mädchen; re-duzieren:
zurückführen, auf ein kleineres Maß oder auf ein Normalmaß bringen; dazu:
Re-duktion; re-pro-duzieren: aufs neue hervorbringen, nachbilden; dazu: Re-
pro-duktion; ob-duzieren: darüberziehen, verhüllen, eine Leiche öffnen (wonach
sie verhüllb wird); Ob-duktion.
dulcis süß, lieblich. Dazu: efofce.(itaL): lieblich (in der Musik); dolce far (aus
facere) niente (ital. = nichts): das süße Nichtstun. — Redewendung : in
dulcl iubilö: in süßem Jubel (urspr. Anfang eines mittelalterlichen Weih-
nachtsliedes); allgemeiner verwendet: in Saus und Braus.
duo [4] zwei (urv.). Dazu: Duo: Musikstück für zwei Instrumente; Duett:
Gesang zweier Sänger; Duell: Zweikampf; Dual oder Dualis: Zweizahl (neben
Singular und Plural in der indoeuropäischen Grundsprache vorhandene Aus-
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Edrueksmöglichkeit, später meist verlorengegangen); Dualismus: 1. Neben- und
Gegeneinander zweier politischer Kräfte, 2. Annahme zweier Welt-Grund-
prinzipien (Materie und Geist); Dutzend (Lw. aus duo-decim). — doppel-,
doppelt (Lw. aus du-plus); Du-plikat: Zweitausfertigung (von du-plex); Du-
plizität: doppeltes Auftreten (eines Ereignisses, einer Erscheinung); Re-dupli-
kation: Verdoppelung (z.B. einer Silbe: cu-currl); Du-blette (franz.): Zweit-
oder Doppelstück; Du-blee (franz.): Doppelmetall (d.h. mit edlerem Metall
überzogenes geringeres, z. B. Gold auf Silber).
düräre dauern (Lw.). Dazu: die Dauer, andauernd (Lw.).
dürus [10] hart. Dazu: Dur-Tonart; Durraluminium.
E
Hinweis: e-dere [25] s. dare.
Hinweis: e-dictum [10] s. dlcere.
ego [5] ich (urv.). Dazu: Egoist: einer, der nur an sein Ich denkt, selbst-
süchtig; Egoismus: Selbstsucht (Gegensatz: Altruismus, s. alius, alter); ego-
zentrisch : einer, bei dem sein Ich im Mittelpunkt steht (grieeh. kentrön Stachel,
Spitze, Mittelpunkt).
elementum Grundstoff (im Altertum: Erde, Wasser, Feuer, Luft). Dazu:
Elemente: Grundstoffe, Grundbestandteile, auch: Grundlehren (einer Wissen-
schaft) ; Elementarmathematik: niedere Mathematik.
elephantus Elefant (aus grieeh. elephäs). Dazu: Elfen-bein (Lw.).
emere (Part, emptus) [27] kaufen, urspr. nehmen. Dazu: Ex-empel (aus
ex-emplum [13]: das Herausgenommene): Beispiel; Exemplar: Einzelstück;
exemplarisch bestrafen: um ein warnendes Beispiel zu geben; ex-empliflzieren:
durch Beispiele deutlich machen (s. facere); prompt (aus pro-emptus: hervor-
geholt): bereitstehend, pünktlich; Im-promptu (franz.): auf einem augenblick-
lichen Einfall beruhendes Musikstück oder Gedicht (wörtl.; was in prömptü
war, d. h. im Geiste des Künstlers gerade in Bereitschaft stand); Ir-red-enta
(aus terra in-red-empta): das noch nicht wiedergenommene Land (italienische
Forderung an Österreich vor 1919). — Redewendung : exempli causa (oder
grätiä): des Beispiels wegen, um ein Beispiel zu bringen.
e-minere herausragen. Dazu: eminent: hervorragend, außerordentlich; Emi-
nenz Hoheit (Titel der Kardinale); pro-minent: hervorragend; Prominenz: Ge-
samtheit der hervorragenden Persönlichkeiten. — Verwandt ist möns Berg.
epistula [41] Brief (aus grieeh. epistöle). Dazu: Epistel: Brief (wörtl.: Zu-
sendung).
erräre [28] irren, sich irren (urv.). Dazu: erratische Blöcke (die sich in der
Eiszeit südwärts verirrt haben). — Spruch : Erräre hümänum est: Irren ist
menschlich (Ausspruch des Philosophen Seneka).
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esse [1] sein. Dazu: Inter-esse: Anteilnahme, Neigung, Vorteil (eigentlich
Infinitiv zu inter-est: es ist ein Unterschied, nämlich, ob etwas so oder so ist);
sich für etwas interessieren: Anteil an etwas nehmen, Neigung für etwas emp-
finden (als Interessierter oder Interessent); interessant: Anteilnahme weckend.
— Präsens (als grammatische Bezeichnung): Gegenwart; präsentieren: gegen-
wärtig machen, vor Augen stellen, vorzeigen; Präsentierteller: Teller, auf dem
etwas vorgezeigt oder angeboten wird; Präsent, etwas Angebotenes, ein über-
reichtes Geschenk; re-präsentieren: wirkungsvoll etwas darstellen; Re-prä-
sentant: Vertreter (der in seiner Person eine ganze Gruppe darstellt). — Essenz
(aus spätlat. essentia): das Sein, das Wesen, Wesentliche; heute: konzentrierter
Stoff (Essig, Würzen); Quint-essenz: feinster Stoff (eigentlich der fünfte nach
den vier Elementen Erde, Wasser, Feuer, Luft; urspr. auf den Äther bezogen);
dann: das Allerfeinste, Allerwesentlichste. — Redewendungen: prosit (prost,
von pröd-esse): es möge nützen, wohl bekomm's! —jemand in ab-sentiä (in
seiner Abwesenheit) verurteilen.
Hinweis: e-ventus [22] s. venire.
ex-cellere hervorragen. Dazu: Exzellenz: Hoheit (in vielen Ländern Titel
hochgestellter Amtsträger). Verwandt sind: collis [19] Hügel (der Aufragende),
columna [25] Säule.
Hinweis: ex-citäre [6] s. citäre.
Hinweis: ex-emplum [13] s. emere.
Hinweis: ex-ercitus [11], ex-ercere [19] s. arcere.
exilium [16] Verbannung. Dazu: Exil.
ex-perlri (Part, ex-pertus) [40] versuchen. Dazu: Ex-periment: Versuch; ex-
perimentell: auf Grund oder mit Hilfe von Versuchen; Ex-perte: einer, der
etwas versucht und erprobt hat, erfahrener Fachmann. Verwandt ist peri-
culum [10] Gefahr (eigentlich: Versuch, Probe).
exträ [19] außerhalb; extremus [25] äußerste. Dazu: Extra-geschenk: eine
Gabe außerhalb des Üblichen; extra-vagant: außerhalb der üblichen Grenzen
umherschweifend, ausschweifend, überspannt (s. auch vagärl); Extrem: das
Äußerste, Übertreibung; Extremitäten: die äußersten Teile des Körpers, Glied-
maßen. — Externist: Arzt für äußere Krankheiten (Gegensatz: Internist, s.
internus).
F
faber [8] Handwerker (Zimmermann, Schmied). Dazu: Fabrik (urspr.: Werk-
statt); Fabrikant, Fabrikat, Fabrikation, fabrizieren.
tabula [4] Erzählung; fäma [12] Gerede, Gerücht, Sage (Stamm: fä- spre-
chen). Dazu: fabulieren: erzählen, plaudern; Fabel: heute: kleine belehrende
Erzählung (meist mit Tieren als Handelnden und Sprechenden); fabelhaft:
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märchenhaft; famos: wovon viel die Rede ist, großartig; in-fam: von üblem
Ruf, niederträchtig; In-famie: Niedertracht; verwandt ist vielleicht auch
faszinieren: bezaubern, betören (durch Worte). — s. auch fätum, fateri!
facere (Part, factus) [31] machen, tun; factum [8] und facinus [18] Tat;
facilis [20] leicht zu tun; facultäs [22~\ Fähigkeit, Möglichkeit. Dazu: Fazit:
Ergebnis (wörtl.: „es macht", dagegen fecit oder abgekürzt fec. = „hat es
gemacht": auf Kunstwerken dem Namenszeichen des Künstlers hinzugefügt);
Faktum: Tatsache, Ereignis; faktisch: tatsächlich; Faktor: Macher, Bewirker;
Faktorei: Geschäftsstelle; Fak-totum: einer, der alles macht (wörtl.: mach'das
Ganze, s. tötus); Faksimile: Nachbildung, z. B. einer Zeichnung, einer Unter-
schrift (wörtl.: mach' ähnlich); Fakultät: Studienabteilung der Universitäten
(die zu wählen, die Möglichkeit besteht); fakultatives Unterrichtsfach, das zu
wählen möglich ist (Gegensatz: obligatorisch: pflichtmäßig, verbindlich, s.
ligäre); Fasson (franz. aus factiö das Tun, Gestalten): Form; Fetisch (portug.
aus facticius): aus Holz oder Stein gemachter Gott, Götzenbild. — Petre-fakt:
zu Stein gemacht; Versteinerung (griech, petra Fels, Stein); Arte-fakt: von
vorgeschichtlichen Menschen künstlich hergestelltes Werkzeug (s. auch ars);
Manu-faktur: Fabrik mit Handarbeit (s. manus); Kal-faktor: Warmmacher,
Heizer, daraus franz. Chauffeur (s. calor); Satis-faktion: Genugtuung; Af-färe
(franz. aus ad facere: etwas, was zu tun ist): Angelegenheit, Vorfall. — quali-
fizieren: gutbeschaffen machen, befähigen (s. auch quälis); Qualifikation: Be-
fähigung; ex-empli-fizieren: an Beispielen deutlich machen (s. auch emere);
glori-fizieren: berühmt machen, verherrlichen (s. glöria); rati-fizieren: gültig
machen (s. ratus); Ratl-fikation. —per-fekt: durchgeführt, vollendet; Per-fekt:
Tempus der Vollendung (Gegensatz: Im-per-fekt); Prä-fekt: Vorgesetzter; Ef-
fekt: das Bewirkte, Wirkung; ef-fektiv: wirksam, wirklieh; Ko-ef-fizient: Mit-
wirker, Beizahl; Af-fekt: das, was einem angetan oder wohinein man versetzt
worden ist: Seelenzustand, besonders Zorn; af-fektiert: gezierten Verhaltens,
gekünstelt; In-fektion: das Hin einbringen, Ansteckung; dazu: in-fizieren; des-
in-fizieren: den Ansteckungsstoff wegschaffen; Kon-fektion: Fertigmachung,
fabrikmäßige Herstellung (besonders von Kleidung); Kon-fekt, Kon-fitüren:
zurechtgemachte Süßigkeiten; dasselbe Wort ist Kon-fetti (ital., jetzt meist:
Papierschnitzel). — De-fekt: Mangel, Schaden (wo etwas weggemacht ist, fehlt);
de-fekt: schadhaft; De-fizit (wörtl.: es mangelt, fehlt): Fehlbetrag; Pro-fit
(franz. aus pro-fectum): Vorwärtsgebrachtes, Gewinn; pro-fitieren: Gewinn,
Nutzen haben; Re-fektorium (auch Remter, von re-ficere): Raum zur Wieder-
herstellung der Kräfte, Eßsaal in Klöstern; Insuffizienz (von suf-ficere Genüge
tun, ausreichen): das Nichtausreichen der Kräfte, Schwäche (besonders des
Herzens); Konter-fei (aus conträ-factum jemandem gegenüber Gemachtes):
Abbild, Ebenbild. — Of-fizin, Of-fizier s. bei opus; Paci-fic bei päx! — Rede-
wendung: de facto: der Tat nach, tatsächlich.
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facies Gestaltung, Aussehen, Antlitz, auch Mäche (verw. mit faeere). Dazu:
Fassade (franz.): Schauseite, besonders Vorderansieht, Vorderfläche (z. B.
eines Hauses); en face (franz.): in Vorderansicht; Facette (franz.): kleine, glatt-
geschliffene Fläche (z. B. an Edelsteinen oder Glas); Pacetten-auge: aus vielen
kleinen Flächen zusammengesetztes Auge vieler Gliederfüßer.
Hinweis: facultäs [22] s. faeere.
fallere [21] täuschen, irreführen; falsus [3] unwahr, falsch (Lw.). Dazu:
fallieren (ital.): zahlungsunfähig werden, Konkurs machen (eigentlich: die
Gläubiger täuschen); Falsi-fikat (aus falsus und faeere [31]): Gefälschtes,
Fälschung (Lw.); In-fallibilität: Untäuschbarkeit, d. h. Unfehlbarkeit, Irr-
tumslosigkeit; infallibel. — fehl-gehen (Lw. aus fallere) = einen falschen Weg
gehen, sieh im Wege irren; ähnlich: das Ziel verfehlen, fehlschlagen, einen Fehl-
tritt tun, einen Fehler begehen (sämtlich Lw.). Nicht verwandt sind fallen,
FaU.
familia [4] Hausstand (einschl. Dienerschaft), Familie (Lw.). Dazu: familiär:
zur Familie gehörig, auch: vertraut, vertraulich; Famulus (urspr.: zum Haus-
stand gehöriger Diener): Helfer eines Hochschullehrers, auch: im Kranken-
haus praktisch lernender („famulierender") Student der Medizin.
fänum Heiligtum, geweihter Ort. Dazu: fanatisch: einer Idee leidenschaft-
lich geweiht, von ihr ergriffen; Fanatiker; Fanatismus; fanatisieren: zur
Leidenschaft aufpeitschen; pro-fan: was vor dem Heiligtum ist: üngeweiht,
weltlich; profanieren: entweihen.
farcire vollstopfen. Dazu: In-farkt: Verstopfung einer Ader (besonders des
Herzens); Farce: 1. gemischtes Füllsel für Geflügel, 2. mit allerlei Spaßen an-
gefüllte Posse, auch: lächerlicher Streich.
lascis Bund, Bündel, Rutenbündel der Liktoren; fascia Binde, Band. Dazu:
Faschine (franz.): Reisigbündel zur Festigung eines Damms; Faschisten (ital.):
Bündler (in Italien mit dem altrömischen Rutenbündel als Abzeichen); Fa-
schismus; Fasciculus: Nervenfaser- oder Muskelfaser-Bündelchen; Faszikel:
kleines Aktenbündel, auch: Teil eines in Einzellieferungen erscheinenden
Druckwerkes.
fätum Götterspruch, Schicksal; fateri (Part, fassus) [37] gestehen, bekennen;
in-fans [28] kleines Kind (das noch nicht sprechen kann; Stamm fS- sprechen,
s. auch fabula, fäma). Dazu: fatal: schicksalhaft, verhängnisvoll, unangenehm;
Fatalismus: Glaube an die Unabwendbarkeit des Schicksals; Fatalist; Fee:
schicksalbestimmendes weibliches Wesen (Lw. aus dem Plural fäta); gefeit:
geschützt (durch Feenzauber); Fata Morgana: Fee Morgana (angeblich Ur-
heberin von Luftspiegelungen). — Konfession (von cön-fiteri): Bekenntnis;
Pro-fessor: Lehrer einer Wissenschaft oder Kunst (der sich als solchen öffent-
lich bekennt); Pro-fession: Beruf (zu dem man sich bekennt). — in-fantil: kind-
lich, unentwickelt; Infant: spanischer Thronfolger (eigentlich: Königskind);
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Fdavon Fant: eitler, dummer junger Mensch; Infanterie: junge Mannschaft (die
zu Fuß dient im Gegensatz zu den Rittern). >
favere günstig sein, begünstigen. Dazu: Favorit:. Günstling, Liebling; Dr.
Faustus oder Faust: der vom Glück Begünstigte; faustisch: voll Erkenntnis-
und Lebensdrang wie Dr. Faust; Faunus: der Günstige, Gnädige (die Herden,
Felder und Wälder behütender Gott), später auch in der Mehrzahl: Faune:
Waldschrate mit Schwanz und Bocksbeinen; faunisch: frech wie die Faune;
Fauna: die Tierwelt (Gegensatz: Flora). — Spruch: Quod bonum, felix, fau-
stum fortünätumque sit: Dies möge gut, glück- und segenbringend und vom
Schicksal gefördert sein!
fax Fackel (Lw.). Dazu: nicht lange fackeln: nicht hin- und herschwanken
und flackern wie die Flamme der Fackel.
febris Fieber (Lw.).
felix [22] glücklich (vom Glück begünstigt oder glückbringend); felicitäs
[27] Glück. Dazu: Vorname Felix.
femina [2] Frau. Dazu: Femininum: ein Wort oder Wesen weiblichen Ge-
schlechts; feminin: weiblich, auch: weibisch.
f enestra Fenster (Lw.; eigentlich: den Lichtschein einlassende Öffnung).
feniculum Fenchel (Lw.).
ferre (Part, lätus) [42] tragen, ertragen, bringen. Dazu: I. Stamm fer-:
kon-ferieren: Meinungen zusammenbringen, sich gemeinsam beraten; Kon-
ferenz: beratende Versammlung; Conferencier (franz.): witzig plaudernder An-
sager bei Vorführungen; of-ferieren: entgegentragen, anbieten; Of-ferte: An-
gebot (nicht verwandt ist Opfer, s. opus); re-ferieren: eine Meldung zurück-
bringen, berichten; Be-ferent: Berichterstatter (vgl. Re-porter zu portäre);
Kor-re-ferent: Mitberichter, zweiter Berichterstatter; Re-ferat: Bericht; Re-
ferenzen: Berichte, Auskünfte (über einen Bewerber); trans-ferieren: Geld von
einer Währung in eine andere übertragen; dif-feueren: sich auseinander be-
wegen, sich unterscheiden; Dif-ferenz: Unterschied, auch: Meinungsver-
schiedenheit; Dif-ferential-Technnng: Rechnen mit unendlich kleinen Unter-
schieden; Dif-ferentialgetriebe (dient zum Ausgleich unterschiedlicher Dreh-
zahlen der Räder von Kraftfahrzeugen); in-dif-ferent: unentschieden, unbe-
stimmt, teilnahmslos; inter-ferieren: sich untereinander beeinflussen (wörtl.:
sich dazwischen begeben); Inter-ferenz: gegenseitige Beeinflussung (von
Schwingungen). — Koni-fere: Zapfenträger (s. auch cönus); Luzi-fer: Licht-
bringer (Erläuterung s. bei lüx). — II. Stamm lä-: kol-lationieren (zu cön-ferre):
zusammenbringen, nebeneinander halten, vergleichen (z. B. Abschrift und Ur-
schrift) ; Ob-late (zu of-ferre): urspr. das Dargebrachte, nämlich das flache Meß-
opfer- und Abendmahlsbrot, dann überhaupt: dünnes Weizenmehlgebäek;
Prä-lat (zu prae-ferre): der Bevorzugte (geistlicher Titel). — re-lativ: rück-
bezüglich, auf etwas anderes bezogen, auch: verhältnismäßig; daher: Relativ-
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pronomen, Relativitätslehre; di-latorisch: auseinander ziehend, aufschiebend
(etwas behandeln); Ab-lativ (zu au-ferre): Kasus des Wegtragens (d. h. der
Trennung oder Herkunft); Super-lativ: über den Komparativ hinausgebrachte
höchste Steigerungsstufe; Legis-lative: gesetzgebende Gewalt, gesetzgebende
Versammlung (s. lex); Legislatur-periode: Zeitraum, für den eine Volksver-
tretung gewählt ist. — Spruch: Quod differtur, nön aufertur: Aufgeschoben
ist nicht aufgehoben. Redewendungen : Reläta referö: Ich berichte nur, was
mir berichtet worden ist. Cönfer (abgekürzt: cf.): vergleiche!
f errum [9] Eisen. Dazu: Zusammensetzungen wie z. B. Ferro-chrom: Chrom-
Eisen-Legierung.
fervere gären, wallen, sieden. Dazu: Ferment: Gärungsmittel; fermentieren:
zum Gären bringen (Tabak, Tee).
festus festlich (Lw.). Dazu: Fest (Lw.); Ferien, Feier, feiern (sämtlich Lw.
aus feriae für fesiae: festliche Ruhetage); Festival (franz. und engl.): große Pest-
veranstaltung. — Redewendung : postfestum: nachdemFeste (d. h. zu spät).
fibra Faser. Dazu: Muskel- und Pflanzen-/i&er.
flcus Feige (Lw.).
fidus [4] treu; fides [10] Treue; fldflcia [6] Vertrauen; fldere (Part, flsus)
[40] trauen, vertrauen. Dazu: fidel (e betont): treuherzig, heiter; Per-fidie (von
per-fidia [24]): Treulosigkeit; per-flde: treulos; Autodafe (span.-portug. für
actus de fide): Glaubensgerichtsverhandlung, Ketzerverbrennung (fides hier
= Glaube; s. auch agere). — Redewendung : bonä fide: in gutem Glauben
(Gegensatz: malä fide).
fjeri [32] werden, geschehen, gemacht werden. Dazu: fiat: es werde, es soll
gemacht werden, entstehen (auf Rezepten als Anweisung für den Apotheker,
abgekürzt f.). — Redewendung : ut aliquid fierl videätur: damit es so aus-
sieht, als ob etwas geschehe (darum werden vorläufige, aber unwirksame Maß-
nahmen getroffen). '
figere (Part, flxus) [23] stechen, festheften. Dazu: fixieren: 1. festmachen
(z. B. Zeichnungen, mit Hilfe von Fixativ), 2. fest ins Auge fassen; fixe Idee:
festsitzende Vorstellung; Fixum: etwas Festes (z. B. Einkommen); fix: stetig,
flink. — Fix-stern; Kruzi-fix (s. crux); Prä-fix: vorn angefügter Wortteil (z. B.
re-, se-); Suf-fix: hinten Angefügtes (z. B. -tor, -ösus); Fibel (aus flbula, vom
Stamm flg-): Mittel zum Zusammenheften, Klammer, Spange (dagegen Fibel
= Buch: Lw. aus'griech. biblös).
filius [2] Sohn, fllia [2] Tochter. Dazu: Filiale: Tochter- oder Zweigstelle
(z. B. eines Unternehmens).
filum Faden. Dazu: Fili-gran-arbeit: mit Gold- oder Silberfäden und
-körnchen verzierter Schmuck (s. auch gränum Korn); de-filieren: in geord-
neter Reihe (wie an einem Faden) vorbeiziehen; Filet (franz.): feines Netz-
gewebe.
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Ffingere (Part, fictus) [24] bilden, formen, erdichten; figflra [38] Formung,
Gestalt. Dazu: Figur (Lw.); fingieren: sich ausdenken, vortäuschen; Fiktion:
erdachte Annahme; fiktiv: nur gedacht; Finte (ital. aus regelwidrigem Part,
flnctus): ausgedachte List, Verstellung, Kniff. — Hierher gehörig ist auch Pro-fil
(ital., urspr. Formung, Gestalt, vgl. figüra): Längs- oder Querschnitt, Umriß
eines Bauwerks, Seitenansicht eines Kopfes, senkrechter Schnitt durch Erd-
schichten; Profil-sohle: durch Einschnitte geformte Schuhsohle.
flnis [19] Grenze, Ende, Ziel, Zweck; finitimus [1] Grenznachbar; flnlre [29]
begrenzen, bestimmen, beendigen. Dazu: Finale: Schlußteil eines Musikstücks
oder einer Veranstaltung; Finanzen: Schlußzahlungen der Steuerpflichtigen,
dann überhaupt: Staatseinkünfte, Geld; finanziell: geldlich; finanzieren: Geld
in etwas hineinstecken ;• Finalsatz: Zwecksatz. — In-finitiv: Grund- (Nenn-)
form des Verbs, die nicht durch Personalendungen bestimmt ist (Gegensatz:
Verbum flnitum); In-finitesimal-rechnung: Rechnen mit dem unendlich Klei-
nen; De-finition: Begrenzung gegen andere Begriffe, genaue Bestimmung;
de-finieren; de-finitiv: genau bestimmt, endgültig; In-de-finit-pronomen: un-
bestimmtes Fürwort (z. B. irgendjemand, etwas); Af-finität: das Aneinander-
grenzen, Verwandtschaft (z. B. chemischer Stoffe); Par-af-fin: wenig verwandt:
wachsartiges Produkt, das ohne Neigung zur Verbindung mit anderen che-
mischen Stoffen ist (parum: zu wenig). — fein, verfeinern (Lw. aus finltus):
vollendet, vollkommen; Finessen: Feinheiten; r-af-finieren: wieder verfeinern,
reinigen (Erdöl, Zucker); Raffinerie: Reinigungs- und Verfeinerungsbetrieb;
Raffinade: feinster Zucker; raffiniert: verfeinert (in Gedanken oder Mitteln),
dann: durchtrieben, listig; Raffinesse: Anwendung listiger Mittel.
fIrmus [6] fest, stark; firmäre [8] befestigen, stärken-. Dazu: firm: fest, sicher
(auf einem Fachgebiet); Firm(el)ung und Kon-firmation: Bekräftigung der
Taufe, Einsegnung; Konfirmand: einer, der eingesegnet werden soll; Firma
(ital.): sichere, verpflichtende Unterschrift eines Handelshauses, dann dieses
selbst; Firmament: Himmelsfeste (urspr. als festes Gewölbe gedacht); Farm
(engl. über franz: ferme): durch festen Vertrag übernommenes Landgut; daher
Farmer: Landwirt; Fermate (ital.): Haltezeichen (in der Notenschrift,
firmäre hier = festmachen, zum Stehen bringen).
fiscus Korb, Geldkorb. Dazu: Fiskus: Verwaltung des staatlichen Vermögens-
besitzes, Staatskasse; davon: fiskalisch; kon-fiszieren: Vermögenswerte für den
Staat einziehen.
f istula Röhre, Rohrpfeife. Dazu: Fistel: Geschwür mit röhrenförmigem Gang,
Fistelstimme: der Rohrpfeife ähnlich klingende Stimme.
flagellum Peitsche, Geißel. Dazu: Flagellaten: Geißeltierchen (genannt nach
ihren Fortbewegungsorganen); Flagellanten: Selbstgeißler (mittelalterliche reli-
giöse Bruderschaften, besonders in Pestzeiten); Dresch-flegel (Lw.); davon:
Flegel (Lw.) = Grobian; flegelhaft.
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flagräre hell brennen; flamma [2] (aus flagma) Flamme (Lw.). Dazu: Fla-
mingo (portug.): farbenfunkelnder Wasservogel. — Redewendung : in fla-
granti (ertappt werden): bei noch brennender, d. h. noch sichtbarer Tat, auf
frischer Tat.
fläre wehen, blasen (urv.). Dazu: In-flation: Aufblasung, Aufblähung der
Preise und des Notendrucks; Gegenteil dazu: De-flation: Absinken des Geld-
umlaufs, verbunden mit erhöhtem Geldwert und fallenden Preisen; auch Weg-
blasen von Staub und Sand durch den Wind (als Verwitterungserscheinung).
— souf-flieren (franz. aus sub-fläre): von unten her zuflüstern; davon: Souffleur,
Souffleuse. — Flöte (Lw. aus flätus das Blasen, über franz. flautus); hiermit
verwandt Flageolett (franz. Verkleinerungsform): kleine Flöte, auch: hoher
Flötenton.
flectere (Part, flexus) [24] biegen, drehen, wenden. Dazu: Flexion: Biegung,
Beugung der Nomina und der Verben ( = Deklination und Konjugation);
re-flektieren: 1. Licht zurückwerfen, 2. Gedanken zurück- oder hin- und her-
wenden, nachdenken, auch: sie auf ein Ziel richten; Re-flexion: 1. Rückstrah-
lung, 2. Nachdenken; Re-flex: Rückstrahlung, auch: Rückwirkung (z. B. auf
einen körperlichen Reiz); Re-flektor: Rückstrahler, Spiegelfernrohr; Re-flexiv-
pronomen: rückbezügliches Fürwort.
flörere [34] blühen; flös (Gen. flöris) [39] Blume (urv.). Dazu: florieren:
blühen, gedeihen; Flora: Pflanzenwelt (in Rom eine Göttin, Gegensatz: Fauna,
s. favere); Flor-stoE: dünnes, urspr. geblümtes Gewebe, Floskel: Redeblume,
Redeschmuck, Redensart.
fluvius [1] und flümen [19] Fluß (nicht urv.); fluere [23] fließen; Ilüctus
Flut. Dazu: Fluidum: etwas Fließendes (auch: von einer Person ausströmende
Wirkung); Fluor: 1. das Fließen, 2. chemischer Grundstoff, der z. B. im Fluß-
spat enthalten ist; fluoreszieren: bei Bestrahlung Licht ausströmen; davon
Fluoreszenz; fluktuieren: hin- und herfließen; Fluktuation: schnelles Hin- und
Herwechseln (z. B. einer Bevölkerung); In-fluenz: Einfluß, Einwirkung auf
Metalle zur Erzeugung von Magnetismus oder Elektrizität; In-fluenza: von
außen einfließende Krankheit (Grippe); Koblenz (Lw. aus cön-fluentes): zu-
sammenströmende Flüsse.
focus Feuerstelle, Herd. Dazu: Fokus: Brennpunkt von optischen Linsen
und Spiegehi, auch: Krankheitsherd; Foyer (franz. aus focärium): heizbare
Wandemalle im Theater; Füsilier (franz. aus foclle Feuerstein): Soldat mit
Feuerstein- (Steinschloß-) Gewehr; füsilieren: erschießen.
lodere (Part, fossus) [31] graben; fossa [14] Graben. Dazu: Fossilien: aus-
gegrabene Vorzeitreste (als Abdrücke oder Versteinerungen).
foedus (Gen. foederis) [21] Vertrag, Bündnis. Dazu: Föderation und Kon-
föderation : Bündnis, Staatenbund; Föderalismus: Streben nach einem Staaten-
bund (wobei die zugehörigen Länder starke Selbständigkeit behalten).
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Ffolium Blatt. Dazu: Folio-form&t: Papierblatt von besonderer Größe; Foli-
ant: dickes Buch mit besonders großen Blättern; Folie: Blättchen, dünne
Metallunterlage; Zentifolie: Rosenart mit hundert, d. h. besonders vielen Blu-
menblättern (s. auch eentum); Porte-feuille (franz.): Träger (Mappe) für Akten-
blätter (s. portäre), insbesondere die Aktenmappe eines Ministers, daher auch
= Ministerposten; Feuilleton (franz.): kleines Blatt, Beiblatt, Unterhaltungs-
teil der Zeitung.
fOllis Ledersack, Beutel, Blasebalg. Dazu: Follikel (Verkleinerungsform):
Säckchen, Bläschen (z. B. Haarbalg, Talgdrüse).
föns [39] Quelle. Dazu: Fontäne: Springbrunnen; Fontanelle: kleine Schädel-
lüeke bei Neugeborenen (vergleichbar einer Gesteinsöffnung, der eine Quelle
entspringt).
foräre bohren. Dazu: per-forieren: durchlöchern; Foramen: natürliches Loch
(Öffnung) in Knochen, Knorpeln, auch in weichen Körperorganen.
förma [35] Gestalt; förmäre gestalten, formen. Dazu: Form und Format;
Formation: festes Gebilde (Truppenteil, Erdschicht); Formel: fest geprägter,
kurzer Ausdruck; formulieren: in eine klare Ausdrucksform bringen; Forma-
litäten: die notwendigen äußeren Formen; Formalismus: Überbetonung der
äußeren Formen (im Gegensatz zum Inhalt); Formular: Vordruck in fest be-
stimmter Form; formell: die Formen genau beachtend, auch: nur der Form
nach, rein äußerlich; Formosa: die Wohlgestaltete, Schöne (portugiesische Be-
zeichnung der Insel Taiwan). — kon-form: gleichgestaltet, übereinstimmend;
Uni-form: einheitliche Gestalt, gleichförmiges Aussehen; davon: uni-formieren;
Plaü-form: Ort von flacher Gestalt, dann auch: Grundlage für Verhandlungen
oder Entscheidungen (griech. platys flach, breit, y betont); Re-form: Umge-
staltung, Verbesserung; davon: Re-formation, Re-formator; de-formieren: die
natürliche Gestalt ändern, entstellen; De-formation: Entstellung; trans-for-
mieren: in eine andere Gestalt überführen; Trans-formator: Umwandler; in-
formieren: für einen besonderen Zweck gestalten: unterrichten, benachrichti-
gen; In-formation: Benachrichtigung, Nachricht. — Redewendung : pro för-
mä: der Form wegen, zum Sehein.
formica Ameise. Dazu: Chloro-form: Chlor und Ameisensäure enthaltendes
Betäubungsmittel (griech. chlörös hellgrün, bleich); Ameisensäure auch in For-
malin (Desinfektionsmittel).
fortis [20] stark, tapfer. Dazu: Fort (franz.), Fortifikation: starke Befesti-
gungsanlage; forte, fortissimo (ital.): stark, sehr stark (in der Musik); Piano-
forte: Klavier mit der Möglichkeit, leise und stark zu spielen (s. auch plänus);
sforzando und. sforzato (ital. aus ex-fortiäre): stark hervorhebend; forcieren
(franz.): gewaltsam durchführen; forsch (Lw.): tatkräftig, unternehmungs-
lustig. — Kom-fort (franz. aus confortäre stärken, erquicken): Behagen, Be-
quemlichkeit; komfortabel: behaglieh.
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Fforum [8] Marktplatz (urspr. Vorhof außerhalb des Hauses); foris (Adverb)
draußen. Dazu: Forum: in Rom besonders der sich südöstlich vom Kapitol
hinziehende Platz für Marktverkehr, Volksversammlungen und Gerichtsver-
handlungen; heute oft: Gerichtshof; forensisch: gerichtlich; Forst (aus forestis):
draußen (d. h. außerhalb des Gemeindewaldes) gelegener Königs- oder Staats-
wald; davon: Förster.
Hinweis: fossa [14] s. fodere.
frangere (Part, fractus) [27] brechen (urv.). Dazu: Fragment: Bruchstück;
fragmentarisch: bruchstückweise; Fraktion: (Bruch)teil einer Volksvertretung
(nämlich die derselben Partei zugehörigen Abgeordneten); Fraktur: 1. Knochen-
bruch, 2. die gebrochene sog. deutsche Schrift (Gegensatz: die lateinische gerad-
linige Schrift); Fraktur mit jemand reden: „deutsch" mit ihm reden. —
Re-fraktion: Brechung (der Lichtstrahlen); Re-fraktor: Fernrohr, das die Strah-
lenbrechung benutzt; Re-frain (franz. von re-frangere): wiederholtes Unter-
brechen eines Liedes (nämlich durch den „Kehrreim").
fräter [24] Bruder (urv.). Dazu: fraternisieren: sich verbrüdern,
fraus (Gen. fraudis) Betrug. Dazu: De-fraudant: Betrüger. — Redewen-
dung: pia fraus: frommer Betrug (Unwahrheit in guter Absicht).
frequens [41] zahlreich, häufig. Dazu: Frequenz: Besucherzahl, Häufigkeit
(z. B. von Schwingungen); frequentatives Verb: Verb, das die häufige Wieder-
holung des Handelns ausdrückt (z. B. iactäre, saltäre).
frieäre (Part, frictus) und frictäre reiben, abreiben. Dazu: Friktion: Reibung
(besonders bei technischen Geräten), Einreibung (z. B. von Salben), auch:
Reiberei = Zwistigkeit; frottieren (franz. aus frictäre): den Körper abreiben;
Frottiertuch: zum Abreiben dienendes, gerauntes Tuch; Frottee-sto&: gerauhtes,
gekräuseltes Gewebe.
fröns (Gen. frontis) Stirn. Dazu: Front: Vorderseite (eines Hauses, eines
aufgestellten Heeres); frontal: von vorn; kon-frontieren: zwei Menschen ein-
ander gegenüberstellen (Stirn gegen Stirn); Af-front (franz.): Stoß an die
Stirn, Beleidigung.
frümentum [14] Genußmittel, Getreide; frflctus [36] Genuß, Ertrag. Dazu:
Frucht (Lw.); frugal: nur aus Feldfrüchten (früges) bestehend, sehr einfach
(Nahrung, Mahlzeit).
fuga [3] Flucht; fugäre [9] verjagen; lugere [31] fliehen. Dazu: Fuge: Musik-
stück mit rasch von einer Stimme zur andern „fliehenden" Wiederholungen
desselben Themas; zentri-fugal: die Mitte fliehend (griech. kentrön Stachel,
Spitze, Mittelpunkt); Zentri-fuge: mit Benutzung der Fliehkraft arbeitende
Maschine.
ffimus Rauch, Dunst. Dazu: par-fümieren (franz.): mit Rauch, mit Düften
durchdringen oder tränken; Parfüm: Duftstoff.
fundere (Part, füsus) [27] gießen, ausgießen. Dazu: Fusion: Vermischung,
U
GVerschmelzung (z. B. von Parteien, wirtschaftlichen Unternehmungen, der
Wahrnehmungsbilder der beiden Augen); kon-fus: zusammengegossen, durch-
einander, verwirrt; Kon-fusion: Verwirrung; dif-fus: auseinandergegossen, zer-
streut (z. B. Licht); Dif-fusion: Zerstreuung (z. B. selbsttätige Ausbreitung von
Gasen); In-fusorien: Aufgußtierchen; Trans-fusion: das Hinübergießen, Blut-
übertragung; Fondant (franz., wörtl. Schmelzendes): weiches oder gefülltes
Zuckerwerk.
fundus Grund, Boden. Dazu: Fundament: Untergrund, Grundlage; fun-
dieren: mit sicherer Grundlage versehen; Fond (franz.): Grundlage, Hinter-
grund; Fonds (franz., mit erhaltenem Nominativ-s): Geldvorrat als Grundlage
für bestimmte Aufgaben; Lati-fundium: breit ausgedehnter Bodenbesitz, Groß-
gut (s. auch lätus).
fungl (Part, fünctus) [38] verrichten, verwalten. Dazu: fungieren: sich als
etwas betätigen; Funktion: Betätigung, Aufgabe, Leistung; Funktionär: mit
einer Aufgabe Betrauter; funktionieren: ordnungsgemäß wirken.
fjir Dieb. Dazu: Furunkel (aus furunculus): kleiner Dieb, Spitzbube, Be-
zeichnung für unerwartet und immer wieder auftretende Geschwüre, die dem
Körper die Kraft rauben; Furunkulose: Erkrankung an Furunkeln.
furca Gabel. Dazu: Forke (Lw.); Bi-furkation: Gabelung in zwei Äste (s.
„bis: zweimal").
furia und furor [23] Wut, Raserei. Dazu: Furien: die Easenden, Ilaehe-
geister; Furore machen: rasenden, begeisterten Beifall erregen. — Rede-
wendung: furor Teutonicus: deutsches Ungestüm.
futürus [7] zukünftig. Dazu: Futur(um) (als grammatische Bezeichnung):
Zukunft.
G
gaudere (Part, gavlsus) [40] sich freuen; gaudium [41] Freude. Dazu: sich
ein (oder eine) Gaudi machen (süddeutsche Redensart); Juwel (franz. aus
gaudiellum): Freude bereitendes Kleinod (andere Deutung für Juwel s. bei
iocus). — Redewendung: tertius gaudens: der lachende Dritte. Anfang eines
alten Studentenliedes: Gaudeamus igitur: Laßt uns also fröhlich sein!
gelfl Kälte (urv.); gelidus kalt. Dazu: Gelee (franz. aus geläta): erkalteter
und eingedickter Frucht- oder Fleischsaft; Gelatine: aus Knochenleim her-
gestellter Stoff zum Eindicken.
gemini Zwillinge. Dazu: Gemination: Verdopplung; Tri-geminus: Drillings-
nerv (Hirnnerv mit drei Ästen).
gemma [38] Knospe, künstlerisch geschnittener Edelstein. Dazu: Gemme:




genus (Gen. generis) [18] Abstammung, Geschlecht, Art; gens (Gen. gentis)
[19] Geschlecht, Sippe, Volksstamm; g!-gnere (Part, genitus) [22] erzeugen,
hervorbringen. Dazu: Genus (als grammatische Bezeichnung): eins der drei
Geschlechter; genus verbi: Aktiv, Passiv; Genitiv (lat. cäsus genetlvus): wörtl.
Kasus der Abstammung (nur teilweise zutreffende Bezeichnung, umfassender
die heute übliche: Kasus des Bereichs); genuin: angeboren, echt. — Genre
(franz.): Art, Gattung; Genre-malerei: den Menschen als Gattungswesen in
seiner Umwelt (nicht bestimmte Persönlichkeiten) darstellende Malerei; gene-
rell: die ganze Art oder Gattung betreffend, allgemein (Gegensatz: individuell,
s. dlvidere); General: Befehlshaber des Ganzen (Steigerung: Generalissimus);
General-Versammlung: allgemeine oder Hauptversammlung. — Gentil- Verfas-
sung : Staatsordnung zur Zeit des Geschlechterstaates; Gendarm: Mann in
Waffen (urspr. franz. gens d'armes = gentes armörum, also eigentlich plura-
lisch: Waffenleute; s. auch arma). — Generator: Erzeuger (z. B. von elektrischer
Energie); Generation: Gesamtheit aller in derselben Zeit Geborenen; De-gene-
ration: Entartung; Re-generation: Wiedererzeugung, Erneuerung; Genius: mit-
geborener Geist, geistige Anlage, Geistesgröße, auch: Sehutzgeist; davon:
Genie (franz., i betont): schöpferischer Geist; genial; kon-genial: gleichen
Geistes; In-genieur (von in-genium [30] eingeborener Geist, geistige Veran-
lagung): mit dem Geiste Tätiger (Gegensatz: Handarbeiter).
gerere (Part, gestus) [21] tragen, vollbringen. Dazu: Gerundwum: Verbform,
die das Tunsollen bezeichnet; Geste: Haltung (die man an sich trägt), Gebärde;
gestikulieren: Gebärden machen (Arme und Hände lebhaft bewegen); re-
gistrieren: in ein Verzeichnis eintragen (von re-gerere: urspr. zurückbringen);
ße-gister: Verzeichnis; Re-gistratur: Amtsstelle, in der Urkunden, Berichte
usw. eingetragen und aufbewahrt werden; Registertonnen: in das amtliche
Schiffsregister eingetragene Tonnenzahl. — sug-gerieren: jemandem von unten,
d. h. unvermerkt etwas beibringen, ihm etwas einreden; Suggestion: seelische
Beeinflussung; Auto-sug-gestion: Selbstbeeinflussung (griech. autos selbst);
di-gerieren (wörtl. auseinandertragen, sondern, ordnen): auslaugen; Di-gestion:
Auslaugung, Verdauung; Di-gestivum: die Verdauung förderndes Mittel.
Hinweis: gignere [22] s. genus.
glacies Eis (verwandt mit gelü Kälte). Dazu: Glazial-Zeit: Eiszeit; inter-
glazial: zwischen zwei Eiszeiten liegend; Gletscher (Lw.); öZace'-leder (glatt und
blank wie Eis).
gladius [6] Schwert. Dazu: Gladiator [33}: Schwertkämpfer, Fechtersklave;
Gladiole: Schwertblume (so genannt wegen ihrer schwertförmigen Blätter).
gläns (Gen. glandis) Eichel. Dazu: Glandula: Drüse (wörtl. Eichelchen).
globus [40] Klumpen, Kugel. Dazu: Globus: Nachbildung der Erdkugel oder
der scheinbaren Himmelskugel; global: die ganze Erde umfassend; Hämo-
globjn: Farbstoff der roten Blutkörperchen (griech. hajma Blut).
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Gglomus (Gen. glomeris) Knäuel. Dazu: Kon-glomerat: Zusammenhäufung
verschiedenartiger Dinge (Gegensatz: Ag-gregat, s. grex).
glöria [9] Ruhm. Dazu: Glorienschein = Heiligenschein; Gloriole: Strahlen-
kranz, Lichtkreis; glor-reich: ruhmreich; glori-flzieren: verherrlichen (s. facere).
gradus Sehritt; ag-gredl angehen, angreifen, prö-gredl vorschreiten (Part.
-gressus) [39]. Dazu: Grad: Schritt, Stufe; graduell: schritt-, stufenweise;
Gradier-werk: Anlage mit stufenweise aufgehäuftem Reisig zur Verdunstung
der von oben herabtropfenden Sole; de-gradieren: auf eine niedrigere Rang-
stufe heruntersetzen. — grassieren (von grassäri): tüchtig voranschreiten, schnell
um sich greifen (z. B. Krankheiten); Ag-gression: (widerrechtl.) Angriff;
Ag-gressor: Angreifer ;ag-gressiv: angriffslustig; Pro-gression: das Vor-, Fort-
schreiten; pro-gressiv; Kon-greß: das Zusammenkommen, große Versammlung;
Re-greß: das Zurückgehen, Zurückgreifen auf jemand zwecks Schadenersatzes;
In-gredienzien: was hineinkommt, Zutaten (z. B. zu Mischgetränken).
grandis groß. Dazu: Grande: Großer (d. h. Adliger) in Spanien; Grandezza:
feierliche Würde der „Großen"; grandios: großartig.
gränum Korn (urv.). Dazu: Gran: früher gebrauchtes sehr kleines Gewicht;
Fili-gran-schmuck: s. filum (Faden); Granit: körniges Gestein; Granat: kör-
niger roter Edelstein; Gränat-apfel: Apfel mit vielen Kernen (davon der Name
der Stadt Granada); Granate: mit Pulverkörnern gefülltes, daher explodierendes
Geschoß; Grenadier: urspr. Werfer von Handgranaten; Granulation und Gra-
nulom (in der Medizin): Körnchenbildung. — Redewendung : cum gränö
salis: mit einem Körnchen Salz (etwas aussprechen), d. h. mit einem besonderen
Nebengedanken gewürzt.
grätus [3] dankbar, angenehm; grätia [4] Gunst, Dank, Anmut. Dazu: gratis:
für den bloßen Dank, aus Gefälligkeit (ohne Geldzahlung); Gratifikation:
Dankerweisung, Ehrengabe (aus grätia und facere); gratulieren: Gunst, Freund-
lichkeit darbringen, beglückwünschen; davon: Gratulation, Gratulant. — Gra-
zie: Anmut; graziös: anmutig; Grazien: die drei antiken Göttinnen der An-
mut; Agrement (franz. aus ad und grätus), agreement (engl.): Zustimmungs-
erklärung einer Regierung zur Ernennung eines ausländischen diplomatischen
Vertreters (er ist ihr „angenehm").
gravis [20] schwer von Gewicht, auch: ernst. Dazu: gravitätisch: gewichtig,
würdevoll; Gravitation: Schwerkraft, Massenanziehung; gravierend: erschwe-
rend, belastend.
gremium Schoß. Dazu: Gremium: Körperschaft, besonderer Ausschuß (in
dessen Schoß die Entscheidung liegt).
grex [33] Herde, Haufe. Dazu: Ag-gregat: Anhäufung gleichartiger Einzel-
teile (Gegensatz: Kon-glomerat, s. glomus); Ag-gregat-zustand: Dichtigkeits-
grad innerhalb einer Anhäufung; Kon-gregation: Vereinigung (besonders kirch-
liehe). — Redewendung : Quälis rex, tälis grex: Wie der Hirt, so die Herde.
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Hgrossus (spätlat.) dick, grob. Dazu: Groschen (Lw., eigentlich: Dickpfennig);
das Gros (franz.): 1. (Grö gesprochen) Hauptmasse, z. B. eines Heeres, 2. (Groß
gesprochen) zwölfmal zwölf Stück, eigentlich Großdutzend; Grossist: Groß-
händler (nicht vom deutschen „groß"); En-gros-han&el: Großhandel.
gubernätor [17] Steuermann, Lenker (aus griech. kybernetes). Dazu: Gouver-
neur: Verwalter eines Landesteils; Gouvernement: Verwaltungsbezirk.
gurguliö Schlund, Kehle. Dazu: Gurgel, gurgeln (Lw.).
gustus Geschmack; gustäFe schmecken, kosten (urv.). Dazu: Ragout (franz.
aus re-ad-gustäre jemand wieder zur Eßlust bringen): den Appetit anregendes,
stark gewürztes Gemisch aus verschiedenerlei Fleisch und Gemüse. — Nicht
verwandt ist kosten = Geld kosten (s. hierzu stäre).
guttur Schlund, Kehle. Dazu: Guttural: Kehllaut (g, k).
H
habere (Part, habitus) [4] haben, halten; habilis leicht zu handhaben, ge-
eignet. Dazu: Habitus: Haltung, äußere oder innere Beschaffenheit eines
Menschen; Habit (i betont): Kleidung; sich habilitieren: sich als geeignet für
ein Hochschullehramt erweisen; dazu: Habilitation: der Erwerb dieser Eig-
nung; jemand re-habilitieren: wieder für geeignet erklären, wieder in sein Amt
(seine Rechte) einsetzen; in-hibieren: Einhalt tun, etwas verhindern (wie pro-
hibere). — Redewendung : Habeat sibi: Er möge es für sich haben, er soll
seinen Willen haben!
haerere (aus haesSre) hängenbleiben, haften. Dazu: ko-härent: zusammen-
hängend; Ko-härenz: Zusammenhang; Ko-häsion: Zusammenhangskraft; Ad-
häsion: das Aneinanderhaften. — Redewendung : Semper aliquid haeret:
Immer bleibt etwas hängen (bei Verleumdungen).
haläre hauchen. Dazu: in-halieren: einhauchen, einatmen; In-halation.
hallücinäri geistesabwesend sein. Dazu: Halluzination: Wahnvorstellung,
Sinnestäuschung.
haurire (Part, haustus) schöpfen, schlucken. Dazu: Ex-haustor: Ausschöpfer,
Absauger (von Getreide, Staub us_w.); Haustorien: Saugorgane mancher
Pflanzenarten.
herba [40] Kraut, Pflanze. Dazu: Herbarium: Sammlung gepreßter Pflanzen.
heres (Gen. heredis) Erbe. Dazu: hereditär: erblich.
hiäre offenstehen, den Mund auftun, gähnen. Dazu: Hiatus (wörtl. das Offen-
stehen des Mundes): Zusammenstoß zweier Vokale in zwei aufeinanderfolgen-
den Silben (z. B.: „Ich habe es gewagt", woraus zur Vermeidung des Hiatus:
„Ich hab's gewagt").
homö (Gen. hominis) [17] Mensch (s. auch hümänus). Dazu: Homunkulus:
kleiner Mensch, Menschlein. — Redewendung : Quot homines (oder: quot
capita), tot sententiae: Wie viele Mensehen (Köpfe),- so viele Meinungen.
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honor [17] Ehre; honestus [35]ehrenvoll. Dazu: Honorar: Ehrensold, Arbeits-
lohn (besonders in freien Berufen); davon: honorieren; Honoratioren: die An-
geseheneren unter den Einwohnern; honett: ehrenhaft; Honneurs (franz.):
Ehrenbezeugungen. — Dr. h. c. = Doctor honoris causa: Doktor ehren-
halber.
höra [33] Stunde. Dazu: Uhr (urspr. Sanduhr, Lw. aus franz. heure mit
nicht gesprochenem h). — Abkürzung h. = höra.
horrere schaudern; horribilis [20] schaurig. Dazu: Horror: Abscheu; horrend:
schaurig, erstaunlich; per-horreszieren: verabscheuen.
hortus Garten (urv.; eigentlich eingehegtes Grundstück; urv. auch slawiseh
-gard, -grad, -gorod). Dazu: Kohorte (aus co-hors = Gehege): Schar, besonders
Truppenabteilung (10. Teil der Legion). — Huerta (span.): gartenmäßig be-
arbeiteter und bewässerter Landstrich.
hospitium [3] Gastfreundschaft; hospes (Gen. hospitis) [40] Gastfreund, Gast.
Dazu: Hospiz: Gästehaus; Hospital: gastliches Haus für Kranke und Alte,
"abgekürzt: Spital, Spittel (dies heute mit verächtlichem Sinn); Hotel (franz.):
größeres Gasthaus; hospitieren: als Gast zuhören; Hospitant: Gastzuhörer.
hostia Opfertier, Opfer. Dazu: Hostie: Abendmahlsbrot.
hflmänus [18] menschlich; hümänitäs [18] Menschlichkeit (s. auch homo).
Dazu: human: menschlich, menschenfreundlich; Humanität: Menschlichkeit,
menschliche Gesinnung und Tatbereitschaft; daher: humanitäre Einrichtungen:
Wohltätigkeitseinrichtungen (z. B. Krankenhäuser). — Humanisten: Gelehrte,
die sich seit dem 15. Jahrhundert (in der Renaissancezeit) mit den Schriften
der Griechen und Römer beschäftigten und dort freies Menschentum fanden;
Humanismus: Zeit und Denkweise dieser Gelehrten, heute auch Geistesrich-
tung, die den Menschen in den Mittelpunkt stellt, daher oft statt Humanität
gebraucht; dazu: humanistisch.
hümor (oder ümor) Feuchtigkeit, Flüssigkeit, Saft. Dazu: Humor: früher:
Sinnesart, Stimmung, und zwar sowohl frohe wie unfrohe (nach alter Auf-
fassung wird die Sinnesart durch die Körpersäfte bestimmt); später nur noch:
frohe Sinnesart, heitere Stimmung, gute Laune unter Betonung der letzten
Silbe: Humor; davon: Humorist, humoristisch; Humoreske: heitere, lustige
Geschichte.
humus [31] Erdboden. Dazu: Humus-erde: fruchtbare Bodenschicht; ex-
humieren: wieder ausgraben (Tote).
iacere (Part, iactus) [31] werfen, auch: legen, stellen; iactäre [30] schleudern;
iacere [34] liegen. Dazu: Sub-jeht: derjenige Satzteil, der einer Handlung als
handelnde Person oder Sache zugrunde gelegt ist; auch: üble Person; sub-
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jektiv: von der eigenen Person aus gesehen, persönlich (z. B. eine Meinung);
Ob-jekt: das, was dem Subjekt als Gegenstand seines Handelns gegenüber-
gestellt ist; ob-jektiv: vom Gegenstand aus gesehen, sachlich; Ob-jektivität:
Sachlichkeit (Gegensatz: Sub-jektivität); Ob-jektivismus: übertriebene Sach-
lichkeit (Gegensatz: Sub-jektivismus); Ob-jektiv: die dem betrachteten Gegen-
stand zugewandte Linse. — Ad-jektiv: hinzugefügtes Wort, Eigenschaftswort;
Inter-jektion: dazwischengeworfenes Wort (z. B.: ach, o); Pro-jekt: vorher ent-
worfener Plan; pro-jektieren: vorher planen; pro-jizieren: hinwerfen (z. B.
Bilder auf einen Wandschirm), auch: abbilden; dazu: Projektion; aber Pro-
jektil: Geschoß. ,— in-jizieren: hineinwerfen, einspritzen; dazu: In-jektion;
Tra-jekt: Fährschiff zum Hinüberbringen; davon: Maas-tricht (aus Mosae
trä-iectus): Maas-Überfahrt; Trichter (Lw. aus trä-iectörium): Gerät zum Hin-
durchwerfen. — Sujet (franz. aus sub-iectum): der einem Kunstwerk zugrunde
gelegte Stoff. — Redewendung : Alea iaeta estö: Der Würfel soll geworfen
sein, sei gefallen! (Ausspruch Cäsars am Grenzfluß Rubikon).
Iänus: Gott des Ein- und Ausgangs (daher zweigesichtig dargestellt und in
einem zweitürigen Tempel verehrt). Dazu: Januar: dem Janus geweihter
Monat (urspr. der elfte, erst später, der erste des Jahres); Rio de Janeiro
(Hauptstadt Brasiliens): Januar-Fluß (so genannt, weil im Monat Januar
entdeckt).
idem [15] ebenderselbe. Dazu: identisch: dasselbe bedeutend; Identität:
Übereinstimmung (z. B. einer Person mit ihrem Ausweis); identi-fizieren: die
Übereinstimmung feststellen. — Spruch : Duo cum faciunt idem, nön est
idem: Wenn zwei dasselbe tun, ist es nicht dasselbe. — Redewendung :
Semper idem: immer derselbe, stets unverändert.
ieiünus nüchtern, mit leerem Magen, hungrig; ieiünium das Fasten. Dazu:
De-jeuner (franz.): Frühstück (wörtl.: Abbrechen des Hungerns); Diner (franz.):
Hauptmahlzeit (aus dis-ieiünäre, mit derselben Grundbedeutung wie De-
jeuner); dinieren: gut zu Mittag essen.
ignöräre [7] nicht kennen, nicht wissen. Dazu: ignorieren: nicht beachten;
Ignorant: Nichtswisser; Ignoranz: Unwissenheit. — Siehe auch nöscere kennen-
lernen.
Hinweis: il-lüsträre [13], il-lfistris [41] s. lüx.
imitäri [37] nachahmen; imägö [39] Bild. Dazu: imitieren: nachmachen;
Imitation: Nachahmung; imaginär: nur in der Einbildung vorhanden, nicht
wirklich (abgekürzt in der Mathematik: i; Gegensatz: real, reell, s. res). —
Imago: das vollentwickelte Insekt (wörtl.: das fertige Bild).
im-pedlre [29] verhindern (zu pediea Fessel, also urspr.: in Fesseln legen).
Dazu als Gegensatz: ex-pedieren: aus den Fesseln herausbringen, freimachen,
dann: aussenden; Ex-pedition: 1. ausgesandte Unternehmung (besonders zu
Forschungszwecken), 2. Versandstelle (z. B. einer Zeitung); daraus: S-pedition
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(ital.): Versandstelle; S-pediteur: Versender, Fuhrunternehmer; De-pesche
(franz. aus de-pedicäre): schnell beförderte Nachricht.
Hinweis: im-pendere [10] s. pendere.
imperäre [3] befehlen; imperium [3] Befehl, Herrschaft, Reich; imperätor
[25] Oberbefehlshaber, später: Kaiser. Dazu: Imperativ: Befehlsform; Impe-
rialismus : schrankenloses Streben nach einem großen Herrschaftsgebiet (durch
Unterdrückung des eigenen Volkes und der fremden Völker); imperialistisch.
Hinweis: in-citäre [16] s. citäre.
Hinweis: in-cola [2] s. colere.
Hinweis: in-credibilis [20] s. -dere.
Hinweis: in-cursiö [20] s. currere.
in-dicäre [12] anzeigen (verwandt mit dicere). Dazu: In-dikativ: Anzeige-
Modus des Verbs (der das Wirkliche angibt), Wirklichkeitsform (Gegensatz:
Konjunktiv, s. iugum); In-dikator: Anzeiger (der in der Chemie den Gehalt
an Säure u.a., bei Maschinen deren Arbeitsleistung anzeigt); In-dikation:
Anzeige (z. B. „Heilanzeige", d. h. Hinweis auf die Wirkungen einer Bäderkur
oder eines bestimmten Heilmittels); In-dizien: Anzeichen; Indizien-beweis:
Beweis, der nur auf Anzeichen beruht; In-dex: Anzeiger (Namen- oder Sach-
verzeichnis in einem Buche, auch Liste verbotener Bücher). — Prä-dikat (von
prae-dicäre [6] aussagen, verkündigen): 1. Satzaussage (Verb oder Prädikats-
nomen mit Verbindungsverb), 2. Beurteilung einer Leistung; predigen (Lw. aus
prae-dicäre): verkündigen; davon: Prediger, Predigt. — de-dizieren: weihen,
widmen (eigentlich: zuweisen); De-dikation: Widmung.
indüstria [38] eifrige Tätigkeit, Unternehmungsgeist, Fleiß (verwandt mit
struere). Dazu: Industrie; industriell: die Industrie betreffend; Industrialisie-
rung: verstärkte Einführung industrieller Produktion.
Hinweis: In-fäns [28] s. fätum.
Infrä unterhalb; Inferior untere. Dazu: infra-rot: unterhalb des roten Endes
des Spektrums anschließende unsichtbare Wärmestrahlen; Infraschall: Schall-
wellen unterhalb der menschlichen Hörfähigkeit; Inferiorität: Minderwertig-
keit; infernalisch: höllisch, teuflisch (von ital. Inferno: Unterwelt, Hölle).
Hinweis: in-genium [30] s. genus.
Hinweis: in-itium [10] s. Ire.
Hinweis: in-strümentum [8] s. struere.
insula [24] Insel (Lw.; urspr.: im Meere liegendes Land). Dazu: Insulinde:
Gesamtheit der Sunda-Inseln; Insulin: Mittel gegen Zuckerkrankheit (ge-
wonnen aus Inseln, d. h. inneren Bezirken, der Bauchspeicheldrüse); isolieren:
vereinzeln, absondern, abschlipßen; davon: Isolation; Pen-insula: Halbinsel
(Pen- aus paene „beinahe").
Hinweis: jn-teger [12], in-täctus [26] s. tangere.
Hinweis: intel-legere [21] s. legere II . Hinweis: inter-esse [10] s. esse.
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internus [32] innere; interior [30] innere (eigentlich: noch weiter im Innern
liegend); intimus [30] innerste; inträre [3] eintreten. Dazu: Internist: Arzt
für innere Krankheiten; Internat: Schülerheim, Heimschule (deren Schüler im
Innern der Anstalt selbst wohnen); interne Besprechungen: die nicht für
Außenstehende bestimmt, sondern vertraulich sind; internieren: einschließen;
Interieur (franz.): Inneneinrichtung eines Zimmers; intim: innig (Freund-
schaft). — entern (Lw. aus inträre): in ein Schiff eindringen, es einnehmen;
Entree (franz.): Eintritt, Eintrittsgeld, auch: Vorraum (durch den man in ei»
Haus eintritt); interimistisch (von interim [13] inzwischen): was inzwischen,
vorläufig gilt (z. B. eine Vereinbarung). — Verwandt sind ferner: intus drinnen
(z. B. „etwas intus haben", d. h. im Magen oder im Kopfe); Intestinum: Darm
(als Teil des Bauchinnem).
interpres (Gen. interpretis) Unterhändler, Dohnetscher. Dazu: interpretieren:
verdolmetschen, erläutern; Interpretation: Erläuterung; Interpret: Deuter,
Ausleger (einer Schrift).
Hinweis: inter-vallum [40] s. vallum, vallus.
in-tricäre verwickeln, in Verlegenheit bringen. Dazu: intrigieren: Ränke
schmieden; Intrigant: Ränkeschmied; Intrige: ränkevolle, bösartige Handlung.
in-vädere [24] eindringen (vädere gehen, urv. mit waten). Dazu: In-vasion:
das Eindringen, Einfall; Vade-mecum: Geh' mit mir! (Bezeichnung für eia
Taschenbuch, das mich als Wegweiser durch ein Wissensgebiet begleiten soll).
Hinweis: in-vidia [26] s. videre.
iocus Scherz, Spaß. Dazu: Jux: Spaß; verjuxen: verjubeln, vergeuden (Geld);
Jongleur (franz. aus ioculätor): Spaßmacher, Geschicklichkeitskünstler; dazu:
jongüeren (z. B. mit Bällen; doch auch „mit Worten Fangball spielen"). —
Vielleicht gehört hierher auch Juwel (franz. aus iocäle, iocellum): Freude
bereitende Kostbarkeit (andere Deutung für Juwel s. bei gaudere).
Ire [41] gehen; iter (Gen. itineris) [18] Marsch, Reise, Weg. Dazu: Ab-
iturient: einer, der abzugehen im Begriffe oder willens ist; Ab-itur(ium): Ab-
gangsprüfung; Kom-itien: Zusammenkünfte, Volksversammlung in Rom;
Präter-itum (als grammatische Bezeichnung): Vergangenheit; Trans-it-verkehr:
Durchgangsverkehr (der von einem Lande ins andere hinübergeht); trans-itiv:
Verb, bei dem die Handlung des Subjekts auf ein Akkusativobjekt übergeht
(Gegensatz: intransitiv). — In-itiator (von in-Ire hineingehen, anfangen, in-
itium [10] Anfang): einer, der den Anfang macht, Anreger; In-itiative: das
Anfangmachen, erste Anregung; In-itialen: große, oft verzierte Anfangsbuch-
staben; Ex-itus: Ausgang, tödlicher Ausgang (in der Medizinersprache). —
Redewendung : Sie tränsit glöria mundi: Sq vergeht der Ruhm der Welt,
iterum [7] wiederum, zum zweiten Male. Dazu: iterativ: Wiederholung aus-
drückend (z. B. oft das Imperfekt: monebat „er mahnte immer wieder"; ferner
Verben wie iaetäre, saltäre, s. hierzu auch frequens).
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I
ii?biläre jubeln (Lw.). Dazu: Jubel. Nicht verwandt, sondern hebräischen
Ursprungs sind: Jubeljahr (Redewendung: „alle Jubeljahre" = selten) und
Jubiläum.
iugum [15] Joch (urv.); iungere (Part, iünctus) [24] unter ein Joch bringen,
verbinden. Dazu: Kon-junktion: Bindewort (1. beiordnend, z. B. und, auch,
oder, aber, 2. unterordnend, z. B. weil, als, wenn, obgleich); Kon-junktional-
satz: durch eine unterordnende Konjunktion eingeleiteter Nebensatz; Kon-
junktiv: Verbmodus, der ein Begehren, eine unbestimmte oder nicht wirk-
liche Aussage zum Ausdruck bringt, im Lateinischen oft mit einer Konjunktion
verbunden; Kon-junktur: Verbindung aller für die Wirtschaft wichtigen
Verhältnisse, allgemeine (meist die gute) Wirtschaftslage; Kon-junktiva:
Bindehaut des Auges; Kon-junktivitis: Bindehautentzündung; Kon-jugation
(von einem Verb con-iugäre): Verbindung des Verbstamms mit den Personal-
endungen, Modus- und Tempuszeichen. — Ad-junkt: Hinzugefügter, beigegebener
Helfer; Junktim: Verkuppelung mehrerer Gesetzesentwürfe; Junta (span. aus
iüncta): Vereinigung, Versammlung, Regierungsausschuß; Quadriga (aus qua-
dräre und iugum): Viergespann (auch als Siegesdenkmal auf Triumphbögen).
Iuppiter (Gen. Iovis, zweiter Bestandteil: pater) [20] Jupiter. Dazu: jovial:
freundlich, leutselig (wie Jupiter oder — nach astrologischer Auffassung — der
gleichnamige Planet). — Redewendungen: Iuppiter tonäns: der donnernde
Jupiter. Quod lieet Iovi, nön licet bovl: Was Jupiter erlaubt ist, darf das
Rindvieh (bös, bovis) nicht.
• iüs (Gen. iüris) [18] Recht; iflstus [6] gerecht; iüräre [10] schwören; iüdex
[27] Richter. Dazu: Jura: die Rechte (urspr.: weltliches und kirchliches Recht);
Jurist: Rechtskundiger; Juris-prudenz: Rechtswissenschaft (s. prüdens); Juris-
diktion (aus iüs und dicere sagen): Rechtssprechung; Justiz (aus iüstitia
[27]): Rechtspflege; In-jurie (aus in-iüria [9]): Unrecht, Beleidigung; Jury
(engl.): urteilende Kommission (z. B. für Wettbewerbe, Kunstausstellungen);
justieren: zurichten, in die richtige Ordnung bringen (z. B. Meßinstrumente).
— Nicht verwandt, sondern keltischen Ursprungs (Grundbedeutung „Wald")
ist Jura als Gebirgsname und als Bezeichnung einer Formation des Erdmittel-
alters. — Redewendungen: de iüre: vom Rechtsstandpunkt aus, von Rechts
wegen; Dr. iur. = Doctor iüris (eigentlich: Lehrer des Rechts); iüräre in verba
magistrl: blind auf die Worte des Lehrers (des Meisters) schwören. Summum
iüs summa iniüria: Höchstes Recht (d. h. strengstes Recht) kann höchstes
Unrecht sein.
iuväre (Part, iütus) [33] unterstützen, helfen. Dazu: Ad-jutant: Helfer.—
Spruch: Fortes fortüna adiuvat: Den Tapferen hilft das Glück.
iuvenis [17] junger Mann, Jüngling; iuventüs [19] Jugend. Dazu: Meier
iunior (aus iuvenior): der jüngere Meier (Gegensatz: senior, s. senex); Juni-
oren: die Jüngeren (Gegensatz: Senioren, s. senex).
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läbl (Part, läpsus) [38] gleiten, fallen. Dazu: labil: schwankend, unsicher
(z. B. Gesundheit); Lapsus: das Gleiten, Straucheln, Versehen; Kol-laps: plötz-
licher Zusammenbrach; Lawine (Lw.): gleitende Schneemasse. — Redewen-
dung : läpsus linguae: ein Ausgleiten (Versehen) der Zunge, fehlerhafter Aus-
druck.
labium und labrum Lippe. Dazu: Labial-laut: Lippenlaut (b, p); Labiaten:
Lippenblütler.
laböräre [15] sich mühen, arbeiten, leiden; labor [34] Mühe, Arbeit. Dazu:
Laboratorium (abgekürzt: Labor): Arbeitsraum; Laborant*. Arbeitender, Hel-
fender; E-laborat: schriftliche Ausarbeitung (meist verächtlich: Machwerk);
laborieren: sich plagen, leiden (an Krankheiten, Geldmangel); La&owr-Party
(engl.): Arbeiterpartei; Kollaborator: Mitarbeiter, Helfer.
lac (Gen. lactis) Milch. Dazu: Laktose: Milchzucker; Lattich (im Sinne von
Kopfsalat, aus lactüca): Pflanze mit milchähnlichem Saft; Laktation: Milch-
absonderung.
lacus [25] Wanne, See (urv. mit Lache). Dazu: Lagune (ital.): Strandsee;
Lägo maggiore (ital.) = lacus mäior; Interlaken: Stadt zwischen den Seen.
lajsdere (Part.laesus) [21] stoßen, verletzen. Dazu: lädieren: beschädigen;
kol-lidieren: zusammenstoßen; Kol-lision: Zusammenstoß; E-Hsion: Aussto-
ßung (besonders von Vokalen, z. B.: mach's gut!).
lämentäri wehklagen. Dazu: lamentieren: jammern; Lamento: Klagegeschrei.
lämina dünne Platte. Dazu: Lamelle: Plättchen, Blättchen; Lametta: dünnes,
schmalstreifiges Metall.
läna Wolle. Dazu: Lan-olin: Salbe aus Wollfett (s. auch oleum Öl).
lancea Lanze (Lw.). Dazu: Lanzette: lanzenförmiges Impfmesser (eigentlich :
kleine Lanze); lancieren: geschickt werfen, lenken; Elan (franz. von ex-lanceäre:
aus der Tiefe in die Höhe schleudern): Aufschwung, Schwung.
lanx Schale. Dazu: Bi-lanz, Balance (Erklärung s. bei „bis: zweimal").
lapis (Gen. lapidis) [40] Stein. Dazu: lapidhr: kurz und bündig, wuchtig
(wie eine in Stein gehauene Inschrift); Lapilli: aus einem Vulkan geschleuderte
Lavastückchen. — Spruch: Gutta cavat lapidem: Steter Tropfen höhlt den
Stein.
largus reichlich, freigebig. Dazu: largo (ital.): breit, langsam (in der Musik);
larghetto: etwas breit und langsam.
lärix Lärche (Lw.).
larva Gespenst, Maske der Schauspieler. Dazu: Larve: 1. Maske, 2. Jugend-
form mancher Tierarten (die die spätere Form noch verhüllt); ent-larven: die
Maske herunterziehen, enthüllen.
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latere [34] verborgen sein. Dazu: latent: verborgen; Latenz: Verborgensein
(z. B. einer Krankheit bis zu ihrem Sichtbarwerden). — Spruch (auf einer
Sonnenuhr): ültima latet: Die letzte (Stunde) ist verborgen*.
lätus [3] breit; läti-fundium [27] breit ausgedehnter Bodenbesitz, Großgut
(s. fundus). Dazu: latitudinal: auf die Breite bezogen (z. B. Breitengrade);
Di-latation: Verbreiterung, Erweiterung (z. B. von Hohlorganen des Körpers).
latus (Gen. lateris) Seite. Dazu: lateral: seitlich; multi-lateral: vielseitig;
bi-lateral: zweiseitig (s. bis: „zweimal"). Nicht verwandt ist Lateran (päpst-
licher Palast, einst Besitz einer röm. Familie namens Laterani).
laudäre [12] loben; laus (G#n. laudis) [25] Lob. Dazu als Redewendungen :
cum laude: mit Lob ( = gut); mägnä (summa) cum laude ( = sehr gut; mit
Auszeichnung); laudätor temporis äcti: Lobredner der vergangenen Zeit.
laurus Lorbeer (Lw.).
laväre waschen, baden. Dazu: Lavendel: eigentlich Badekraut (weil zu kräf-
tigenden Bädern benutzt); Latrine: Abort (eigentlich: Waschraum, aus lavä-
trina); Lava (ital.): feuerflüssiger vulkanischer Erguß (eigentlich: Gießbach). —
s. auch luere waschen, spülen.
laxus schlaff, locker. Dazu: lax: locker (z. B. Sitten, Haltung); Laxans und
Laxativ: Abführmittel (das „locker" macht).
Hinweis: legätus [7], legätiö [23] s. lex.
legere I (Part, lectus) [27] sammeln, lesen, auswählen; legiö [21] Legion. Da-
zu: Legende (aus legenda: was man lesen soll): Heiligengesehichte,auch Er-
klärungen auf Bildern, Münzen usw.; davon: legendär: sagenhaft, un-
wirklich; Lektion: Vorlesung, Lesestück, Lehrbuchabschnitt; Lektor: Leser,
Sprachlehrer an Hochschulen, auch: Manuskript-leser und -prüfer in einem
Buchverlag; Lektüre: das Lesen, Lesestoff; Legion: Heeresteil von 4200 bis
6000 Mann (eigentlich: Auslese von Waffentüchtigen), heute auch: große
Schar; Lettner (Lw. aus lectiönärium): Lesepult zwischen Kirchenschiff und
-chor, dann auch: Trennungswand zwischen diesen. — Kol-lekte: Geldeinsamm-
lung; Kollektion: Mustersammlung von Waren; Kol-lektiv: Gemeinschaft, Ar-
beitsvereinigung; Se-lektion: Auslese (vgl. se-paräre trennen); e-legant (zu
e-ligere): wählerisch, fein; E-lite (franz. aus g-lecta): Auslese; Sakrileg: Sam-
meln, d. h. Rauben von geweihten Gegenständen, Tempelraub, dann: Schän-
dung von Heiligem, Lästerung (s. auch sacer).
-legere I I sich kümmern, beachten: intel-legere [21] einsehen, verstehen;
neg-legere [23] vernachlässigen (Part, -lectus). Dazu: intel-ligent: einsichtsvoll,
mit Verstand begabt (eigentlich: unter allem das Richtige beachtend); Intel-
ligenz und Intel-lekt: Einsicht, Verstand; intel-lektuell: mit dem Verstande
schaffend, rein verstandesmäßig. — Neg-lige (franz.): Morgenkleidung (bei der
man sich um Sorgfalt nicht kümmert, sie vernachlässigt); Re-ligion: Beach-
tung, Rücksichtnahme, Ehrfurcht (nicht von ligäre binden); davon: re-ligiös.
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legumen Hülsenfrucht. Dazu: Leguminosen: Hülsenfrüchtler.
lens (Gen. lentis) Linse (Lw.).
lentus langsam. Dazu: lento (ital.): langsam (in der Musik). — Spruch :
FestTnä lente: Eile langsam, eile mit Weile!
leö (Gen. leönis) [38] Löwe, Leu (Lw.; aus griech. leön).
letum Tod. Dazu: letal: tödlich, zum Tode führend; Exitus letälis: tödlicher
Ausgang (Medizinersprache).
leväre [6] erleichtern, erheben; levis [29] leicht. Dazu: Levante: die sieh er-
hebende Sonne: der Osten des Mittelmeergebiets ( = Orient, Anatolien); E-le-
vator: Heraus-, Emporheber; E-leve (franz.): eine«, der aus der Unwissenheit
herausgehoben wird: Zögling, Schüler; Re-lief (franz. von re-leväre erheben):
erhabene plastische Arbeit; ir-re-levant: unerheblich, belanglos.
Iex (Gen. legis) [18] Gesetz, gesetzliche Verordnung. Dazu: legal: gesetz-
lich; il-legal: ungesetzlich, gegen die Gesetze (dazu: ü-legalität); legitim: den
Gesetzen entsprechend (Gegensatz: il-legitim); Legitimation: gesetzlicher, amt-
licher Ausweis; sich legitimieren: sich ausweisen; legalisieren: für gesetzmäßig
erklären; loyal (franz. aus legälis): gesetzestreu (Gegensatz: il-loyal); Loyali-
tät: Gesetzestreue, Anständigkeit; Legat [7]: 1. der Legat: durch gesetzliche
Anordnung Beauftragter, Gesandter (seit Cäsar auch Legionsführer), 2. das
Legat: Schenkung durch gesetzmäßiges Testament. — Legislative: gesetz-
gebende Gewalt, gesetzgebende Versammlung (s. ferre II); Legis-latur-periode.
— Privi-leg: durch amtliche Verfügung erteiltes Sonderrecht (s. auch priväre);
De-legation: durch gesetzliehe Verfügung entsandte Abordnung; de-legieren:
abordnen; re-iegieren: amtlich verweisen (z.B. von einer Hochschule); Kol-
lege: Mitabgeordneter, Amtsgenosse, Mitarbeiter; kol-legial: zusammen-
arbeitend, kameradschaftlich; davon: Kol-legialität; Kol-legium: Gemein-
schaft der Amtsgenossen; Kol-leg: Hochschulvortrag vor einer Studenten-
gemeinschaft.
libenter [38] gern; übet es beliebt (urv.). Dazu Redewendung : ad libitum:
nach Belieben.
über (Gen. libri) [4] Buch (urspr. Bast.) Dazu: Libretto: Textbüchlein (für
eine Oper oder Operette); Ex-librvs = aus den Büchern (Einklebzettel mit dem
Namen des Eigentümers und oft auch einem für ihn bezeichnenden künst-
lerischen Bildchen).
Über (era, erum) [4] frei; llberäre [5] befreien; llbertlnus [19] Freigelassener.
Dazu: Liberia: Neger-Freistaat in Westafrika; liberal: freigebig, freisinnig;
Liberalismus: Freisinn (politische Richtung); liefern (Lw, aus llberäre): frei
machen (zum Aushändigen oder Versenden; vgl. ex-pedieren bei im-pedire),
davon: Lieferant; Livree (franz.): gelieferte.Dienstkleidung.
libra Waage. Dazu: Libelle (aus libella kleine Waage): Insekt, das mit
waagerechten Flügeln fliegt; Lira: italienische Münze (urspr.: abgewogenes
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Pfand); nivellieren (franz., n für 1!): wie auf einer Waage gleichmachen, aus-
gleichen; Niveau (franz.): waagerechte Ebene, dann auch: Höhenstufe; Le-
vellers (engl. aus llbra): die Gleichmacher (kleinbürgerlich-radikale Revolu-
tionäre, um 1647). — Sprachlich verwandt mit llbra ist auch Liter.
licere [4] erlaubt sein. Dazu: Lizenz: Erlaubnis, Genehmigung.
ligäre binden; lictor [18] Binder, Ausführer von Haftbefehlen, Ämtsdiener.
Dazu: Liga: Bund; sich liieren (franz. aus ligäre): sich verbinden; al-liiert
(franz. aus al-ligäre [21]): verbündet; Al-lianz: Bündnis; legieren (ital. Form
von ligäre): Metalle durch Zusammenschmelzen miteinander vereinigen, ver-
mischen; Liane (franz.): Schlinggewächs (das die Bäume und sich selbst mit
ihnen verbindet). — ob-ligat: verbindlich, verpflichtend; ebenso ob-ligatorisch
(z.B. Unterrichtsfächer; Gegensatz: fakultativ, s. facere); Ob-ligation: Ver-
bindlichkeit, Schuldschein. — Nicht verwandt ist Re-ligion (s. vielmehr -le-
gere II).
llgnum Holz. Dazu: Lignin und Lignose: Holzstoff.
lilium Lilie (Lw.).
Urnen Schwelle. Dazu: e-liminieren: über die Schwelle bringen, austreiben,
wegschaffen; E-limination: Beseitigung; Prä-liminarien: das, was vor dem
Eintritt in die eigentliche Aufgabe geschieht: Vorbereitungen, Vorverhand-
lungen; Prä-liminar-Friede: vorläufiger Friede.
limes (Gen. llmitis) [42] Grenzweg, Grenzwall. Dazu: Limes Germanicus:
der gegen die Germanen errichtete Grenzwall; Limes in der Mathematik:
Grenzwert; limitieren: begrenzen, einschränken.
lingua [21] Zunge, Sprache. Dazu: Linguist: Sprachforscher; Linguistik:
Sprachwissenschaft; Bi-lingue; zweisprachige Inschrift (mit gleichem Tnha.1t,
in zwei verschiedenen Sprachen, s. auch „bis").
linum Lern (urv.), Flachs, Faden; Hnea Richtschnur, Strich. Dazu: Linie;
Hni-ieren: Striche ziehen; Lineal: Gerät zum Ziehen von Strichen; linear:
geradlinig; Lin-oleum: mit Leinöl bestrichene Korkplatte (s. oleum). — Da-
gegen sind urverwandt: Linnen, Leinwand, Leinen, Leine (== aus Lein Ge-
drehtes).
liquor Flüssigkeit; liquidus flüssig, klar. Dazu: Likör: Branntwein mit wohl-
schmeckenden Zusätzen; liquidieren: flüssig machen, klar machen, bereinigen:
1. eine Rechnung einreichen (zur Bereinigung einer Forderung), 2. ein zah-
lungsunfähiges Unternehmen auflösen (klare Verhältnisse dadurch schaffen),
3; neuerdings auch = etwas oder jemand erledigen; dazu: Liquidation; Li-
quida: Fließlaut (1, r). — Redewendung : nön liquet: die Sache ist nicht klar.
lira Furche, Geleise. Dazu: De-lirium: Abweichen vom normalen Geleise,
geistige Verwirrung.
littera [8] Buchstabe; littetae Brief, Wissenschaften. Dazu: Literat: Schrift-
steller (bisweilen verächtlich: Schreiberling); Literatur: Schriftstellerei, Schrift-
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turn; literarisch: sich auf die Literatur beziehend; Lettern: Buchstaben, die
der Schriftsetzer verwendet; Al-literation: Beginn mehrerer Wörter mit glei-
chem Buchstaben (Anlaut), Stabreim (z. B.: durch dick und dünn); Bel-letri-
stik: schöne Literatur (s. auch bellus).
lltus (Gen. lltoris) Meeresstrand. Dazu: Lido (ital.): Strand, Nehrung (z. B.
in Venedig).
locus [6] Ort, Stelle (Plur. meist loca). Dazu: lokal: örtlich; Lokal und Lo-
kalität: örtlichkeit; lokalisieren: auf einen Ort festlegen oder beschränken;
Lokativ: Ortskasus (im Lateinischen bis auf wenige Reste vom Ablativ mit-
übernommen). — Loko-motive und Loko-mobile: s. movere; Leu-tnant (franz.'
aus locum tenens: eine Stelle innehabend): Statthalter, Stellvertreter des
Hauptmanns (bzw. des Obersten oder des Generals).
longus [18] lang (urv.). Dazu: longitudinal (von longitüdö [40]): auf die Länge
bezogen oder in der Längsrichtung wirkend (z. B. Längengrade, Töne, Wellen;
Gegensatz: latitudinal, s. lätus); pro-longieren: verlängern, aufschieben.
loqul (Part, locütus) [38] sprechen; e-loquens [29] beredt. Dazu: Kol-
loquium: Gespräch mit anderen (meist wissenschaftlichen Inhalts); E-loquenz:
Beredsamkeit.
lucrnm Gewinn. Dazu: lukrativ: gewinnbringend, einträglich.
lüdus [7] Spiel (auch Schule); ludere (Part, lüsus) [21] spielen. Dazu: Prä-
ludium : Vorspiel (in der Musik); Il-lusion (von il-lüdere auf jemand herum-
spielen, mit ihm sein Spiel treiben, ihn verspotten): Gedankenspiel, Trugbild
(das uns verspottet), Einbildung; Il-lusionist: Träumer; ü-lusorisch: unwirk-
lich, trügerisch, vergeblich.
luere waschen, spülen (verw. mit laväre waschen, baden). Dazu: Al-luvium:
Anspülung: Zeitalter der Anschwemmungen, der Flußablagerungen.; ihm vor-
aufgehend das Di-luvium: Zeit des Auseinanderspülens, Zerwaschens (= Eis-
zeit); dazu: di-luvial= eiszeitlich. — Verwandt ist auch Lustrum: Zeitraum
von fünf Jahren (urspr. feierliches Reinigungs-, d. h. Sühneopfer, das alle
fünf Jahre in Rom durch die Zensoren vorgenommen wurde).
lues Seuche (eigentlich Auflösung). Dazu: luisch und luetisch: an der Lust-
seuche (Lues) erkrankt.
lumbus Lende. Dazu: Lumbal-pvwktion: Stich in den unteren Teil der Wirbel-
säule (s. auch pungere); Lumbago: Hexenschuß.
Hinweis: lfina [40] s. lüx.
lupus [5] Wolf. Dazu: Lupus: tuberkulöse Hautflechte (sog. fressender
Wolf); Lupine: Wolfsbohne (so schon im Altertum); Lupe: Vergrößerungsglas
(„Wölfin" genannt vielleicht wegen Ähnlichkeit mit dem kreisförmigen sog.
Wolfsgesehwür). — Redewendung : lupus in fäbulä: der Wolf in der Ge-
schichte, d. h. der Wolf kommt, wenn man von ihm spricht ( = wenn man
gerade von jemand spricht, ist er oft plötzlich da).
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MIflx (Gen. lücis) [41] und lümen Licht (urv.); lüna [40] Mond (eigentlich: die
Leuchtende). Dazu: Lux (abgekürzt Ix): Maßeinheit der Beleuchtungsstärke;
Lumen (Im): Maßeinheit des Lichtstroms; Sol-lux-L&mpe: Sonnenlichtlampe
(s. auch söl); Il-lustration: Aufhellung, Verdeutlichung einer Druckschrift
durch Bilder; il-lustrieren: durch Bilder klar machen; eine il-lustre (d. h. leuch-
tende, glänzende) Versammlung; Il-lumination: Festbeleuchtung; Lumines-
zenz : das Leuchten. — Inter-lunium: Zeit des Neumonds (wörtl.: zwischen zwei
Zeiten der Mondsichtbarkeit); Laune (Lw. aus lüna): wechselnde Stimmung
(gleich den wechselnden Erscheinungsformen des Mondes und früher auch auf
deren Einwirkung zurückgeführt); Luzi-fer: Iichtbringer: 1. der Morgenstern
(die Venus), 2. der Teufel (nach alter Auffassung anfänglich ein lichter Engel,
dann in die Tiefe gestürzt und nun „Fürst der Finsternis"). — Redewendung :
ex Oriente lüx: Aus dem Osten kommt das Licht.
luxäre verrenken. Dazu: Luxation: Verrenkung eines Körperteils.
lüxus und lüxuria [23] Üppigkeit, Schwelgerei. Dazu: Luxus; luxuriös:
üppig, schwelgerisch.
lympha klares Wasser. Dazu: Lymphe: eiweißhaltige Körperflüssigkeit, auch:
Pockenimpfstoff.
M
mächina [40] großes Werkzeug, auch: Kunstgriff (aus griech. mächanä,
einer süditalischen Dialektform für mechane, woraus Mechanik). Dazu:
Maschine (franz.); Maschinist; Maschinerie: Verbindung mehrerer Maschinen,
Maschinenanlage; maschinell: mit Maschinen hergestellt (Gegensatz: manuell,
s. manus); Machination: Kniff, hinterlistiger Anschlag. — Redewendung :
deus ex mächinä: im griechischen Theater von einer Schwebe-Maschinerie
aus eingreifender Gott; heute: unerwartet helfende Person.
mactäre schlachten. Dazu: Matador (span.): Hauptstierkämpfer, der dem
Stier den Todesstoß versetzt, dann überhaupt: Hauptsieger.
macula Flecken. Dazu: Makel: Fehler, Mangel; Makulatur: fehlerhaftes oder
sonst unbrauchbar gewordenes bedrucktes Papier; makellos: fehlerfrei.
Maecenäs (Gen. -ätis) Freund des Augustus, Staatsmann und Förderer der
Künste. Dazu: Mäzen: reicher Kunstförderer.
mäguus [2] groß; magis [12] mehr; magister [5] Vorsteher, Lehrer. Dazu:
Magnat: ein Großer, Adliger (früher besonders in Ungarn und Polen); Magni-
fizenz: Großartigkeit, Erhabenheit, Herrlichkeit (Anrede an Universitäts-
rektoren), das Magni-fikat: Lobgesang der Maria (Anfangsworte: Magnificat
anima mea dominum: „Meine Seele erhebt den Herrn"; vertont von Joh. Seb.
Bach und anderen). — Magister (urspr. einer, der mehr ist, Gegensatz: Minister,
s. minor); früher akademischer Titel wie Doktor (beides = Lehrer); daraus:
*
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MMeister (Lw.); Mister (engl.): Herr; Mätresse (franz. aus magistressa): Herrin,
fürstliche Geliebte; Mistral: der Herr der Winde (kalter Nordwind in der
Provence); Magistrat: Oberbehörde, Stadtverwaltung. — s. auch mäior und
mäximus.
mäior [30] größer. Dazu: Major (größer als der Hauptmann); Meier (oder
Maier, Meyer): urspr. Leiter einer bäuerlichen Wirtschaft; Meierei: Milchwirt-
schaft; Häus-meier (aus mäior domüs): Leiter der königlichen Hausverwaltung
im Frankenreich. — Majorität: größere Zahl, Mehrheit; major-enn: großjährig
(Gegensatz: minor-enn, s. auch annus); Majestät: Erhabenheit; majestätisch:
erhaben; maestoso (ital.): erhaben, feierlieh (in der Musik); Majuskel: Groß-
buchstabe (Gegensatz: Minuskel).
nialus [8] schlecht, schlimm. Dazu: Mal-aria: schlechte Luft, Sumpffieber
(s. äer); ver-male-deien (Lw. aus male-dlcere): verfluchen (Gegensatz: bene-
deien, s. dicere); maliziös: boshaft; mal-trätieren: schlecht behandeln, miß-
handeln (s. tractäre); Mal-heur: schlimmes Vorzeichen, Unglück (franz.,
Näheres s. zu avis); Via Mala: böse Straße (im Hinterrheintal, s. via).
malva Malve (Lw.).
mamma Brustdrüse. Dazu: Mammalier: Säugetiere.
mänäre strömen. Dazu: E-manation: Ausströmung, Ausstrahlung; e-manie-
ren; Manometer: Druckmesser für Flüssigkeiten oder Gase.
mancus verstümmelt, mangelhaft. Dazu: Manko (ital.): Mangel, Fehler,
Fehlbetrag.
Hinweis: mandätnm [3], mandäre [4] s. manus.
manere [35] bleiben. Dazu: per-manent: durehbleibend, andauernd; Per-
manenz: Fortdauer, Beständigkeit; im-manent: darin enthalten, innewohnend*;
re-manent: zurückbleibend (z. B. Magnetismus nach Aufhören der Erregung). —
maison (franz. aus mänsiö): Bleibe, Wohnung, Haus; dazu Menage: Haushalt;
Menagerie: großer Haushalt mit Haustieren, dann: Tiergehege. Verwandt ist
auch Mesner: Haushüter (aus mänsiönärius).
mänes die guten Geister, die Manen (d. h. die Seelen der Verstorbenen, die
als vergöttlicht galten).
mantellum (spätlat.) Hülle, Decke. Dazu: Mantel (Lw.); be-mänteln: ver-
hüllen, verschleiern; Mantel-tarif ( = Rahmentarif): alles umfassende, all-
gemeine Bestimmungen angebende Lohn- oder Preisordnung, die durch Einzel-
bestimmungen ergänzt wird (ähnlich: Mantelgesetz).
manus [11] Hand, auch: Handvoll, Schar. Dazu: manuell: mit der Hand
gemacht (Gegensatz: maschinell, s. mäehina); Manual: Handtastenreihe (z. B.
an der Orgel, Gegensatz: Pedal, s. pes); Manier (franz.): die Art, etwas zu
behändem; Manieren: gutes oder schlechtes Benehmen; manierlich: von
gutem Benehmen; manieriert: in übertriebener Weise ausgeführt; Manschette
(franz. aus manica: bis an die Hand reichender Ärmel): Armelabschluß, auch:
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MUmhüllung eines Blumentopfes. — Manifest: handgreifliche, deutliche Er-
klärung; Manuskript: mit der Hand Geschriebenes; Manu-faktur: Fabrik mit
Handarbeit (s. facere); Mani-küre: Handpflege, Handpflegerin (s. cüräre);
Manipulation: Handgriff, Kunstgriff, Machenschaft; Man-över (franz. aus
manus und opus): Hand-betätigung, praktische Ausführung (besonders mili-
tärische Übung, im Gegensatz zur vorangegangenen geistigen Planung), auch:
Kunstgriff; dazu: man-övrieren: geschickt handeln. — Man-dat: (in die Hand
gegebener) Auftrag (s. auch dare); Mandatsgebiet: auf Grund eines Auftrags
verwaltetes Gebiet; Man-dant: Auftraggeber; Kom-man-dant, Kommandeur,
Kommodore: Auftraggeber, Befehlshaber; Kom-man-do: Befehlsgewalt, Be-
fehl; kom-man-dieren: auftragen, befehlen. — e-man-zipieren: aus der Ab-
hängigkeit herausbringen, befreien (von man-cipium: Sklave, dessen Kauf
durch Anfassen mit der Hand vollzogen wird, s. capere); E-man-zipation: Be-
freiung. Nicht mit manus verwandt, "sondern griechischen Ursprungs sind
Manie (== Leidenschaft), manisch ( = übertrieben erregt).
mappa Tuch, Mundtuch. Dazu: Mappe (eigentlich Tuch zum Einwickeln
mitgegebener Speisen).
marcus (spätlat.) Hammer. Dazu: Marsch, marschieren (franz., wörtl. häm-
mern). Nicht verwandt, sondern germanischen Ursprungs sind Mark, Marke.
mare [19] Meer (urv.). Dazu: Marine: Seewesen (aus res marlna); marinieren:
mit Essig, Gewürzen und Salz haltbar machen (entweder urspr. mit Seesalz
oder nach Art auf Fahrt gehender Seeleute); Marinade: durch Essig usw. halt-
bar gemachte Nahrung; ultra-marin-blau: blaue Malerfarbe, deren Grundstoff
früher aus Übersee kam (s. ulträ); maritim: zur See gehörig; Maremmen (aus
maritimae): Küstensumpfgebiet Mittelitaliens.
margarita [38] Perle (aus griech. margarftes oder margarös). Dazu: Marga-
rete, Grete; Margarine ( = Perle: urspr. Reklamebezeichnung für ein butter-
ähnliches Speisefett).
margö (Gen. marginis) Rand. Dazu: Marginalien: Randbemerkungen.
marmor Marmor (eigentlich: glänzender Stein). Dazu: marmorieren: wie
Marmor bemalen; Marmara-Meer (nach den darin liegenden Marmara- =
Marmor-Inseln); Murmel: urspr. Marmorkügelchen.
Mars (Gen. Martis): einer der Hauptgötter der Römer und anderer italischer
Stämme, besonders Kriegsgott (wie der griechische Ares). Dazu: Mars-feld
(nördlich vom Kapitol); März: Monat des Kriegsbeginns; martialisch: kriege-
risch, wildaussehend; Vornamen: Markus, Martin.
mäs (Gen. märis) männliches Wesen. Dazu: maskulin: männlichen Ge-
schlechts.
mäter [5] Mutter (urv.). Dazu: Matrone [9]: ältere, ehrwürdige Frau (urspr.
jede verheiratete Frau); Matriarchat: Mutterherrschaft, Mutterrecht (griech.
archö bin der erste, herrsche); Matrikel: Liste der Studenten (diese als Kinder
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Mder alma mäter, d. h. der Hochschule als der nährenden, gütigen Mutter, auf-
gefaßt), im-matrikulieren: in die Liste eintragen; ex-matrikulieren: aus der
Liste streichen. — Mater oder Matrize: Abformung des vom Setzer hergestellten
Schriftsatzes in Gestalt von Platten aus Papiermasse, in denen die Schrift-
zeichen als Hohlräume erscheinen; diese Platten dienen dann als „Mütter",
d. h. als Gußformen, für feste Metallplatten zum Stereo-typ-Druckverfahren
(griech. stereös fest). Matrix (Mehrzahl Matrizen): Zahlenschema in Recht-
ecksform (zur Lösung mathematischer Aufgaben gebraucht).
mäteria [38] Bauholz, Stoff. Dazu: Material: Stoff für gewerbliche oder wissen-
schaftliche Arbeiten; materiell: stofflich; Materie: 1. Gegenstand einer wissen-
schaftl. Arbeit oder Diskussion, 2. der außerhalb und unabhängig vom Bewußt-
sein bestehende Bau- oder Grundstoff des Alls; Materialismus: philosophische
Lehre, daß die Materie das Primäre, das Bewußtsein sekundär ist (Gegen-
satz: Idealismus).
mätürus reif. Dazu: Maturität: Reife; das Matur(um): Reifeprüfung.
mätntinus morgendlich. Dazu: Mette (Lw.); Frühgottesdienst; Matinee
(franz.): musikalische oder literarische Morgenveranstaltung.
Maurus maurisch, Maure, Einwohner Mauretaniens (heute Marokko und
Westalgerien). Dazu: Mohr (urspr. nicht schwarzhäutig; „schwarze Mohren"
erst seit den Fahrten der Portugiesen um Westafrika); Vorname Moritz: nach
einem aus Mauretanien stammenden Heiligen Mauritius.
mausöleum [39] prunkvolles Grabgebäude (aus Mausöleiön: Grabmal des
westkleinasiatischen Herrschers Mausölus, gestorben 352 v. u. Ztr.
mäximus [7] sehr groß, größte. Dazu: Maximum: größte Menge, größter Wert
(Gegensatz: Minimum); maximal: größte, höchste; Maxime: höchster Grund-
satz für das Handeln eines Menschen; Vorname Maximilian, abgekürzt Max.
meäre gehen, com-meätus [11] das Hin- und Hergehen, Zufuhr. Dazu:yer-
meabel: durchlässig (so daß Flüssigkeiten oder Gase hindurchgehen können).
mederi [37] heilen, abhelfen; medicus [40] Arzt. Dazu: Medikament: Heil-
mittel; Medizin: Heilkunde, Heilmittel; Re-medur schaffen: für*Abhilfesorgen.
— Dr. med.: Doctor medicinae; stud. med.: studiösus mediclnae.
meditäri nachsinnen. Dazu: meditieren: sich in Gedanken vertiefen; Medita-
tion: tiefes Nachdenken.
medius [11] mittlere (urv.). Dazu: Medium: das Mittlere, vermittelnder oder
bewirkender Stoff; im-mediat: unmittelbar (z. B. ein bei der obersten Stelle
eingereichtes Gesuch); medi-terran: mitten im Lande, auch: mittelmeerisch
(wörtl. mitten zwischen den Ländern, s. terra). — Inter-mezzo (ital.): mitten
dazwischen Liegendes, Zwischenspiel (urspr. in der Musik); mezzo-forte:
mittelstark; mezzo-piano: halbleise (s. plänus); Mezzo-sopran: mittelhohe
Frauenstimme (s. auch superäre); Milieu (franz. aus medius locus): Mittel-
punkt; Ort, inmitten dessen man sich aufhalt: Umgebung, Umwelt.
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Mmedulla Knochenmark. Dazu: Medulla dorsalis: Rückenmark (s. dorsum).
melior [30] besser. Dazu: Melioration: Verbesserung (besonders des Bodens).
— s. auch bonus und optimus.
membrum [15] Glied, Teil. Dazu: Membrane: Häutchen, Blättchen (eigent-
lich Teilchen).
meminisse [26] und re-minisci [39] sich erinnern, wieder gedenken. Dazu:
Re-miniszenzen: Erinnerungen. — Spruch : Mementö mori: Denke ans Sterben!
(s. auch mortuus).
memoria [3] Gedächtnis, Erinnerung. Dazu: memorieren: ins Gedächtnis
einprägen, auswendig lernen; Memorandum: Denkschrift (die an etwas er-
innern soll); Memoiren (franz.): aufgeschriebene Erinnerungen an Selbst-
erlebtes. — Redewendung : in memoriam: zur Erinnerung.
mens (Gen. mentis) [22] Verstand, Sinnesart, Denken; de-mens [39] wahn-
sinnig. Dazu: Mentalität: Denk-, Gesinnungsweise; De-mentia prae-cox: vor-
zeitige Verblödung (s. auch coquere); aber De-menti: Abweisung einer er-
dachten, erlogenen Behauptung, dazu: de-mentieren. — Kom-mentar [36]: zum
Gedenken oder Nachdenken Aufgezeichnetes, daher 1. Tagebuch (danach be-
nannt auch Cäsars amtliche Berichte „Commentärii de bellö Gallicö"), 2. Er-
läuterungen zu Schriftwerken, auch zum politischen Geschehen; Kom-men-
tator: Erläuterer, Erklärer; kom-mentieren: erläutern. — Redewendungen :
mens säna in corpore sänö: ein gesunder Geist im gesunden Körper (urspr.
Wunsch für einen Neugeborenen); mente captus: am Verstande gepackt, d. h.
angegriffen, geschwächt: geistesschwach; amantes ä-mentes: Verliebte sind
ohne Verstand.
Hinweis: mensa [19] s. metirl.
mensis [17] Monat. Dazu: Se-mester: Zeit von sechs Monaten (s. auch sex);
Tri-mester: Zeit von drei Monaten (s. tres).
merere [9] und mereri (Part, meritus) [37] verdienen, Dienste leisten. Dazu:
Meriten: Verdienste; e-meritieren: ausdienen, außer Dienst gehen, auch: je-
mand in den Ruhestand versetzen; Professor e-meritus: Professor im Ruhe-
stande; Pour le merite (franz.): für das Verdienst (preußischer Orden bis 1918).
mergere (Part, mersus) eintauchen, versenken. Dazu: Jm-mersion: das Ein-
tauchen (z.B. eines Mondes in den Planetenschatten); Immersionsflüssigkeit
^beim Mikroskopieren verwendet).
Hinweis: merl-dies [23] s. dies.
merx (Gen. mercis) [19] Ware; mercätor [19] Kaufmann; mercätüra [22]
Handel. Dazu: Markt (Lw. aus mercätus, -üs Handel): Warenverkaufsplatz;
Marketender (Lw. aus mercätäns, -tantis): Handeltreibender bei einer Truppe;
Merkantil-system und Merkantilismus: Lehre von der besonderen Bedeutung
des Ausfuhrhandels und seiner staath'chen Förderung in der Zeit des Absolutis-
mus; Merkur: Gott des Handels und des Reiseverkehrs, auch Götterbote (wie
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Mder griechische Hermes). — kom-merzielt: kaufmännisch, den Handelsverkehr
(com-mercium [22]) betreffend; Kom-mers: urspr. Handelsverkehr, dana
überhaupt Verkehr (besonders mit Gesang und Irunk verbundenes Bei-
sammensein).
metallum [38] Metall (aus griech. metallön Bergwerk). Dazu: Medaille
(franz.): Schaumünze aus Edelmetall; Medaillon: Rundkapsel aus Edelmetall
mit Bildchen darin.
metirl (Part, mensüs) [40] messen. Dazu: Mensa: abgemessene, zugeteilte
Mahlzeit, dann: Tisch, auchEßraum für Studenten; Di-mension: Vermessung,
Abmessung, Größe; im-mens: unermeßlich; Mensur (aus mensüra Messung,
Maß): Zweikampf mit abgemessenem Abstand; mensurabel: meßbar; kom-
mensurabel: mit demselben Maße meßbar (Gegensatz: in-kom-mensurabel:
nicht vergleichbar).
migräre [6] wandern. Dazu: e-migrieren: auswandern; E-migration: Aus-
wanderung; E-migrant: Auswanderer.
militäre [9] Soldat seih; militia [13] Kriegsdienst; miles [17] Soldat. Dazu:
Militär, militärisch; Miliz: Bürgerheer; militant: kämpferisch; Militarismus:
Vorwiegen des militärischen Einflusses im, Staate; Re-militarisierung: Wieder-
herstellung des Militärwesens; Kom-militone: Mitsoldat, Studiengenosse.
mllle [19] tausend, Plur.: mllia [19]. Dazu: Meile (Lw.; römische Meile:
mille passüs = 1,5 km); Meiler (Lw.): Holzstoß der Köhler, aus rund tausend
Stück Holz geschichtet (danach auch Atom-meiler); Milli-vaetex: ein tau-
sendstel Meter; Milli-gramm; Million: tausendmal tausend; Milliarde: tausend
Millionen; Pro-mille: auftausend berechnet (vgl. Pro-zent zu centum).
mlmus [41] Schauspieler, auch: Possenreißer, Possenspiel (aus griech.
mlmös). Dazu: Mime: Schauspieler; Mimik: Gesichtsausdruck und Gebärden
des Schauspielers; Mimose: Pflanze, die wie ein Schauspieler Empfindungen
zum Ausdruck zu bringen scheint (durch Zusammenfalten ihrer gefiederten
Blätter); mimosenhaft: empfindsam wie eine Mimose.
mina (spätlat.) Erzgrube (aus dem Keltischen übernommen). Dazu: Mine:
Bergwerk, unterirdischer Gang, Sprengladung, auch: Bleistifteinlage (in einem
verborgenen Gang untergebracht); Mineralien: aus Bergwerken Gewon-
nenes ; Mineral-wasser: Wasser mit Bestandteilen, die aus der Erde stammen;
unterminieren: untergraben, unterwühlen; verminen: durch Sprengladungen
unzugänglich machen. — Nicht verwandt sind: minae [11] Drohungen, minäri
[37] drohen, e-minere herausragen.
minäre (spätlat.) zum Gehen antreiben, führen (wohl Aktiv zu minäri [37]
drohen; also urspr. gewaltsam antreiben). Dazu: •pro-menieren (aus dem Fran-
zösischen): vorwärtsbewegen, Spazierengehen; Pro-menade: Spaziergang.
minium Mennig (Lw.), Zinnober. Dazu: Miniatur: mit roter Mennig-
bemalung verzierter Anfangsbuchstabe in mittelalterlichen Schriften, dann
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Müberhaupt: Kleinbild (unter unrichtiger Anlehnung an minor); auch Miniatur-
( = Klein-) Ausgabe eines Buches.
minor [30] kleiner (auch: jünger); minus [30] weniger; minimus [12] kleinste;
minuere (Part, minütus) [21] verkleinern, vermindern (urv.). Dazu: Minorität:
kleinere Zahl, Minderheit (Gegensatz: Majorität, s. mäior); Minoriten: die
Kleineren, die Minderbrüder (Selbstbezeichnung der Franziskaner); Minister
(eigentlich der Kleinere, niedriger Stehende): Diener eines Fürsten, heute:
Leiter eines staatlichen Hauptverwaltungszweiges; Ministerium: Amtsstelle
eines Ministers (urspr.: Dienst); Ministeriale: Mitglied des ritterlichen Dienst-
adels im Mittelalter; Ministrant: Dienender (bei der Messe); Ad-ministrator:
Beihilfe leistender Bediensteter, Verwalter; Ad-ministration: Verwaltung. —
Minimum: kleinste Menge, Mindestbetrag; minimal: ganz klein; minuziös:
bis ins Kleinste gehend; minus: weniger (in der Subtraktion durch einen aus
vereinfachtem m entstandenen waagerechten Strich gekennzeichnet); Minuen-
d(us): zu verkleinernde Zahl; Minute: 1. verkleinerte Stunde, Unterteil der
Stunde, 2. Unterteil eines Grades; Minuskel: Kleinbuchstabe (Gegensatz:
Majuskel, s. mäior); Menü (franz. aus minüta): Speisenfolge mit Angabe der
kleinsten Einzelheiten; Menuett: Tanz mit kleinen Schritten. — minor-enn
minderjährig (Gegensatz: major-enn, s. annus, mäior); Di-minutiv-form.: Ver-
kleinerungsform (z. B. libellus Büchlein zu liber Buch); di-minuendo (ital.): die
Tonstärke herabmindernd (in der Musik).
mlrus [12] wunderbar, erstaunlich; ad-miräbilis [26] bewundernswert;
miräri und ad-miräri [37] sich wundern, bewundern. Dazu: Mirakel: Wunder.
Nicht verwandt ist Ädmiral: Flottenführer (urspr. arabisch amir-al-ma = Be-
fehlshaber des Meeres, vgl. Emir; bei europäischen Völkern z. T. an ad-mirä-
bilis angeglichen); desgl. Mirabelle (Pflaumenart, aus griech. myrobalanos).
miscere (Part, mixtus) mischen (urv.). Dazu: Mixtur: Mischung; Mixer:
Mischer; Miszellen: vermischte kleine Beiträge (besonders in wissenschaft-
lichen Zeitschriften); Mestize (span.): Mischung, Kind eines Weißen und einer
Indianerin; meliert (franz. von misculäre): gemischt farbig (z. B. grau-meliert).
miser [4] elend, unglücklich; miseria [13] Elend; misereri [37] sich erbarmen.
Dazu: miserabel: jämmerlich; Misere (franz. aus miseria): Elend.
mittere (Part. missus).[21] schicken, loslassen. Dazu: Mission: Sendung,
Gesandtschaft, Auftrag; Missionar: Sendbote (zur Verbreitung einer reli-
giösen Lehre, besonders des Christentums); Messe: 1. Feier des Altar-
sakraments in der katholischen Kirche (genannt nach den vom Geistlichen ge-
sprochenen Schlußworten „ite; mis^a est", d. h. „geht; sie — näml. die Ge-
meinde — ist entlassen"), 2. an kirchliehe Messen sich anschließender Markt,
3. überhaupt: große Markt- und Ausstellungs-Veranstaltung, 4. kirchliches,
aus sechs Teilen bestehendes Musikwerk, 5. Schiffs- und Offiziers-Messe: Eß-
raum (aus missum, eigentlich das aus der Küche dorthin geschickte Essen);
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MKirmes, Kirmse (aus Kirchmesse): die bei der jährlichen Kirchweihfeier ge-
lesene Messe, dann: der sich anschließende Jahrmarkt. — Kom-mission:
1. Überlassung, anvertrauter Auftrag, 2. beauftragter Ausschuß (so auch
Komitee); Kom-missar: Beauftragter; kommissarisch: auftragsweise; Kommiß-
brot: in staatlichem Auftrag für das Militär geliefertes Brot (daher volkstüm-
lich Kommiß auch = Militärdienst). — Kom-pro-miß: gemeinsames Versprechen,
gegenseitige Zugeständnisse (zu prö-mfttere vorausschicken, in Aussicht stellen,
versprechen); aber kom-pro-mittieren: vor anderen Leuten bloßstellen; Di- oder
De-mission: Entlassung; de-missionieren: sein Entlassungsgesuch einreichen;
Ex-mission: zwangsweise Hinaussetzung aus der Wohnung; dazu: ex-mittieren;
E-mission: Ausgabe von Wertpapieren, auch: Aussendung von Strahlen; Sub-
mission : Unterbietung, Auftragserteilung an den, dessen Geldforderung unter
denen der anderen Hegt; Trans-mission: Übersendung, Übertragung von Kraft
durch Riemen; inter-mittierend: mit dazwischen gelassenen Pausen auftretend.
— Redewendung : praemissls praemittendls (abgekürzt P. P.): unter Voraus-
schickung des Vorauszuschickenden (Briefeinleitungsformel an Stelle einer An-
rede).
modus [9] Maß, Art und Weise; moderärl mäßigen. Dazu: Modus: Art der
Aussage (Indikativ, Konjunktiv, Imperativ); Modal-satz: Nebensatz der Art
und Weise; Mode: die Art, sich zu kleiden oder zu benehmen; modern^ modisch:
der gegenwärtigen Mode entsprechend; Modalität: Art und Weise eines Ver-
fahrens ; Modell: Maßstab, d. h. Vorbild für danach zu formende Dinge; mo-
dellieren: ein Vorbild herstellen, formen; um-modeln: umformen; Modul,
Model: Maßstab, Maßzahl; modulieren: die Art und Weise ändern, abwandern
{z. B. die Stimme); ebenso: modi-fizieren; Modi-fikation: Abwandlung, Ände-
rung; Moderator: Mäßiger (Bremsstoff für schnelle Neutronen); moderato:
gemäßigt (in der Musik). — Kom-mode (von eommodus [10] das rechte Maß
habend, vorteilhaft, bequem): bequemes Möbelstück (im Gegensatz zur kasten-
losen Truhe); in-kom-modieren: jemand Unbequemlichkeiten bereiten, be-
lästigen; ak-kom-modieren: anpassen (z. B. die Augenlinse an Entfernungen).
mola und moliua Mühle (Lw.). Dazu: Müller (Lw. aus molinärius); Molar(is):
Mahlzahn.
möles [39] Masse, Last, Riesenbau; mölirl [40] in Bewegung setzen. Dazu:
Mole: Hafendamm, Flutbreeher; Molekül oder Molekel: kleinstes Masseteilchen
einer ehemischen Verbindung; molekular: die Moleküle betreffend; molestieren
(von einem Adjektiv mölestus lästig): belästigen; de-molieren: die Steinmassen
herunterreißen: zerstören; A-mulett (aus ä-möllrl fortbewegen): vorgebliches
Abwendungs-., Schutzmittel gegen Gefahren.
mollis weich. Dazu: mollig (Lw.); Moll-Tonart (Gegensatz: Dur, s. dürus);
Mollusken: Weichtiere.
monere (Part, monitus) [4] erinnern, ermahnen (urv.). Dazu: monieren: er-
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Mmahnen, rügen; Monitum, Admonition: Mahnung; Monument: Erinnerungs-
zeichen, Mahnmal, Denkmal; monumental: denkmalartig, großartig; Moneten:
Geldstücke (nach der Iünö Moneta = Mahnerin, in deren Heiligtum auf dem
Kapitol sich die Geldprägestätte befand); Münze (Lw. aus Moneta): 1. Geld-
prägestätte, 2. Geldstück; Porte-monnaie (franz. aus portäre und moneta):
Träger (Tasche) für Münzen.
möns (Gen. montis) [14] Berg (verwandt mit e-minere herausragen). Dazu:
Monte Rosa (ital.), Mont Blanc (franz.), Mount Everest (engl.); Montan-
industrie: Bergbau und Bearbeitung seiner Erzeugnisse; ultramontan: nach
jenseits der Berge, d. h. der Alpen, gerichtet (= päpstlich gesinnt: Bezeich-
nung für die Zentrumspartei zur Zeit Bismarcks). — montieren (franz.): urspr.
hinaufsteigen, dann: hinaufbringen, aufbauen, einrichten; Montage: Einrich-
tung; Monteur: Einrichter; de-montieren: abbauen (Maschinen, Fabriken);
De-montage: Abbau.
mönsträre [7] zeigen. Dazu: Muster (Lw.): was man zeigt; Monstrum: von
den Göttern kommendes warnendes Zeichen, dann: Ungeheuer, Ungetüm;
monströs: ungeheuerlich; Monster-konzert: Riesenkonzert; Monstranz: Ge-
häuse, in dem in katholischen Kirchen die Hostie aufbewahrt und gezeigt
wird; de-monstr'ieren (von de-mönsträre [7]): darlegen, beweisen, deutlich
zeigen; De-monstration: öffentliche Kundgebung, die etwas deutlich zeigen
soll; Demonstrant; De-monstrativ-pronomen: hinweisendes Fürwort. — Rede-
wendung: quod erat demönstrandum: was zu beweisen war (so heißt es
— ins Lateinische übersetzt — am Schluß jeder Beweisführung des griechischen
Mathematikers Euklid).
mora Verzögerung,. Aufenthalt; moräri verzögern, sich aufhalten. Dazu:
Moratorium: Aufschub (z. B. einer Schuldenrückzahlung). — Redewendung:
periculum in morä: Es ist Gefahr im Verzüge, d. h. im Zögern liegt Gefahr.
mortärium Mörser (Lw., Gerät zum Zerstampfen) und Mörtel (Lw., zer-
stampfter Inhalt des Mörsers). Dazu: Mörser: kurzes Geschütz (wegen der
Formähnlichkeit so benannt).
mortuus [9] tot; mors [26] Tod; mortälis [25] sterblich; mori (Part, mortuus)
[39] sterben. Dazu: Mortalität: Sterblichkeit; Im-mortelle: die Unsterbliche
(Blume, die ihr Aussehen auch getrocknet nicht verliert); a-mortisieren: zum
Erlöschen bringen, tilgen (Schulden). — Sprüche: Mementö morl: Denke ans
Sterben! De mortuls nll (= nihil) nisl bene: Über Tote nichts, wenn nicht gut
(d. h. nur freundlich) sprechen.
mörum Maul-beere (Lw.). Dazu: Morea: die Halbinsel Peloponnes in neuerer
Zeit (wegen Ähnlichkeit mit einem Maulbeerblatt); Morula: frühe Stufe der
Entwicklung des Tierkeims (einer Maulbeerfrucht ähnlich).
mös (Gen. möris) [17] Sitte. Dazu: Moral: Sittlichkeit, Sittenlehre, auch:
erzieherische Belehrung (z. B. aus einer Fabel); moralisch: sittlich; morali-
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Msieren: Sittenprediger sein; de-moralisieren: entsittlichen, zuchtlos machen;
De-moralisation: Zuchtlosigkeit. — Redewendung : jemand möres (gute Sit-
ten, Anstand) lehren.
movere (Part, mötus) [34]bewegen, erregen; möbilis beweglich. Dazu: Motor:
Beweger; motorische Nerven: Bewegungsnerven (sie leiten Bewegungsantriebe
vom Gehirn und Rückenmark zu den Muskeln; Gegensatz: sensible Nerven
= Empfindungsnerven, s. sententia); Motiv: Beweggrund, Anlaß einer Hand-
lung, auch: Grundgedanke eines Kunstwerks; un-motiviert: ohne Anlaß, ohne
Grund; mobil: beweglich; Möbel: beweglicher Einrichtungsgegenstand; Mobi-
liar: gesamter beweglicher Hausrat; Im-mobilien: unbeweglicher Besitz (Grund
und Boden, Haus); möblieren: mit Hausrat versehen; mobilisieren: in Bewegung
setzen, bereit machen; Mobil-machung: Bereitmachung, Inmarschsetzen der
Truppen; Perpetuum mobile: durchgängig, d .h. ohne Energiezufuhr sich be-
wegende Maschine (ein Traum früherer Zeiten! s. auch petere); Moment:
1. bewegender, entscheidender Umstand; 2. Bewegung der Zeit, besonders:
kurzer Zeitraum, Augenblick; momentan: augenblicklich; Mob: beweglicher,
zuchtloser Haufe (urspr. vielleicht bewegliches, d. h. fahrendes, nicht ansässiges
Volk); Meute (franz. aus möta): in Bewegung, gesetzte Menge (z. B. von Jagd-
hunden) ; Meuterei: aufrührerische Bewegung; meutern: einen Aufruhr machen.
— E-motion: Gemütsbewegung; Pro-motion: Beförderung (wörtl.: Vorwärts-
bewegung) zur Doktorwürde; pro-movieren: jemand zur Doktorwürde be-
fördern, dann auch: sie erlangen. — Loko-motive: Maschine, die andere Fahr-
zeuge vom Ort fortbewegt (s. auch locus); Lokomobile: Kraftmaschine, die
sich vom Orte fortbewegen läßt; Auto-mobil: sich selbst bewegender Wagea
(griech. autös selbst); Mo-ped: mit Motor und Pedal versehenes Fahrrad (s.
auch pes).
mulgere melken (urv.). Dazu: E-mulsion: Verteilung feinster Tröpfchen von
Ölen u. a. in Flüssigkeiten (wörtl.: das Ausmelken).
multus [1] viel. Dazu: Multi-millionär: vielfacher Millionär; multi-plizieren:
vervielfältigen (s. auch plicäre falten); Multi-plikation: Vervielfachung, Mal-
nehmen; Multi-plikator: Vervielfältiger; Multi-plikand(us): zu vervielfälti-
gende Zahl; molto vivace (ital.): sehr lebhaft (in der Musik, s. auch vivere). —
Redewendung : nön multa, sed multum: nicht vielerlei, sondern von einer
Sache viel (d. h. eins gründlich).
mfilus Maul-tier, Maul-esel (Lw.). Dazu: Mulatte: Nachkomme von Weißen
und Negern (also von verschiedenartigen Eltern wie der mülus).
mundus [42] Welt. Dazu: mondän: weltlieh, nach der Weise der „großen"
Welt lebend.
münire [29] befestigen, sichern; mü-rus [2] Mauer (Lw.). Dazu: Munition:
urspr.: Befestigung, dann: Sehießbedarf (zur Sicherung der Stellung); Maurer
(Lw. aus mürärius).
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mflnns (Gen. müneris) [38] Leistung, Verpflichtung (auch: Amt, Geschenk);
eom-münis [23] gemeinsam (urspr. in Leistung und Verpflichtung). Dazu:
Kom-mune: Ortsgemeinde (auch: Herrschaft der Pariser Gemeinderäte 1871);
kom-munal: zur Gemeinde gehörig; ebenso: muni-zipal (von müni-cipium:
Gemeinde im alten Italien, die an den Verpflichtungen, doch auch an den
Rechten römischer Bürger teilnahm); Kom-munismus: Gemeinsamkeit in
Pflichten und Rechten (ohne Ausbeutung und Klassen: dem Sozialismus
folgende, höhere gesellschaftliche Entwicklungsstufe); kom-munizieren: in
Gemeinsamkeit, d. h. Verbindung miteinander stehen; Kom-munibation: Ver-
bindung, Zusammenhang; Kom-munion: gemeinsame Abendmahlsfeier; Kom-
munique (franz.): amtliche Mitteilung an die Allgemeinheit, d. h. Öffentlich-
keit; Ex-kom-munikation: Ausstoßung aus der Gemeinschaft der Kirche. —
im-mun: urspr.: frei von Verpflichtungen (z. B. von Abgaben), dann: frei von
(gesichert gegen) Ansteckungsgefahr; dazu: Im-munität (auch: Sicherheit der
parlamentarischen Abgeordneten vor gerichtlicher Verfolgung); Re-muneration:
Beschenkung, Lohn (als Gegenleistung); Munifizenz: Freigebigkeit.
Hinweis: murus [2] s. munlre.
müs (Gen. müris) Maus (urv.). Dazu: Muschel (Lw.) und Muskel: beides
aus musculus Mäuschen (wegen der ähnlichen Form); Muskulatur, muskulös;
Murmel-tier: Bergmaus (aus mür- und mont-).
inüsa Muse; mfiseum &38] Raum der Musen (aus griech. müsa, müseiön).
Dazu: musisch: den neun Musen geweiht, für Künste und geistige Bildung
veranlagt, für sie empfänglich (Gegensatz: a-musiseh); Musik: die von einigen
der Musen gepflegten Tonkünste; musikalisch: auf die Musik bezüglich, für
sie veranlagt oder empfänglich (Gegensatz: un-musikalisch); Musiker, Musi-
kant: Musik Ausübender; Museum: den Musen geweihter Tempel, dann Raum
oder Gebäude für wissenschaftliche Studien, zuerst in Alexandria, heute:
wissenschaftliche und künstlerische Sammlung.
musca Fliege (urv. mit Mücke). Dazu: Moskito: tropische Stechmücke;
Muskete: alte Handfeuerwaffe (urspr. eine Art Armbrust, benannt nach einer
Sperberart musceta, deren Name von musca Fliege abgeleitet ist); davon:
Musketier: Schütze (vgl. Füsilier aus focus, Grenadier aus gränum).
musturn junger Wein, Most (Lw.). Dazu: Mostrick: eigentlich mit Most be-
reiteter Senf.
mütäre [35] tauschen, verändern. Dazu: mutieren: im Stimmwechsel stehen;
Mutation und Per-mutation: Veränderung; Mauserung (Lw.): jahreszeitlicher
Wechsel der Federn oder Haare bei Tieren; dazu: sich mausern (auch von
Menschen, die sich zum Besseren ändern); sich mausig machen: übermütig
sein, keck auftreten (wie Vögel nach der Mauserung). — Redewendung :
mütätis mütandis: nach Veränderung dessen, was zu verändern ist (d. h. nach
Anpassung an die anderen Umstände).
Nmuttlre (volkslateinisch) leise reden. Dazu: Motto (ital.): Wort, Spruch;
Motette: gesungene Bibelworte; Bon-mot (franz.): Witzwort (wörtl.: ein gutes
Wort).
IV
näiyis Nase (urv.). Dazu: Nasal-h,nt (n, m, ng).
nätus [4] geboren, gebürtig; nätüra [8] Natur; nätiö [20] Volksstamm; näsei
[39] geboren werden, entstehen (urspr. überall Stamm gnä-, verwandt mit
gl-gn-ere, genus). Dazu: Natur: 1. schaffende Macht, durch die alles entsteht,
2. Gesamtheit alles Entstandenen, 3. natürliche Beschaffenheit; de-naturieren:
die natürliche Beschaffenheit ändern (z. B. Spiritus ungenießbar machen);
Naturell: angeborene Wesensart; Naturalien: Naturerzeugnisse; Natural-Wirt-
schaft: der Geldwirtschaft vorausgehende Wirtschaftsform; Naturalismus:
Kunstrichtung, die die Natur genau wiedergibt; naturalisieren: Pflanzen oder
Tiere an die Naturverhältnisse eines anderen Gebietes gewöhnen, auch: Aus-
länder einbürgern. — Nation wörtl.: Volk (Stamm) gemeinsamer Herkunft (zu
stabiler Gemeinschaft geworden); national: die Nation betreffend; Nationalität :
Volks- (Staats-)angehörigkeit; Nationalismus: übertriebene Bewertung der
eigenen, Mißachtung und Unterdrückung der anderen Nationen; inter-national:
zwischenstaatlich; Internationale: 1. Abkürzung für Internationale Arbeiter-
assoziation (s. auch socius), 2. Kampflied der marxistischen Arbeiterbewegung.
— A-gnat (aus ad-gngtus): der Hinzugeborene, väterlicherseits Blutsverwandte;
Natal: südafrikanisches Küstengebiet, von Vasco da Gama am Weihnachts-
tage (dies nätälis domini) erreicht; Vornamen: Natalie: dtte zu Weihnachten
Geborene, Re-nate: die Wiedergeborene. — Re-naissance (franz.): Wiedergeburt
(besonders des griechisch-römischen Lebensgefühls im 15. und 16. Jahrhundert);
naiv (franz. aus nätlvus): natürlich wie ein Kind (d. h. nicht gekünstelt), un-
befangen; Naivität: kindliche Art. — Redewendung: in statü näscendl: im
Zustande des Geborenwerdens, d. h. noch im Entstehen begriffen.
nauta [2] Schiffer, Seemann; nävis [19] Schiff. Dazu: Navigation: Scbiffs-
führung; Kar-neval (aus carrus nävälis Schiffswagen) s. carrus. — Nicht latei-
nischen Ursprungs ist Nautik: Schiffahrtskunde (von griech. naus Schiff).
necäre [4] töten. Dazu: per-niziös: zum Tode führend, verderblich, bösartig.
nectere (Part, nexus) knüpfen. Dazu: an-nektieren: anknüpfen, sich an-
eignen; An-nexion: Einverleibung eines fremden Staatsgebietes; An-nex: An-
hang; Kon-nex: Zusammenknüpfung, Zusammenhang; Kon-nexion: Verbin-
dung, nützliche Bekanntschaft.
negäre [7] verneinen, versagen. Dazu: negieren: verneinen; Negation: Ver-
neinung; negativ: verneinend, der Erwartung oder der Wirklichkeit entgegen-
gesetzt, ungünstig, auch: gegenteilig (Gegensatz: positiv, s. pönere); Re-negat:
Verleugner seiner Überzeugung, Abtrünniger.
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NHinweis: neg-legere [23] s. -legere II.
nepös (Gen. nepötis) [26] Enkel, im Spätlatein auch Neffe. Dazu: Nepotismus:
Vetternwirtschaft (Bevorzugung der Verwandten bei Besetzung von Ämtern).
Neptünus: Herr der Meere und aller Gewässer (dem griechischen Gott Posei-
don gleichgesetzt). Dazu: Planet Neptun (erst seit dem 19. Jahrhundert be-
kannt); Neptunismus: Lehre, die eine Entstehung aller Gesteine aus Wasser-
ablagerungen annahm.
nervus Sehne, Muskel (Nerv im heutigen Sinne erst später). Dazu: nervig:
sehnig, kraftvoll (hier noch die ursprüngliche Bedeutung!); entnervt: ent-
kräftet. — Nervosität: Überempfindlichkeit der Nerven; nervös: überempfind-
lich, reizbar. — Redewendung: nervus rerum: die Haupttriebkraft der Dinge
(meist auf das Geld bezogen).
neuter [16] keiner von beiden. Dazu: Neutrum: keins von beiden (weder
Maskulinum noch Femininum); neutral: keiner von zwei Seiten zugehörig;
davon: Neutralität; neutralisieren: eine Wirkung aufheben, so daß ein neu-
traler Zustand entsteht, auch: einen Staat zu einem dauernd neutralen er-
klären (z. B. die Schweiz); Neutron (mit griechischer Endung): weder positiv
noch negativ geladenes Elementarteilchen.
niger schwarz. Dazu: Neger (Lw.); Monte-negro: schwarzer Berg; negroid
(mit griechischem Wortausgang): negerähnlich.
nihil [12] nichts. Dazu: Nihilismus: Anschauung, die nichts gelten läßt und
alles als vernichtenswert ansieht; dazu: Nihilist. — Redewendung: de nihilö
nihil: von nichts kommt nichts.
nimbus Wolke, im Spätlatein auch Heiligenschein, Strahlenkranz. Dazu:
Nimbus: strahlender Ruhm.
nltl (Part, nisus) sich stützen, sich stemmen. Dazu: re-nitent: sich dagegen
stemmend, widerspenstig.
nitidus glänzend, rein, sauber. Dazu: netto (ital.): nach dem reinen Gewicht
berechnet (ohne die Verpackung, Gegensatz: brutto, s. brütus); Netto-Lohn:
reiner Lohn (nach Abzug der Steuern und Abgaben); nett: sauber von Aus-
sehen und Gesinnung, freundlich.
nix (Gen. nivis) Schnee. Dazu: nival: schneeig, durch Schnee erzeugt (z. B.
nivales Klima).
Hinweis: nöbilis [20], nöbilitäs [32] s. noscere.
nödus Knoten. Dazu: Nodus: Knoten = Ansatzstelle des Blattes am Sproß
der Pflanzen; Inter-nodium: Stengelstück zwischen zwei Knoten.
nöminäre [15] nennen; nömen [18] Name (urv.). Dazu: Nomen: deklinier-
bare Wortart (besonders Substantive und Adjektive); Pro-nomen: Fürwort;
Nominalformen des Verbs: Partizip, Gerundium und Gerundivum (die wie
die eigentlichen Nomina deklinierbar sind); Nominativ: Nennfall, Werfall;
nominell: dem Namen nach; nominieren: ernennen. — Nomen-klatur (aus nömen
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Nund clä-, vgl. clämäre): Benennung mit Namen, verzeicnnis von Fachaus-
drücken; re-nommiert (franz.): immer wieder genannt, berühmt; Re-nommee:
guter Ruf; re-nommieren: sieh selber rühmen, prahlen; Re-nommist: Prahl-
hans, Aufschneider. — Spruch: Nomen est ömen: Der Name ist ein Vorzeichen,
hat eine Vorbedeutung (z. B. Felix, Beate). Redewendung: N. N.: urspr.
im Unterrieht römischer Rechtslehrer Abkürzung für den erfundenen Namen
Numerius Negidius (d. h. „Zahlungsverweigerer4! — aus numeräre und negäre —,
gegen den ein erdachter Prozeß geführt wird); heute Verwendung der Ab-
kürzung N. N. auch für jemand, dessen Name nicht bekannt ist, daher Deutung
als nömen nesciö („den Namen weiß ich nicht").
norma Richtschnur, Maßstab. Dazu: Norm: Vorschrift, Regel; normal: der
Regel entsprechend; normen, normieren, normalisieren: einheitlich regem; ab-
norm: von der Regel abweichend; Ab-normität: Regelwidrigkeit, Mißbildung;
a-normal (mit griech. a- = un- statt lat. in-): unnormal; e-norm (e- = ex): über
den üblichen Maßstab hinausgehend, außerordentlich.
nöscere (Part, nötus) [22] kennenlernen; nötus [17] bekannt; nöbilis [20]
bekannt, vornehm (urspr. überall Stamm gnö-). Dazu: notorisch: allbekannt;
Nobilität: der römische Amtsadel; nobel: vornehm (besonders: vornehme Ge-
sinnung); Noblesse (franz.): Vornehmheit. — re-ko-gnoszieren: wiedererkennen,
auskundschaften; in-ko-gnito: unerkannt, ohne sich zu erkennen zu geben. —
s. auch Ignöräre und nöta! — Spruch: Nösce te ipsum: Erkenne dich selbst!
Redewendung: terra in-cögnita: unbekanntes Land (auf früheren Karten
Afrikas vielfach gebrauchte Bezeichnung), auch: Neuland (für die wissen-
schaftliche Forschung).
nöta Merkmal, Schriftzeichen. Dazu: notieren: aufzeichnen; Notiz: kurze
Aufzeichnung; Note: 1. Tonzeichen, 2. schriftliches Leistungsurteil (in der
Schule), 3. amtliche Mitteilung von Staat zu Staat; Fuß-note: Anmerkung
am Schluß der Seite; Notar: Staatsbeauftragter für schriftliche Beglaubigungen
und Beurkundungen in Rechtsangelegenheiten; Notariat: Amtsstelle für Be-
urkundungen; Bank-note: mit bestimmten Merkmalen versehenes Papiergeld;
Noten-bank: Bank für den Verkehr mit Banknoten. Verbal-note: nur münd-
lieh vorgelesene, nicht unterschriebene Mitteilung im diplomatischen Verkehr
(s. verbum). — Redewendung: Notabene (aus notä bene!): Merke gut, be-
achte genau!
novem [29] neun (urv.). Dazu: November: neunter Monat der älteren römi-
schen Jahreseinteilung.
novus [2] neu (urv.). Dazu: Novität: Neuheit; Novelle: kleine Neuigkeit
und zwar 1. Neues (nämlich Änderung oder Zusatz) zu einem bestehenden
Gesetz, 2. kurze Erzählung über etwas Neues, Überraschendes; Novellist:
Novellenschriftsteller; Nova (nämlich Stella [40] Stern): neu erschienener Stem;
Novize: Neuling (angehender Mönch); re-novieren: erneuern, ausbessern.
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0nox (Gen. noctis) [18] Nacht (urv.). Dazu: Äquinoktien: Tagundnachtgleichen
(s. auch aequus); Äquinoktial-stürme (die zur Zeit der Tagundnachtgleichen
auftreten); Notturno (ital.): Nachtmusik, verträumtes Musikstück; nüchtern
(Lw. aus nocturnus nächtlich): einer, der noch nichts genossen hat (der noch
im nächtlichen Zustande ist), auch: nicht betrunken, bei klarem Verstand,
auch: ohne Schwung.
nübes Wolke, Schleier, Schatten. Dazu: Nuance (franz.): Schattierung,
feiner Unterschied.
nüllus [2] kein. Dazu: Null: nichts; an-nullieren: für null und nichtig er-
klären.
numerus [2] Zahl; numeräre [17] zählen. Dazu: Nummer (Lw.); dasselbe
ital.: Numero (abgekürzt: No.); numerieren: mit Ziffern versehen; prä-nume-
rando: voraus (d. h. vor der Leistung) zahlbar oder gezahlt (Gegensatz: post-
numerando); numerisch: zahlenmäßig (z. B. dem Gegner überlegen); Nume-
rale: Zahlwort. — Redewendung : numerus clausus: geschlossene, d .h . be-
schränkte Zahl (s. zu claudere).
nüntiäre melden [10]; nöntius [14] Bote, Nachricht. Dazu: Nuntius: päpst-
licher Gesandter; de-nunzieren: anzeigen; De-nunziant: einer, der andere bös-
willig anzeigt; An-nonce (franz.): Anzeige (in einer Zeitung); an-noncieren.
nux (Gen. nucis) Nuß (urv.); nucleus (Verkleinerungsform) Nußkern. Dazu:
Nukleus: 1. Zellkern, 2. Feuersteinknolle, von der Steinzeitmenschen Teile
zwecks Werkzeugherstellung abschlugen; die Nukleole (aus nucleolus, mit
nochmaliger Verkleinerung): Kernkörperchen des Zellkerns; das Nukleon:
schweres Atomkernteilchen; Nugat (franz.): Nuß- oder Mandelkonfekt.—
Redewendung : in nuce: in der Nuß, d. h. in zusammengedrängter Form.
0
obliqnns schräg, schief. Dazu: oblique Rede (örätiö obllqua): schiefe, d.h.
abhängige, indirekte Rede (Gegensatz: gerade, direkte Rede, örätiö recta);
oblique Kasus: schiefe Fälle in der Deklination (Genitiv bis Ablativ, Gegen-
satz: Nominativ als Casus rectus).
obscürus dunkel, finster. Dazu: obskur: unklar, verdächtig.
Hinweis: ob-serväre [6] s. serväre.
Hinweis: oc-cäsiö [36] und oc-eidens [42] s. cadere.
oc-cultus [42] verborgen. Dazu: Okkultismus: unwissenschaftliche Lehre von
verborgenen Dingen.
Hinweis: oc-cupäre [20] s. capere.
octö [32] acht (urv.); octävus [32] achte. Dazu: Oktober: achter Monat der
älteren römischen Jahreseinteilung; Oktave: der achte Ton; Oktav-format:
Buch aus Blättern von der Größe eines Achtelbogens.
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0oculus [40] Auge. Dazu: Okular: dem betrachtenden Auge zugewandte Linse;
Mon-okel: Einglas zum Sehen (griech. mönös allein, einzig); Bin-okel: für zwei
Augen bestimmte Sehe^nrichtung (s. auch bin!); Okulieren: Augen einsetzen
(zur Veredlung von Bäumen oder Sträuohern). — Redewendung : ad oculös
demonstrieren: vor Äugen führen, anschaulich beweisen.
Hinweis: of-iicium [4] s. opus.
oleum [8] Öl (Lw.); ollva Ölbaum, Olive (aus "griech. elaiön, elaia). Dazu:
oliv-farben; gelbgrün; Lan-olin: Wollfett (s. auch läna); Lin-oleum: mit Lein-
öl bestrichene Korkplatte (s. auch linum); Petr-oleum: Steinöl, Erdöl (griech.
petra Fels, Stein).
ömen Vorzeichen. Dazu: ominös: unheildrohend. — Spruch: Nomen est
ömen: Der Name ist ein Vorzeichen (s. auch nömen).
omnis [20] ganz, jeder, all; omnino [9] im ganzen, überhaupt. Dazu: Omnibus
(Dativ! volkstümlich abgekürzt: Bus): für alle bestimmter Wagen; Auto-bus:
für alle bestimmter selbstbeweglicher Wagen (griech. autos selbst); Omni-voren:
Allesfresser (s. voräre verschlingen). — Spruch: Omnia mea mecum portö:
Alles Meinige (alle meine Habe) trage ich bei mir.
opes (Gen. opum) [22] Machtmittel, Schätze; opulentus [13] reich. Dazu:
opulentes Mahl: reiches, üppiges Mahl.
optäre [5] wünschen, auch: wählen. Dazu: optieren: eine von zwei Staats-
angehörigkeiten wählen; ad-optieren: hinzuwählen, an Kindes Statt annehmen;
Ad-option: Annahme an Kindes Statt; Ad-optiv-kind: angenommenes Kind;
ko-optieren: hinzuwählen (in eine Körperschaft).
optimus [22] sehr gut, beste. Dazu: Optimum: das Beste, das beste oder
günstigste Maß; optimal: beste, bestmöglich; Optimist: einer, der das Beste
glaubt oder erwartet, der das Leben bejaht (Gegensatz: Pessimist); dazu:
optimistisch, Optimismus; Optimalen [23]: Amtsadel in Rom (seit etwa
300 v. u. 7i.), dessen Mitglieder sich für die besten Bürger hielten.
Hinweis: opulentus [13] s. opes.
opus (Gen. operis) [29] Werk (verwandt mit opera [6] Mühe, Arbeit). Dazu:
Opus: Werk (besonders Musikwerk, abgekürzt: op.); Oper (aus dem Plural
opera): großes Singspiel; Operette: kleines Singspiel. — operieren (aus operäri):
werken,. handeln (besonders als Chirurg); Operation: Handlung, Unterneh-
mung, chirurgischer Eingriff; operativ: durch eine Handlung, durch einen
Eingriff; Opfer, opfern (Lw. aus operäri; urspr.: für eine Gottheit eine Hand-
lung vornehmen); Ko-operation: Zusammenarbeit, Zusammenwirken. — Of-
fizin (aus opi-ficina, s. facere): Werkstatt, besonders des Buchdruckers und
des Apothekers; of-fizinale oder of-fizinelle Pflanzen: Arzneipflanzen, die in
die amtliche Arzneüiste aufgenommen sind (also verarbeitet werden dürfen);
Of-fizier (von of-ficium [4] aus opi-flcium Werktätigkeit, Dienst, Pflicht):
Diensttuender; of-fiziell: dienstlich, amtlich; of-fiziös: halbamtlich; Uffizien
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o(ital.): Amtsgebäude (in Florenz mit berühmten Kunstsammlungen); Man-
över (franz., wörtl.: Handbetätigung, Näheres s. bei manus); man-övrieren:
geschickt handeln.
öräre [9] reden, auch: bitten; örätiö [29] Rede; örätor [33] Redner. Dazu:
Orakel [3]: Spruch eines Gottes, Weissagung und Weissagungsstätte; Oratorium:
1. Betsaal in Klöstern, 2. feierliches Musikwerk mit einem Erzähler, Chören,
Einzelgesängen und Orchester.
orbis [19] Kreis, auch: Scheibe, Rad. Dazu: Orbis pictus: der gemalte Erd-
kreis, die Welt in Bildern (Unterrichtsbuch des Pädagogen Comenius, 17. Jahr-
hundert); ex-orbitant (von orbita Radspur, Wagengeleise): aus dem üblichen
Geleise geratend, ungewöhnlich, außerordentlich. — Redewendung : urbl et
orbi: der Stadt (Rom) und dem Erdkreis (etwas verkündigen).
ördö (Gen. ördinis) [21] Reihe, Abteilung, Ordnung (Lw.). Dazu: Orden:
1. eng zusammengeschlossene Menschengruppe (z. B. Mönchs-, Ritterorden),
2. das von den Mitgliedern mancher Orden getragene Abzeichen; ordentlich
(Lw.): der Ordnung entsprechend; ordnen (Lw.): Ordnung herstellen; ordinär:
der gewöhnlichen Ordnung entsprechend und daher alltäglich, gemein. —
Ordinal-zahlen: Ordnungszahlen (der erste, zweite usw.); Ordinarius: ordent-
licher (d. h. mit allen Rechten und Pflichten ausgestatteter) Hochsehulprofes-
sor; ordinieren: in ein ordentliches Amt einführen; Order und Ordonnanz:
Anordnung, Befehl; Order parieren: einer Anordnung gehorchen; Ordonnanz-
Offizier: Offizier, der Befehle übermittelt. — ko-ordinieren: nebeneinander
(eigentlich: zusammen-)ordnen; Ko-ordination: Nebeneinanderordnung; Ko-
ordinaten-System: Gebilde aus einander zugeordneten Größen; sub-ordinieren:
unterordnen (z. B. einen Nebensatz einem Hauptsatz); Sub-ordination: Unter-
ordnung, a u c h = Gehorsam (Gegensatz: In-sub-ordination: Ungehorsam gegen
Vorgesetzte).
orlrl (Part, ortus) [40] sich erheben, entstehen; origö (Gen. orlginis) Ur-
sprung. Dazu: Orient: Gegend, in der die Sonne sich erhebt, aufgeht, Morgen-
land, Osten ( = Levante: s. leväre, Gegensatz: Okzident, s. cadere); orienta-
lisch : östlich; orientieren: etwas (z. B. ein Bauwerk) nach den Himmelsgegenden
ausrichten (zunächst nach dem Sonnenaufgangspunkt); sich orientieren: sich
zurechtfinden, auch: sich Klarheit über etwas verschaffen. —Original: 1. ur-
sprüngliches Werk (Gegensatz: Nachbildungen), 2. einer, der etwas Ursprüng-
liches, eine besondere Eigenart an sich hat; originell: ursprünglich, eigenartig.
— Redewendung : ex Oriente lüx: Aus dem Osten kommt das Licht.
örnäre [8] ausrüsten, schmücken; örnämentum [38] Schmuck, Schmuck-
stück. Dazu: Ornament: Verzierung an Bau- und Kunstwerken; Ornat:
Schmuck, dann: feierliche Amtstracht.
ös (Gen. öris) [34] Mund, Öffnung; östium Mündung, Ein- und Ausgang.
Dazu: Ostien (aus Plural Ostia): Ein- und Ausgänge des Blutes zum und vom
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Herzen; Ostia: Hafenort Roms an der Mündung des Tibers; oral, per os und
•per-oral: durch den Mund (einzunehmende Medizin).
ös (Gen. ossis, Plur. ossa) [39] Knochen. Dazu: 0ssein: Grundsubstanz der
Knochen; Ossi-fikation (aus ös und facere): Knochenbildung.
oscilläre sich schaukeln. Dazu: oszillieren: pendeln, schwingen, schwanken;
Oszillation: Schwingung.
oväre frohlocken, jubeln. Dazu: Ovation: lauter Beifall.
övum Ei. Dazu: oval: eiförmig; Ovarium: Eierstock. — Redewendung :
ab övö: von Anfang an (etwas darstellen).
pactns festgemacht (Wurzel pag-). Dazu: kom-pakt: fest gefügt, gedrungen;
Pakt: fest abgemachter Vertrag; paktieren: einen festen Vertrag schließen;
Pacht (Lw. aus pactum): Vertrag, z. B. über Landnutzung; davon: Pächter,
pachten, verpachten. — Pagina: Seite eines Buches (urspr. aus Papyrusmark-
Streifen fest zusammengeklebtes Blatt); paginieren: mit Seitenzahlen ver-
sehen ; Pegel (Lw. aus pägella, Verkleinerungsform von pägina): feststehende
Latte mit daraufgeschriebenen Zahlen (zum Messen des Wasserstandes); davon:
peilen (Lw.): die Tiefe oder die Richtung bestimmen. — s. auch pälus, päx.
päla Spaten, Schaufel. Dazu: Palette: Brettchen zum Farbenmischen (wörtl.:
kleine Schaufel).
Palätium ältester Teil Roms auf dem Palatinischen Berge, später Residenz
der römischen Kaiser. Dazu: Pfalz (Lw.): königliche Residenz im Franken-
reich, später gelegentlich benutzte, befestigte Wohnstätte der deutschen Kö-
nige; Pfalz-graf: Verwalter der Pfalz; Pfalz am Mittelrhein und Oberpfalz in
Nordbayern: urspr. Lehensländer des Pfalzgrafen; Paladin (aus Palätinus):
vornehmer Gefolgsmann (am Hofe Karls des Gr.); Palas (Lw.); Hauptgebäude
der Ritterburgen; Palast und Palais (franz.): prunkvolles Haus, Schloß.
palätum Gaumen. Dazu: Palatal-L&ut: Gaumenlaut, der am harten Vorder-
gaumen gesprochen wird (z. B. g und k vor e und i, ch als „Ichlaut"); s. auch
velum.
pallium Mantel. Dazu: Paletot (franz.): Mantel; Palliativ-vaitteh Linderungs-,
Vorbeugungsmittel (wörtl.: Mittel zum Bemänteln, Versehleiern).
palma Pahnblatt, Palme (Lw.), auch: flache Hand. Dazu: Palmette: palm-
blättchenähnliche Verzierung; Palmin: von der Kokospalme gewonnenes Fett.
pälus Pfahl (Lw., Wurzel pag- wie in pactus). Dazu: Palisade: Pfahlreihe
(die fest eingeschlagen ist). — Nicht verwandt ist palüs (Gen. palüdis) Sumpf,
palüster sumpfig.
pandere ausbreiten (Part, passus ausgebreitet); passus(-üs) [19] Ausbreitung,
Spreizung der Beine, Doppelschritt (etwa 1,5 m). Dazu: Ex-pansion: Aus-
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pdehnung; ex-pansiv: sich ausdehnend. — Passus: Strecke, d. h. kleiner Ab-
schnitt in einem Buche oder Schriftstück (den man beim Lesen durchschreitet);
Paß: 1. Durchgang (Gebirgspaß, Engpaß), 2. Durchgangserlaubnisschein
(Reisepaß); Passant (von einem späten Verb passäre): Vorübergehender;
Passage (franz.): Durchgang, Durchfahrt; Passagier: Beisender; passieren:
hindurchgehen, vorbeigehen oder -fahren (an einer Ortschaft), auch: (vorüber-
gehend) geschehen (z. B. ein Unglück); verpassen: vorübergehen lassen (eine
Gelegenheit, einen Zug); passabel: gangbar (z. B. ein Weg), erträglieh, brauch-
bar (z. B. ein Vorschlag); passen: brauchbar sein, angemessen sein (z. B. ein
Kleidungsstück, vgl. den Ausdruck ,,es geht"); Passat-winde: die Reise för-
dernde, gleichmäßige Tropenwinde. — Kompaß (aus ital. compasso „Kreis,
Zirkel", lat. com-passus: urspr. wohl zu beziehen auf den im Altertum auf
Truppenmärschen und Reisen mitgeführten Apparat, der die Umdrehungea
der Wagenräder mit Hilfe von Zahnrädern und eines Zeigers zählte und so
das Zusammenrechnen der zurückgelegten passüs ermöglichte). — Passe-par-
iout (franz., wörtl.: geh durch alles!): überall oder dauernd gültiger Durch-
gangserlaubnisschein, auch: überall passender Karton-Bilderrahmen (tout
= tötum das Ganze, alles).
päuis [28] Brot. Dazu: panieren: in geriebenem Weizenbrot oder in Mehl
hin- und herwenden (z. B. Fleisch); Kum-pan: einer, der das Brot mitißt,
Brotgenosse, Gefährte, Kamerad (auch: Helfershelfer); Kumpel (volkstümliche
Form für Kumpan): Arbeitskamerad im Bergbau; Kom-panie (franz., eigent-
lich Brotgemeinschaft): 1. militärische Abteilung, 2. Handelsgesellschaft; dazu:
Kom-pagnon: Geschäftsteilhaber (oft abgekürzt, z. B.: Meier und Co.); Marzi-
pan (urspr. arabisch; volkstümliche Deutung: Brot des Apostels Markus, des
Stadtheiligen von Venedig). — Redewendung : pänem et circenses: Brot und
Zirkusspiele (Forderung der verarmten Bevölkerung Roms).
pantex Wanst, Bauch. Dazu: Pansen (Lw.): vorderster Teil des Wieder-
käuermagens; Panzer (Lw.): den Leib schützende Rüstung, dann auch: stahl-
geschützter Wagen.
päpa (auch pappa) urspr. „Lallwort" der Kinder für „Vater" (wie im Deut-
schen und in anderen Sprachen). Dazu: Papst (Lw., ältere Form: bäbes).
päpiliö Schmetterling, später auch Zelt. Dazu: Pavillon (franz.): leichtes,
zierliches, zeltähnliches Gartenhäuschen; Papilionaceen: Schmetterlingsblüt-
ler. • •
papilla Warze. Dazu: Papille: warzenförmige Erhebung (z. B. auf der Zunge).
pär (Gen. paris) [21] gleich; com-paräre [24] vergleichen. Dazu: Paar
und paar (Lw.); Parität: Gleichstellung, Gleichberechtigung; paritätisch:
gleichbeteiligt (z. B. verschiedene Konfessionen bei der Benutzung von
Gebäuden); Kom-paration: Vergleichung, Steigerung (von Adjektiven); Kom-
parativ: erste Steigerungsstufe; Pairs (franz.) und Peers (engl.): die unter-
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einander gleichgestellten Vornehmen der feudalstaatlichen Zeit. — Rede-
wendung: primus inter pares: erster unter Gleichen (d. h. ohne Herrsch-
gewalt).
paräre [3] bereiten, vorbereiten. Dazu: parat: bereit; Parade (franz. und
ital. aus paräta): wohlvorbereitete, prunkvolle Schau (besonders Truppen-
schau) ; paradieren: mit etwas prunken; parieren (einen Hieb oder Angriff):
sich bereit machen zur Abwehr, sich schützen gegen den Angriff, ihn zum
Halten bringen (daher auch ein Pferd parieren); Para-sol: Sonnenschutz,
Sonnenschirm, auch: Sehirmpilz (s. auch söl). — prä-parieren: vorbereiten;
Prä-paration: Vorbereitung; Prä-parat: etwas vorher Bereitetes; Prä-parand:
einer, der vorbereitet werden soll; Ap-parat und Ap-paratur: Zubereitung,
Gerät; re-parieren: wiederherstellen; Re-paratur: Ausbesserung; Re-paration:
Wiedergutmachung; ir-reparabel (aus in-): unheilbar; se-parat: abgesondert,
einzeln; Se-paratismus: Streben nach Absonderung; se-parative Bedeutung:
Trennungsbedeutung (des Ablativs).
Parca Parze (Schicksalsgöttin, gewöhnlich als Dreiheit gedacht; wohl zu
parere hervorbringen, zur Welt bringen, also urspr.: die bei der Geburt Hel-
fende). Nicht verwandt sind: parcere [25] schonen und Park (eingehegter Raum),
parken, Parkett (diese drei sind ebenso wie Pferch, zusammenpferchen wohl
germanischen Ursprungs).
parere [1] erscheinen, auf Befehl erscheinen, gehorchen; ap-pärere [6] er-
scheinen, offenbar sein. Dazu: parieren: gehorchen; trans-parent: durchschei-
nend; Trans-parent: durchscheinendes Bild, heute auch: Spruchband; Kom-
parsen : die auf der Bühne miterscheinenden, mitauftretenden stummen Per-
sonen ( Statisten). •
parere (Part.partus) hervorbringen; parentes [41] Erzeuger, Eltern. Dazu:
vivi-par: lebendige Junge zur Welt bringend (s. vivus); Puer-pera: Wöchnerin
(wörtl.: die ein Kind zur Welt bringt, s. puer); PcwewfoZ-generation: Eltern-
generation (Gegensatz: Filialgeneration = Tochtergeneration, d. h. Nachkom-
menschaft, s. auch genus).
pars [19] Teil; partiri [40] teilen. Dazu: Partei: zusammenwirkender Volks-
teil (z.B.in Politik, Spiel); davon: parteilich, parteiisch; Partisane: bewaff-
. neter Parteianhänger, auch deren frühere Waffe (Spieß); Partie: Teil eines
Warenvorrats (z. B. Gläser, Wäsche), auch: gemeinsamer Ausflug einer Per-
sonengruppe, Teil eines Spiels (z. B. Schachpartie); Partner: Teilhaber, Teil-
nehmer, auch: Gegenspieler; partiell: teilweise (z.B. Sonnenfinsternis); Par-
tikel: Teilchen; Partikularismus: politische Richtung, die der Staatseinheit
entgegenwirkt; Parzelle (aus partieella): kleiner Teil (vom Grund und Boden);
Partitur: taktweise Aufteilung und Aufzeichnung sämtlicher Instrumental-
und Gesangsstimmen eines Musikwerks. — parti-zipieren: Anteil bekommen
(s. auch capere); Parti-zip: Verbform, die sowohl an der Konjugation als auch
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an der Deklination teilnimmt; De-partement: Landesteil in Frankreich; halb-
part: zu zwei gleichen Teilen. — Redewendung: pars pro tötö: ein Teil für
das Ganze (z. B. zehnköpfige Besatzung).
Hinweis: passus [19] s. pandere.
pasta (spätlat.) Brotteig. Dazu: Paste: teig- oder breiartige Masse; Pastille:
aus solcher Masse hergestelltes Kügelchen, Plätzchen, Pille; Pastete: gebackene
Teighülle mit Fleisch- oder anderer breiiger Füllung; Pastell-stift: aus Farben-
teig hergestellter Malstift.
pästor [33] Hirt. Dazu: Pastor: Geistlicher als „Hirt" seiner Gemeinde;
Pastorale: Schäferspiel, Hirten- (d. h. ländliche, friedliehe) Musik.
pater [4] Vater (urv.); patria [2] Vaterland; patrimönium [28] väterliches
Erbe. Dazu: Patrizier [8]: Angehörige der vornehmen Geschlechter in Rom,
die sich auf einen adligen Stammvater zurückführten; Patron [10]: Schutz-
vater, Schutzherr eines Schutzbefohlenen (eines „Klienten", Genaueres s. bei
cllnäre), später auch verächtlich (übler Patron: der seine Stellung mißbraucht);
Patronat: Amt eines Schutzherrn; Patrone: Schutzhülle (z. B. eines Geschosses
nebst Pulver, auch Behälter für Flüssigkeiten); Painmom'aZ-gerichtsbarkeit:
richterliche Gewalt der Erbgutsherren (zur Zeit des Feudalstaats); Pate (aus
pater): Taufzeuge, der gewissermaßen als zweiter Vater oder Mitvater (Ge-
vatter) Hilfe bei der Erziehung des Kindes zu leisten hat; Patenschaft auch
allgemein: freiwillig übernommenes Helferamt; Pater-noster: das Vaterunser;
Päter-noster-werk: Hebewerk aus endlosem Band mit langer Reihe von
Körben, Eimern oder Kammern (vergleichbar der Kugelkette des Rosen-
kranzes, die zum Zählen der Ave-Maria- und Paternoster-Gebete dient).
— re-patriieren: in das Vaterland zurückführen (Patriot und Patriotismus
sind griechischen Ursprungs). — Redewendung: pater patriae: Vater des
Vaterlandes (römischer Ehrentitel).
patere [19] offenstehen. Dazu: Patent: offener Brief, öffentliche Urkunde
(z. B. für eine Anstellung, eine Erfindung); patentieren: eine Schutzurkunde
für eine neue Erfindung ausstellen; patent: nach neuester Mode gekleidet,
elegant, dann auch: tüchtig, brauchbar („ein patenter Kerl").
patl (Part, passus) [39] leiden, dulden; patiens [42] leidend, geduldig. Dazu:
Patient: der Leidende, Kranke; Passion: das Leiden, Leidenschaft; passio-
niert: leidenschaftlich; passiv: duldend, untätig; Passivität: Untätigkeit,
Gleichgültigkeit; Passiv: sog. Leideform der Verben (Gegensatz: Aktiv, s.
agere); passives Wahlrecht: Recht, gewählt zu werden (Gegensatz: aktives
Wahlrecht: Recht, zu wählen); Passiva: Schulden (Gegensatz: Aktiva: Be-
sitzwerte, Guthaben); (ap-)passionato (ital.): leidenschaftlich (in der Musik);
Patience (franz.): Geduldspiel mit Karten.
patina Schüssel, Pfanne (Lw.). Dazu: Patina: sog. Edelrost auf Kupfer und
Kupferlegierungen (Kupfer war früher ein beliebtes Material für Küchengeräte).
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paucl [13] wenige. Dazu: poco (ital.): ein wenig, etwas (z. B. poco forte: ein
wenig stark, etwas laut).
pavö Pfau (Lw.; den Ruf des Vogels nachbildender Name).
päx (Gen. päcis) [12] Friedensschluß, Friede (verwandt mit pactus = fest-
gemacht); päci-licus Frieden machend, friedlich. Dazu: Paci-fic oder Pazifik:
Friedlicher, Stiller Ozean (als solcher erschien er den ersten europäischen Ent-
deckern); Pazifist: Friedensanhänger um joden Preis (der sogar Ver-
teidigungskriege ablehnt).
peccäre freveln, etwas falsch machen. Dazu: pekzieren: einen Fehler be-
gehen.
pectus (Gen. pectoris) Brust. Dazu: Angina pectoris: Beklemmung der Brust,
Herzkrämpfe (s. angere); ex-pektorieren: aushusten; sich expektorieren: seine
Gefühle gründlich aussprechen, seinem Herzen Luft machen; in petto (ital.)
haben: in der Brust tragen, im Sinne haben.
pecünia [25] Besitz, Geld (aus pecus, pecoris [22] Vieh; Vieh diente einst
als Zahlungsmittel). Dazu: pekuniär: geldlich.
pellere (Part, pulsus) [21] schlagen, treiben. Dazu: Puls: Aderschlag; pul-
sieren : schlagen, klopfen, in lebhafter Bewegung sein; Im-puls: Antrieb; im-
pulsiv: plötzlichen Antrieben folgend; Pro-peller: Vorwärtstreiber; poussieren.
(franz. aus pulsäre heftig schlagen, treiben): jemand drängen, umschmeicheln,
umwerben, ihm den Hof machen.
pellis Haut, Fell (urv.). Dazu: Pelle (Lw., z. B. Pellkartoffeln, d. h. mit der
Schale gekochte); Pelz (Lw. aus pellicia); Film (aus dem Akkusativ pellem):
dünne Haut.
Hinweis: penätes [41] s. penitus.
pendere hängen; im-pendere [10] hereinhängen, bevorstehen. Dazu: Pendel:
hin- und herschwingender Körper (wörtl. das Herabhängende); pendeln: wie
ein Pendel hin und.her schwanken; Pendant (franz.): das Gegenüberhängende,
das Gegenstück; Ap-pendix: Anhang (1. in Büchern, 2. als Wurmfortsatz des
Blinddarms); Ap-pendizitis: BHnddarmentzündung; De-pendenz: Abhängig-
keit, auch: Nebengebäude (das nicht selbständig ist); In-de-pendenten: Gruppe
der englischen Puritaner, die für Unabhängigkeit der Gemeinden kämpfte.
pendere (Part, pensus) [25] aufhängen, abwiegen (abwägen), zahlen. Dazu:
Pensum: zugewogenes Arbeitsmaß (urspr. der Wolle für die Spinnerinnen);
Pension (franz.): 1. Zahlung von Ruhegehalt, 2. Fremdenheim für zahlende
Gäste; Pensionat: Erziehungsheim (für dessen Insassen Zahlungen geleistet
werden); Pensionär: 1. Ruhegehaltsempfänger, 2. Zögling eines Erziehungs-
heims; Peso (span.): Münzeinheit in Südamerika (wörtl. das Abgewogene, das
Pfund); Pfund (Lw. aus pondus, Gen. ponderis, Gewicht); Pond (abgekürzt p):
Gewichts- und Krafteinheit (in Physik und Technik); Im-ponderabilien: un-
wägbare Dinge, unberechenbare Umstände; prä-ponderieren: überwiegen, vor-
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herrschen; Perpendikel (von per-pendere genau abwägen, gründlich unter-
suchen): Bleilot; per-pendikular: lotrecht, senkrecht. — kom-pensieren (von
«inem Verb com-pensäre): miteinander abwiegen, ausgleichen; Kom-pensation:
Ausgleich; Kom-pendium: Ersparnis beim genauen Abwiegen, Einsparung von
Arbeit, jetzt: kurzes Lehrbuch, Handbuch; dis-pensieren: 1. an verschiedene
Personen abwiegen, richtig verteilen, daher z. B. Arzneien herstellen und aus-
geben, 2. von einer Pflicht oder Arbeit (pensum) freilassen, daher Dis-pens
und Dis-pensation: Befreiung von einer Verpflichtung; sus-pendieren: von
xinten her aufhängen, in der Sehwebe lassen, daher: vorläufig aufheben (eine
Anordnung), vorläufig absetzen (jemand von seinem Amte). — Spende (Lw.
von ex-pendere auswiegen, auszahlen): Auszahlung; spenden und spendieren:
als Geschenk geben; spendabel: freigebig; Speise (Lw. aus ex-pensa): aus-
gegebene Unterstützung, besonders Nahrung; daher: die Armen speisen = sie
beköstigen, dann auch: selbst speisen = Nahrung zu sich nehmen, essen;
Spesen (aus ex-pensa): Ausgaben, Unkosten; Spind (Lw., früher spenda):
Schrank, urspr. Speiseschrank. — Stipendium (aus stips Geldbetrag und pen-
dere zahlen); Sold, Löhnung, Abgabe, Steuer, heute: geldliche Unterstützung.
penicillus Schwanz, Pinsel (Lw.). Dazu: Penicillium: Pinselschimmel, Brot-
sahimmel; Penizillin: aus Schimmelpilzen gewonnenes Heilmittel.
penitas tief drinnen; penätes [41] Hausgötter, Penaten (die drinnen wohnen).
Dazu: penetrant: tief eindringend (besonders Gerüche).
penna Feder. Dazu: Pennal: Federbüchse; Pennäler, Penne: Schüler, Schule
(ältere Bezeichnungen aus der Umgangssprache).
Hinweis: per-dere [25] s. -dere.
Hinweis: per-fidia [24] s. fldus, fides.
pergere (aus per-regere) [23] fortfahren. Dazu: etc. p. p. = et cetera, perge,
perge: und das übrige, fahre fort, fahre fort (d.h.: und immer so weiter)!
Pergola (aus pergula): Laube, Laubengang (wörtl.: Fortsetzung, Vorbau des
Hauses).
Persicus persisch. Dazu: Pfirsich (Lw. aus mälum Persicum: persischer
Apfel).
persöna Maske, Rolle (die jemand spielt), Persönlichkeit (persöna wahr-
scheinlich griechisch-etruskisches Wort). Dazu: Person: Einzelmensch; Perso-
nal: Gesamtheit gemeinsam Beschäftigter; Personalien: Angaben über die per-
sönlichen Verhältnisse eines Menschen; Personal-union: Verbindung mehrerer
Staaten nur durch die Person des Fürsten, auch: Vereinigung mehrerer Ämter
in der Hand einer Person; personi-fizieren: zu einer Person machen, verkörpern
(z. B. Ehrenhaftigkeit, Treue, die in Rom sogar eigene Tempel hatten). —
Redewendungen* in persöna: in eigener Person (d. h. selber, z. B. anwesend
sein); persöna gräta: angenehme, gern gesehene Persönlichkeit.
Hinweis: per-turbäre [12] s. turbäre.
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pes (Gen. pedis) [25] Fuß (urv.). Dazu: Pedal: Fußhebel (vgl. Manual von
manus Hand); Pedi-küre: Fußpflege, Fußpflegerin (s. auch cüräre); Mo-ped:
mit Motor und Pedal versehenes Fahrrad (s. auch movere); Pionier (franz. aus
pedö, -önis Mann zu Fuß): Soldat für Brückenbau, Sprengungen u. a., auch:
Wegbereiter für etwas Neues; Piedestal (ital.-franz.): Fußgestell. — Rede-
wendung: per pedes (apostolorum): zu Fuß (wie die Apostel).
pessimus [30] sehr schlecht, schlechteste. Dazu: Pessimist: einer, der das
Schlimmste glaubt und erwartet (Gegensatz: Optimist, s. optimus); dazu:
pessimistisch, Pessimismus.
pestilentia [42] und pestis Seuche. Dazu: Pestilenz, Pest.
petere (Part, petitus) [22] erstreben, erbitten. Dazu: Petition: Bittschrift;
petitionieren: eine Bittschrift einreichen. — zentri-petal: der Mitte zustrebend
(Gegensatz: zentri-fugal, s. fuga; griech. kentrön Stachel, Spitze, Mittelpunkt);
Ap-petit: Streben zu etwas hin, Eßlust; Re-petition: das Zurückholen, die
Wiederholung; re-petieren: wiederholen; Re-petitor: Helfer beim Wiederholen
und Einüben (vor Prüfungen und Aufführungen); hom-petent: 1. gemeinsam
erstrebend, 2. zu etwas geeignet und deshalb dafür zuständig; Kom-petenz:
Zuständigkeit; Perpetuum mobile: durchgängig sich bewegende Maschine (s.
auch movere). — Redewendung : Repetitiö est mäter studiörum: Die Wieder-
holung ist die Mutter der Wissenschaften (des Wissens).
pMIo-sophus [40] Freund des Wissens und der Weisheit (aus griech. phllös
Freund und söphia Wissen, Weisheit). Dazu: Philo-sophie, philo-sophisch;
vgl. Phil-ipp: Liebhaber von Pferden; Sophist: urspr. Lehrer des Wissens und
der Weisheit, dann: spitzfindiger Wortverdreher.
»pila I Pfeiler (Lw.). Dazu: Pilaster (ital.-franz.): Wandpfeiler.
pila I I Ball, Kugel. Dazu: Pille (Lw. aus pilula): Kügelchen; Kom-plott
(franz.): Zusammenballung von Menschen, Verschwörung. — Nicht verwandt
ist kom-pilieren: zusammenrauben, d. h. aus Büchern anderer Verfasser ein
neues zusammenschreiben.
pilum Wurfspieß. Dazu: Pfeil (Lw.).
pilus Haar. Dazu: Pilatus (Berg am Vierwaldstätter See): aus pilleätus
= der Bemützte, mit einer Haarfilzkappe, pilleus, Bedeckte (wegen seiner
Wolkenhülle so benannt, später dem Namen des röm. Statthalters Pilatus
angeglichen); Perücke (franz., r für 1): künstliche Haarbedeckung des Kopfes;
dasselbe Wort ist Plüsch: Möbelstoff mit Oberfläche aus Härchen.
pingere malen, Part, pictus [27] gemalt. Dazu: Pig-ment: Färbemittel, Farb-
stoff; pittoresk (ital.): malerisch; pinx. (Abkürzung für pinxit): „hat es ge-
malt" (auf Gemälden oft dem Namenszeichen des Malers hinzugefügt).
plnsere zerstampfen. Dazu: Pistill (von pistillum): 1. Stampfer, Mörser-
keule, 2. Blütenstempel (wegen der Ähnlichkeit der Form); Piste: fest-
gestampfte Bahn, Rennbahn, Rennstrecke, Rollfeld; Piston (franz.): Kolben,
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Pümpenkolben, dann auch: kleines Blasinstrument mit Ventilklappen. —
Familiennamen Pistor, Pistorius (= Bäcker). Sprachlich nicht verwandt ist
Pinsel (s. penicillus), desgl. Pistole.
pinus Pinie, auch: Fichte, Kiefer.
plpa (spätlat.) Röhre. Dazu: Pfeife, Pfiff (Lw.); Pipette (franz.): Saug-
röhrchen.
piper Pfeffer (Lw.; aus griech. peperi). Dazu: Pfeffer-minz (griech. minthe
Minze); Pfefferling oder Pfifferling: pfeffrig schmeckender Pilz.
. pirum Birne (Lw.); pirus Birnbaum. Dazu: vielleicht Perle (Lw. aus pirula
kleine Birne, wegen der Form); Perl-mutter: Perlen hervorbringende Muschel.
piseis [38] Fisch (urv.). Dazu: Piscina: Fischteich, auch: Schwimmbecken.
pius [37] fromm, ehrfürchtig; pietäs [37] Frömmigkeit, Ehrfurcht. Dazu:
Pietät: ehrfürchtiges, liebevolles Verhalten; daher: Pietä (ital.): Darstellung
der trauernden Maria mit dem Leichnam Christi; Pietismus: im 17. Jahr-
hundert aufkommende Richtung innerhalb des Protestantismus mit besonderer
Betonung gefühlsmäßiger, oft schwärmerischer Frömmigkeit; dazu: Pietist, pie-
tistisch. —Redewendung: pia desideria: fromme (d. h. unerfüllbare) Wünsche.
pix Pech (Lw.). Dazu: auf etwas erpicht: begierig (gleichsam daran fest-
geklebt).
placenta Kuchen (verwandt mit plänus flach, eben). Dazu: Plazenta: Mutter-
kuchen der Säugetiere; Plätzchen (Lw.): kleines, flaches Gebäck.
placere [13] gefallen; plaeäre [15] besänftigen. Dazu: Plazet (aus placet es
gefällt): Zustimmung, Beschluß; plädieren (franz. aus placitum Beschluß):
reden zwecks Herbeiführung eines Beschlusses; Plädoyer (franz.): Gerichts-
rede des Staatsanwalts oder des Verteidigers. — Nicht verwandt, sondern
niederdeutschen Ursprungs sind Plakat und Plakette.
pläga Schlag, Stoß. Dazu: Plage (Lw.): als Last oder Strafe empfundener
Schlag; sich plagen: sich abmühen.
plagiärius Menschenräuber, Seelenverkäufer. Dazu: Plagiat: geistiger Dieb-
stahl (unberechtigtes Abschreiben und Abdrucken aus Schriften anderer);
Plagiator: Abschreiber.
planta Setzling, Pflanze (Lw.). Dazu: pflanzen; Plantage (franz.): Pflanzung;
Trans-plantation: das Hinüberpflanzen, Gewebeverpflanzung.
plänns [20] flach, eben; plänities [20] Ebene. Dazu: planieren: einebnen, eine
glatte Fläche herstellen; Frauen-pZaw in Weimar (ebener Platz am Goethe-
Haus, ähnlich zusammengesetzte Bezeichnungen in vielen Städten); Stadt-
plan: auf eine ebene Fläche gezeichnetes Umrißbild einer Stadt; Fahr-plan:
Aufzeichnung der geltenden Fahrzeiten; ähnlich: Stundenplan, Lehrplan. —
Aero-plan: Fläche in der Luft, Flugzeug (s. auch äer); Plani-metrie: Messung
von Flächen (griech. metrön Maß); plan-konvex: auf der einen Seite flach, auf
der andern nach außen gewölbt (z. B. Linsen, s. auch eonvexus); ähnlich plan-
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konkav: teils flach, teils hohl geschliffen (s. cavus). — Esplanade (franz. aus
ex-plänäta): ausgedehnter ebener Platz; piano (ital. aus plänus): leise (eigent-
lich: in der gleichen Tonebene bleibend); pianissimo: sehr leise; Piano-forte:
Klavier mit der Möglichkeit, leise und stark (d. h. laut) zu spielen (s. auch
fortis); davon Abkürzung ohne Bedeutungsänderung: Piano; hierzu Verkleine-
rungsform: Pianino; Pianist: Klavierspieler.
plaudere klatschen. Dazu: ap-plaudieren: Beifallklatschen; Ap-plaus: lauter
Beifall; ex-plodieren: mit lautem Schall auseinänderplatzen; davon: Ex-plosion;
plausibel: beifallswürdig, einleuchtend.
Hinweis: plebei [8], plebs [13] s. plere.
plectere (Part, plexus) flechten (urv.); com-pleeti [38] umarmen, umfassen
(wörtl.: sich ganz herumflechten). Dazu: Kom-plex: Zusammenfassung, Ge-
samtheit; Minderwertigkeits-komplex: das Selbstvertrauen herabsetzende Ge-
dankenverflechtung; kom-plex: zusammengesetzt (z. B. Zahlen); Komplex-
verbindung (entstanden durch Anschluß von Atomen an eine einfache che-
mische Verbindung); per-plex: dureheinandergeflochten, ganz verwirrt. — s.
auch plicäre!
plere [7] füllen; plenus [5] voll. Dazu: Plenum, Plenar-sitzung: Vollversamm-
lung (z. B. eines Parlaments); Plebs [13]: Volk (im Gegensatz zum Adel,
eigentlich: Füllung, Masse); davon: Plebejer; Plebi-szit: Volksbeschluß. —
kom-plett: vollständig; kom-plementär: auffüllend, ergänzend; Kom-plement-
winkel: Ergänzungswinkel (Auffüllung zu 90 Grad); sup-plementär: ergänzend;
Sup-plement-winkel (Auffüllung zu 180 Grad); Sup-plement-band: Ergänzungs-
band (eines größeren Druckwerkes); Kom-pliment (ital., franz.): Höflichkeits-
bezeigung, Huldigung (eigentlich: Erfüllung der Höflichkeitspflichten).
plicäre falten (verwandt mit plectere flechten). Dazu: multi-plizieren: ver-
vielfältigen; Multi-plikation: Vervielfältigung; ex-plizieren: auseinanderfalten,
ausführlich erklären, erläutern; Re-plik (franz.): Gegenerklärung, Erwiderung;
exploitieren (franz. aus ex-plicitäre = etwas kräftig entfalten, entwickeln): für
sich ausnutzen, ausbeuten; davon: Ex-ploitation, Ex-ploiteur; im-plicite (Ad-
verbform): mit einbegriffen (wörtl.: hineingefaltet); kom-phziert: zusammen-
gefaltet, verwickelt; Kom-plikation: Verwicklung, Verwirrung; Kom-plice
(franz.): Mitverwickelter, Mitverschworener; Sup-plilcant: Bittsteller (der sich
nach unten wirft und die Knie jemandes umschlingt).
pluma weiche Feder. Dazu: Flaum (Lw.); Plume.au (franz.): kurzes Deck-
bett mit Federfüllung.
plumbum Blei. Dazu: Plombe (urspr. aus Blei): Verschluß, auch: Zahn-
füllung; plombieren: mit einer Plombe versehen.
plus [11], plüres [30] mehr. Dazu: ein Plus machen: einen Gewinn haben;
Plural: Mehrzahl; Plürälis mäiestätis (s. mäior): Plural der Erhabenheit, der
"Würde (früher besonders von Fürstlichkeiten gebraucht); Plus-quam-perfekt:
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mehr als Vergangenheit, Vorvergangenheit; piü (ital. aus plus): mehr; piü
forte: stärker, lauter. — Das Pluszeichen -j- ist entstanden aus einem ver-
einfachten P.
poena [15] Strafe; pünlre [29] bestrafen (aus griech. poine Buße). Dazu:
ver-pönt (Lw.): als strafwürdig angesehen; Pein (Lw.): Qual (urspr. Höllen-
strafe); peinigen: quälen; peinlich: Qual bereitend, unangenehm; penibel
(franz.): Mühe verursachend, peinlich genau.
poeta [2] Dichter (aus griech. poietes, eigentlich: der Macher, Schöpfer, Ver-
fasser). Dazu: Poet, poetisch; Poesie: Dichtkunst.
pollreglätten. Dazu:polieren: glattmachen; Politur: Glättung; inter-polieren:
durch Zwischenschaltungen glätten, ergänzen (in der Mathematik durch Zwi-
schenwerte, in Schriftstellertexten durch Wörter oder Sätze); Inter-polation:
Einschaltung.
pollen sehr feines Mehl. Dazu: Pollen; Blutenstaub.
pömum Obstfrucht, später: Apfel. Dazu: Pomade (franz. aus pömäta): Salbe,
die früher auch Apfelbestandteile enthielt; Pomo-logie: Obstbaukunde. —
Nicht verwandt, sondern polnischen Ursprungs ist pomadig = bequem, träge.
pönere (Part, positus) [22] setzen, stellen, legen. Dazu: Position: Stellung\
Pose und Positur: gekünstelte Stellung oder Haltung; Posten: aufgestellter
Wächter, auch: eingesetzte Geldsumme, Teil eines Warenvorrats; postieren:
aufstellen; Post: urspr. Standort für aufgestellte Ersatzpferde; Postillion:
Postkutscher; Postament: Untergestell (z. B. eines Denkmals); positiv: fest-
bestimmt, bejahend, der Erwartung oder der Wirklichkeit entsprechend, auch
günstig (Gegensatz: negativ, s. negäre); Dia-positiv: durchsichtiges photo-
graphisches Bild, das der Wirklichkeit entspricht (also kein Negativ ist). —
Ap-position: Hinzusetzung, beigefügtes Wort („substantivisches Attribut"); <
Prä-position: vorgesetztes Wort (sog. „Verhältniswort"); Propst (Lw., urspr.
aus prae-positus, dann an prö-pönere angeglichen): kirchlicher Vorgesetzter;
apropos (franz. aus ad prö-positum): „nebenbei bemerkt" (nämlich zum vor-
liegenden Gesprächsthema). — de-ponieren: niederlegen, in Verwahrung geben;
De-positen-kasse: Kasse zur Aufbewahrung von Geldern; Depot (franz. aus
de-positum): das Niedergelegte, Vorratslager (dasselbe wie Apo-theke); De-
ponens: Verb, das (scheinbar) eine passivische Bedeutung ablegt. — Kom-
positum: zusammengesetztes Wort; Kom-position: Zusammensetzung von
Tönen (dazu: kom-ponieren, Kom-ponist); Kom-post-erde: zusammengesetzte,
gemischte Erde; Kom-pott (franz.): zusammengesetzte Speise; dis-ponieren:
auseinanderlegen, verteilen, ordnen; Dis-position: Verteilung der Gedanken,
Gedankengang einer Schrift oder Rede; in-dis-poniert: nicht in Ordnung, un-
päßlich, nicht aufgelegt zu etwas; ex-ponieren: aussetzen (z. B. einer Beleuch-
tung, sich selbst einer Gefahr); Ex-position: Aussetzung, Auseinandersetzung
(z. B. der Voraussetzungen eines Dramas); Ex-posi (franz.): Auseinander-
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Setzung, Darlegung, Berieht; Ex-ponent: hochgestellte Zahl (in der Potenz-
rechnung, richtiger wäre Expositus), auch: herausgehobener Vertreter (z. B.
einer Partei); im-ponieren: Achtung auferlegen, Eindruck machen; dazu: im-
posant: eindrucksvoll, großartig; op-ponieren: sich entgegenstellen, Wider-
stand leisten; Op-position: Widerstand, Gegenpartei, auch: das Gegenüber-
stehen (z. B. eines Gestirns gegenüber der Sonne); trans-ponieren: ein Musik-
stück in eine andere Tonart hinübersetzen, umsetzen; Sup-positorium: Zäpf-
chen, das. unten (in den Mastdarm) einzuführen ist.
pöns [29] Brücke. Dazu: Ponton: Brückenschiff (für den Bau schwimmender
Brücken); Ponti-fex [17]: römischer Priester (nach alter Deutung „Brücken-
bauer", -fex von facere „machen"); Pontifex mäximus: Oberpriester, heute
noch Titel des Papstes; Pontifikat: das Amt eines Papstes oder eines Bischofs;
Pontifikal-amt: von einem höheren katholischen Geistlichen zelebrierte Messe
(s. auch celeber und mittere).
populus [1] Volk (als politisch tätige Gemeinschaft); püblicus [10] staatlich,
öffentlich (nicht verwandt ist populär! [37] verwüsten). Dazu: Populären [23]:
Volkspartei in Rom (Gegensatz: Nobilität = Optimaten, Amtsadel); populär:
volkstümlich; Popularität: Volkstümlichkeit; popularisieren: volkstümlich
machen, dem allgemeinen Verständnis nahebringen; Pöbel (Lw. aus populus):
zuchtloser Haufe. — Publikum: das Öffentliche, die Öffentlichkeit; publizieren:
veröffentlichen; Publikation: Veröffentlichung; Publizist: Schriftsteller, der in
seinen Veröffentlichungen besonders Tagesfragen behandelt; Re-publik (aus
res püblica): eigentlich der Staat als öffentliche, allgemeine Angelegenheit,
heute: Staat ohne monarchische Spitze. — Redewendung : cöram püblicö:
angesichts der Öffentlichkeit.
populus Pappel (Lw.).
porcus Schwein; porca Sau; poreellus Ferkel (urv.). Dazu: Porcellana: eine
Seemuschel (benannt nach einer gewissen Ähnlichkeit mit einem Schweinchen);
davon Porzellan: urspr. aus Muschelmaterial, heute aus Kaolin (chinesisches
Wort!) und anderen Stoffen hergestelltes Erzeugnis.
porrum Lauch. Dazu: Porree (franz.).
porta [11] Tor, Tür; portus [19] Hafen (beide urspr. = Eingang, Einfahrt,
hierzu vielleicht auch porticus [29] Säulenhalle). Dazu: Pforte (Lw.); Pförtner
(Lw.) und Portier (franz.): Türhüter; Portal: großes Tor, Haupteingang. -
Redewendung : Hannibal ad (auch ante) portäs: Hannibal vor den Toren
(Schreckensruf in Rom). - Port und Porto: Hafen (z. B. Port Arthur, Porto:
Hafenstadt an der Dueromündung, nach der Portugal und der Port-wein
heißen); Puerto Rico (westindische Insel): Reicher Hafen. — op-portun: zu-
gänglich, günstig, vorteilhaft; Op-portunist: einer, der seine Haltung nach
den zu erwartenden Vorteilen einrichtet.
portäre [2] tragen, bringen. Dazu: Porto: Gebühr für Beförderung; ap-
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portieren: herbeibringen; Ex-port: Ausfuhr (dazu: ex-portieren); Im-port: Ein-
fuhr; Trans-port: Hinüberbeförderung an einen anderen Ort; De-portation:
Wegbeförderung (in die Verbannung). — Ee-porter (eng!.): einer, der Berichte
zurückbringt, Berichterstatter (vgl. Re-ferent zu ferre); B.e-portage: Bericht-
erstattung, Tatsachenbericht; Rapport (franz. von re-ap-portäre): Bericht
(wörtl.: das Zurückgebrachte); kol-portieren: Gerüchte verbreiten (Näheres
s. bei collum). — Porte-monnaie (franz.): Träger (Tasche) für Münzen (s. auch
monere); Porte-feuüle (franz.): Träger (Mappe) für Aktenblätter (s. auch fo-
lium). — Sport (engl., urspf. franz. aus dis-portäre, eigentlich se dis-portäre
= sich wegbringen von der Arbeit, sich ablenken, sich zerstreuen): Zerstreuung,
Spiel (im besonderen zur Förderung der Volksgesundheit).
portiS (Gen. portiönis) Teil (verwandt mit pars). Dazu: Portion: Anteil;
Pro-portion: Verhältnis der Einzelstüeke zueinander; pro-portional: in gleichem
Verhältnis stehend; pro-portioniert: im richtigen Verhältnis zueinander
stehend.
Hinweis: portus [19] s. porta.
Hinweis: possessor [27] s. sedere.
postis Pfosten (Lw.).
postuläre [6] fordern. Dazu: Postulat (aus postulätum [13]): Forderung.
postumus 1. letzter, 2. nachgeboren (d. h. nach dem Tode des Vaters ge-
boren), verwandt mit posterus [3] spätere. Dazu: postum (nicht posthum!):
erst nach dem Tode des Verfassers herausgekommen (z. B. Bücher).
pötäre [27] sich volltrinken, zechen; pöculum Trinkgefäß. Dazu: Pokal:
größerer, kunstvoll gearbeiteter Becher; pokulieren: bechern, zechen; Pott
(Lw. aus pötus, -üs das Trinken, der Trank, dann Trinkgefäß, schließlich über-
haupt = Gefäß, Topf); Pott-asche: in Töpfen hergestelltes Laugensalz.
potentia [14] Macht, Kraft; potestäs [26] Amtsgewalt. Dazu: Potenz: Kraft;
potenzieren: verstärken; Potenz-rechnung: verstärkte Multiplikations-
rechnung (Zahlen mit sich selbst des öfteren multiplizieren); potentiell:
wirkungsfähig (durch die innewohnende Möglichkeit); Potential: Leistungs-
fähigkeit, -möglichkeit.
praebere [3] darreichen, gewähren. Dazu: Pfründe (Lw. aus praebenda): das
für den Lebensunterhalt zu Gewährende, später auch: ohne Mühe genossene
Einkünfte; Proviant (dasselbe Wort, mit Anklang an via Weg, ital.): Lebens-
mittel für den Marsch.
Hinweis: prae-dicäre [6] s. indicäre.
Hinweis: prae-fectus [27] s. facere.
 t
praegnäns trächtig. Dazu: prägnant: inhaltsvoll; kurz, aber treffend; Prä-
gnanz: treffende Kürze (in der Ausdrucksweise); im-prägnieren: mit Chemi-
kalien tränken, sättigen (zum Schutz gegen Wasser oder Fäulnis).
praemium Belohnung, Preis. Dazu: Prämie: Belohnung, Auszeichnung^
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Extragewinn, auch: Beitragszahlung bei Versicherungen (als Preis für deren
künftige Leistungen).
Hinweis: prae-paräre [15] s. paräre.
Hinweis: prae-sens [32] s. esse.
Hinweis: prae-sidium [14] s. sedere, sedes.
prae-sto (Adverb auf -5, gebildet von situs [7] gelegen) vorliegend, bereit-
stehend, rasch zur Stelle. Dazu: presto (ital.): sehr schnell (in der Musik);
appretieren (franz. aus ap-praestäre, nicht zu paräre): zum Gebrauch bereit-
machen, zurichten (Webstoffen Glätte und Glanz verleihen); Appretur: Zu-
richtung (von Geweben).
praetor [17] (aus prae-itor der Vorangehende, Anführer, Stamm I- gehen):
Prätor, urspr.: Heerführer, später: Oberrichter (in wachsender Zahl jährlich ge-
wählt). Dazu: Prätorianer: Leibwache des Heerführers, später: kaiserl. Garde.
prätum Wiese. Dazu: Prater (bei Wien): Wiesengelände; Prärie (franz. aus
prätäria): Grassteppe.
preces (Gen. precum) [18] die Bitten. Dazu: prekär (aus precärius): nur
durch Bitten oder nur auf Widerruf gewährt, daher: unsicher.
prehendere (Part, prehensus, prensus) [28] ergreifen, nehmen. Dazu: Prise
(aus prensa): erbeutetes Schiff, auch: mit zwei Fingern genommene Menge
(z. B. von Salz, Schnupftabak); preis-geben (Lw. aus prejnsa): einem andern
etwas als Beute überlassen; Im-presario: einer, der etwas in die Hand nimmt:
Unternehmer (besonders des Auftretens von Künstlern); Re-pressalien (aus
re-prensälia): Zurücknahme des Genommenen, Gegenmaßnahme (unter An-
wendung von Druckmitteln, daher Doppel-s durch Anlehnung an premere,
pressus).
premere (Part, pressus) [24] drücken, bedrängen. Dazu: pressen (Lw.); Presse
(Lw.): 1. Drück- und Druck-apparat, 2. Gesamtheit der Zeitungen, die aus
der Druckerpresse kommen; es pressiert: es drängt, es ist eilig; Printe (nieder-
ländisch aus premere): Gebäck mit aufgedrückten Bildern. — kom-primieren:
zusammendrücken; Kom-pressor: Verdichter; Kom-presse: fester, feuchter Um-
schlag; de-primieren: die Stimmung herabdrücken; De-pression: 1. seelische
Bedrücktheit, 2. Tiefdruckgebiet der Wetterlage; ex-preß: ausdrücklich, nach-
drücklich, besonders eilig; Ex-preß-gut: eilig zu befördernde Gegenstände (ähn-
lich: Expreßzug); Ex-pressionismus: Kunstrichtung, die die inneren Emp-
findungen des Künstlers zum Ausdruck bringen will; Im-pressionismus: Kunst-
richtung, die von außen kommende flüchtige Eindrücke darstellt; Imprimatur
(wörtl.: es soll gedruckt werden): Drugkerlaubnis für ein fertig geschriebenes
Buch.
pretium [16] Wert, Preis (Lw.); pretiösus [27] kostbar. Dazu: Pretiosen oder
Preziosen: Kostbarkeiten, wertvolle Schmucksachen; preisen (Lw.): als wert-
voll loben. — Nicht verwandt ist preisgeben, s. hierzu prehendere.
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prior [30] vordere, frühere; prins [16] früher; primus [8] und prin-ceps [17]
erste. Dazu: Prior: der Obere, Vorgesetzte (besonders eines Klosters); Priori-
tät: das Früherkommen, Vorrecht; ä priori: von vornherein (d. h. vor Beob-
achtung von Tatsachen) etwas denken oder aussagen. — prima (abgekürzt pa.
oder Ia) : erstklassig (z. B. Ware); Primas: oberster kirchlicher Würdenträger;
Primat: erste Stelle, Vorrang; Primaten: Lebewesen der ersten (obersten)
Stufe (Affen, Mensch); primär: an erster Stelle oder am Anfang stehend
(Gegensatz: sekundär, s. sequi); Premiere (franz.): Erstaufführung; Primel:
erste kleine Frühlingsblume (aus primula veris); primitiv: im Anfangszustand
stehend, unentwickelt; Primitivität: Unentwickeltheit, Rückständigkeit; Prim-
zahl: Zahl ersten Grades (d. h. die nicht Produkt aus anderen Zahlen ist);
Prima-donna: erste Dame, Hauptdarstellerin (s. domus). — Prinz (abgekürzt
aus prm-ceps), Prinzip, Prinzipat, Prinzipal s. bei capere.
prlväre [4] absondern, berauben. Dazu: privat: von der Öffentlichkeit oder
der Allgemeinheit abgesondert, die Einzelperson angehend; Privat-mann:
Mann ohne öffentliches Amt; privatim: nichtöffentlich, nichtamtlich; Privi-
leg : durch amtliche Verfügung erteiltes Sonderrecht (s. auch lex); privi-legiert:
mit Sonderrechten ausgestattet.
, probus [9] tüchtig, rechtschaffen; probäre [11] auf seine Tüchtigkeit oder
Güte untersuchen, als recht erkennen, billigen; probitäs [37] Rechtsehaffen-
heit. Dazu: probieren: versuchen; Probe: Versuch; prüfen, Prüfung (Lw.);
probat (aus probätus): erprobt; Ap-probation: staatliche Überprüfung und
Billigung, Anerkennung (z. B. als Arzt).
Hinweis: pröd-esse [12] s. esse.
Hinweis: prö-gressus [13] s. gradus.
pröles (Gen. prölis) Nachkomme, Nachkommenschaft; pröletärii [23] besitz-
lose Bürger. Dazu: Proletarier: im alten Rom die unterste, ärmste Schicht
der Bürger, die dem Staat nur durch Nachkommenschaft diente; in neuerer
Zeit: Lohnarbeiterklasse ohne Besitz von Produktionsmitteln und zum Ver-
kauf ihrer Arbeitskraft genötigt.
prö-pägäre fortpflanzen (durch Stecklinge), auch: ausdehnen. Dazu: Pro-
paganda (Gerundivum!): auszubreitende Lehre, Werbetätigkeit; propagieren:
eine Lehre verbreiten; pfropfen (Lw.): Ableger einsetzen (in Frucht-
bäume); daher wohl auch: Pfropfen (eigentlich: Einstecker).
proprius [5] eigen. Dazu: Ex-propriation: Enteignung; proper (franz.): eigen
(im Sinne von sauber, ordentlich).
prosperus (auch prosper) glücklich, günstig. Dazu: Prosperität: Wohlstand,
Wirtschaftsblüte.
prövincia [24] Amtsbereich, amtlicher Auftrag. Dazu: Provinz: im Alter-
tum: von den Römern erobertes und von einem römischen Statthalter ver-
waltetes Land außerhalb Italiens (zuerst Sizilien); später: größerer Bezirk
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innerhalb eines Staatsgebietes; Provence: Teil Südfrankreichs (einst zur römi-
schen prövincia Gallia Narbönensis gehörig).
proximus [23] nächste. Dazu: ap-proximativ: annähernd.
prüdens [28] klug (aus prövidens voraussehend); prüdentia [17] Klugheit.
Dazu: Juris-prudenz: Rechtswissenschaft (s. auch iüs).
prflnum Pflaume (Lw.); prünus Pflaumenbaum (aus griech. prümnön, prüm-
nÖs; im Deutschen Verwandlung des r in 1). '"
pübes (Gen. püberis) mannbar, erwachsen. Dazu: Pubertät: Reifezeit (d.h.
Lebensalter, in dem Jungen und Mädchen zu Erwachsenen werden).
Hinweis: püblieus [10] s. populus.
puer [4] Knabe, Junge, urspr. auch Kind; puella (aus puerula) [4] Mädchen.
Dazu: pueril: jungenhaft, kindisch; Puer-pera: Wöchnerin (wörtl.: die ein
Kind zur Welt bringt, s. parere).
pulmö Lunge. Dazu: Pulmotor: Gerät für künstliche Atmung.
pulpa das weiche Dickfleisch am tierischen Körper. Dazu: Pulpa, Pulpe:
weiche oder breiige Masse (1. Füllgewebe in den Zähnen, 2. Fruchtbrei in der
Marmelade- und Zuckerherstellung).
pulpitum Brettergerüst, Tribüne, Bühne. Dazu: Pult (Lw.).
pulvlnus (Nebenform: pulvlnar) Kissen, Polster, Pfühl (Lw.).
pulvis (Gen. pulveris) Staub. Dazu: Pulver; Puder (franz.).
pümex Mms-stein (Lw.).
pungere (Part, punctus) stechen. Dazu: Punkt: Stich (urspr. mit dem Schreib-
griffel auf der Wachstafel), auch Zeit-punkt (daher pünktlich); Inter-punktion:
Zeichensetzung zwischen Sätzen oder Satzteilen; interpungieren: Satzzeichen
einfügen; punktieren: Punkte machen, auch: durch Einstiche Flüssigkeiten
(z. B. Blut, Eiter, Wasser) aus .dem Körper saugen; Punktion: Absaugung;
Kontra-punkt: Punkt gegen Punkt, d. h. Note gegen Note (kunstvolles Neben-
herlaufen einer Gegenmelodie). — bunt (Lw. aus punctus, urspr.: mit ver-
schiedenfarbigen Punkten oder Strichen verziert); Spund (Lw. aus ex-punc-
tus): Ausstich, Loch im Faß; Punze (ital. aus puncta): Stempel zum Ein-
schlagen von Zeichen oder Verzierungen (davon punzieren); Pointe (franz.
aus puncta): Haupt- oder Höhepunkt einer Erzählung, eines Witzes; pointiert:
scharf zugespitzt, geistreich.
Hinweis: pünire [29] s. poena.
püpa Puppe (als Spielzeug; Lw.). Dazu: Puppe als Entwicklungsstufe von
Insekten; Pupille: Sehöffnung des Auges (eigentlich Püppchen, wegen der
Kleinheit des von ihr entworfenen Spiegelbildes.)
pürus [39] rein. Dazu: pur: rein (z. B. pures Gold, purer Unsinn); Purga-
torium: Reinigungsstätte (Fegefeuer); purgieren: reinigen, abführen (medizi-
nisch) ; Puritaner: englische religiöse Bewegung, die die reine Lehre bewahren
will; Purismus: Reinigungsstreben (z. B. das Streben nach Reinigung der
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Sprache von unnötigen Fremdwörtern); Dextro-pur: reiner Traubenzucker (s.
auch dexter).
püstnla Bläschen, Pustel (Lw.).
putäre [9] reinigen, beschneiden, berechnen, glauben und meinen. Dazu:
am-putieren: rings beschneiden (Bäume), abschneiden (Gliedmaßen); Ampu-
tation: Abschneidung; De-putat: Naturallohn (wörtl.: abgeschnittener Teil
vom Arbeitsertrag); De-putation: Abordnung (die als Teil einer Körperschaft
mit besonderem Auftrag abgesandt wird); De-putierter: Abgeordneter; dis-
putieren: hin- und hererörtern (wörtl.: auseinanderrechnen, vgl. dis-kutieren
von quatere schütteln); Dis-put und Dis-putation: wissenschaftliche Erörte-
rung, Streitgespräch; Be-putation: guter Ruf (wörtl.: Berechnung, d. h. Ab-
schätzung des Wertes eines Menschen); impfen (Lw. aus im-putäre): ein-
• schneiden. — Kontor (ältere Form: Komptoir, franz. aus com-putätörium von
com-putäre zusammenrechnen): Rechenstube, Geschäftszimmer; Kontorist:
Rechner, Handlungsgehilfe; Konto (ital.): Zusammenrechnung (nämlich von
ein- und ausgehenden Zahlungen); Dis-kont: Zinsenvergütung (eigentlich: das
Auseinanderrechnen); Konto-korrent: laufendes Konto (s. auch currere).
puteus Brunnen, auch Quelle. Dazu: Pfütze (Lw.).
Q
quadräre viereckig machen (verwandt mit quattuor [19] vier); qnadrägintä
[9] vierzig. Dazu: Quadrat (Zusammensetzungen: Quadrat-meter, -zahl,
-wurzel usw.); quadrieren: eine Zahl zum Quadrat erheben (sie mit sich selbst
multiplizieren); Quader: viereckig behauener Stein; Kader (franz. aus qua-
drum): Rahmen (mit vier Seiten), Rahmengruppe zur Ausbildung und Leitung
der einzugliedernden übrigen (urspr. auf Soldaten bezogen); Karo (aus qua-
drum) und Karree (franz. aus quadrätum): Viereck; kariert: mit Vierecken
gemustert. — Quadrant: Viertel eines Kreises; Quadratur: Herstellung oder
Anwendung eines Quadrats; Quadriga: Viergespann (s. auch iugum); Quadrille
(franz.): Tanz von vier im Quadrat ^aufgestellten Paaren; Schwadron: Reiter-
abteilung, eigentlich: Gevierthauferi (aus franz. Escadron von ex-quadräre
viereckig ausrichten); ebenso: Geschwader (auch von Schiffen). — Quarantäne
(franz. aus quadrägintä): Abschließung Seuchenverdächtiger zwecks längerer
Beobachtung (urspr. vierzig Tage dauernd).
quaerere (Part, quaesltus) [22] suchen, fragen; quaestor [17] Kassenver-
walter (urspr. Mordspürer). Dazu: Quaestur: Kasse einer Hochschule; In-gui-
sition: Untersuchung (besonders von Ketzern); In-quisitor: Ketzerverhörer;
re-quirieren: suchen und fortschaffen (besonders militärisch); Re-quisition: Be-
schaffung; Re-quisiten: was regelmäßig gesucht und gebraucht wird (Gerät-
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Schäften, z .B. beim Theater); ex-quisit: ausgesucht, erlesen; Ak-quisition;
(Hinzu)erwerbung;. Kon-quistadoren: Eroberer (die spanischen Truppenführer
in Amerika im 16. Jahrhundert).
quälis [23] wie beschaffen; qnantns [6] wie groß. Dazu: Qualität: Beschaffen-
heit, auch: gute Beschaffenheit; qualitativ: die Beschaffenheit betreffend;
quali-fizieren (s. facere) gut beschaffen machen, befähigen; Quali-flkation: Be-
fähigung; dis-quali-fizieren: die Befähigung aberkennen; un-quali-fizierbar:
unerhört, unglaublich (wörtl.: in eine Qualitätsgruppe nicht einzuordnen). —
Quantum, Quantität, Quant: eine bestimmte Masse; quantitativ: die Masse
betreffend, mengenmäßig.
quatere (in Zusammensetzungen: -cutere, Part, -eussus) schütteln, schlagen;
quassäre erschüttern, zerschlagen. Dazu: dis-kutieren: einen Verhandlungs-
gegenstand auseinanderschütteln, zergliedern und erörtern; Dis-kussion: Er-
örterung, Verhandlung; in-dis-kutabel: worüber sich nicht verhandeln läßt;
per-kutieren: durchklopfen, durch Beklopfen untersuchen (Brust und Rücken);
Per-kussion: 1. Untersuchung durch Klopfen, 2. Explosion durch Schlag oder
Stoß. — kassieren (aus quassäre): zerschlagen, für nichtig erklären (z. B. Ver-
träge, Urteile), auch: jemand strafweise a'us einem Amt entlassen; Kassation:
Dienstentlassung. — Nicht verwandt ist Kasse, einkassieren, s. capsa Behälter.
quattuor, quärtus [19] vier, vierte. Dazu: Quattrocento (ital.: das Jahrhun-
dert, dessen Jahre an der Hunderterstelle die Ziffer 4 haben): das 15. Jahr-
hundert (Zeit der Frührenaissance). — Quart(e): vierter Ton; Quartformat:
vierter Teil eines Papierbogens; Quartal: Vierteljahr; Quartett: 1. Musikstück
für vier Stimmen oder Instrumente, 2. Vierkarten-spiel (bei dem je vier
Karten eine Gruppe bilden); Quartär: der jüngere Abschnitt der Erdneu-
zeit (auf das Tertiär folgend); Quartier: Stadtviertel, dann auch: Unter-
bringung von Truppen in Stadtvierteln, jetzt überhaupt Unterkunft; ein-
quartieren: unterbringen. — s. auch quadräre.
querela [29] Klage; queri (Part, questus) [38] klagen, sich beklagen. Dazu:
Querulant: Nörgler, der immer klagt.
quietus[9]ruhig; quies (Gen. quietis) [34] Ruhe; quiescere [22] ruhen. Dazu:
Re-quiem: Totenmesse (aus: Requiem aetemam dönä eis, domine: Ewige Ruhe
schenke ihnen, Herr!); Quietismus: Geistesfichtung, die stille Beschaulichkeit
erstrebt (Gegensatz: Aktivismus, Tätigkeitsdrang); quitt (aus quietus): in
Ruhe gelassen; miteinander quitt sein: sich gegenseitig in Ruhe lassen, mit-
einander fertig sein; quittieren: fertig machen, absehließen (z. B. den Dienst
quittieren); eine Rechnung quittieren: den Abschluß einer Geldangelegenheit
schriftlich (durch eine „Quittung") bestätigen. — Wunsch : Quiescat (oder
requiescat) in päce: Er ruhe in Frieden! R. I. P. (auf Grabsteinen). Rede-
wendung: quieta nön movere: Was ruhig ist, soll man nicht in Bewegung
bringen (daran soll man nicht rühren).
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Rqulnque, qulntus [26] fünf, fünfte. Dazu: Quint(e): fünfter Ton; Quintett:
Musikstück für fünf Stimmen oder Instrumente; Quint-essenz: fünfter, d. h.
feinster Stoff (Näheres s. bei esse!)7 Quent oder Quentchen: sehr kleines Ge-
wicht, ganz wenig (wörtl.: Fünftel eines Lots).
quot [24] wie viele; quotiens [13] wie oft. Dazu: Quote (aus quotus der wie-
vielte): verhältnismäßiger Anteil; Quotient: Zahl, die angibt, wie oft der Divisor
im Dividendus enthalten ist.
R
rabies Tollwut, Raserei. Dazu: rabiat: wütend.
racemus Traube, Beere. Dazu: Rosine (franz.): getrocknete Beere; razemos:
traubenförmig, seitlich verzweigt.
rädere (Part, räsus) schaben, kratzen. Dazu: radieren; Radierung: in eine
TMetallplatte geritzte Zeichnung und deren Abdruck; rasieren (von einem aus
räsus gebildeten Verb räsäre); rasant: in flacher Bahn das Karppffeld be-
streichend und alles hinwegfegend (Geschosse); Rasur: 1. radierte Stelle, 2. Be-
seitigung der Barthaare. — Ab-rasion: Abschleifung von Küstengestein durch
die Brandung; Kor-rasion: Abschleifung von Gestein durch den vom Winde
getriebenen Sand; Baster (aus rästrum): Gerät zum Zerlegen eines Bildes in
Punkte (urspr.: mehrzinkige Hacke zum Auf- und Glattkratzen des Bodens). —
Redewendung : tabula rasa: abgekratzte (gereinigte) Schreibtafel, noch
unbeschriebenes Blatt; tabula rasa machen: reinen Tisch machen, rücksichts-
los aufräumen.
radius Stab, Radspeiche, Strahl. Dazu: Radius: 1. „Speiche" des Kreises,
Halbmesser, 2. Speiche als Unterarmknochen; radial und radiär: strahlen-
förmig (vom Mittelpunkt her); Radium: strahlender Stoff; radio-aktiv: Stiaa-
lungen hervorbringend (s. agere); Radio-sender: Strahlenaussender; Radiola-
rien: einzellige Strahlentierchen. — Radar: Kurzwort für radio detection and
ranging ( = Auffindung und Entfernungsmessung durch Strahlung).
rädlx [40] Wurzel. Dazu: Reitig (Lw.); Radieschen (Lw.): Würzelchen; radi-
zieren: die Wurzel'ziehen (als Rechenart); Radikand (us): Zahl, aus der die
Wurzel zu ziehen ist; radikal: bis in die Wurzel, mit der "Wurzel, gründlich
(z.B. ausrotten; daraus scherzhaft: ratzekahl); Radikalismus: gründliches,
rücksichtsloses Vorgehen.
rapere (Part, raptus) [32] raffen (urv.), rauben. Dazu: rapide: reißend
schnell; usurpieren (aus üsü-rpäre): in Gebrauch nehmen, besonders: wider-
rechtlich an sich reißen; Usurpator: einer, der die Herrschaft an sich reißt
(s. auch üsus).
rärus [18] vereinzelt, selten. Dazu: rar: selten; Rarität: Seltenheit. — Rede-
w e n d u n g : rära avis: ein seltener Vogel (eine seltene Erscheinung).
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Rratiö [40] Berechnung, Vernunft, Verstand. Dazu: rationieren: berech-
nen, genau einteilen; Rate: errechneter Teil (einer Zahlung oder Lieferung)'
Ration: errechneter Anteil (z. B. an der Verpflegung); rational und rationell:
vernunftgemäß, verständlich, verständig; ir-rational: dem Verstande nicht
zugänglich, nicht berechenbar (z. B. eine Zahl, die nicht als gemeiner Bruch
darstellbar ist); Rationalismus: Herrschaft der Vernunft, Zeit der Aufklärung
(18. Jahrhundert); Rationahst: Verstandesmensch; rationalisieren: vernünftig
ordnen; räsonieren (franz. aus ratiö): mit Vernunftgründen untersuchen, meist:
.vernünfteln, nörgeln, schimpfen. — Redewendung : ultima ratiö: das letzte
Mittel.
ratus rechtsgültig (verwandt mit ratiö). Dazu: Ratifikation: Gültigmachung
eines Vertrages durch das Parlament; rati-flzieren: gültig machen (s. facere).
recens frisch, neu. Dazu: rezente Lebewesen: in der Neuzeit (der Gegen-
wart) lebende Pflanzen und Tiere.
reci-procus auf demselben Wege zurückgehend, also vorwärts- und rück-
wärtsgehend. Dazu: reziprok: in Wechselwirkung stehend (z. B. in der Bruch-
rechnung).
Hinweis: red-dere [25] s. dare.
Hinweis: red-igere [27] s. ägere.
Hinweis: red-in-tegräre [15] s. tangere.
regere (Part, rectus) [23] ausrichten (urv.), lenken; rex [3] König (eigentlich:
Lenker); regnäre [3] herrschen; regius [5] königlich; regiö [19] Richtung,
Gegend. Dazu: regieren: lenken, leiten; Regierung: oberste Leitung; Regent
und Rektor: Lenker, Leiter; Kon-rektor: Mitleiter; Pro-rektor: stellvertreten-
der Leiter; Regiment: 1. Leitung, 2. unter der Leitung eines Obersten stehende
Truppenabteilung; Regie (franz.): Leitung (Steuer-, Theater-regie); Regisseur:
künstlerischer Leiter (z. B. beim Theater, Film); Regime (franz.): Regierungs-
system (oft in tadelndem Sinne). — Vorname Regine (aus reglna [37]): Königin;
Inter-regnum: Zwischenreich, herrscherlose Zeit; Regalien (aus regälis von
rex): königliche (später staatliche) mit Einkünften verbundene Rechte (z. B.
Münzregal, dagegen ist Bücherregal germanischen Ursprungs); Royalist (franz.
aus regälis): königlich Gesinnter, Anhänger des Königtums. — Region (aus
regiö): Richtung, Gegend; regional: auf eine Gegend bezogen oder begrenzt;
Regel (Lw. aus regula gerades Richtholz, Richtschnur): Grundsatz, An-
weisung ; regeln und regulieren: in richtige Ordnung bringen; regulär: der Regel
entsprechend (Gegensatz: ir-regulär); Reglement (franz.): Regelung, Vor-
schrift; Regel-de-tri (aus regula de tribus): Regel von den drei Sätzen, Drei-
satzrechnung (s. tres). — Rektum: Mastdarm (wörtl.: das gerade gerichtete,
nicht krumm verlaufende Darm-Endstück); rektal: durch den Mastdarm oder
ihn betreffend; rekti-fizieren (aus rectus gerade, richtig und facere): berich-
tigen, richtigstellen. — kor-rigieren: berichtigen, verbessern; Kor-rektur: Ver-
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Rbesserung; Kor-rektor: Verbesserer; kor-rekt: richtig, ordnungsgemäß; es-
kortieren (ital. und franz. aus ex-cor-rigere): ordnungsgemäß hinausführen,
sicher hinausgeleiten; Es-korte: sicheres Geleit. — di-rigieren: ausrichten, len-
ken; Di-rigent und Di-rektor: Lenker, Leiter; Di-rektion und Di-rektorium:
leitende Stelle; Di-rektive: richtungweisende Anordnung; di-rekt: gerade aus-
gerichtet, geradezu; in-di-rekt: nicht gerade, auf Umwegen; direkte und in-
direkte Rede: gerade und ungerade (schiefe), d. h. unabhängige und abhängige
Rede (s. auch obliquus); dressieren (ital. aus dl-rectiäre): abrichten; Dressur:
Abrichtung; adressieren (franz. aus ad-di-rectiäre): zu einer Stelle hinleiten;
Adresse: 1. Bitt- oder Glückwunsch-Schreiben, 2. Briefanschrift; Adressat:
Empfänger, zu dem ein Schreiben hingeleitet wird. — s. auch pergere und
surgere!
Hinweis: re-ligiö [18] s. -legere II .
re-linquere (Part, re-lictus) [27] zurücklassen, übriglassen, verlassen; re-Ii-
quiae [20] Überreste; re-liqul [26] die übrigen. Dazu: Reliquien: Überreste
von Toten, Erinnerungsstücke (besonders von Heiligen); Relikten: Über-
bleibsel, Hinterlassenschaft; Relikten-Flora und -Fauna: noch lebende Über-
bleibsel früher weit verbreiteter Pflanzen- und Tierarten. — De-linquent: einer,
der den Weg (nämlich der Gesetze) verläßt, vom Wege abgeht, sich vergeht:
Übeltäter; De-likt: Vergehen, strafbare Handlung; corpus delicti: der Gegen-
stand des Vergehens.
Hinweis: re-minlsci [39] s. meminisse.
remus' Ruder. Dazu: Riemen (Lw.).
repere kriechen. Dazu: Reptil: Kriechtier.
re-perire (Part, repertus) [30] finden: Dazu: Re-pertorium: Fundort, Nach-
sehlageverzeichnis (in dem man alles finden kann); daraus: Repertoire (franz.):
Spielplanverzeichnis eines Theaters.
Hinweis: re-portäre [5] s. portäre.
res (Gen. rel) [10] Sache, Ding, Angelegenheit. Dazu: Rebus: Bilderrätsel
(wörtl.: durch Dinge); real: sachlich, tatsächlich, wirklich; Real-schule: Schule,
in der Realien (d. h. Wirklichkeitsdinge, praktische Dinge) gelehrt wurden;
Realität: Wirklichkeit; ir-real: unwirklich; Realismus: Sachlichkeit, Wirk-
lichkeitssinn; Realist: einer, der Sinn für die Wirklichkeit hat; realistisch:
wirklichkeitsnahe; realisieren: verwirklichen; reell: auf dem Boden der Wirk-
lichkeit stehend, nichts vortäuschend, daher auch: ehrlich; Re-publik: eigent-
lich der Staat als öffentliche, allgemeine Angelegenheit, heute: Staat ohne
monarchische Spitze (s. auch populus). — Dr. rer. nat. = Doctor rerum nätürä-
lium (der Naturwissenschaften), Dr. rer. pol. = Doctor rerum politicärum (der
staatlichen Angelegenheiten, besonders der Volkswirtschaft). - Redewen-
dung : in mediäs res gehen: mitten in die Dinge hinein (ohne lange Vorrede).
Hinweis: re-sistere [26] s. sistere.
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Rre-spondere (Part.re-sp5nsus)[35]antworten. Dazu: kor-respondieren: gegen-
seitig antworten, im Briefwechsel stehen; Kor-respondenz: Briefwechsel; Kor-
respondent: Berichterstatter einer Zeitung (der mit ihr im Briefwechsel steht);
kor-respondierend auch: einander entsprechend; Re-sponsorium: gottesdienst-
licher Wechselgesang. — Grundverb ist spondere geloben, auch verloben; dazu:
JShe-gespons (Lw.): Ehemann, Ehefrau (eigentlich: verlobt).
re-stauräre wiederherstellen (verwandt mit störe [33] stehen). Dazu: re-
staurieren: wieder instand setzen (z. B. Gebäude); Re-staurator: Wiederher-
steller, Ausbesserer (besonders von Gemälden); Restaurant (franz.; daher hier
au wie o zu sprechen): Ort zur Wiederherstellung (der Kräfte): Erfrischungs-
raum, Gaststätte; Re-staurateur: Gastwirt; Re-stauration: 1. Gaststätte (hier
au wie o!), 2. Wiederherstellung alter politischer Zustände (z. B. nach 1815).
rete Netz. Dazu: Retina: Netzhaut des Auges; retikular: netzartig.
Hinweis: re-tinere [7] s. tenere.
Hinweis: rex [3] s. regere.
rigäre Wasser hinleiten, bewässern. Dazu: Ir-rigator: Spülapparat.
rigor (Gen. rigöris) Starrheit. Dazu: rigoros: starr, hart, streng; Rigorosi-
tät : Härte, Strenge.
ripa [4] Ufer. Dazu: Riviera: Uferland (am Meere oder an einem Fluß);
Revier: Landbezirk (auch ohne Beziehung zu einem Fluß); River (engl.): Fluß.
rltus heiliger Brauch, religiöse Satzung, überhaupt: Sitte, Brauch. Dazu:
Riten (Mehrzahl): feierliche Bräuche; Ritual: Gesamtheit der feierlichen
Bräuche; rituell: den religiösen Bräuchen entsprechend; rite (Adverbform):
nach üblichem Brauch, rechtmäßig (bei Prüfungen: genügend bestanden).
rivus [8] Bach; de-riväre [8] ableiten: Dazu: Rivale: Nebenbuhler (eigent-
lich: Bachnachbar, mit dem man im Streit um die Wasserbenutzung liegt);
Rivalität: Nebenbuhlerschaft; De-rivqt: abgeleitete chemische Verbindung;
Rio (span., portug.): Fluß (z. B. Rio de Janeiro: Januarfluß, s. auch Iänus).
röbur (Gen. röboris) Kernholz, Stärke, Kraft. Dazu; robust: stämmig, stark.
rödere nagen (Part, rösus); röstrum Schnabel; röstra [34] Schiffsschnäbel
und die mit solchen geschmückte Rednerbühne in Rom. Dazu: E-rosion: Aus-
nagung, d.h. Abtragung an Gebirgen durch Wind und Wasser; Kor-rosion:
Zernagung von Gesteinen und Metallen durch chemische Einwirkungen;
rostral: nach dem Sehnabel (d. h. dem vorderen Teil des Körpers) zu gelegen
{Gegensatz: kaudal, s. cauda).
rogäre [7] bitten, fragen; inter-rogäre [16] fragen (verwandt mit regere aus-
richten, lenken, also urspr.: sein Verlangen auf etwas richten). Dazu: Inter-
rogativ-Pronomen: Fragefürwort; ar-rogant: hinzuverlangend, anmaßend; Ar-
roganz: Anmaßung; Sur-rogat: Ersatz (von sub-rogäre an Stelle von etwas
anderem haben wollen oder wählen); Prä-rogative: Vorrecht (eigentlich: Recht,
vor den anderen befragt zu werden und abzustimmen).
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RRömänus [1] Römer, römisch. Dazu: romanisch: 1. Sprachen, die aus der
lateinischen Volkssprache hervorgegangen sind (Italienisch, Französisch, Pro-
venzalisch, Spanisch, Portugiesisch, Rumänisch, Rätoromanisch), 2. Bau-
weise, die altrömische Formen weiterbildete (Blüte im 11. und 12. Jahrhun-
dert), davon Romanik (als Vorgängerin der Gotik). — Roman: umfangreiche Er-
zählung mit interessanter Handlung (zuerst bei romanisch sprechenden Völ-
kern entstanden); Romanze: spannend und stimmungsvoll erzählendes Ge-
dicht (ähnlich der Ballade, Ursprung im romanischen Spanien). — Romantik:
europäische Geistesbewegung (etwa 1800 bis 1850), in der die Stimmungen
der zuerst bei romanischen Völkern entstandenen ritterlichen Literatur und
Kultur des Mittelalters in verklärter Form wiederbelebt wurden; romantische
Dichtung: Dichtung der Romantiker; romantische Landschaft: Landschaft,
die verträumte und gegenwartsferne Stimmungen weckt.
rosa Rose (Lw.). Dazu: rosa: hellrot; Rosarium: Rosengarten; Rosette
(franz.): rosenähnliche Verzierung (wörtl.: Röschen). — Nicht verwandt ist
Rosmarin (aus rös Tau und mare Meer): Meertau (immergrüner, wohlriechender
Strauch); daraus durch volkstümliche Umdeutung Rosemarie (Vorname).
röta [39] Rad (urv.); rotundus [39] rund (Lw.). Dazu: rotieren: sich drehen;
Rotation: Umdrehung, Umlauf (z. B. der Erde um ihre Achse); Rotor: sich
drehender Apparatteil; Rotunde: rundes Bauwerk; rund, Rundung, Runde
(Lw. aus rotundus), Rondell (franz. aus rotundus): Rundbau, rundes Beet;
Rondo (ital.): Musikstück mit mehrmals sich wiederholendem Thema. — Rolle
(aus rotula Rädchen): was sich wie ein Rad dreht, auch: Rolle des Schauspie-
lers (aus der Zeit, in der man noch auf Papierrollen schrieb); Kontrolle (franz.):
Überprüfung (aus contra und rotula: Gegenrolle, Gegenliste, zum Zwecke der
Nachprüfung hergestellt); Rouleau (franz., jetzt auch Rollo geschrieben): roll-
barer Fenstervorhang; Roulade: Fleischrolle mit Füllung, auch: Gemüserolle
mit Fleischfüllung.
ruber rot (urv.). Dazu: Rubin: roter Edelstein; Rubin-glas: rotes Glas; Rubi-
dium: chemischer Grundstoff mit roter Spektrallinie; Rubrik: Spalte einer
Liste, Abschnitt in einem Buche (Überschriften früher mit roter Tinte). — Eine
verwandte Form russus liegt in Barba-rossa (ital. = Rotbart) vor.
rudis roh, unentwickelt. Dazu: Rudiment: Überbleibsel aus niedrigeren Ent-
wicklungsstufen (z. B. Blinddarmfortsatz); rudimentär: zurückgeblieben und
verkümmert; rüde (franz.): roh.
rflmor (Gen. rümöris) Geräusch, Gerede. Dazu: Rumor: Lärm; rumoren:
lärmen.
rumpere (Part, ruptus) [21] brechen. Dazu: E-ruption: Ausbruch (z. B. eines
Vulkans); E-ruptivgestein: das aus vulkanischen Ausbrüchen stammt; kor-
rupt und kor-rumpiert: gänzlich zerbrochen (besonders moralisch), verdorben;
Kor-ruption: Verdorbenheit, besonders Bestechlichkeit; ab-rupt: abgebrochen^
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zusammenhangslos (z. B. Ausdrucksweise); Ruptur: Zerreißung (medizinischer
Fachausdruck, dagegen Fraktur: Knochenbruch, s. frangere). — Rotte (Lw. aus
rupta pars): Bruchteil einer größeren Menge; hierzu vielleicht: Rudel (als
Verkleinerungsform); Bank-rott (ital. aus banca rupta): Zahlungsunfähigkeit
(dem Zahlungsunfähigen wurde einst der Geldtisch, banca, zerbrochen); Route:
Straße (franz. aus via rupta: durch Wald oder unwegsamen Boden gebrochener
Weg); Routine: Wegekenntnis, Erfahrung, Übung> routiniert: erfahren, geübt;
Boutinekonferenzen: planmäßig wiederkehrende Besprechungen.
S
saccus Sack (Lw.; aus griech. sakkös, urspr. semitisches Wort). Dazu: Sakko:
Straßenjackett für Männer (urspr. von sackähnlichem Schnitt).
sacer [4] heilig. Dazu: sakral: geweiht, kirchlich (Gegensatz: profan, s.
fänum); Sakristei: „geheiligter Raum", Raum für den Geistlichen;Sigrist (Lw.
aus sacrista>, der das Heilige hütet): = Küster (s. cüstös), Mesner (s. manere);
Sakrament: heilige Handlung (daraus Fluch: Sapperment); kon-sekrieren:
weihen; Konsekration: Weihung; Sakri-leg: Schändung von Heiligem, Läste-
rung (s. hierzu auch legere I).
sacharum Zuckerrohr, Zucker (Lw.; aus griech. sakcharön, urspr. indisch-
persisches Wort). Dazu: Sacharin oder Saccharin: Süßstoff.
saeculum [8] Zeit einer Menschengeneration, dann: Zeitalter, Jahrhundert.
Dazu: Säkular-feier: Jahrhundertfeier; Säkularisation: Umwandlung eines
„ewigen" (d. h. geistlichen, kirchlichen) Besitztums, z. B. eines Bistums oder
Klosters, in ein zeitliches (d. h. weltliches, staatliches); säkularisieren.
saeta oder seta Borste, Haar. Dazu: Seide (Lw.). Nicht verwandt, sondern
germanischen Ursprungs sind Saite, Seite.
säl [38] Salz (urv.). Dazu: Saline: Salzwerk; Salat: mit Salz und anderen
Zutaten schmackhaft gemachte Speise aus zerkleinerten Grundstoffen; daher
auch: Kopf- oder Gärten-Salat (der ähnlich verarbeitet wird); Sauce oder Soße
(franz. aus salsa): gesalzene Brühe; Salami (ital.): stark gesalzene und ge-
würzte Dauerwurst; Sal-peter: Salzstein (griech. petra Fels, Stein); Sal-miak
(zusammengezogen aus säl Ammonlacum): urspr. beim Tempel des ägyptischen
Gottes Ammon itl der Oase Siwa gefundenes Salz.
sallre [30] springen; saltäre [41] hin- und herspringen, tanzen. Dazu: Salto:
Sprung; in-sultieren: auf jemand losspringen, ihn beleidigen; Resultat: das
herausspringende Ergebnis; re-sultieren: sieh als Folgerung ergeben; Re-sul^
tarnte: aus mehreren Vektoren (ziehenden Kräften) sich ergebender Gesamt-
vektor (s. auch vehere). — Redewendung : Hlc Rhodus, hie saltä: Hier ist
Rhodus, hier springe! (Jemand prahlt, im fernen Rhodus einen Rekordsprung
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getan zu haben, und beruft sich auf dortige Zeugen; Antwort: Wenn es wahr
ist, beweise hier vor uns selbst dein Können!).
salix (Gen. salicis) Weidenbaum (urv. mit Sal-weide). Dazu: Salizyl: aus
Weidenrinde gewonnener Stoff (Mittel gegen Fäulnis und Gärung).
salvus wohlbehalten; salvere [6] gesund sein; salüs [22] Heil, Wohl, Rettung;
salütäre [12] begrüßen (eigentlich: Heil wünschen). Dazu: Salve: gleichzeitiges
Abfeuern einer Anzahl von Scbußwaffen (eigentlich als „Gruß": salve [6] =
sei gegrüßt); Salut: Grußschießen; salutieren: grüßen (militärisch); sich sal-
vieren: sich retten, sich sichern; Salvator: Retter, Heiland (danach der mittel-
amerikanische Staat S'an Salvador); Salbei (Lw. aus salvia): eine Heilpflanze;
Salv-arsan: mit Arsen hergestelltes Heilmittel (griech. arsen männlich, stark,
starkwirkend). — Spruch: Salüs pübliea suprema lex estö: Das öffentliche
(allgemeine) Wohl soll höchstes Gesetz sein!
sänctus [15] heilig (vgl. sacer). Dazu: Sankt (abgekürzt St.) Peter, Saint-
Bernard (franz.), Saint-Paul (engl.), Sant-J&go (span.), San-Franeisco (span.)j
Campo santo (ital.): Friedhof (wörtl.: geweihtes Feld); sakrosankt: heilig und
unverletzlich; sanktionieren: feierlich (als heilig und unverbrüchlich) bestä-
tigen; Sanktionen: in feierlicher Form beschlossene Sicherheits- oder Zwangs-
maßnahmen.
sanguis (Gen. sanguinis) [29] Blut. Dazu: sanguinisch: leichtblütig, lebhaft;.
Sanguiniker: leicht erregbarer Mensch.
sänus [29] gesund; sänäre [25] heilen. Dazu: sanieren: gesund machen, wieder
in Ordnung bringen; Sanatorium: Heilstätte; Sanitäter (volkstümlich):
Krankenpfleger; sanitär: der Gesundheit dienend.
satelles (Gen. satelh'tis) Leibwächter, Gefolgsmann (urspr. vielleicht etrus-
kisches Wort). Dazu: Satellit: Begleiter, auch: Gestirn, das sich um ein anderes
ständig bewegt (gleichbedeutend mit Trabant; z .B. der Mond); Satelliten-
staat: der von einer Großmacht politisch völlig abhängt.
satis [5] genug; satnr satt (urv.), voll. Dazu: Satisfaktion: Genugtuung (s. fa-
cere); saturiert: gesättigt; Satire (aus satura oder satira [41] mit allerlei Früch-
ten gefüllte Schüssel): Dichtung mit buntem, teils belehrendem, teils witzig;
spottendem Inhalt; satirisch: spöttisch. — Nicht verwandt sind die Satyrn,
die bocksgestaltigeii Begleiter des Gottes Dionysus (Bacchus). — Spruch :
Difficile est satiram nön scribere: Es ist schwer, hier keine Satire zu schreiben,,
d. h. nicht zu spotten.
scamnum Bank. Dazu: Schemel (Lw.).
scätula (spätlat.) Geldkasten. Dazu: Schatulle: Geld- oder Schmuckkästchen;
Schachtel (Lw.).
-scendere (aus scandere) [28] steigen. Dazu: Aszendent (von ad-scandere,
ascendere): Verwandter in aufsteigender Linie (Vorfahr); Aszension: 1. Auf-
steigen eines Gestirns, 2. Himmelfahrt Christi (danach Insel Ascension im.
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ssüdlichen Atlantischen Ozean); De-szendent: Verwandter in absteigender Linie,
Nachkomme; De-szendenz: Gesamtheit der Nachkommen; De-szendenzlehre:
Abstammungslehre; De-szension: Abstieg eines Gestirns; transzendent, tran-
szendental: die menschlichen Sinne und Erfahrungen übersteigend (Begriffe
der idealistischen Philosophie). — skandieren: Verse genau nach dem Versmaß
sprechen (gleichsam die Stufen einer Leiter emporsteigen); Skala (aus scandla):
Treppe, Leiter, dann: Meßeinteilung; Ton-Skala .-^Tonleiter.
schola (sprich: sköla) [41] Schule (Lw.; aus griech. s-chöle Muße; d. h. Frei-
sein von Berufsgesehäften, also schola urspr. für •wissenschaftlich interessierte
Erwachsene, lüdus für Kinder). Dazu: Schüler (Lw.); Scholar: Schüler, fah-
render Schüler des Mittelalters (s. auch vagäri!); Scholastik oder scholastische
Philosophie: die an mittelalterlichen Hochschulen gelehrte Philosophie; Scho-
lastiker: Lehrer oder Anhänger dieser Philosophie. — Spruch: Nön scholae,
sed vitae discimus: Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen wir.
scindere (Part, scissus) spalten, zerreißen, zerteilen. Dazu: Schindel (Lw. aus
scindula): gespaltenes Holz, Holzplättchen (zur Bedeckung des Dachgeschos-
ses); Abszissen-a,chse: Waagerechte im Koordinatensystem mit Abschnitts-
einteilung.
scirpus Binse. Dazu: Schilf (Lw.). .
 fI
scrlbere (Part.scriptus) [23] schreiben (Lw.); scrlbg [11] Schreiber; seriptor [18]
Schriftsteller. Dazu: Schrift (Lw.); Skribent: Schreiberling, schlechter Schrift-
steller; Konskription: Zusammenschreibung, Truppenaushebung; Proskrip-
tion : Ächtung (wörtl.: öffentliche Bekanntmachung von Namen, zuerst durch
Sulla); subskribieren: unterschreiben (besonders eine Bestelliste); Sub-skrip-
tion: Unterschreibung; transkribieren: in eine andere Form umschreiben (z. B.
ein Musikstück auf andere Instrumente); Postskriptum (abgekürzt P. S.):
Nachschrift, Nachtrag (am Schluß eines Briefes).
scrlnium Kapsel, Schachtel. Dazu: Schrein (Lw.): Schrank, auch: Sarg;
Schreiner (Lw.) = Tischler.
scröfa Muttersehwein, Sau. Dazu: Skrofeln: Haut- und Lymphknoten-
Erkrankung bei Kindern (auch bei Schweinen häufig, daher der Name); Schraube
(Lw. aus scröfa, wegen des Ringelsehwanzes).
scröpul'us spitzes Steinchen. Dazu: Skrupel: Hindernisse, Bedenklichkeiten
(die ein Ängstlicher/oder Gewissenhafter überall findet); skrupel-los: bedenken-
los. '
sculpere und scalpere (Part, sculptus, sealptus) schnitzen, meißeln. Dazu:
Skulptur: Bildhauerkunst, Bildhauerwerk; Skalpell: kleines Messer für ärztliche
Operationen. — Nicht verwandt, sondern germanischen Ursprungs ist Skalp
(abgezogene Kopfhaut).
scutella Schüssel (Lw.).
secäre (Part, sectus) [33] schneiden (urv. mit Säge; Sichel wohl Lw. aus
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ssecula). Dazu: Sekante: den Kreis schneidende Linie; Segment: Abschnitt
(z. B. eines Kreises, einer Kugel); Sektor (eigentlich: Zerschneider): Kreisaus-
schnitt, auch: Gebietsteil; sezieren: zerschneiden (besonders Leichen); Sektion:
1. Aufschneiden einer Leiche, 2. Abteilung; Resektion: das Zurückschneiden,
teilweises Wegschneiden; Vivisektion: Zerschneiden lebender Tiere (s. vivere);
Insekt: Tier mit Einschnitten, Kerbtier; ziselieren (franz. von sica Dolch,
sicllis Lanzenspitze, beides zu secäre): Verzierungen in Metall stechen. — Nicht
verwandt sind Sekte (s. sequl), Sekt (s. siecus).
Hinweis: se-cessiö [18] s. cedere.
Hinweis: seeundus [10] s. sequl.
Hinweis: se-cürus [7] s. eüräre, cüra.
sedere [35] sitzen (urv.); sedes [20] Sitz. Dazu: Sediment: Bodensatz, Ab-
lagerung (z. B. Sedimentgestein); sedimentär: durch Ablagerung entstanden;
Session: Sitzung, auch Sitzungsperiode einer Volksvertretung. — Prä-ses,
Prä-side, Präsident: Vorsitzender, Leiter; Prä-sidium [14]: Vorsitzende
Gruppe; Dissident: abseits Sitzender, Anders denkender (besonders in reli-
giösen Dingen); residieren: seinen Wohnsitz haben; Residenz: Wohnsitz
(meist eines Fürsten); Suhsidien: Hilfsgelder (urspr.: militärische Reserven,
die zunächst noch sitzen, in Ruhestellung sind); Assessor: Beisitzer (bei Ge-
richt, dann auch bei anderen Dienststellen); Pos-sessw-pronomen: besitz-
anzeigendes Fürwort. — Reseda: stark duftende Gartenblume (aus re-sedä':
bring zum Stillstand, nämlich Krankheiten, von sedäre: zum Sitzen, d. h. zur
Ruhe bringen); Sedativum: Beruhigungsmittel.
Hinweis: semel [16] s. simples.
semi- halb. Dazu: Semi-deponens: Verb, das in der Hälfte seiner Formen die
passivische Bedeutung (scheinbar) ablegt; Semi-kolon: eigentlich halbes Stück,
d. h. halber Satz, dann: Strichpunkt nach einem solchen (grieeh. kölön Glied,
Stück).
senex (Gen. senis) [17] Greis, älterer Mann; senätus [11] Senat (urspr. Rat
der Alten); Senator [17]. Dazu: Senat heute: Verwaltungs- oder richterliche
Körperschaft; senil: greisenhaft, altersschwach; Sene-schall: Altknecht =
Oberhofmeister (im Frankenreich); Senior: der Ältere (auch: der Älteste, als
Vorsitzender oder Sprecher einer Versammlung); Meier senior: der ältere M.
(Gegensatz: iünior, s. iuvenis); Seigneur (franz. aus senior): der ältere, ehr-
würdige, vornehme Herr; durch Verkürzung: Anrede Sire (franz., an den
König gerichtet), Sir (engl.): Herr, Monsieur (franz. aus meus und senior):
mein Herr, Herr; im Italienischen: Signor Herr, Signora Frau. — Formel-
hafter Ausdruck: Senätus populusque Römänus (abgekürzt S. P. Q. R.):
Senat und Volk von Rom.
sententia [13] Meinung; sentire (Part, sensus) [30] empfinden, fühlen, meinen;
as-sentiri [40] zustimmen. Dazu: Sensation: etwas, was stark auf das Emp-
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Sfinden wirkt; sensationell: aufregend, Aufsehen erregend; sensibel und sensi-
tiv: empfindlich, empfindsam; Sensibilität: Empfindlichkeit, Empfindsam-
keit; sensible Nerven: Empfindungsnerven (sie leiten von außen kommende
Reize zum Gehirn und Rückenmark weiter; Gegensatz: motorische Nerven =
Bewegungsnerven, s. movere); sentimental: gefühlvoll, rührselig; Sentimenta-
lität: Rührseligkeit; Sentenz: Meinungsäußerung, Aussprueh; Nonsens: Un-
sinn.
Hinweis: se-paräre [1] s. paräre.
septem, septimus [3] sieben, siebente (urv.); septuägintä [33] siebzig. Dazu:
September: siebenter Monat der älteren römischen Jahreseinteilung; Septua-
ginta: die in Alexandria zur Zeit des Hellenismus durch angeblich siebzig
jüdische Gelehrte geschaffene griechische Übersetzung des Alten Testaments.
sequi (Part, secütus) [38] folgen; secundus [10] der folgende, zweite, auch:
günstig. Dazu: Sequenz: Aufeinanderfolge (z. B. Lied mit Aufeinanderfolge
einer musikalischen Figur in verschiedenen Tonstufen); Sequester (wörtl.: der
Mitfolgende, der Mittelsmann, Vermittler): von Amts wegen vorläufig ein-
gesetzter Verwalter; Sequestration: einstweilige, in behördlichem Auftrage
durchgeführte Verwaltung; Sekte: Gefolgschaft, Schülerschaft, die einem Lehrer
und dessen Anschauungen folgt (nicht von secäre „abschneiden"!); Sektierer:
Angehöriger einer Sekte. — Konsequenz: Folge, Folgerung, Folgerichtigkeit;
kon-sequent: folgerichtig, zielbewußt (Gegensatz: in-kon-sequent); Kon-
sekutivsatz: Folgesatz; Ex-ekution (von ex-sequl: bis zum Abschluß fort-
setzen): Ausführung eines Urteils, Hinrichtung; Ex-ekutive: ausführende
Staatsgewalt. — Sekunde: die folgende, zweite Einteilung der Stunde oder eines
Grades (erste Einteilung: Minute, s. minuere); sekundär: an zweiter Stelle
auftretend, zweitrangig (Gegensatz: primär, s. prior); jemandem sekundieren:
als zweiter dabeistehen, d. h. helfen; Sekundant: Helfer. — R e d e w e n d u n g : .
Vivant sequentes: Die Nachfolgenden (die den gleichen Anlaß zur Freude
geben werden) sollen leben!
serere (Part, satus) säen (urv.), pflanzen; semen Same (urv.). Dazu: Saison
(franz. aus satiö das Säen): Saatzeit, heute: Jahreszeit, Teil eines Jahres;
Seminar: Pflanzschule (z. B. für Lehrer, Wissenschaftler, Geistliche). — Sprach-
lich verwandt ist wahrscheinlich Saturn: altrömischer Gott der Saaten, nach
dem auch der Planet Saturn und das im alten Rom gegen Ende Dezember ge-
feierte Saturnalienfest heißen. Nicht verwandt ist de-serere, s. series Reihe.
series [19] Reihe; serere (Part, sertus) zusammenreihen; de-serere [22] ver-
lassen. Dazu: Serie (z. B. von Briefmarken, Unglücksfällen); Inserat: Zei-
tungsanzeige (eigentlich: „er, der Setzer, soll einfügen"; Betonung wie ein
Part, der a-Konjugation); inserieren: in die Zeitung einreihen lassen; de-
sertieren: sich von der Reihe (von seiner Abteilung) pflichtwidrig losmachen,
sie im Stich lassen; De-serteur: Ausreißer, Fahnenflüchtiger; Dissertation:
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Abhandlung zur Erlangung der Doktorwürde (worin wissenschaftliche Tragen
•der Reihe nach auseinandergesetzt werden).
serius ernst. Dazu: seriös: ernst, feierlich, würdevoll.
sermö (Gen. sermonis) [23] Gespräch, Redeweise. Dazu: Sermon: Rede,
auch: Strafpredigt.
serpens Schlange (eigentlich: die Kriechende, Schleichende). Dazu: Serpen-
tine: sich aufwärts schlangelnder Weg; Serpentin: Mineral, das oft schlangen-
hautähnlich gefärbt ist.
. serum Molke, wäßriger Teil der geronnenen Milch. Dazu: Serum: 1. Blut-
-wasser, 2. aus Tierblutwasser gewonnener Impfstoff.
serus spät. Dazu: Serenade: Abendmusik (die zu später Stunde gespielt
wird), auch: Ständehen; Soiree (franz. aus seräta): musikalische oder litera-
rische Abendveranstaltung (Gegensatz: Matinee, s. mätütlnus).
serväre [2] behüten, beobachten, bewahren, retten; servus [9] Sklave, Diener
{urspr.: Hüter des Viehs); servlre [29] dienen. Dazu: servil: knechtisch gesinnt,
unterwürfig; Servilität und Servilismus: Unterwürfigkeit, Kriecherei; ser-
vieren: bei Tisch bedienen, Speisen auftragen; Service (franz. aus servitium*
£15] Dienst): zur Bedienung bei Tisch gebrauchtes Tafelgeschirr; Serviette
(franz.): Mundtuch (eigentlich: bei Tisch dienendes kleines Tuch); Dessert
{franz. von de-servire die Reste des Hauptessens abtragen): Nachtisch; Ser-
geant (franz. aus serviens der Dienende, Untergebene): Unteroffizier. — kon-
servieren: Vor dem Verfall oder dem Verderben bewahren; Kon-servator: Er-
halter, Hüter (besonders von Kulturdenkmälern); Kon-serven: haltbar ge-
machte, aufbewahrte Lebensmittel; Kon-servatorium: Musikschule (in der
gute Musik'bewahrt und gepflegt wird); kon-servativ: bewahrend, erhaltend,
auch: am Alten oder Veralteten hängend. — Observatorium: Beobachtungs-
stelle (z.B. für die Sterne, das Wetter); Ob-servator: Beobachter; Reserve:
.Zurückhaltung, zu späterer Verwendung Zurückbehaltenes; re-servieren: zu-
rückbehalten; davon: sich reserviert (zurückhaltend) benehmen; Re-servist:
ausgedienter Soldat (der für den Ernstfall aufbewahrt bleibt); Re-servat-recht:
zurück- oder vorbehaltenes Recht; Re-servation: gesichertes Schutzgebiet
(z. B. für die Reste der Indianer); Reservoir (franz. aus re-servätörium):
Sammelstelle zum Aufbewahren (z. B. von Wasser).
sex, sextus [6] sechs, sechste (urv.). Dazu: Sextant: Meßapparat, der nur ein
Sechstel des Kreises verwendet; Se-mester: Zeit von sechs Monaten (s. auch
mensis Monat); Siesta: Mittagsruhe (ital. aus sexta höra, sechste Stunde vom
Sonnenaufgang gerechnet).
sexus (Gen. sexüs) Geschlecht (männlich, weiblich). Dazu: sexual, sexuell:
geschlechtlich.
siccus trocken. Dazu: Sekt: urspr. aus trockenen Weinbeeren (Rosinen) her-
gestellter Südwein, später = Schaumwein, Champagner.
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slgnnm [30] Zeichen; In-signis [30] ausgezeichnet. Dazu: signieren: mit einem
Zeichen versehen, auch: unterzeichnen; Signatur: Zeichen, auch: Aufschrift,
Unterschrift; Signal: Zeichen; signalisieren: ein Zeichen geben, ankündigen;
Siegel^.(Lw. aus sigillum kleines Zeichen): Bildchen, nämlich im Siegelring;
dasselbe Wort auch als Sigel: Abkürzungszeichen in der Stenographie; Terra
sigilläta: antikes Geschirr aus roter Tonerde mit Reliefbildchen (sigilla) als
Schmuck; Segen (Lw. aus slgnum, Zeichen des Kreuzes); davon: segnen. —
In-signien: Abzeichen eines Amtes; designieren: bezeichnen, für ein Amt be-
stimmen; resignieren: das Siegel entfernen, ungültig machen, verzichten; Re-
signation : Verzichtsstimmung; Dessin (franz. von designäre): Zeichnung; Des-
sinateur: Musterzeichner. — Redewendung : sub sigillö: unter dem Siegel
(nämlich der Verschwiegenheit).
silere schweigen. Dazu: Silentium (als Zuruf): Ruhe!
silex (Gen. silicis) Kiesel, harter Stein. Dazu: Silikat: Salz der Kieselsäure;
Silikose: Ablagerung von Kieselstaub in der Lunge, sog. Kiesellunge.
Silva [22] Wald. Dazu: Silvester: Waldmann (Name eines Papstes, nach
dem der letzte Tag des Jahres seinen Namen hat); Transsilvanische Alpen:
jenseits der siebenbürgischen Wälder gelegenes Gebirge (Südkarpaten).
simila feines Weizenmehl. Dazu: Semmel (Lw.).
similis [24] ähnlich; simuläre [26] ähnlich machen, heucheln. Dazu: as-
similieren: anähnlichen, angleichen; As-similation: 1. sprachlich: Angleichung
von Lauten (z. B. ds zu ss, np zu mp), 2. biologisch: Umwandlung körper-
fremder Stoffe durch Pflanzen in körpereigene; Dissimilation: 1. Unähnlich-
machung (z. B. medi-dies zu merldies Mittag, militälis zu militäris), 2. Abbau
von Stoffen (biologisch); Simili-Stein: nachgemachter, künstlicher Edelstein;
Faksimile: genaue Nachbildung einer Zeichnung, Unterschrift und dergl.
(eigentlich Imperativ: „mach ähnlich!"). — simulieren: erheucheln (z. B. eine
Krankheit); Simulant: einer, der sich verstellt.
Simplex [41] einfach, schlicht (verw. mit semel [16] „einmal"). Dazu:
Simplex: einfaches Verb (Gegensatz: Kompositum); simpel: einfach, einfältig;
Simplicissimus: der sehr Einfältige; fach-simpeln: einfältig nur von seinem
eigenen Fach reden.
simul [7] zugleich, zusammen. Dazu: Simultan-soimle: Gemeinschaftsschule
verschiedener Bekenntnisse; Simultan-spiel: gleichzeitiges Spielen mehrerer
Schachpartien mit verschiedenen Gegnern; Ensemble (franz. aus in und simul):
als zusammengehörige Gemeinschaft wirkende Gruppe (z. B. von Mu-
sikern, Schauspielern). — Dagegen Simulant, simulieren (heucheln) s. bei
similis.
Slna China. Dazu: Apfelsine: Apfel aus China; Sino-logie: Chinakunde;
Sin-anthröpus: vorgeschichtlicher Ghinamensch (griech. anthröpös Mensch).
sinäpi Senf (Lw.; aus griech. sinapi).
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singnll [10] die einzelnen, je einer; singuläris [21] einzeln. Dazu: Singular:
Einzahl (Gegensatz: Plural); singulär: vereinzelt auftretend; Singularität:
Einzelerscheinung, Seltsamkeit.
sinus (Gen. sinüs) Ausbuchtung, Busen, Meerbusen, Winkel. Dazu: Sinus
und Kosinus: Winkelfunktionen im rechtwinkligen Dreieck (Ko-sinus: der
Sinus des Komplementwinkels); jemandem etwas insinuieren: in den Busen
stecken, einflüstern.
sistere [26] sich stellen, gelegentlieh auch: stellen (meist mit cön-, re-, ex-,
de-; verwandt mit stäre stehen und statuere aufstellen). Dazu: sistieren: 1. je-
mand stellen = verhaften, 2. ein Verfahren einstellen; Assistent: Helfer
(wörtl.: einer, der sich dazustellt); As-sistenz: Beistand, Hilfe; resistent:
widerstandsfähig (z. B. gegen Erkrankungen, gegen Kälte); Re-sistenz: Wider-
stand (passive Re-sistenz: Widerstand durch Untätigkeit oder Nachlässigkeit);
Konsistenz: das Zusammenstehen, Zusammenhalt, Dichtigkeit, Festigkeit eines
Stoffes; Konsistorium: Ort des Zusammentretens, Versammlung (besonders
leitender Kirchenmänner), kirchliche Oberbehörde, — existieren: bestehen, vor-
handen sein (aus ex-sistere, also eigentlich: sich herausstellen, entstehen);
Existenz: das Bestehen, Vorhandensein; Existenz-minimum: niedrigstes Ein-
kommen, das zum Bestehen (zum Leben) gerade noch ausreicht (s. minor);
Ko-existenz: das Zusammen-, Nebeneinanderbestehen; Existentialismus (auch
Existenzialismus geschrieben): weltanschauliche Lehre, die das Dasein des
Menschen zum Hauptgegenstand kritischer Betrachtungen macht; Subsistenz-
mittel: das Einkommen, das die Grundlage der Existenz (des Lebens) eines
Menschen bildet, Lebensunterhalt. — Redewendung: locus minöris resisten-
tiae: die Stelle des geringeren Widerstandes.
situla Eimer, Krug. Dazu: Seidel (Lw.).
situs [7] hingelegt, gelegen. Dazu: Situation (franz.): Lage; gut-situiert: in
guter Lage befindlich, in guten Verhältnissen lebend; Situs: Lage (der Ein-
geweide im Körper).
söbrius nüchtern, mäßig, besonnen. Dazu: sauber (Lw.).
soccus niedriger, leichter Schuh. Dazu: Socke: kurzer Strumpf; Sockel: Fuß-
gestell, Unterbau.
socius [6] Gefährte, Genösse, Verbündete (zu sequi folgen); societäs [37]
Bündnis. Dazu: Sozius: Geschäftsteilhaber, auch: Mitfahrer auf dem Motor-
rad; Sozietät: Genossenschaft, Gesellschaft; sozial: gesellschaftlich, der Ge-
meinschaft dienend; sozialisieren: zum Eigentum oder zur Angelegenheit der
Gesellschaft machen, vergesellschaften; Sozialismus: Gesellschaftsformation,
in der die Produktionsmittel (mit Beseitigung der Ausbeuterklassen) Gemein-,
d.h. Volkseigentum sind; Sozio-logie: Gesellschaftslehre (griech. logös Wort,
Lehre); assoziieren: verbinden; As-soziation: Verbindung, Vereinigung, auch:
Gedankenverknüpfung; Dissoziation: Auflösung, Zerfall.
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söl [40] Sonne. Dazu: Söller (Lw. aus sölärium): der Sonne offenstehender
Oberteil eines Hauses; SoWaa-Lampe: Sonnenlichtlampe (s. auch lüx); Sol-
stitium: scheinbarer Stillstandspunkt der Sonne auf ihrem Jahreslaufe, Sonnen-
wende (s. auch stäre); solar: auf die Sonne bezüglich; Para-sol: Sonnenschutz,
Sonnenschirm, auch: Schmnpilz (s. auch paräre).
solidus dicht, fest. Dazu: solide: fest, gediegen, zuverlässig; solidarisch: eine
feste Gemeinschaft bildend; Solidarität: feste Gemeinschaft; Sold: regelmäßig
gezahlte Löhnung (von solidus nummus: urspr. feste, gediegene Goldmünze);
Söldner und Soldat: Soldempfänger. — konsolidieren: festmachen, sichern;
Kon-sole: feste Stütze an der Wand zum Halten von Balken oder Figuren;
Saldo (ital. aus solidum das Feste): fester, klarer Äbschluß des Kontos.
sollemnis (auch sollennis geschrieben und vielleicht zu annus „Jahr" ge-
hörig) alle Jahre gefeiert, festlich. Dazu: solenn: festlich (z. B. solennes Mahl).
sölus [9] allein. Dazu: Solo: Musikstück, das einer allein, als Solist, vor-
trägt; Solitude (franz. aus sölitüdö): Einsamkeit (Name von Lustschlössern,
= Eremitage, dieses franz. aus griech. eremös einsam).
solvere (Part, solütus) [28] lösen, auch: zahlen (Schulden ablösen). Dazu:
Solvens: auflösendes Mittel (Mixtüra solvens: hustenlösende Mischung); in-
solvent : Schulden nicht ablösend, zahlungsunfähig. — Absolution: Lösung von
Schuld, Freispruch; absolut: von jeder Einschränkung gelöst, uneingeschränkt,
unbedingt; Ab-solutismus: uneingeschränkte-Herrschaft; absolvieren: sieh mit
Erfolg von der Schule oder einem Lehrgang lösen, d. h. freimachen, sie erfolg-
reich abschließen; Ab-solvent: erfolgreicher Schulabgänger oder Lehrgangs-
teilnehmer. — resolut: von Hemmungen gelöst, entschlossen; Resolution: Ent-
schließung, Besehluß (der sich bei Äbschluß einer Versammlung als Lösung
der Erörterungen und Widersprüche ergibt).
somnus [20] Schlaf. Dazu: Somn-atnbule: Schlaf-, Nachtwandler (s. auch
ambuläre).
sonäre [33] tönen, schallen. Dazu: Sonate: klangvolles Musikstück; Sonett:
klangvolles Gedicht aus vierzehn kunstvoll gereimten Zeilen; sonor: klangvoll,
volltönend; unisono (ital.): einstimmig; Konsonant: Mitlaut (Gegensatz:
Vokal = Selbstlaut); Resonanz: Widerhall, Mitklingen; Dissonanz: Ausein-
anderstreben der Töne: Mißklang.
sorbere schlürfen, verschlucken. Dazu: absorbieren: aufsaugen, aufzehren;
Ab-sorption: Aufsaugung, Aufzehrung; ebenso: resorbieren, Re-sorption.
sors (Gen. sortis) [29] Los, Schicksal, (erlöster) Anteil, Art; sortlri [40] er-
losen, erhalten. Dazu: Sorte: Art; sortieren: nach Arten ordnen; Sortiment:
nach Arten geordnetes Lager (z. B. Sortimentsbuchhandlung), auch: Auswahl-
sammlung; Ressort (franz.), Aufgabenanteil, Geschäftsbereich; Konsorten:
Mitteilnehmer an einer Handlung (meist verächtlich); Kon-sortium: Teil-
nehmerschaft, Vereinigung (für große Finanzunternehmungen).
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spargere (Part, sparsus) ausstreuen. Dazu: Dispersion: Zerstreuung, Zeittei-
lung, Lichtzerlegung.
spatha breites Schwert (aus griech.'spathe, urv. mit* Spaten). Dazu: Spatel
(auch Spachtel, aus spathula): kleines, spatenähnliches Gerät für Ärzte und
Maler; Epauletten: Schulter- oder Achselstücke (franz. aus spalla, zusammen-
gezogen aus spathula, hier: Schulterblatt, wegen der Ähnlichkeit mit einem
Spaten); Spalier (ital. aus spalla): Schulter-, Rückenlehne; daher Spalierobst;
Spalier stehen: in Reihen stehen wie Spalierobstbäume.
spatium [20] Raum. Dazu: spazieren (Lw. aus spatiäri): sich durch einen
Raum ergehen.
spectäre [7] anschauen; -spicere [23] spähen (urv.), blicken (aus specere,
Part, spectus, immer mit ad-, pro-, in-, re- und anderen Vorsilben); species
[10] Aussehen. Dazu: Spiegel (Lw. aus speculum); Spektrum: Schaubild (spek-
tral : was sich auf dieses bezieht); Spektakel (urspr. Schauspiel): Lärm; speku-
lieren: spähen, Umschau halten (z. B. nach einträglichen Geschäften), auch:
nachdenken, grübeln; Spekulation: das Umschauhalten, Nachdenken. —Spezies:
besondere Art (z. B. von Tieren, Pflanzen, urspr. je nach ihrem besonderen
„Aussehen"); spezial und speziell: besonders geartet, besonders; Spezialität:
Besonderheit; Spezialist: einer, der auf einem besonderen Gebiete besonders
tüchtig ist; spezifisch: die Eigenart, die Besonderheit ausmachend (aus species
und facere); spezi-fizieren: die besonderen Einzelheiten anführen. — Auspizien:
Vogelschau, Vorzeichen (s. auch .avis); Prospekt: Vorausschau auf das, was
geboten wird, auch: Ausblick; Aspekt: Anblick, Gesichtspunkt; Respekt:
Rücksicht, Hochachtung; re-spektieren: Rücksicht auf etwas nehmen, hoch-
achten; re-spektive: beziehungsweise (wörtl.: unter Berücksichtigung der ver-
schieden liegenden Umstände); despektierlich: herabbückend, verächtlich; in-
spizieren: hineinsehen, Einblick nehmen, untersuchen; In-spektion: Beaufsich-
tigung, Aufsicht; In-spektor und In-spekteur (franz.): der Aufsichtführende;
Perspektive: das Hindurchsehen (räumlich in die Ferne, zeitlich in die Zu-
kunft: Aussicht). — Nicht lateinischen, sondern germanischen Ursprungs ist
Spion = Späher. — Redewendung: sub specie aeternitätis: unter dem Ge-
sichtspunkt (dem Blickwinkel) der Ewigkeit.
spelunca Höhle (aus griech. spelynx). Dazu: Spelunke: finsterer, elender
Wohnraum, üble Kneipe.
speräre [9] hoffen; spes [10] Hoffnung. Dazu: desperat: verzweifelt (wörtl.:
von der Hoffnung verlassen); Schwiegersohn in spe (der erhofft wird, in Aus-
sicht genommen ist); Esperanto: der Hoffende (Welthilfssprache, von ihrem
Erfinder so genannt).
spica Ähre. Dazu: Speicher (Lw. aus splcärium), urspr. Kornraum.
spina Dorn, Stachel. Dazu: Spina: Wirbelsäule (wegen der Wirbeldornen);
davon: spinal (z. B. Kinderlähmung); Spinett: kastenförmiges kleines Tasten-
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insttTiment, dessen Saiten mit spitzen Federkielen („Dornen") angerissen
wurden (Vorläufer des Klaviers). — Nicht verwandt, sondern persischen Ur-
sprungs ist Spinat.
splra Windung (aus griech. spejra). Dazu: Spirale: schneckenhausförmig Ge-
wundenes.
splräre hauchen, atmen; Spiritus (Gen. spiritüs) Hauch, Geist. Dazu: Spiri-
tus: verhauchende Flüssigkeit, Weingeist (spiritu»vini); daraus: Sprit; Spiri-
tuosen: Getränke, die Spiritus enthalten („geistige" Getränke); Spiritismus:
Glaube an (angebliche) Geistererscheinungen. — konspirieren (urspr. ge-
meinsam blasen, von Blasinstrumenten): im Einklang stehen, einmütig sein,
besonders: sich verschwören; Kon-spiration: Verschwörung; inspirieren: je-
mandem einen Gedanken eingeben (wörtl.: einhauchen); In-spiration: 1. plötz-
liche geistige Eingebung, 2. Einatmung (Gegensatz: Exspiration: Ausatmung);
transpirieren: durch die Haut atmen, ausdünsten, schwitzen; Transpiration:
Hautatmung, Ausdünstung (auch bei Pflanzen); Aspirant (von ad-spiräre seinen
Geist, sein Streben zu etwas hinwenden): Bewerber, Anwärter; Aspirata: be-
hauchter Laut, Hauchlaut (h, ph, th, ch); Esprit (franz. aus Spiritus): scharf-
sinniger, witziger Geist. — Spruch: Dum spiro, sperö: Solange ich atme,
hoffe ich. Redewendung: Spiritus rector: der leitende Geist.
splendor [42] Glanz; splendidus [30] glänzend. Dazu: splendid: glänzend,
auch: freigebig.
sponte [38], nur als Ablativ gebräuchlich: sponte suä aus eigenem Antrieb.
Dazu: spontan: von sich aus, ohne fremden Einfluß; Spontaneität: Eintreten
eines Vorgangs ohne äußere Einwirkung.
sportula Körbchen, Speisekörbchen (mit Eßwaren als Gabe an römische
Klienten). Dazu: Sportein: Gebühren für Amtshandlungen (in Form von Geld).
— Nicht verwandt ist Sport (engl.): Zerstreuung, Spiel (Genaueres s. bei p™"~
täre).
spuere speien (urv.), spucken. Dazu: Sputum: Speichel, Auswurf.
stannnm Zinn. Dazu: Stanniol: Blattzinn, Zinnfolie.
stäre [33] stehen (urv.); cön-stantia [2] Standhaftigkeit; cön-stäns [20] stand-
haft; statns (Gen. statüs) [28] Stand, Zustand (verwandt sind: sistere sich
stellen, statuere aufstellen). Dazu: Staat (Lw-, eigentlich: Zustand der Ver-
hältnisse, in denen ein Volk lebt); Etat (franz. aus Status): Stand der Ein-
nahmen und Ausgaben, Haushaltsplan; stabil: standfest; Stabilität: Festig-
keit; sich etablieren (franz. aus stabillre): sich festsetzen, sich niederlassen;
Etablissement: Niederlassung, Betrieb; Stativ: Ständer, Gestell; Statur: Ge-
stalt, Körpergröße; Statist: einer, der nur dabeisteht (besonders auf der Bühne);
Statistik: zahlenmäßige Feststellung über den Stand z. B. der Bevölkerungs-
verhältnisse, der Wirtschaft (griechischen Ursprungs ist Statik: Wissenschaft
vom Feststehen, d. h. vom Gleichgewicht, besonders im Bauwesen); Station:
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Haltepunkt ("wo man stehenbleibt), auch: Unterkunftsort; stagnieren: still-
stehen, stocken (z. B. ein Unternehmen); Stagnation: Stockung; Etage (franz.
aus staticum) :„ Stockwerk (eigentlich: Standort, Stufe, auf der man in einem
Hause wohnt); davon Etagere: leichtes Gestell mit Stockwerken, Stufen. —
Sol-stitium: scheinbarer Stillstandspunkt der Sonne auf ihrem Jahreslaufe,
Sonnenwende (s. auch söl); Distanz: das Auseinanderstehen, Entfernung; sich
di-stanzieren: eine Entfernung zwischen sich und einen anderen legen, von
jemand oder von etwas abrücken; Instanz: zuständige Amtsstelle (die für die
Angelegenheit eingesetzt ist, dafür besteht); Kontrast: das Gegenüberstehen,
Gegensatz (aus contra und stäre); Rest: das Übrigbleibende (aus re-stat: es
bleibt zurück, übrig); Ar-restant: der Zurückbleibende, zum Stehenbleiben
Genötigte, Pestgehaltene; dazu: ar-retieren (franz.): zum Stehenbleiben zwin-
gen, festnehmen; Ar-rest: Festhaltung, Haft; Substanz (von sub-stäre): Grund-
bestand, Grundstoff; davon Substantiv: Hauptwort, Dingwort; Trans-sub-
stantiation: Stoffverwandlung (nämlich von Brot und Wein, nach katholischer
Abendmahlslehre). — konstant: standhaft, beständig (von cön-stäre feststehen);
Kon-stante: Größe von festem Wert; konstatieren: feststellen; kosten (Lw. aus
cön-stäre im Sinne von „zu stehen kommen"); hierzu auch: kostspielig, kost-
bar, köstlich (eigentlich: was viel kostet; über kosten = schmecken s. güstäre).
— Stadt Konstanz (gegründet durch Kaiser Konstantius, den „Standhaften");
Konstantmopel (benannt nach Konstantius' Sohn, Konstantin dem Großen,
ebenso Constantine in Algerien). — obstinat (auch hier Verwandtschaft mit
stäre): hartnäckig (wörtl.: gegen Widerstände feststehend); prä-destiniert: vor-
her feststehend, vorherbestimmt, für eine Sache von vornherein besonders
geeignet; Prä-destination: Vorherbestimmung. — Redewendungen: Status
quö: der Zustand, in dem sich die Dinge befinden (= der derzeitige Zustand);
Status quö asite: der Zustand, in dem sich die Dinge vorher befanden (= der
frühere Zustand); stante pede: stehenden Fußes; rebus sie stantibus: da (oder
solange) die Dinge so stehen (= unter den bestehenden Verhältnissen); prin-
cipils obstä: tritt den Anfängen entgegen, d. h. widerstehe der Versuchung
{denn nachher wird es zu spät sein)!
statuere (Part, statütus) [28] aufstellen, festsetzen, beschließen; statua [27]
Standbild, Statue. Dazu: Statuette: kleines Standbild; ein Exempel statuieren:
ein warnendes Beispiel aufstellen (s. auch emere); Statut: festgesetzte Ordnung,
Satzung (z. B. eines Vereins); Konstitution: feste Ordnung, Verfassung (eines
Staates), auch: Körperverfassung eines Menschen; kon-stituierende Versamm-
lung: verfassunggebende Versammlung; Institut und In-stitution: Einrich-
tung; prostituieren: bloßstellen, preisgeben; substituieren: als Ersatz einsetzen.
Stella [40] Stern (urv.). Dazu: Konstellation: Stellung der Sterne (der Pla-




sterilis unfruchtbar. Dazu: steril: unfruchtbar, keimfrei; Sterilität: Unfrucht-
barkeit; sterilisieren: unfruchtbar oder keimfrei machen (so daß kein Leben
entstehen kann); davon: Sterilisation.
 4
sternere (Part, strätus) ausbreiten, bedecken. Dazu: Straße (Lw. aus via
sträta): mit Steinen bedeckter (gepflasterter) Weg; davon Straßburg (Aus-
gangspunkt der großen Römerstraße durch den Wasgau); Stratus-Wolke: aus-
gebreitete, d. h. Schichtwolke; Strato-sphäre: die^weite (mittlere) Schicht der
Luftkugel (griech. sphajra Kugel); Substrat: das Daruntergebreitete, zugrunde
Liegende, die Grundlage; Estrade (franz. aus sträta): ausgebreitete Fläche, er-
höhter Platz (für Zuschauer oder auftretende Musiker, Tänzer usw.). — Nicht
verwandt ist konsterniert (von einem Verb cön-sternäre scheu machen): außer
Fassung gebracht.
stilla Tropfen. Dazu: destillieren: abtröpfeln lassen (durch Abkühlung nach
voraufgegangener Verdampfung); De-stillat: das Abgetröpfelte; in-stillieren:
einträufeln.
stinguere (Part, stinctus) stechen (urv.); stilus Stichel, Stecher, Schreib-
griffel; Stimulus Stachel. Dazu: Instinkt: Anstachelung, Naturtrieb; in-stink-
tiv: dem Trieb folgend; distinguiert: ausgezeichnet, vornehm (wörtl.: von
anderen durch Punktstiche oder sonstige Zeichen unterschieden). — Stil:
Schreibweise, Ausdrucksweise; Bau-stil: Ausdrucksweise des Baumeisters;
Stilistik: Lehre von der Ausdruckskunst; stilisieren: in eine bestimmte Aus-
drucksform bringen; Stilett: kleiner Stecher, kurzer Dolch. — stimulieren:
anstacheln, anreizen; Stimulans (Mehrzahl: -lanzien): Reiz-, Anregungsmittel.
— Nicht aus dem Lateinischen entlehnt, sondern germanischen Ursprungs ist
Stiel.
Hinweis: sti-pendium [11] s. pendere.
stirps Wurzelstock. Dazu: exstirpieren: mit der Wurzel, d. h. völlig beseitigen.
stringere I (Part, strictus) festschnüren (urv. mit Strang, Strick, stricken).
Dazu: strikt: straff, fest, kurz und bündig (z. B. Befehle).
stringere II (Part, strictus) streifen, abstreifen (urv. mit Strich, streichen).
Dazu: Striegel (Lw. aus strigilis Schabeisen): Gerät zum „Striegeln".
struere (Part, structus) [23] schiöhten, bauen. Dazu: Struktur: Bauart, Ge-
füge ; Konstruktion: Erbauung, Aufbau (z. B. von Gebäuden, Maschinen, auch
Satzbau), mathematische Zeichnung; dazu: kon-struieren; konstruktiv: auf-
bauend; Re-konstruktion: Wiederherstellung, Erneuerung. — Destruktion: das
Abbauen; de-struktiv: abbauend, zerstörerisch; Substruktion: Unterbau; Ob-
struktion: Gegenunternehmung, Widerstand (besonders in Parlamenten); In-
struktion: Einrichtung, Ausrüstung mit Kenntnissen, Unterweisung; in-stru-
ieren: unterweisen, belehren; Ko-instruktion: Zusammenunterricht von Jungen
und Mädchen (dagegen Ko-e-dukation: gemeinsame Erziehung, s. zu dücere);
Instrument: Werkzeug, Gerät (urspr. zum Bauen). — s. auch indüstria.
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Struma: Drüsengeschwulst. Dazu: Struma: Kröpf.
Studium [7] Beschäftigung, Eifer; studiösus [7] beschäftigt, eifrig; studere
[9] sich beschäftigen, sich bemühen. Dazu: studieren: sich eifrig mit wissen-
schaftlichen Dingen beschäftigen; davon: Student (scherzhaft auch Studiker,
Abkürzung stud. = studiösus); Studio (ital. aus Studium): Studierstube, Ar-
beitsraum ; Studie: vorläufiger, noch nicht abgeschlossener Entwurf, Versuch;
Etüde (franz. aus der Mehrzahl studia): musikalische Studie oder Übung. —
Redewendung : sine irä etstudiö: ohne Groll und Gunst, d. h. unvorein-
genommen.
stupere starr, erstaunt, verdutzt sein. Dazu: stupend: erstaunlich; stupide
(lat. stupidus): stumpfsinnig.
sublimis hochschwebend. Dazu: sublim: erhaben, verfeinert; sublimieren:
1. durch Feuereinwirkung unmittelbar vom festen in gasförmigen („schweben-
den") Zustand emportreiben und die Dämpfe sich wieder verdichten lassen,
2. verfeinern, läutern; Sublimat: das wieder verdichtete Ergebnis des Subli-
mationsprozesses.
sücus (auch succus) Saft. Dazu: Sukkulente: Pflanze mit saftreichen, flei-
schigen Blättern.
südor Schweiß (urv.). Dazu: Exsudat: Aussehwitzungsprodukt.
suere nähen; sütor Schuster (Lw. aus Schuh-sütor).
sulfur (richtiger sulpur geschrieben) Schwefel (urv.). Dazu: Sulfat, Sulfid,
Sulfit: Salz verschiedener Schwefelverbindungen; Solfatara (ital.): Schwefel-
dämpfe ausstoßende Erdspalte.
sümere (Part, sümptus) [24]nehmen; sümptus (Gen. sümptüs) [28] Aufwand,
Kosten. Dazu: konsumieren: verbrauchen; Kon-sument: Verbraucher; Kon-
sum: Verbrauch; Konsum-genossenschaft: Vereinigung der Verbraucher; sub-
sumieren: darunternehmen, unterordnen, einordnen; Resümee (franz.): Zu-
sammenfassung, Übersicht; resümieren: zusammenfassen, kurz wiederholen.
• summus [9] oberste, höchste; summa [34] Gesamtheit, Summe (wörtl.: die
oberste Zahl: die Römer pflegten das Ergebnis nicht unten, sondern oben
hinzuschreiben). Dazu: summieren: die Summe errechnen, zusammenzählen;
Summand(us): hinzuzuzählende Zahl; summarisch: kurz zusammengefaßt. —
Redewendungen: in summa: in der Gesamtheit, zusammengefaßt; summa
summärum: die Summe aller einzelnen Summen, alles in allem.
superäre [7] überragen, übertreffen, überwinden; suprä [17] oberhalb;
superior [30] obere, überlegen; supremus [30] oberste. Dazu: Super-lativ:
oberste Steigerungsform (über den Komparativ hinaus, s. auch ferre I I ) ;
Super-oxyd: Überoxyd (griech. öxys scharf, sauer); Super-intendent: Oberauf-
seher (s. auch tendere); Sopran (ital.): obere Stimme; Supremat: oberste
Stellung, Oberherrschaft, Vorrang; souverän (franz.): überlegen, unumschränkt
herrschend; Souveränität: unbeschränkte Oberherrschaft.
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suplnus zurückgebogen, zurückgebeugt, angelehnt. Dazu: Swpinum: an ein
Verb angelehnte Deklinationsformen auf -um und -ü (z. B. auditum „zum
Hören", audltü „für das Hören").
surdus taub, gefühllos. Dazu vielleicht: ab-surd: unvernünftig, widersinnig
(Herkunft von surdus unsicher); Ab-surdität: Widersinnigkeit, Unsinn. —
Redewendung : ad absurdum führen: als widersinnig erweisen.
surgere (aus sub-regere) [23] sich erheben, arafstehen. Dazu: Insurgent:
Aufrührer; In-surrektion: Aufstand.
T
taberna [19] Bude. Dazu: Taberne oder Taverne (ital.): Schankwirtschaft,
Weinschenke; Tabernakel (wörtl.: Häuschen): Behälter für Hostien (s. hostia),
Sakramentshäuschen.
täbes Schwindsucht. Dazu: Tabes dorsalis: Rückenmarksschwindsucht (s.
dorsum).
tabula [18] Brett. Dazu: Tafel (Lw.): Tisch, Schreibtafel; Tafel-bild (Gegen-
satz: Wandmalerei); Täfelung: Wand- und Deckenbekleidung mit Holzplatten;
Tablett (franz.): Gescbirrtragbrett; Tablette: flachrund gepreßtes Arzneimittel
(wörtl.: Täfelchen); Tabelle: Täfelchen, Zusammenstellung meist von Zahlen
in-übersichtlicher Form.
tälea abgeschnittenes Stück, Stäbchen; täliäre (spätlat.) schneiden. Dazu:
Teller (Lw., urspr. Brett zum Schneiden des Fleisches); Taille (franz.): Schnitt,
Einschnitt; De-tail (franz.): Einzelstück (wörtl.: Abgeschnittenes); de-taillieren:
auf die Einzelheiten eingehen.
talentuin [20] Pfund (aus griech. tälantön), urspr. Waage, Gewicht, dann
große Geldsumme im Werte von einigen tausend Mark. Dazu: Talent: große
Begabung (die einem von Natur zugewogen ist); talentiert: besonders begabt.
tälus Knöchel. Dazu: Talar: bis an die Fußknöchel reichendes Amtsgewand.
tangere (Part, tactus) [26] berühren. Dazu: tangieren: berühren (auch in der
Redewendung „das tangiert mich nicht"); Tangente: berührende Linie; davon:
Tangens und Ko-tangens als Winkelfunktionen (s. hierzu auch sinus); Takt:
Berührung, Klopfen, Schlagen mit dem Taktstock, dann: gleichmäßiges Zeit-
maß eines Musikstücks (auch von Motoren); daraus: Gefühl für maßvolles
Verhalten, Feingefühl; taktieren: den Takt angeben. — Kon-takt: Berührung,
Verbindung; kon-tagiös: ansteckend (durch Berührung Kranker mit Gesunden);
kon-taminieren (aus con-tag-minäre: in Berührung und Verbindung bringen
und dadurch verunreinigen): Sprachformen fälschlich verschmelzen (z.B.
„meines Eraehtens nach" aus „meines Erachtens" + „nach meinem Er-
achten"); Kon-tingent: der jemand berührende, d. h. ihn betreffende Anteil
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(z. B. an zu liefernder Ware, an Truppenstellung); kon-tingentieren: zuteilen.
— in-takt: unberührt, unversehrt; In-tegrität (von in-teger [12] unberührt):
Unversehrtheit, auch: Reinheit (z. B. des Charakters); in-tegrieren: eine un-
versehrte, völlige Einheit schaffen, ein Ganzes herstellen; in-tegrierender Be-
standteil : etwas, das notwendig zum Ganzen gehört; In-tegration: Herstellung
eines Ganzen; In-tegral: Gesamtsumme von unendlich vielen unendlich kleinen
Summanden (Differentialen). — s. auch taxare; nicht verwandt, sondern grie-
chischen Ursprungs ist Taktik, taktisch. — Redewendung: Nöli me tangere:
Rühr' mich nicht an!
tantus [6] so groß, so viel. Dazu: Tantieme (franz.): Gewinnanteil (wörtl.:
ein so großer Anteil fällt an die einzelnen Geschäftsteilhaber); Tand (Lw. aus
tantum im Sinne von „nur so viel", d. h. „so wenig, so klein"): wertloses Zeug;
tändeln: Wertloses tun, spielerisch handeln,
tardus langsam. Dazu: re-tardieren: verlangsamen; tardando und ri-tardando
(ital.): langsamer werdend (in der Musik).
Tarentum [23] Tarent, heute Taranto (griech. Siedlungsstadt in Süditalien).
Dazu: Tarantel: giftige, in Mittelmeerländern häufige Spinne; Tarantella: sehr
schneller Volkstanz (angeblich durch Tarantelstiche als Tanzsucht hervor-
gerufen und zugleich Gegenmittel gegen das Tarantelgift).
taxäre wiederholt oder stark berühren, dann: abschätzen (von tangere, tactus
[26]). Dazu: taxieren: abschätzen; Taxator: Wertabschätzer; Taxe: Abschät-
zung, dann: zu zahlender Geldbetrag; Tasche (Lw., eigentlich: Geldbetrag,
dann: Geldbeutel); Taxa-meter-diosekke (abgekürzt Taxe oder Taxi): Miet-
kraftwagen mit selbsttätiger Angabe (Abschätzung) der Wegstrecke und damit
des Fahrpreises (übliche Betonung wie Zenti-, Kalo-, Thermo-meter, sprach-
lich richtiger wäre Taxa-meter wie Hexa-meter). — tasten (Lw. aus taxitäre):
immer wieder berühren; daher: Taste (z. B. am Ella vier, an der Schreib-
maschine); Tastatur: Tastenreihe.
taxus Eibe, Taxus.
tegere (Part, tectus) [23] decken, bedecken (urv.), schützen; tectum [5] Dach.
Dazu: Toga [41] (wörtl. Decke): großes, halbrundes (segmentförmiges) Woll-
tuch, das der römische Bürger in der Öffentlichkeit über dem Hemde (der
tunica) trug; Ziegel (Lw. aus tegula Dachziegel); pro-tegieren (franz.): schützen,
fördern; Pro-tektor: Schützer, Schirmherr; Pro-tektion: Beschützung, Förde-
rung; Pro-tektorat: Schutzherrschaft, Verwaltungsgebiet; De-tektiv: einer, der
ein Verbrechen aufdeckt; De-tektor: Apparat, der etwas entdeckt oder anzeigt.
tellüs (Gen. tellüris) Erde (besonders als Weltkörper). Dazu: tellurisch: die
Erde betreffend; Tellurium: Modell des Erdumlaufs um die Sonne.
temperäre richtig abmessen, mäßigen (vgl. auch templum, tempüs). Dazu:
temperieren: richtig mischen, ausgleichen, mäßigen (besonders Wärme und
Kälte); Temperatur: Mischung von Wärme und Kälte, das Verhältnis zwischen
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Tbeiden; Temperament: Mischung der Stimmungen, Gemütsanlage (besonders
die lebhafte); temperament-voll: voll Lebhaftigkeit; Tempera-maierei: Malerei
mit Mischfarben, d. h. solchen, die mit Eiweiß oder anderen Bindemitteln ge-
mischt sind; Temperenzler: Anhänger der Mäßigung (im Alkoholgenuß).
templum [4] abgemessener, abgegrenzter Bezirk, geweihter Platz, Heiligtum
(s. auch temperäre). Dazu: Tempel (Lw.); Kon-templatlon: Betrachtung, Ver-
senkung in eine Gedankenwelt (urspr. Betrachtung<>eines abgegrenzten Himmels-
raumes durch die römischen Auguren zwecks Beobachtung des VogeMugs).
temptäre. auch tentäre [11] betasten, versuchen, auch: sich heranwagen.
Dazu: Tentakel: Taster, Fühlfaden (bei Tieren und insektenfressenden Pflan-
zen); At-tentat: Angriff; At-tentäter: Angreifer (der sich an jemand heranwagt).
tempus (Gen. temporis) f 18] Zeit (eigentlich: abgemessener Teil der Zeit,
s. temperäre). Dazu: Tempus in der Sprachlehre: Präsens, Imperfekt, Futur
usw.; Temporalsatz: zeitlicher Nebensatz; temporär: zeitweilig; Tempo (ital.J.-
Zeitmaß (als Zuruf: Tempo, Tempo! = schneller, schneller!); ex-temporieren:
aus dem Augenblick heraus (ex tempore), also unvorbereitet, aus dem Steg-
reif etwas schreiben, vortragen. — Redewendungen : cum tempore (ab-
gekürzt c t . ) : mit Zeitzugabe, eine Viertelstunde später (besonders im Uni-
versitätslehrbetrieb üblicher Ausdruck); sine tempore (s. t.): ohne Zeitzugabe,
pünktlich. Tempora mütantur: Die Zeiten ändern sich; ö tempora, ö möres:
was für Zeiten, was für Sitten (Klage Cicerps).
tendere (Part, tentus, auch tensus) [25] spannen, ausstrecken, hinrichten auf
etwas. Dazu: tendieren: sein Streben auf etwas richten, zu etwas neigen;
Tendenz: das Hinstreben, Absicht; tendenziös: mit einer bestimmten Absicht
verbunden; Tender (engl. von tendere im Sinne von angespannt, dienstbereit
sein): Hilfsdienste leistender Begleitwagen, auch: Dienste leistendes Schiff. —
In-tendant: Theater- oder Rundfunkleiter (der seine Aufmerksamkeit auf alles
richtet); ebenso: Super-in-tendent: oberer, leitender evangelischer Geistlicher;
In-tention: Anspannung des Geistes, Absicht; En-tente (franz. zu in-tendere
seinen Geist auf etwas richten, hören, verstehen): Einverständnis (z. B. En-
tente cordiale = „herzliches Einvernehmen" mehrerer imperialistischer Staaten
gegen das imperialistische Deutschland vor 1914, s. auch cor); in-tensiv:
angespannt, gründlich; In-tensität: Anspannung, Gründlichkeit, Stärke; ex-
tensiv: ausgedehnt (in der Landbestellung: großflächig); Tension: Spannung
von Gasen und Dämpfen. — Prä-tendent (von prae-tendere vorstrecken, zur
Schau tragen): einer, der seine Absicht zu erkennen gibt (besonders einen
Thronanspruch); prä-tentiös: anspruchsvoll, anmaßend, dünkelhaft; ostentativ
(von ostendere, ostentäre, aus obs-: entgegenstrecken, zeigen): absichtlich
zeigend, herausfordernd zur Schau tragend.
teuere [3] halten, festhalten. Dazu: Tenor (e betont!): Gesamthaltung, be-
sonders einer Rede, auch: Wortlaut eines Urteils (in der Rechtsprechung);
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Tenor (ital., o betont!): höchste Männerstimme (urspr. Hauptstimme, die die
Melodie 'hält). — Kon-tinent: zusammenhaltendes, d. h. zusammenhängendes
Land: Festland, Erdteil; kon-tinental: nur auf dem Festland oder im Binnen-
land vorhanden (z. B. Klima); kon-tinuierlich: zusammenhängend, fortdauernd;
Kon-tinuität: fester Zusammenhang, Fortdauer. — Abs-tinenzler: einer, der
sich fernhält (besonders vom Alkohol); Abs-tinenz: Enthaltsamkeit; im-per-
tinent (von per-tinere sich erstrecken, sich auf etwas beziehen): nicht auf die
Sache bezüglich, ungehörig, unverschämt; Im-pertinenz: Unverschämtheit. —
Leu-tnant (franz. aus locum tenens): Stellvertreter des Hauptmanns (s. auch
locus); tenuto (ital.): ausgehalten (den Ton), ri-tenuto: zurückgehalten, ver-
langsamt.
terminus [33] Grenzstein, Grenze. Dazu: Termin: begrenzter Zeitpunkt;
Terminus (technicus): Fachausdruck (der in seiner Bedeutung gegen andere
Fachausdrücke genau abgegrenzt ist); Termino-logie: Gesamtheit der Fach-
ausdrücke eines Gebietes; de-terminieren: abgrenzen, näher bestimmen; De-
terminismus: Lehre vom Bestimmtsein alles Geschehens und Handelns durch
äußere oder innere Ursachen (Gegensatz: Willensfreiheit im Handeln).
terra [8] Erde, Land. Dazu: Terrarium: Erde enthaltender Kasten für
Kriechtiere und dergleichen; Terrine: irdene, d. h. Tonschüssel; Terrain (franz.):
Gelände; Terrasse: stufenförmige Erderhebung oder -aufschüttung; Terrier:
Hundeart (engl. aus terrärius: Erde aufwühlend); Territorium: Landgebiet
eines Staates oder Volkes; territorial: zum Land- oder Staatsgebiet gehörig;
ex-territorial: außerhalb des Staatsgebietes, d. h. der dortigen Staatsgewalt,
stehend (Z.B.Botschaftsgebäude). — medi-terran: mitten im Lande, auch:
mittehneerisch (mitten zwischen den Ländern); Par-terre (franz.): 1. Theater-
sitzraum zu ebener Erde, 2. Erdgeschoß eines Hauses; Terra-kotta (ital. aus
-cocta, s. coquere): gekochte, d. h. gebrannte Tonerde; Terra sigilläta: antikes
Gesehirr aus roter Tonerde mit Reliefbildchenschmuck (s. auch signum). —
Redewendung: terra in-cögnita: unbekanntes Land, Neuland (s. nöscere).
terrere (Part, territus) [8] jemand erschrecken. Dazu: Terror [20]: Schrecken;
terrorisieren: in Schrecken halten; Terroristen: Leute, die Schrecken ver-
breiten. — Redewendung: Vestlgia terrent: Die Spuren schrecken (Antwort
des Fuchses an den kranken Löwen, vor dessen Höhle nur hineinführende
Spuren zu sehen sind).
tertius [19] dritte. Dazu: Terz: dritter Ton; Terzett: Musikstück für drei
Singstimmen; Tertial: Jahresdrittel; Tertiär: der ältere, längere Abschnitt
der Erdneuzeit (eigentlich: der dritte Abschnitt nach Erdaltertum und Erd-
mittelalter), Braunkohlenzeit (s. auch Quartär bei quärtus). — Redewen-
dungen: tertius gaudens: der lachende Dritte (s. auch gaudere); tertium com-
parätiönis: das dritte Stück bei der Vergleiehung zweier Dinge (das erste und
zweite sind ihre Besonderheiten, das dritte das ihnen Gemeinsame).
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Ttesta irdenes Geschirr aller Art, Schale, Scherbe. Dazu: Testa: Panzer
(eigentlich Schale) der testüdö (Schildkröte); Tete (sprich Tät(e), frarlz. volks-
tümlich aus testa Topf, Schale): Kopf, auch: Spitze („an der Tete sein";
vgL.auch Kopf als Lw. aus cüpa Faß). — Test (aus testum Gefäß): Probier-
tiegel, dann: Probe, Prüfung (Testprüfung = Eignungsprüfung mit Hilfe von
„Testfragen").
testis [37] Zeuge (aus tertius und stäre: als dritter dabeistehend). Dazu:
Testament [37]: vor Zeugen bekundeter letzter Wille, Vermächtnis (in der
Bibelsprache Bund Gottes mit den Menschen und dessen schriftliches Zeugnis);
Testat, At-test und At-testation: schriftliches Zeugnis; testieren: bezeugen, be-
scheinigen. — Pro-test: öffentliche Bezeugung einer Gegenmeinung, Einspruch;
pro-testieren: Einspruch erheben; Pro-testanten: die Einspruch Erhebenden
(gegen den katholischen Mehrheitsbeschluß des Reichstags, 1529); Pro-testan-
tismus: Gesamtheit der Evangelischen. — Redewendung : testimönium pau-
pertätis: Armutszeugnis (spöttisch auf „geistige Armut" bezogen).
texere (Part, textus) weben. Dazu: Textilien: Webwaren; Textil-industrie:
Webwaren herstellender Wirtschaftszweig; Textor: Weber (Name von Goethes
Großvater mütterlicherseits); Text: Wortlaut (eigentlich: Gewebe, Gefüge des
Niedergeschriebenen oder Gedruckten); Toilette (franz. Verkleinerungsform zu
tela aus texla Gewebe): urspr. Deckchen auf dem Putztisch, dann dieser selbst
mit dem nötwendig dazugehörenden Spiegel, sodann: Fest- oder Gesellschafts-
kleidung, auch der Raum zum Ankleiden oder zum Ablegen von Kleidungs-
stücken und zum Waschen; sub-til (zu tela Gewebe, eigentlich: untergewebt,
feingewebt): fein, sorgsam, auch: schwierig.
theätrum [39] Theater, wörtl.: Schauhaus (aus griech. theatrön).
thermae [39] Thermen, wörtl.: Warmräume (von griech. thermos warm).
Dazu z. B.: Thermos-flasche, Thermo-meter.
tigris Tiger (aus griech. tigris, urspr. asiatisches Wort).
tingere (Part, tinctus) benetzen, färben. Dazu: Tinktur: gefärbte Flüssig-
keit; Tinte (aus aqua tincta gefärbtes Wasser); Teint (franz. aus tinctum):
Gesichtsfarbe.
titulus Aufschrift, Inschrift. Dazu: Titel und Titulatur: 1. Aufschrift eines
Buches, 2. Amts- oder Ehrenbezeichnung; titulieren: mit dem Titel anreden,
auch: einen Titel verleihen; Titular-professor: der nur den Titel, nicht das
Amt eines Professors hat.
töfus Tuffstein (Lw.).
Hinweis: toga [41] s. tegere.
toleräre [15] ertragen, dulden (urv.). Dazu: tolerieren: dulden; tolerant: duld-
sam (Gegensatz: in-tolerant); Toleranz: Duldsamkeit.
tonäre donnern (urv.), krachen. Dazu: De-tonation: krachende Explosion;
de-tonieren: loskrachen. — Nicht verwandt, sondern griechischen Ursprungs
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sind Ton (eigentlich Spannung), tönen. — Redewendung: Iuppiter tonäns;
der donnernde Jupiter.
 r
tondere (Part, tönsus) scheren. Dazu: Tonsur: kahlgeschorene Stelle (auf
dem Haupte von Klerikern).
torpere starr sein, gelähmt sein. Dazu: Torpedo: Zitterrochen, der unter
Wasser durch elektrische Schläge andere Lebewesen lahmt, dann: schwim-
mendes Unterwasser-Sprenggeschoß; davon: torpedieren (auch: einem Plan
einen lähmenden, vernichtenden Schlag versetzen).
torquere (Part, tortus) drehen, winden. Dazu: Torte: gedrehter, runder
Kuchen; Tortur: Folter (bei der Drehinstrumente angewendet wurden); Be-
torte: Gefäß mit zurückgedrehtem, gebogenem Hals; Torsion: Drehung, Ver-
drehung. — Nicht verwandt, sondern griechischen Ursprungs ist Torso.
tötus [16] ganz. Dazu: total: gänzlich; Totalität: Ganzheit, Gesamtheit;
totalitär: das Ganze umfassend, alles beherrschend; Totalisator (abgekürzt
Toto): Einrichtung zum Zusammenfassen des gesamten Wettbetriebes bei
Sportkämpfen; Fak-totum: einer, der alles macht (wörtl.: mach' das Ganze,
s. facere).
trabs (Gen. trabis) Balken. Dazu: Archi-trav: Hauptbalken (Querbalken über
den Säulenreihen griechischer Tempel; griech. archö ich bin der erste, herrsche).
— Nicht verwandt, sondern tschechischen Ursprungs ist Trabant = Begleiter
(vgl. auch satelles).
' tractäre [10] bin- und herziehen, behandeln (zu trahere ziehen). Dazu:
traktieren: eine Sache oder Person behandeln, auch: bewirten; mal-trätieren
(franz. aus male tractäre): schlecht behandeln, mißhandeln; Traktat: Abhand-
lung (in der Wissenschaftliches, Politisches oder Religiöses behandelt ist);
trachten (Lw. aus tractäre): seine Gedanken bin- und herbewegen, sie stark
auf etwas richten.
Hinweis: trä-dere [21] s. dare.
trahere (Part, tractus) [23] ziehen, schleppen. Dazu: Trakt: Zug (etwas, was
langgezogen ist, z. B. Verdauungstrakt, Häusertrakt); Traktor: Schlepper, Zug-
maschine; Traktorist: Führer einer solchen; Train (franz. aus trahimen): Zug,
Wagenkolonne; trainieren (auch tränieren): ziehen, erziehen, ausbilden (be-
sonders zu Sportleistungen). — At-traktion: Anziehungskraft, was die Aufmerk-
samkeit auf sich zieht; at-traktiv: anziehend; Ex-trakt: Auszug (aus Büchern,
aus tierischen oder pflanzlichen Stoffen); Ex-tfaktion: das Herausziehen (auch
von Zähnen); sub-trahieren: unten abziehen; Sub-traktion: das Abziehen; Sub-
trahend(us): die abzuziehende Zahl; Kon-traktion: Zusammenziehung; kon-
trahieren: zusammenziehen; Kon-tr akt: das Zusammengezogene, Zusammen-
gebrachte, der Vertrag (zwischen zwei „Kon-trahenten"); abs-trakt: abgezogen,
d. h. losgelöst von den wahrnehmbaren Dingen (Gegensatz: kon-kret: mit den
Sinnen wahrnehmbar, greifbar, Genaueres s. bei crescere); Abs-traktion: Los-
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Tlösung vom Wahrnehmbaren (zugunsten allgemeinen Denkens). — por-trätieren
(franz. aus prö-trahere): hervorziehen, an die Öffentlichkeit bringen durch bild-
liches Darstellen; Porträt: bildliche Darstellung (eines Gesichts).
Hinweis: tränscendere [28] s. -scendere.
tremere zittern. Dazu: tremolieren: mit der Stimme zittern, beben (beim
Singen); Tremolo (ital.): das Zittern mit der Stimme, auch: sehr schnelles
Wiederholen desselben Tons (z. B. auf der Geige durch rasches Hin- und Her-
streichen).
tres (Neutrum tria) [19] drei (urv.; tertius dritte s. besonders). Dazu: Trio
(ital.): Musikstück für drei Instrumente, auch: Mittelstück einer Marsch-
musik (das von nur drei Musikern gespielt wird); Triole: Dreiheit von Noten
mit dem Taktwert von zweien derselben Art; Trillion: eine Million Billionen
(= 1018, s. auch 'bis' „zweimal" und mille): Trinität: Dreizahl, Dreieinigkeit
(daher Trinitatis-Sonntag und Insel Trinidad im Atlantischen Ozean). — Trium-
virat: Dreimännerbund (s. vir); Tri-kolore: dreifarbige französische Fahne
(s. color); Tri-angel: Dreieck (s. angulus); Tri-angulation: Landvermessung-
durch Dreiecke; Tri-mester: Zeit von drei Monaten (s. mensis); Regel-de-tri:
Dreisatzrechnung (s. auch regere); tri-vial (von tres und via): auf allen Drei-
wegen (d. h. Kreuzwegen, belebten Straßen) zu erleben, also: ganz gewöhn-
lieh, alltäglich. — Trias (urspr. griech. Wort, „Dreiheit"): dreistufige Forma-
tion des Erdmittelalters.
tribus (Gen. tribüs) [19] Bezirk, Gau (zu tres drei: urspr. einer der drei alten
römischen Geschlechterverbände); tribünus [15] Vorsteher (urspr. einer Tribus),
besonders: Volkstribun; tribuere (Part, tribütus) [28] teilen, zuteilen (urspr.
dritteln). Dazu: Tribunal [28]: Amt eines Volkstribunen; Tribunal (a betont,
lat. tribünal): erhöhter Sitz für Beamte und Richter, dann auch: Gerichtshof;
Tribüne: erhöhter Platz für Redner oder Zuhörer; Tribut [24] und Kon-tribu-
tion: Steuer, Abgabe (deren Zahlung auf die einzelnen verteilt wird). — At-tri-
but: 1. zugeteilter, d. h. hinzugefügter Satzteil („Beifügung"), 2. (hinzugefüg-
tes) Merkmal, Abzeichen (z. B. Adler und Blitz bei Jupiter); Dis-tributiv-
zahlen: Verteilungszahlen (z. B. je einer, je zwei).
tristis [21] trübe, traurig. Dazu: trist: trüb (Wetter), traurig (Stimmung);
Tristien: Lieder aus trüber Zeit, Klagelieder.
triumphus [30] Triumphzug, Einzug der Sieger. Dazu: Triumph: Sieg;
triumphieren: siegen, sich über einen Sieg laut freuen; Trumpf (dasselbe
Wort): siegende Spielkarte; über-trumpfen: überwinden, über jemand Sieger
sein; auftrumpfen: sich als Sieger gebärden.
tuba lange, gerade Trompete; tubus Röhre. Dazu: Tuba: 1. röhrenförmiges
Körperorgan (z. B. Ohrtrompete), 2. Blasinstrument mit oval gewundenem




tüber Höcker, Beule. Dazu: Tuberkel (aus der Verkleinerungsform tüber-
culus): durch eine Bazillenart hervorgerufenes Knötehen; Tuberkulose: Er-
krankung durch solche Knötehen; Pro-tuberanzen: aus dem Sonnenkörper
hervortretende Schwellungen (glühende Gasmassen).
tumere anschwellen, gären, unruhig sein; tumultus [13] Unruhe, Getümmel.
Dazu: Tumult: Lärm; Tumor: Geschwulst.
tundere (Part, tüsus) stoßen. Dazu: Kon-tusion: Quetschung.
tunica Untergewand unter der Toga, Hemd (urspr. semitisches Wort). Dazu:
tünchen (Lw.): mit einem Hemd, einer Umhüllung versehen, weiß überstrei-
chen ; Tünche (Lw.): Kalkanstrich, auch: trügerische Hülle (über dem wahren
Sachverhalt). — Tunikaten: Manteltiere (mit festem Zellulose-,,Hemd").
turbäre [12] verwirren; turbö (Gen. turbinis) Wirbel, Drehung, Kreisel.
Dazu: Turbine: kreisende Kraftmaschine; turbulent: wirbelnd, stürmisch;
Trubel (franz. aus turbula): unruhiges Getümmel.
turgere geschwollen sein, strotzen. Dazu: Turgor: Spannung, Innendruck
in Zellen und Geweben.
turris Turm (Lw.).
tfltus [7] sicher; tütäii [37] schützen; tueri schützen, urspr. ins Auge fassen,
anschauen. Dazu: Tutor: Schützer (z. B. der einem Studierenden mit seinem




ulträ [30] jenseits; ultimus [9] letzte. Dazu: ultra-violett: jenseits des violetten
Endes des Spektrums anschließende unsichtbare Strahlen (s. viola); ultra-
montan: jenseits der Berge (Näheres s. zu möns); ultra-marin-blau: von jen-
seits des Meeres eingeführtes Blau (s. auch mare); Ultimatum: letzte, mit
Drohungen verbundene Aufforderung. — Redewendungen: nön plus ulträ:
Darüber hinaus ist nichts mehr (Besseres gibt es nicht). Ulträ posse nemo obli-
gätur: Über sein Können hinaus wird niemand verpflichtet.
umbra Schatten. Dazu: Umbral-glas: Schattenglas (Schutzglas für Sonnen-
brillen).
unda Welle. Dazu: Undulation: Wellenbewegung; Undine: Wellenmädchen,
Wassernixe; ondulieren: die Haare künstlich wellen; sondieren (franz. aus sub-
undäre): unter Wasser tauchen, loten, untersuchen (auch Wunden); Sonde:
Instrument zum Untersuchen.
unguentum Salbe. Dazu: Unktion und In-unktion: Salbung, Einreibung.
unguis Nagel, Kralle, Klaue, Huf. Dazu: Ungulaten: Huftiere.
Hinweis: üni-versus [10] s. ünus, vertere.
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unus [7, 16] einer, einzige. Dazu: Union: Vereinigung; uniert: vereinigt;
Uni-form: einheitliche Gestalt (der Kleidung); uni-formieren: gleichförmig
machen; Uni-versum: das einheitlich ausgerichtete, d.h. gesamte Weltall (s.
auch vertere); uni-versal und uni-verseil: auf das Ganze gerichtet, allgemein;
Uni-versität: wörtl. Einheit, Gesamtheit der Wissenschaften; unisono (ital.):
einstimmig (in der Musik, s. sonäre); Unikum: in seiner Art Einziges; Unze
(aus uncia): 1. alte Gewichtseinheit (gegen 30 Gramm, urspr. 1/12 eines römi-
schen As, d.h. Pfundes), 2. Maßeinheit für Sportgeräte; Unziale: zollgroße,
abgerundete Schrift (frühmittelalterlich).
urbs (Gen. urbis) [19] größere Stadt. Dazu: urban [19]: städtisch gebildet
und gesittet (daher auch Vorname Urban); Urbanität: Bildung und Gesittung.
flrere (Part, üstus) [24] brennen, verbrennen. Dazu: Büste: Brustbild (von
einem Kompositum amb-ürere „rings anbrennen", Part, amb-üstus, woraus
verkürzt und mit falscher Silbentrennung büstum: Leichenbrandstätte, Grab-
mal, dann: dort aufgestelltes Brustbild des Toten).
urna Krug, Topf. Dazu: Urne: Gefäß für Leichenbrandreste, auch für
Stimmzettel bei Wahlen.
ursus Bär. Dazu: Ursula (kleine Bärin).
fisus (Gen. üsüs) [18] Gebrauch, Erfahrung, Nutzen; ütilis [20] brauchbar,
nützlich; fitl (Part, üsus) [38] benutzen, gebrauchen. Dazu: es ist Usus: es ist
üblich; usurpieren (aus üsü-rpäre): in Gebrauch nehmen, besonders: wider-
rechtlich an sich reißen (s. auch rapere); Usurpator: einer, der die Herrschaft
an sich reißt; Utensilien: zum Gebrauch nützliche Gegenstände; Utilitarist:
einer, der nur an seinen Vorteil denkt, der nach dem Grundsatz der Utilität
Nützlichkeit) handelt. — Ab-usus: Mißbrauch.
vacare [13] leer sein, frei sein; vacuus [13] leer. Dazu: Vakanz: freie, un-
besetzte, „vakante" Stelle (Vakanzen auch = Ferien); Vakuum: das Leere,
luftleerer Raum; Vakuole: Hohlraum in Tier- und Pflanzenzellen; e-vakuieren:
entleeren (einen Raum von Luft, ein Gebiet von der Bevölkerung).
vacca Kuh. Dazu: Vakzine: Pockenimpfstoff (urspr. von Kühen gewonnen).
vagäri [37] umherstreifen, -schweifen. Dazu: Vaganten: fahrende Schüler
und Sänger des Mittelalters; Vagabund: Landstreicher; vagabundierende
Ströme: die außerhalb der Bahn laufen; extra-vagant: sich außerhalb des Üb-
lichen bewegend, überspannt; Extra-vaganz: Überspanntheit; vag oder vage:
schwankend, unbestimmt (z. B. eine Behauptung).
vaglna Schwertscheide, Hülle, Hülse. Dazu: Vanille (span. aus vaglnula
kleine Hülse): Tropenpflanze in Amerika mit aromatischen Schoten.
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Vvalere [5] gesund sein, stark sein, wert sein, gelten; validus [8] stark. Dazu:
Re-kon-valeszent (von con-valescere [22]): der Wiedergenesende; Re-kon-
valeszenz: Genesung; Valenz: Wertigkeit (der chemischen Elemente); äqui-
valent: gleichwertig, entsprechend (s. auch aequäre); Äqui-valent: Gleich-
wertiges, Gegenwert; Äqui-valenz: Gleichwertigkeit; Valuta: Stärke, Gültig-
keit, Wert einer Geldwährung. — In-valide: schwacher, arbeitsunfähiger
Mensch; In-validität: Arbeitsunfähigkeit; Baldrian (Lw. aus valeriäna): Ge-
sundheitskraut; Valet sagen: Lebewohl sagen (aus valete „bleibt gesund, seid
gegrüßt!").
vallis [1&] Tal. Dazu: Kanton Wallis und Walliser Alpen in der Schweiz
(oberes Rhonetal); Val-paraiso (span.): Tal des, Paradieses (Hafenstadt in
Chile).
vallum [14] Wall (Lw.); vallus Schanzpfahl. Dazu: Inter-vall: Zwischenraum
(eigentlich: zwischen zwei Schanzpfählen).
vannus Getreideschwinge. Dazu: Wanne (Lw.).
vapor (Gen. vapöris) Dampf. Dazu: Vaporisation: Verdampfung; e-vapo-
rieren: verdampfen.
varius [19] bunt,<• mannigfaltig, verschiedenartig. Dazu: variieren: ver-
schiedenartig gestalten, abwandeln; Variation: Veränderung; Variante und
Varietät: abweichende Erscheinung, Abart; Variete (franz. aus varietäs):
Schaustellung verschiedenartiger Vorführungen, bunte Bühne; variabel: ver-
änderlich. — Redewendung : Variätiö (besser: varietäs) delectat: Abwechs-
lung erfreut.
väs (Gen. väsis) [27] Gefäß. Dazu: Vase: Gefäß für Blumen (doch antike
Vasen = griechische und römische Gefäße verschiedenster Verwendung);
vaso-motorische Nerven: die Körpergefäße bewegende, d. h. sie erweiternde
und verengende Nerven (s. auch movere).
vegetus lebendig. Dazu: Vegetation: Pflanzenleben (im Gegensatz zur un-
belebten Natur); Vegetabilien: Pflanzenstoffe; vegetarische Nahrung: Pflanzen-
kost; Vegetarier: einer, der nur von solcher lebt; vegetatives Nervensystem: das
der Ernährung und der Fortpflanzung dient (also dem, was auch die Pflanze
hat); vegetieren: kümmerlich dahinleben (bescheiden wie eine Pflanze, ohne
geistige Bedürfnisse).
vehere (Part, vectus) [23] befördern, fahren; vehemens [20] losfahrend, hef-
tig; vehl [38] fahren (selbst). Dazu: Vehikel: Fahrzeug; Vehemenz: zufahrende
Heftigkeit; Vgktor: Kraft, die in eine bestimmte Richtung zieht; In-vektive:
auf jemand losfahrender Angriff, Schmährede oder -schrift. — Veterinär: Tier-
arzt (der es zunächst mit den veterina = veheterina, d. h. den Zugtieren, zu
tun hatte); Pferd (Lw. aus para-vehe-redus: griech. pära neben, lat. vehere,
keltisch reda Wagen): wörtl. Tier, das neben einem andern den Wagen zieht
(„Postbeipferd"), oder: das auf Nebenlinien den Wagen fährt.
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velle [42] wollen (urv.); nölle [42] nicht wollen; voluntarius [16] freiwillig;
voluntäs [31] Wille. Dazu: Volontär (franz.): Freiwilliger (der zwecks Aus-
bildung ohne Lohn arbeitet); Voluntarismus: Willenslehre (die den Willen für
die Grundlage des Seelenlebens und schließlich alles Seins hält). — Rede-
wendungen: nölens volens: nicht wollend, wollend, d.h.: ob er (ich) will
oder nicht. Nöll me tangere: Rühr' mich nicht an! Nöll turbäre circulos meos:
Störe mir meine Ejreise nicht (Ausruf des Archimedes, als ein römischer Soldat
ihn beim Zeichnen bedrohte).
vellere (Part, vulsus) rupfen, reißen. Dazu: Kon-vulsion: Zuckung, Krämpfe
(wörtl.: das Hinundherreißen); kon-vulsivisch: von Zuckungen begleitet.
velum Segel, Tuch. Dazu: Velum: Gaumensegel (der weiche hintere Teil des
Gaumens); Feto-Laut: Gaumensegellaut (z. B. g und k vor o und u, ch als
„Achlaut", s. auch palätum); Voile (franz.): feines Tuch, Schleierstoff.
vena Ader. Dazu: Vene: Ader, in der das Blut zum Herzen zurückfließt
(Gegensatz: Schlagader, Arterie); venös: zu den Venen gehörig; intra-venös:
innerhalb einer Vene, in eine Vene hinein (z. B. spritzen). Nicht verwandt ist
venenös: giftig (von venenum Gift).
venire [30] kommen; ad-ventus [11] Ankunft. Dazu: Ad-vent: vorweihnacht-
liche Zeit der Erwartung; Avenue (franz. von ad-venire): Straße (auf der der
Verkehr von außen ankommt); Abenteuer (Lw. aus ad-Ventura: was kommen
wird); Kon-vent: Zusammenkunft; Kon-vention: Übereinkommen; kon-ven-
tionell: dem allgemeinen Übereinkommen oder Herkommen entsprechend;
Kon-ventikel: kleine Vereinigung, Sondergrüppchen. — In-ventur (von in-
venlre auf etwas stoßen, finden): Bestandsaufnahme (von dem, was sich noch
vorfindet); In-ventar: Bestand der zu einer Wohnung oder einem Betriebe
gehörenden Gegenstände (wörtl.: was sich darin vorfindet); inter-venieren:
dazwischentreten, einschreiten, Einspruch erheben; Inter-vention: Einspruch;
Inter-venten (sprachlich richtiger: Inter-venienten): die Einspruch Erheben-
den, sich Einmischenden. — Sub-vention: das Zuhilfekommen, Geldzuschuß
(mit dem man jemandem „unter die Arme" greift); Pro-venienz: Herkunft
(von Waren); prä-ventiv: zuvorkommend, vorbeugend (z. B. ein Krieg bei ver-
muteter Angriffsabsicht des Gegners); e-ventuell (von e-venlre sich ereignen):
vorkommendenfalls, gegebenenfalls; E-ventualität: möglicherweise eintreten-
der Fall; Par-venü (franz. von per-venire): einer, der durchgekommen ist,
Emporkömmling. — Siegesbotschaft Cäsars: Veni, vidl, viel: Ich kam, sah und
siegte.
 t
venter (Gen. ventris) Bauch (auch: Magen). Dazu: ventral: zum Bauche ge-
hörig, bauchseitig (Gegensatz: dorsal, s. dorsum); Ventriculus: Hohlrauni,
Magen; Ventrikel: Kammer des Herzens, des Gehirns.
ventus [24] Wind (urv.). Dazu: ventilieren: Wind erzeugen, lüften, auch:
einen Gedanken durchlüften, d. h. hin- und herbewegen; Ventilation: Er-
122
zeugung von Wind, Lüftung; Ventilator: Gerät zum Bewegen von Luft oder
Gasen; Ventil: Einrichtung zum Herauslassen von Gas oder Dampf.
venus (Gen. veneris) Liebreiz, Liebe. Dazu: Venus: Göttin der Liebe und
Schönheit; nach dieser benannt der Planet Venus; venerische Krankheiten
= Sexualkrankheiten (s. sexus).
verbum [9] Wort (urv.). Dazu: Verb: „Zeitwort" (also Sinneinschränkung!);
Ad-verb: „Umstandswort" (das zum Verb gesetzt wird; Gegensatz: Attribut
„Beifügung"); Verbalismus: Überbewertung des Wortes gegenüber der Sache;
Verbal-note: nur mündlich vorgelesene Mitteilung (Näheres s. bei nota).
vereri (Part, veritus) [37] fürchten, sich scheuen, verehren. Dazu: Ee-verenz:
Ehrfurcht, Ehrerbietung.
vergere sich neigen. Dazu: kon-vergieren: sich einander zuneigen, sich nähern,
übereinstimmen; di-vergieren: auseinander gehen; Di-vergenz: das Ausein-
andergehen.
vertere (Part, versus) [28] wenden, drehen; ad-versärius [1] entgegen-
gewendet, Gegner; versäri [37] sich befinden, sich aufhalten (eigentlich:
sich hin- und herwenden); vertex Wirbel. Dazu: versiert: gewandt, geschickt;
Version: Wendung, Abwandlung (z. B. veränderte Form einer Erzählung);
In-version: Umwendung, Umkehrung; A-version: Abwendung, Abneigung;
Di-version: Wegwendung; Di-versant: einer, der andere zur Abkehr bewegt,
Störer der Einheit; di-vers: voneinander abweichend, verschieden (z. B.
Waren); ad-versativ:. einen Gegensatz bezeichnend (z.B. die Konjunktionen
aber, sondern); sub-versiv: von unten her umwendend, zerstörerisch; trans-
versal: in andere Richtung gewendet, querlaufend; per-vers: verkehrt, un-
natürlich; Per-versität: Naturwidrigkeit; Kontro-verse: Streit (bei dem man
sich gegeneinander wendet); Kon-vertit: einer, der sich von einem Glauben
zu einem andern hinwendet; Kon-versation: Unterhaltung mit anderen (mit
denen man sich zusammen irgendwo aufhält); Kon-versations-lexikon: Wörter-
buch für Unterhaltungen, Gespräche; Ee-vers: 1. umgewendete, rückwärtige
Seite einer Münze, 2. Jacken-, Mantelaufschlag (der aus einer Umwendung
des Stoffes besteht), 3. Verpflichtungsschein (als Rückantwort auf eine Auf-
forderung); Prosa (aus prö-versa, dann prörsa, prösa örätiö): vorwärtsge-
wandte, geradeaus gehende, schlichte Redeweise (Gegensatz: die poetische);
zu Uni-versum, uni-versal, Uni-versität s". ünus! — vertikal: scheitelrecht, senk-
recht (von vertex Wirbel, Drehpunkt des Himmels, Scheitel des Menschen);
Vertebraten: Wirbeltiere (von vertebra drehbares Ding, Wirbel der Wirbel-
säule). — Verwandt ist vielleicht auch Vers (versus, -üs [41]: das Umwenden
der Erde mit dem Pflug, Furche, Reihe; oder von verrere fegen, schleppen,
furchen). *
verus [8] wahr (urv.). Dazu: veri-fixieren: wahr machen, als wahr erweisen
(s. facere); Verismus: Literatur- und Kunstrichtung, die alles wahrheitsgemäß,
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der Wirklichkeit entsprechend wiedergibt (ähnlich dem Naturalismus, s. natus).
— Redewendung: in vinö veritäs: im Wein ist Wahrheit (denn er löst die
Zungen).
vesper Abend. Dazu: Fes^er-geläut: Geläut, das den Abend einleitet; Yesper-
mahlzeit: Mahl, das gegen Abend (am späteren Nachmittag) eingenommen
wird; davon: vespern (Lw.).
vestibulum Vorplatz, Vorhalle. Dazu: Vestibpl: Vorflur, Eingangshalle; Ve-
stibulum: Vorraum vor Hohlräumen (z. B. der Nase, des Ohres).
vestis und vestltus [11] Kleidung; vestlre [29] bekleiden. Dazu: Weste (Lw.);
Geld in-vestieren: es in die Produktion hineinstecken (so daß es gewissermaßen
ein Kleid bekommt, eingekleidet wird); In-yestierung und In-vestition: Geld-
anlage; In-vestitur: Einführung in ein Amt (eigentlich: Einkleidung in die
Amtstracht); tra-vestieren: umkleiden, d. h. einer ernsten Dichtung ein anderes,
nämlich scherzhaftes, lächerliches Gewand anziehen; Tra-vestie: ins Lächer-
liche umgeformte Dichtung.
vetäre [33] verbieten. Dazu: ein Veto (eigentlich „ich verbiete") einlegen,
Einspruch erheben; Veto-recht: das Recht, mit Erfolg Einspruch zu erheben.
vetus (Gen. veteris) [23] alt; veteränus [35] altgedient. Dajzu: Veteran: alt-
gedienter Soldat, auch: Arbeitsveteran.
vexäre [13] quälen, necken (eigentlich: hin- und herreißen, verwandt mit
vehere). Dazu: Vexierbild: Bild mit einer versteckt gezeichneten Figur (mit
deren Auffindung man sich abmüht und geneckt wird). .
via [16] Weg, Straße. Dazu: Via Mala: böse Straße (im Hinterrheintal); Via
Appia: Appische Straße (von Rom nach Kampanien und weiter); Via-dukt:
Straße, die über ein Tal hinweggeführt ist (s. auch dücere); tri-vial: ganz ge-
wöhnlich, alltäglich (wörtl.: auf allen Dreiwegen zu erleben, s. auch tres);
Kon-voi; Kon-voy (franz. aus con- und via: das, was mit auf dem Wege ist):
Geleit, Geleitzug, unter militärischem Schutz fahrende Schiffsgruppe.
vibräre schwingen,. zittern." Dazu: vibrieren; Vibration: das Schwingen,
Zittern.
vice (Ablativ ohne zugehörigen Nominativ) im Wechsel (urv.), an Stelle;
vicärius stellvertretend. Dazu: F^e-präsident: stellvertretender Vorsitzender;
Vikar: Stellvertreter (besonders eines Pfarrers).
vicia Wicke (Lw.).
Hinweis: victöria [9], vietor [21] s. vincere; victus [34] s. vlvere.
videre (Part, visus) [16,35] sehen; viderl [37J"scheinen. Dazu: Visier:
1. Sehöffnung des Ritterhelms, 2. Teil der Zielvorrichtung an Schußwaffen;
Vision: das Sehen, Erscheinung (die man sieht oder zu sehen meint); Tele-
vfiion: Fernsehen (grieeh. tele fern); visionär: seherisch; visuell: auf dem Sehen
beruhend (z. B. visuelles Gedächtnis); Visum: Sichtvermerk (besonders auf
Pässen, wörtl.: „gesehen"); visitieren: besichtigen; Visitation: Besichtigung;
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Visite: Besuch; Visage (franz.): Gesicht (in verächtlichem Sinne); vis-ä-vis
(franz. aus vlsum ad Visum): von Gesicht zu Gesicht, angesichts, gegenüber. —
re-vidieren: wieder ansehen, überprüfen; Re-visor: Überprüfer; Re-vision:
Überprüfung; Revue (franz. aus re-veduta): 1. Besichtigung, Truppenschau,
2. Zeitschrift, die eine Umschau über vieles bringt, 3. musikalische Bühnen-
aufführung, bei der es besonders vielerlei zu sehen gibt. — Pro-visor (wörtl.:
Voraussehender): Fürsorger, Verwalter (besonders einer Apotheke); Pro-
vision: fürsorgliche Dienstleistung und Vergütung dafür; Pro-visorium: in
vorausschauender Fürsorge vorläufig geschaffene Einrichtung; pro-visorisch:
vorläufig; im-pro-visieren: unvorhergesehen, d. h. aus dem Stegreif etwas tun
oder vortragen; Im-pro-visation: unvorbereitete Handlung. — e-vident: klar
ersichtlich, deutlich; E-videnz: Deutlichkeit; a-visieren (aus ad-Visum): in
Sicht, zur Kenntnis bringen, anmelden; Aviso: Benachrichtigung, auch
schnelles Nachrichtenschiff. — Bel-vedere (ital.) und Belle-vue (franz.): schöne
Aussicht (oft für Bauwerke in schöner Lage, s. auch bellus); Inter-view (engl.):
kurzer Zwischenbesuch, Befragung (besonders eines Staatsmanns).
vigiläre wach, munter sein; vigilia das Wachen, die Nachtwache. Dazu:
vigilant: wachsam, aufgeweckt, munter (im Wesen); Vigilie: nächtlicher
Gottesdienst.
Villa [33] Landgut mit Wohnhaus. Dazu: Villa: Landhaus, bequemes Einzel-
wohnhaus ; Weiler (Lw. aus villäre zum Landgut gehörig): kleine Häusergruppe
auf dem Lande.
vineere (Part, victus) [21, 27] siegen, besiegen; victöria [9] Sieg; victor [21]
Sieger. Dazu Vornamen: Viktoria, Viktor, Vinzenz (der Siegende). — Rede-
wendung: vae victis: wehe den Besiegten! (angeblich Ausspruch des Gallier-
führers nach Eroberung Roms 387).
vindicäre Anspruch erheben, rächen (auch: befreien, schützen). Dazu: Re-
vanche (franz.): Rache, Wiedervergeltung; sich re-vancbieren: Wiederver-
geltung üben, eine Gegenleistung tun (in gutem Sinne).
vinum [8] Wein (Lw.); vlnea Weinstock, Weinberg, Weinlaube. Pazu: Winzer
(Lw. aus vinitor); Vignette (franz. von vinea): Buchverzierung (urspr. mit Be-
nutzung von Weinrankenmotiven).
viola Veilchen (Lw.). Dazu: violett: veilchenblau. — Wohl nicht mit viola
verwandt, sondern von einem mittellateinischen (erst im Mittelalter auf-
tretenden) Worte vitula (vitulärl „jubeln") abgeleitet sind folgende italienische
Bezeichnungen für Musikinstrumente: Viola = Bratsche (Armgeige, aus Viola
da braccio, s. auch braccbium); Violine ( = kleine Viola): unsere Geige; der
Violone ( = große Viola): unsere Baßgeige; das Violoncello, abgekürzt Cello
( = kleinerer Violone): unser Cello.
vir (Gen. viri) [4] Mann; virtfls (Gen. virtütis) [21] Mannhaftigkeit, Tapfer-
keit, Tüchtigkeit, Tugend. Dazu: Trium-virat: Dreimännerbund (s. tres);
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virtuos: tüchtig, technisch vollkommen; Virtuose: tüchtiger Meister in seiner
Kunst; Virtuosität: meisterhafte Tüchtigkeit; virtuell: der Fähigkeit nach
möglich (aber nicht wirklich).
virgö (Gen. virginis) [18] Jungfrau. Dazu: Virginia, Virginien: Staat der
USA., genannt nach der jungfräulichen Königin Elisabeth I.
viridis grün. Dazu: Kap Verde: Grünes Kap in Westafrika; Wirsing (Lw. aus
viridia grüne Gartenkräuter): früher: Kohl, heute: Kohlart mit leicht ge-
kräuselten Blättern.
Virus (Gen. viri, neutrum) Schleim, Giftsaft. Dazu: Virus (Mehrzahl Viren):
kleinster Krankheitserreger; virulent: giftig, ansteckend; Virulenz: Giftigkeit,
Ansteckungsfähigkeit; Virose: durch Viren bewirkte Krankheit (z. B. Grippe).
vls [19] Kraft, Gewalt; Plur.: vires (Gen. virium) [19] Kräfte. Dazu Rede-
wendungen: vis mäior: höhere Gewalt; viribus ünltis: mit vereinten Kräften.
viscum Mistel, auch: aus Mistelbeeren hergestellter Vogelleim. Dazu: viskos
oder viskos: zähflüssig, leimähnlich; Viskosität: Zähflüssigkeit; Viskose: zäh-
flüssiger Grundstoff für Kunstseide.
Hinweis: vlta [2] s. vivere.
vitrum Glas. Dazu: Vitrine: Glasschrank, Glaskasten; Vitriol: glasklares,
kristallisiertes Sulfat von Schwermetallen.
vivere [23] leben; vlta [2] Leben; vlvus [11] lebend; victus (Gen. vlctüs)
[34] Lebensweise, Lebensunterhalt. Dazu: vital: lebenskräftig, lebenswichtig;
Vitalität: Lebenskraft; Vitalismus: Lehre von einer besonderen, nichtmateriel-
len Lebenskraft in allem, was lebt; Vitamin: lebensnotwendiger Wirkstoff;
Viktualien: Lebensmittel (daher die Vitalienbrüder Störtebekers, die Lebens-
mittel nach dem belagerten Stockholm brachten); vivace (ital.): lebhaft (in der
Musik); Weiher: Teich mit lebenden Fischen (Lw. aus vivarium Behälter oder
Gehege für lebende Tiere). — Kon-vikt: das Zusammenleben, Heim für Schüler
oder Studenten; Vivisektion: Zerschneiden lebender Tiere (zu Experimenten,
s. auch secäre); vivi-par: lebendige Junge zur Welt bringend (s. parere); Bon-
vivant (franz.): einer, der gern gut lebt, Lebemann. — Redewendungen :
vlvat, crescat, flöreat: er soll leben, wachsen und blühen! modus vivendi: Art
und Weise des Lebens, d. h. Möglichkeit, wie man miteinander leben, aus-
kommen kann.
vocäre [2] rufen, nennen; vöx [18] Stimme, Ruf, Wort. Dazu: Vokal: Selbst-
laut (Gegensatz Konsonant: Mitlaut, s. sonäre); Vokal-musik: Musik für die
menschliche Stimme (d.h. zum Singen); Vokabel: Wort; Vokabular: Ver-
zeichnis von Vokabeln; Vokativ: Kasus der Anrede. — Vogt: Verwalter (Lw.
aus vocätus der Gerufene, Ernannte); Vogtland: früher von Reiehsvögten ver-
waltetes Land an der oberen Saale und Elster; Vokation: Berufung in ein Amt;
Ad-vokat: Anwalt (wörtl.: der als Helfer Herbeigerufene); pro-vozieren: heraus-
fordern; Pro-vokation: Herausforderung.
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Hinweis: voluntarius [16], voluntäs [31] s. velle.
volvere (Part, volütus) wälzen, drehen, rollen. Dazu: Volumen: Drehung,
Windung, auch: zusammengewickelte Buchrolle, heute: 1. umfangreiches ge-
drucktes Buch („dicker Wälzer"), 2. Rauminhalt (eigentlich Umfang) eines
Körpers; voluminös: umfangreich; Volute: gerollte Verzierung (besonders am
Kapitell der ionischen Säule); Kon-volut: das Zusammengerollte, Bündel (von
Schriftstücken); in-volvieren: in sich mit einschließen, mit enthalten (wörtl.:
einwickeln, einhüllen). — Re-volver: Schußwaffe mit drehbarer Trommel, auch
Dreheinrichtung an sonstigen Geräten; Re-volution: große Umwälzung (in den
politisch-gesellschaftlichen Verhältnissen, auch in der Wirtschaft, Wissen-
schaft, Kunst); Re-volte: kleiner Umwälzungsversuch, Aufruhr, Meuterei;
re-voltieren: meutern; E-volution: allmähliche Entwicklung (wörtl.: Ausein-
anderrollung). — E-volvente: abwickelnde Kurve; E-volute: abgewickelte Kurve
(beides in der Differentialgeometrie).
voräre verschlingen. Dazu: Karni-voren: Fleischfresser (s. carö); Omni-voren:
Allesfresser (s. omnis).
Votum [31] Gelübde, Wunsch; vovere (Part, vötus) geloben, weihen, auch:
wünschen. Dazu: Votum: Meinungsäußerung (das, was man wünscht), be-
sonders bei Abstimmungen, z. B. über ein Vertrauens-votum; Votiv-g&he:
Gabe auf Grund eines Gelübdes; De-votion: Ergebenheit, Unterwürfigkeit
• (eigentlich: Selbstweihung); de-vot: unterwürfig.
Vulcänus Gott des Feuers und der Schmiedekunst (dem griechischen Gott
Hephaistos gleichgesetzt). Dazu: Vulkan: Feuerberg; vulkanisieren: mit Feuer
und Schwefel behandeln (z. B. Kautschuk).
vulgus [18] Volksmenge. Dazu: vulgär (aus vulgäris): allgemein üblich, ge-
wöhnlich; vulgarisieren: volkstümlich darstellen (z. B. eine wissenschaftliche
Erkenntnis, oft mit Verflachung); Vulgarismus: volkstümlicher Ausdruck;
Vulgär-Latein: Volkslatein (aus dem sich die romanischen Sprachen entwickelt
haben; Gegensatz: Literatur-Latein); Vulgata: die allgemein verbreitete und
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1. Erde und Weltall
a) Erdgeschichte. Formationen: s. förma. Karbon: s. carbö. Trias: s. tres.
Jura: s. bei iüs. Kreide: s. cernere. Tertiär: s. tertius. Quartär: s. quattuor.
Diluvium, Alluvium: s. luere. Glazialzeit, interglazial: s. glacies. Fossilien:
s. fodere. Petre-, Artefakt: s. facere, ars. erratische Blöcke: s. erräre.
b) Messung und Darstellung der Erde. Gradnetz: s. gradus. Meridian: s. dies.
Minute: s. minor. Sekunde: s. sequi. Äquator: s. aequäre. Triangulation: s. an-
gulus. — Globus: s. globus. Land-, Erdkarte: s. eharta. Projektion: s. iacere.
Tellurium: s. tellüs. Profil: s. fingere. Relief: s. leväre.
c) Teile und Oberfläche des Festlandes. Kontinent: s. tenere. Orient, -talisch:
s. oriri. Okzident: s. cadere. — Abrasion, Korrasion: s. rädere. Erosion: s. rödere.
Deflation: s. fläre. Konglomerat: s. glomus. nivellieren, Niveau: s. llbra. Prärie:
s. prätum. Terrasse: s. terra. Canon: s. canna. Bifurkation: s. furca. Gletscher:
s. glacies. Lawine: s. läbl. Paß: s. pandere.
d) Vulkanische Erscheinungen, Gesteine. Vulkan:1 s. Vulcänus. Eruption,
Eruptivgestein: s. rumpere. Lapilli: s. lapis. Lava: s. laväre. Bimsstein: s.
pümex. Tuffstein: s. töfus. Solfatara: s. sulfur. — Granit: s. gränum. Sedi-
ment-, sedimentäre Gesteine: s. sedere.
e) Meer und Küste. Pacific (Pazifik): s. päx. Insel: s. insula. Küste: s. costa.
Kap: s. caput. Lido: s. litus. Lagune: s. lacus.
f) Atmosphäre und Klima. Kumuluswolke: s. cumulus. Zirruswolke: s. cir-
rus. Stratuswolke, Stratosphäre: s. sternere. Klima: s. bei clinäre. kontinen-
tales, maritimes, mediterranes, nivales Klima: s. tenere, mare, terra, nix.
Temperatur: s. temperäre. Depression: s. premere. Kalmenzone: s. calor.
Passatwinde: s. pandere. Äquinoktialstürme: s. aequäre, nox. Mistral: s.
mägnus.
g) Gestirne. Universum: s. Onus, vertere. Firmament: s. firmus. Spiralnebel:
s. spira. Fixstern: s. flgere. Nova: s. novus. rotieren, Rotation: s. rota. Aszen-
sion, Deszension: s. -scendere. kulminieren, -nation: s. culmen. Deklination:
s. clinäre. Konstellation: s. Stella. — Solstitium: s. söl, stäre. Präzession: s.
cedere. Korona: s. coröna. Protuberanzen: s. tuber. partielle, totale Finsternis:
s. pars, tötus. — Merkur: s. merx. Venus: s. venus. Mars: s. Mars. Jupiter:
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s. Iuppiter. Saturn: s. serere. Neptun: s. Neptünus. — Satellit: s. satelles.
Interlunium: s. lüx. — Observatorium: s. serväre.
Hinweis: s, auch den folgenden Abschnitt!
2. Namen von Ländern, Völkern, Städten, Bergen usw.
a) Deutschland. Augsburg: s. augere. Konstanz: s. stäre. Koblenz: s. fluyius.
Köln: s. colere. Aachen: s. aqua. Pfalz: s. Palätium. Vogtland: s. vocäre.
b) Westeuropa. Straßburg: s. sternere. Champagne: s. eampus. Provence: s.
prövineia. Aix: s. aqua. Mont Blanc: s. möns. — Interlaken: s. lacus. Wallis,
Walliser Alpen: s. vallis. Via Mala: s. via, malus. Monte Rosa: s. möns.
Pilatus: s. pilus. — Maastricht: s. iacere. — Lancaster, Manchester: s. castra.
c) Pyrenäenhalbinsel. Kastilien: s. castra. Zaragoza: s. augere. Granada:
s. gränum. — Porto, Portugal: s. porta.
d) Apenninenhalbinsel. Kampanien, Campagna: s. eampus. Kapitol: s. caput.
Ostia: s. 5s. Maremmen: s. mare. Riviera: s. rlpa. Lago Maggiore: s. lacus,
mäior. Capri: s. caper*
e) Balkanhalbinsel. Rumänien: s. Römänus. Transsilvanien: s. silva. Mon-
tenegro: s. möns, niger. Morea: s. mörum. Konstantinopel: s. stäre. Marmara-
meer: s. marmor. Levante: s. leväre.
f) Afrika. Liberia: s. liber. Natal: s. nätus. Kapland, Kapstadt: s. caput.
Kap Verde: s. viridis. Casablanea: s. casa. — Berber: s. barbarus. Neger: s.
niger. Mohren: s. Maurus.
g) Amerika. Kordilleren: s. chorda. Colorado: s. color. Virginia: s. virgö.
Costarica: s. costa. San Salvador: s. salvus. Ecuador: s. aequäre. Argentinien:
s. argentum. Buenos Aires: s. äer. Rio de Janeiro: s. rlvus, Iänus. Valparaiso:
s. vallis. Eldorado: s. aurum. — Puerto Rico: s. porta. Trinidad: s. tres. Ascen-
sion: s; -scendere. — Mestizen: s. miscere. Mulatten: s. mülus.
h) Ferner Osten. Australien: s. auster. Formosa: s. förma. Port Arthur:
s. porta. Mount Everest: s. möns.
3. Staat
a) Staats-und Gesellschaftsformen (s. stäre,förma). Gentilordnung: s.genus,
ördö. Kapitalismus: s. caput. Sozialismus: s. socius. Kommunismus: s. munus.
— Prinzipat, Dominat: s. capere, domus. Kaiserreich: s. Caesar. Absolutis-
mus: s. solvere. Diktatur: s. dlcere. Republik: s. res, populus. Föderativ-
staat: s. foedus. Personalunion: s. persöna, ünus. Realunion: s. res. — Sou-
verän: s. superäre. Kronprätendent: s. coröna, tendere. Usurpator: s. üsus,
rapere. Regime, Regent: s. regere. Residenz, Staatspräsident: s. sedere.
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b) Gliederung des Staatsgebiets. Territorium: s. terra. Provinz: s. prövincia.
Bezirk: s. circa. Distrikt: s. stringere I. Region, -al: s. regere. Gouvernement:
s. gubernätor. Departement: s. pars. Komitat, County: s. comes. Nationali-
tätengebiete: s. nätus. Exklave, Enklave: s. clävis. exterritorial,: s. terra.
c) Volksvertretung. Konstitution, -onell: s. statuere. Verfassungsartikel:
s. artus. Präambel: s. ambuläre. aktives, passives Wahlrecht: s. agere, patl.
Wahlkandidat, -termin: s. candidus, terminus. Wahllokal, -urne: s. locus,
urna. — Nationalversammlung: s. nätus. Volks-, Länderkammer: s. camera.
Deputiertenkammer: s. putäre. Repräsentantenhaus: s. esse. Senat: s. senex. —
Mandat: s. manus, dare. Immunität: s. münus. Indemnität: s. damnäre. Frak-
tion: s. frangere. Parteienkoalition: s. pars, alere. Fusion: s. fundere. — Session:
s. sedere. Plenum, Plenarsitzung: s. plere. Kömmissionen: s. mittere. Debatte:
s. battuere. Interpellation: s. appelläre. Opposition: s. pönere. Obstruktion:
s. steuere. — Legislative, Legislaturperiode: s. lex, ferre II. Mantelgesetz: s.
mantellum. Gesetzesnovelle: s. novus. Junktim: s. iugum. Etatsberatung:
s. stäre. Vertragsratifikation: s. ratus, facere. Majorität: s. mäior. Minorität:
s. minor.— Plebiszit: s. plere.
d) Regierung (s. regere). Exekutive: s. sequi. Minister, -terium: s. minor.
Minister ohne Portefeuille: s. portäre, folium. Ministerpräsident: s. sedere.
Kanzler: s. cancelll. Vizekanzler: s. vice. Kabinett: s. eapanna. Staatssekretär:
s. cemere. Mißtrauensvotum: s. Votum. Demission, demissionieren: s. mittere,
Regierungsdeklaration, -Proklamation: s. clämäre. Dekret: s. cernere. Edikt:
s. dlcere. offizielle, offiziöse Mitteilung: s. opus. Dementi, dementieren: s.
mens. Interview: s. videre.
e) Internationale Beziehungen. Doyen: s. decem. Agrement: s. grätus.
akkreditieren, Akkreditiv: s. -dere. Notenwechsel: s. nota. Verbalnote: s. ver-
bum. Intervention, -venieren: s. venire. Ultimatum: s. ulträ. Repressalien:
s. prehendere. — Allianz, alliiert: s. ligäre. Koalition: s. alere. Konföderation:
s. foedus. Entente: s. tendere. Neutralität, neutralisieren: s. neuter. — Ex-
pansions-, Annexionspolitik: s. pandere, nectere. Imperialismus: s. imperäre..
KoloniaKsmus: s. colere. Okkupation: s. capere. — internationale Konferenz:
s. ferre. Kongreß: s. gradus. Präliminarien: s. llmen. Signatarstaaten: s. sig-
num. Charta der Vereinten Nationen: s. Charta. Sanktionen: s. sänctus. Veto-
recht: s. vetäre. Koexistenz: s. sistere.
4. Stände und Klassen, Parteien, politische Richtungen und Bewegungen;
a) Stände und Klassen (s. classis). Kaste, Kastengeist: s. castus. Patrizier:
s. pater. Plebejer: s. plere. Klienten: s. clinäre. Nobilität: s. nöseere. Opti-
maten: s. optimus. Populären: s. populus. — Granden: s. grandis. Magnaten:.
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s. mägnus. Pairs, Peers: s. pär. Noblesse: s. nöscere. privilegierte Klassen:
s. priväre, lex. Proletariat: s. pröles. Klassenkampf: s. classis, campus.
b) Parteien (s. pars). Royalisten: s. regere. Independisten: s. pendere. Le-
vellers: s. libra. — Konservative: s. serväre. Liberale, -lismus: s. liber. Ultra-
montane : s. ulträ, möns. Faschisten, -ismus: s. fascis. — Internationale = inter-
nationale Arbeiterassoziation: s. nätus, socius. Sozialisten: s. socius. Kommu-
nisten : s. munus. — Parteifunktionär, -Sekretär: s. fungi, cernere. Propaganda:
s. pröpägäre. Agitation, -tator: s. agere. Demonstration: s. mönsträre. Re-
negat : s. negäre.
c) Politische Richtungen und Bewegungen. Nationalismus: s. nätus. Mili-
tarismus: s. militäre. Pazifismus: s. päx. Separatismus: s. paräre. Partikularis-
mus: s. pars. Föderalismus: s. foedus. — Emanzipation: s. manus. Reaktion,
-onär: s. agere. Radikalismus: s. rädix. Nihilismus: s. nihil. Konspiration: s.
spiräre. Komplott: s. pila II. Attentat: s. temptäre. Terrorismus, -risten: s.
terrere. Diversanten: s. vertere. — Rebell, -llion: s. bellum. Insurgenten,
-surrektion: s. surgere. Revolte, Revolution, -ionär: s. volvere.
5. öffentliche Verwaltung, Rechts- und Gerichtswesen
a) Allgemeine Verwaltungsorganisation. Administration, -atur: s. minor.
Ressort: s. sors. Abteilungschef: s. caput. Dezernent, -nat: s. cernere, Büro:
s. burra. Sekretär, -tariat: s. cernere. Kanzlei, -list: s. cancelli. Akten: s. agere.
Aktenmappe: s. mappa. Aktenfaszikel, -konvolut: s. fascis, volvere. Kartei,
Kartothek: s. charta. Register, Registratur, -tor: s. gerere. Formulare, For-
malitäten, Formalismus: s. förma. Amtssiegel: s. signum. Expedient: s. impe-
dire. — Kollegium, Kollege: s. lex. Kommission, -ssar, Komitee: s. mittere.
Gremium: s. gremium. Körperschaft: s. corpus. Delegation, -gieren: s. lex.
Deputation, deputieren: s. putäre. — Dienstreglemensb, Direktive: s. regere.
Kontrolle: s. rota. Disziplinarverfahren: s. capere. suspendieren: s. pendere.
degradieren: s. gradus. rehabilitieren: s. habere. — Instanzenweg: s. stäre.
Kompetenz, kompetent, Petition: s. petere. Immediatgesuch: s. medius. anti-
chambrieren : s. camera. Audienz: s. audire.
b) Polizei. Ordnungs-, Kriminalpolizei: s. ördö, crimen. Polizeirevier: s. ripa.
Polizeikommissar: s. mittere. Verkehrskontrolle: s. rota. Personalausweise: s.
persöna. Legitimationen: s. lex. Recherchen: s. circa, jemand zitieren: s. ci-
täre. arretieren, Arrest: s. stäre. — Gendarm, -armerie: s. genus, arma.
c) Rechtspflege. Justiz, Jurist: s. iüs. Jurisprudenz, Jurisdiktion: s. prüdens,
dieere. Rechtskodifikation: s. cödex, facere. Kasuistik: s. eadere. Tribunal:
s. tribus. Forum, forensisch: s. forum. Strafkammer: s. camera. Zivilkammer:
s. civis. Prozeß: s. cedere. Zivil-, Kriminalprozeß: s. crimen. Privatklage: s.
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priväre. — pekzieren: s. peceäre. Delinquent, Delikt: s. relinquere. Defraudant:
s. fraus. Kapitalverbrechen: s. caput. Komplice: s. plieäre. Verbalinjurien: s.
verbum, iüs. unklare Affäre: s. clämäre, facere. Indizienbeweis: s. indicäre.
konfrontieren: s. fröns. gravierende Umstände: s. gravis. — Advokat: s. vocäre.
Rechtskonsulent: s. cönsilium. Klient: s. clinäre. Mandant: s. manus, dare.
plädieren, Plädoyer: s. placere. — Kerker: s. carcer. Konfiskation: s. fiscus.
Sequestration, Exekution: s. sequl. — Protest: s. testis. Appellation, appel-
lieren: s. appelläre. Revision: s. videre. ein Verfahren sistieren: s. sistere. ein
Urteil annullieren, kassieren: s. nüllus, quatere. — Notar, Notariat, notarielle
Beurkundung: s. nota. Dokumente: s. docere. Testamente: s. testis.
d) Sonstige Behörden und Ämter. Finanzverwaltung: s. finis. Etat: s. stäre.
Fonds: s. fundus. direkte, indirekte Steuern: s. regere. Steuerklassen, -tabellen:
s. classis, tabula. Akzise: s. caedere. Fiskus, fiskalisch: s. fiscus. — Postverwal-
tung : s. pönere. — Sozialversicherung: s. soeius, cüräre. — Industrie- und Handels-
kammer: s. indflstria, camera. — Patentamt: s. patere. — Eichamt: s. aequäre.
— Amt für Statistik: s. stäre. — Katasteramt: s. caput. — Forstverwaltung:
s. forum. — Schulverwaltung: s. schola. — Kommunalverwaltung: s. münus.
6. Militärisches
a) Waffen und Truppengattungen. Pfeil: s. pllum. Lanze: s. lancea. Arm-
brust: s. arcus. Panzer: s. pantex. Visierhelm: s. videre. — Infanterie: s. fätum.
Kavallerie: s. caballus. Küraß, -ssier: s. corium. Artillerie: s. ars. Kanone, -nier:
s. canna. Morser: s. mortärium. Granate: s. gränum. krepieren: s. crepäre.
detonieren, -nation: s. tonäre. Grenadier: s. gränum. Muskete, Musketier: s.
musca. Füsilier: s. foeus. Revolver: s. volvere. Perkussionszünder: s. quatere.
Pulver: s. pulvis. Patrone: s. pater. Visier: s. videre. Projektil: s. iacere.
Munition: s. münlre. Salve: s. salvus. Mine, verminen: s. mina. — Pionier:
s. pes. Train: s. trahere. Ponton: s. pöns.
b) Militärische Gliederungen. Legion: s. legere I. Kohorte: s. hortus. Prä-
torianer: s. praetor. — reguläre, irreguläre Truppen: s. regere. Miliz: s. militäre.
Konskription: s. scribere. Söldner, Soldat: s. solidus. Reserve, -vist: s. serväre.
Truppenkontingent: s. tangere. — Armee, Armada: s. arma. Armeekorps: s.
corpus. Division: s. dividere. Regiment: s. regere. Bataillon, Batterie: s. bat-
tuere. Kompanie: s. pänis. Reiterschwadron, -geschwader: s. quadräre. Ko-
lonne: s. columna. Rotte: s. rumpere. Kader: s. quadräre.
c) Rangstufen, Auszeichnungen. Chargen: s. carrus. Korporal: s. bei corpus.
Sergeant: s. bei serväre. Offizier: s. opus. Kornett: s. cornü. Kapitän (—Haupt-
mann): s. caput. Leutnant: s. locus, tenere. Major: s. mäior. General, -lissimus:
s. genus. Exzellenz: s. excellere. Kommandant, -deur: s. manus, dare. Adju-
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tant: s. iuväre. Ordonnanzoffizier: s. ördö. Epauletten: s. spatha. Orden: s.
ördö. Medaille: s. metallum.
d) Versorgung und AusbUdung. Uniform: s. ünus, förma. Koppel: s. cöpula.
Kommißbrot: s. mittere. Proviant: s. praebere. Sold: s. solidus. Kaserne: s.
casa, arma. — Rekrut: s. crescere. Kommiß: s. mittere. exerzieren: s. arcere.
marschieren: s. mareus. Instruktion: s. struere. Subordination, Order parieren:
s. ördö, pärere. salutieren: s. salvus. Kameradschaftlichkeit: s. camera. Appell:
s. appelläre. Revue: s. videre. Parade: s. paräre. Manöver: s. manus, opus.
Einquartierung: s. quattuor. Marketender: s. merx.
e) Befestigungsanlagen. Kastell: s. castra. Zitadelle: s. clvis. Fort, Fortifl-
kation: s. fortis, facere. Mauer: s. münire. Wall: s. vallum. Palisade: s. pälus.
Faschine: s. fascis.
f) Kriegführung. Aggression, -ssor: s. gradus. Präventiv-, Revanchekrieg:
s. venire, vindieäre. Offensive, Defensive: s. defendere. Invasion: s. invädere.
Mobilmachung: s. movere. Subsidien: s. sedere. Konterbande: s. contra. —
Kampagne: s. campus. Operation, operieren: s. opus. rekognoszieren: s.nöscere.
Posten: s. pönere. Kordon: s. chorda. requirieren, Requisition: s. quaerere,
Kontribution: s. tribus. evakuieren: s. vacäre. umzingeln: s. cingere. kapitu-
lieren, -lation: s. caput. internieren: s. internus. — Signal: s. signum. Alarm:
s. arma. Kampf, kämpfen: s. campus. Kampflinie: s. llnum. Front, Frontal-
angriff: s. fröns. Präliminarfriede: s. limen.
g) Marine (s. mare). Geschwader: s. quadräre. Konvoi: s. via. Kreuzer: s.
crux. Panzerkreuzer: s. pantex. Linienschiff: s. linum. Torpedoboot: s. tor-
pere. Korvette: s. corbis. Kapitän: s. caput. Admiral: «. bei mlrus. — Prise:
s. prehendere. entern: s. internus. Korsaren: s. currere.
7. Geld, Bankwesen, Geldwirtschaft
a) Geldarten und -behälter. Münze, Moneten: s. monere. Kurant: s. currere,
Banknote: s. nota. Devisen: s. dlvidere. Groschen: s. grossus. Kreuzer: s.crux
Cent, Centesimo, Centime: s. centum. Pfund (Sterling), Peso: s. pendere. Lira:
s. libra. Dinar: s. decem. Dukaten: s. dücere. — Revers: s. vertere. Fälschung,
Falsifikat: s. fallere. — Kasse, Kassette: s. capsa. Geldtasche, Brieftasche: s.
taxäre, brevis. Portemonnaie: s. portäre, monere. Schatulle: s. scatula.
b) Bank- und Zahlungswesen. Sparkasse, Kassierer: s. capsa. Rendant, Rent-
meister: s. dare. Notenbank: s. nota. Depositenkasse: s. pönere. Konto, Konto-
korrent, Diskont: s. putäre. Saldo: s. solidus. — prä-, postnumerando: s. nu-
merus. Ratenzahlung: s. ratiö. Annuitäten: s. annus. Quittung, -ieren: s. qui-
etus. — Brutto-, Nettolohn: s. brütus, nitidus. Sold: s. solidus. Diäten: s. dies.
Fixum: s. flgere. Honorar, honorieren: s. honor. Liquidation: s. liquor. Re-
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muneration: s. münus. Gratifikation: s. grätus. Rente, Rentner: s. dare. Pen-
sion, Stipendien, Spenden: s. pendere. Alimente: s. alere. Prämien: s. prae-
mium. Sportein: s. sportula.
c) Geldwirtschaft. Kapital, -ismus: s. caput. Zinsen: s. censere. Akkumu-
lation: s. cumulus. Finanzkapital, finanzieren: s. flnis. Konjunktur: s. iugum.
Konsortium: s. sors. Konzern: s. cernere. Kartell: s. charta. Börse: s. bursa.
spekulieren, Spekulation: s. spectare. Aktien, Aktionär, Transaktion: s. agere.
investieren, Investition: s. vestis. Profit: s. facere. Dividende: s. dividere. Tan-
tieme: s. tantus. Provision: s. videre. Subvention: s. venire. Dotation: s. dö-
näre. Millionär: s. mllle. Muftimillionär: s. multus. — Emission (von Wert-
papieren): s. mittere. Valuta: s. valere. transferieren: s. ferre. Kurs: s. currere.
Parität: s. pär. stabile Währung, stabilisieren: s. stäre. Prosperität: s. prospe-
rus. florierende, stagnierende Wirtschaft: s. flörere, stäre. In-, Deflation: s.
fläre. — Kredit: s. -dere. Debet: s. debere. Obligationen: s. ligäre. Bilanz: s.
bis, lanx. Passiva: s. pati. Defizit: s. faeere. Manko: s. mancus. Moratorium:
s. mora. Amortisation: s. mortuus. fallieren: s. fallere. Insolvenz: s. solvere.
Konkurs: s. currere. Bankrott: s. rumpere.
8. Handel
a) Organisation. Firma: s. firmus. Filiale: s. fflius. Faktorei: s. facere. Prin-
zipal: s. capere. Chef: s. caput. Prokura, Prokurist: s. curäre. Büro: s. burra.
Kontor, -orist: s. putäre. Journal: s. dies. Korrespondenz: s. respondere. In-
ventar, Inventur: s. venire. Warendepot: s. ponere. — Kompagnon, Handels-
kompanie: s. pänis. Sozius, Handelssozietät: s. socius. Grossist, Engroshandel:
s. grossus. Detailhandel: s. tälea. diverse Waren: s. vertere. Konsumgüter:
s. sumere. Modeartikel: s. modus, artus. Qualitätswaren: s. quälis.
b) Pekuniäre Angelegenheiten (s. pecünia, pecus), Werbung, kalkulieren,
-lation: s. calx I. Gewinnchance: s. cadere. rentabel: s. dare. lukrativ: s. hi-
erum. Preis: s. pretium. Selbstkosten: s. stäre. Spesen: s. pendere. Porto:
s. p\>rtäre. Kaution: s. cavere. — kommerzieller Konkurrenzkampf: s. merx,
currere, campus. Reklame: s. clämäre. Prospekt: s. spectare. offerieren, Offerte:
s. ferre. Mustersendung: s. mönsträre. Warenkollektion, -Sortiment: s. legere I,
sors. Messe: s. mittere. Ratenzahlungen: s. ratiö. Rabatt: s. battuere. Gratis-
zugaben : s. grätus.
c) Beförderung und Verkauf (s. caupö). liefern, Lieferant: s. liber. expedieren,
Spediteur: s. impedire. Expreßsendung: s. premere. Sack: s. saecus. Kiste:
s. cista. Karton: s. charta. Brutto-, Nettogewicht: s. brütus, nitidus. Trans-,
Im-, Export: s. portäre. Transitverkehr: s. Ire. — Markt: s. merx. Kaufhaus:
s. caupö. Viktualienhandlung: s. vivere. Spezialgeschäft: s. spectare. Sorti-
mentsbuchhandlung : s. sors. Konsumenten, Konsumgenossenschaft: s. sümere.
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9. Industrie und Technik
a) Organisation. Schwerindustrie: s. indüstria. Montan-, Textil-, Konsum-
güter-Industrie: s. möns, texere, sümere. Raffinerie: s. flnis. Saline: s. säl.
Gradierwerk: s. gradus. Manufaktur: s. manus, facere. Fabrik: s. faber. Eta-
blissement: s. stäre. Fusion: s. fundere. Kartell: s. charta. Konzern: s. cernere.
Kombinat: s. blni. — Ingenieur: s. genus. Spezialist: s. spectäre. Experte: s.
experirl. Meister: s. mägnus. Monteur: s. möns. Maschinist: s. mächina. Kum-
pel: s. pänis. — Kapazität: s. capere. Produktionsplan, -Statistik: s. dücere,
plänus, stäre. Manteltarif: s. mantellum. Akkordlohn: s. cor. Arbeitskollektiv:
s. legere I. Arbeitsaktiv, Aktivist: s. agere. soziale, sanitäre, Sicherheits-, kul-
turelle Einrichtungen: s. socius, sänus, cüräre, colere.
b) Materialien (s. mäteria). Mineralien: s. mina. Metall: s. metallum. Kupfer:
s. Cyprus. Aluminium: s. alümen. Duraluminium: s. dürus. Zellstoff: s. cella.
Koks: s. coquere. Sekuritglas: s. cüräre.
c) Maschinen und Geräte. Maschinerie: s. mächina. Maschinenaggregat: s.
grex. Substruktion: s. struere. Stativ: s. stäre. — Motor: s. movere. Zweitakt-
motor : s. tangere. Turbine: s. turbäre. Lokomotive: s. locus, movere. Auto-
mobil: s. movere. Traktor: s. trahere. Elevator: s. leväre. Exhaustor: s. hau-
rlre. Paternosterwerk: s. pater. Zentrifuge: s. fuga. Presse, Kompressor: s.
premere. Kondensator: s. densus. — Instrumente: s. struere. Präzisionsgeräte:
s. caedere. Apparate, Apparatur: s.paräre. Armatur: s.arma. Ventil: s. ventus.
Manometer: s. mänäre; Indikator: s. indicäre. Detektor: s. tegere. Skala: s.
-seendere. Transmission: s. mittere. Kette: s. catena. Kabel: s. capere. Kupp-
lung: s. cöpula. Revolvereinriehtung: s. volvere. Rotor, Rolle: s. rota. Diffe-
rentialgetriebe: s. ferre. Friktionsbremse: s. fricäre. Kurbel: s. curvus. Spiral-
feder: s. spira. Scharnier: s.cardö. Schraube: S;scröfa. Folie: s.folium. Lamelle:
s. lämina. Membrane: s. membrum.
d) Arbeitsvorgänge, chargieren (einen Hochofen): s. carrus. montieren, Mon-
tage, demontieren: s. mons. kontrollieren: s. rota. regulieren: s. regere, justieren:
s. iüs. normieren: s. norma. reparieren: s. paräre. polieren: s. polire. ratioÄali-
sieren: s. ratiö. isolieren: s. insula. imprägnieren: s. praegnäns. appretieren:
s. praestö. vulkanisieren: s. Vuleänus. punzieren: s. pungere.
Hinweis: s. auch die Abschnitte „Physik" und „Chemie".
10. Physik
a) Mechanik, Wärme, Schwingungen und Wellen, Akustik. Gravitation:
s. gravis. Potential, potentielle Energie: s. potentia. Impuls: s. pellere. Vektor:
s. vehere. zentrifugal, -petal: s. fuga, petere. vertikal: s. vertere. Pendel: s
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pendere. Drehmoment: s. movere. Torsion: s. torquere. Torsionsmodul: s. mo-
dus. Kontraktion: s. trahere. Dilatation: s. lätus. Konsistenz: s. sistere. Visko-
sität: s. viscum. Kohäsion, Adhäsion: s. haerere. kommunizierende Röhren:
s. münus. Kapillarröhrchen, Kapillarität: s. caput. komprimieren, Kompres-
sion: s. premere. Volumen: s. volvere. Expansion: s. pandere. Vakuum, eva-
kuieren: s. vacäre. Pond: s. pendere. spezifisches Gewicht: s. spectäre. — Ag-
gregatzustand : s. grex. kondensieren: s. densus. destillieren, Destillat: s. stilla.
sublimieren: s. sublimis. Tension: s. tendere. Diffusion: s. rundere. Emulsion:
s. mulgere. Temperatur: s. temperäre. Wärmegrad: s. gradus. absoluter Null-
punkt: s. solvere, nüllus, pungere. Kalorie: s. calor. Wärmeäquivalent: s. ae-
quäre, valere. Wärmeausdehnungskoeffizient: s. facere. — Oszillation: s. oscilläre.
Longitudinal-, Transveisalwellen: s. longus, vertere. Amplitude: s. amplus.
Modulation: s. modus. Frequenz: s. frequens. Interferenz: s. ferre. — Infra-,
Ultraschall: s. infra, ulträ. Resonanz: s. sonäre.
b) Optik. Emission: s. mittere. kohärent: s. haerere. Dispersion: s. spargere.
Absorption: s. sorbere. Reflexion: s. flectere. Refraktion: s. frangere. Spek-
trum: s. spectäre. Spektrallinien: s. llnum. Liniendublett: s. duo. Infra-, Ultra-
rot : s. Infrä, ulträ. Ultraviolett: s. viola. Komplementärfarben: s. plere. Farben-
skala: s.-scendere. — Lumineszenz: s. lüx. Fluoreszenz: s. fluvius. diffuses
Licht: s. fundere. Lux, Lumen (als Maßeinheiten): s. lüx. Undulations-, Kor-
puskular-, Quantentheorie: s. lüx, corpus, quälis. — Linse: s. lens. konkav:
s. cavus. konvex: s. convexus. plankonvex: s. plänus. bikonvex: s. bis. Fokus:
s. focus. Aberration: s. erräre. Lupe: s. lupus. Kondensator: s. densus. Objek-
tiv: s. iacere. Okular: s. oculus. Immersionsflüssigkeit: s. mergere. virtuelles,
reelles Bild: s. vir, res. Monokel, Binokel: s. oculus, binl. Spiegel: s. spectäre.
Reflektor: s. flectere. Refraktor: s. frangere. Tubus: s. tuba. — Kamera: s.
camera. Negativ, Positiv: s. negäre, pönere. fixieren: s. flgere. kopieren: s.
cöpia. Projektion: s. iacere. Diapositiv: s. pönere. Film: s. pellis. Colorfilm:
s. color. Umbralglas: s. umbra.
c) Elektrizität und Magnetismus. Potential: s. potentia. positiv, negativ: s.
pönere, negäre. Influenz: s. fluvius. Kondensator: s. densus. Kapazität: s. ca-
pere. Akkumulator: s. cumulus. Batterie: s. battuere. Kontakt: s. tangere. In-
duktion: s. dücere. Generator: s. genus. Transformator: s. förma. isolieren,
Isolator: s. insula. Antenne: s. antenna. vagabundierende Ströme: s. vagäri. —
De-, Inklination: s. clinäre. Permanentmagnet: s. manere. Suszeptibilität: s.
capere. Permeabilität: s. meäre. Remanenz: s. manere. Koerzitivkraft: s. ar-
cere.
d) Atom- und Kernphysik. Struktur der Materie: s. steuere, mäteria. Kor-
puskel: s. corpus. Radioaktivität: s. radius, agere. Elementarteilchen: s. ele-
mentum. Nukleon: s. nux. Neutron: s. neuter. — Reaktor: s. agere. Meiler:




a) Allgemeines. Laboratorium, Labor, -rant: s. labor. Experiment: s. ex-
perlri. Reagenzglas, Reaktion: s. agere. Retorte: s. torquere, reduzieren: s.
düeere. legieren: s. ligäre. neutralisieren: s. neuter. — Struktur der Materie:
s. steuere, mäteria. Modifikation: s. modus. Molekül, Molekel: s. möles. Valenz :
s. valere. Affinität: s. flnis. Korrosion: s. röderä. Resistenz: s. sistere. Asso-
ziation, Dissoziation: s. socius. Komplexverbindung: s. plectere. Derivat: s.
rlvus. Präzipitat: s. eaput. Explosion: s. plaudere. Detonation: s. tonäre.
b) Elemente (s. elementum). Ag= Silber: s. argentum. Al = Aluminium:
s. alümen. Au = Gold: s. aurum. C = Kohlenstoff: s. carbö. Ca = Kalzium:
s. calx I. Ce = Zer: s. Ceres. Cu = Kupfer: s. Cyprus. F = Fluor: s. fhivius.
Fe = Eisen: s. ferrum. Np = Neptunium: s. Neptünus. Pb = Blei: s. plum-
bum. Ra = Radium: s. radius. Rb = Rubidium: s. ruber. S = Schwefel: s.
sulfur. Si = Silizium: s. silex. Sn = Zinn: s. stannum. Te = Tellur: s. tellüs.
c) Einiges aus der anorganischen Chemie. Mineralien: s. mina. Metalle: s.
metaflum. Karbid, Karbol, Karbonat: s. carbö. Salpeter, Salmiak: s. säl.
Sulfat, Sulfid, Sulfit: s. sulfur. Vitriol: s. vitrum. Alaun: s. alümen. Pottasche:
s. pötäre. Silikat: s. silex. Patina: s. patina. Serpentin: s. serpens. Sublimat:
s. sublimis.
d) Einiges aus der organischen Chemie. Acidum, Azetat, Azetyl, Azetylen:
s. acies. Zellulose, Zelluloid, Zellophan: s. eella. Viskose: s. viscum. Koazervat:
s. acervus. Foranalin, Chloroform: s. formica. Dextrin, Dextrose: s. dexter.
Paraffin: s. flnis. Pech: s. pix. Spiritus: s. spiräre. Salizylsäure: s. salix. Albu-
min: s. albus. Kasein: s. cäseus. Laktose: s. lac. Ferment, fermentieren: s.
fervere.
12. Mathematik
a) Zahlenarten, natürliche Zahlen: s. nätus. positive, negative Zahlen: s.
ponere, negäre. Null: s. nüllus. Primzahlen: s. prior. rationale, irrationale
Zahlen: s. ratiö. reelle, imaginäre, komplexe Zahlen: s. res, imitärl, pleetere.
reziproker Wert: s. reeiprocus. Dezimal-, Duodezimalsystem: s. decem.
b) Rechnungsarten. Addition: s.-dere. Summanden, Summe: s. summus.
Pluszeichen: s. plus. Subtraktion, Subtrahend(us): s. trahere. Minuend(us),
Minuszeichen: s. minor. Differenz: s. ferre. Multiplikation, -kand(us), -kator:
s. multus, plieäre. Faktoren: s. facere. Produkt: s. düeere. Division, Divi-
dend(us), Divisor: s. dlvidere. Quotient: s. quot. — Potenzrechnung, poten-
zieren: s. potentia. Numerus: s. numerus. Exponent: s. ponere. quadrieren:
s. quadräre. radizieren, Radikand(us): s. rädlx. Resultat: s. salire. — nume-
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risches Rechnen: s. numerus. Regeldetri: s. regere, tres. divergente, konver-
gente Zahlenreihen: s. vergere. Proportion, proportional: s. portio. — Kombi-
natorik, Kombinationen: s. binl. Permutationen: s. mütäre. Variationen: s.
varius.
c) Gleichungen, Funktionen. Gleichungen ersten, zweiten usw. Grades: s.
gradus. identische Gleichungen: s. idem. substituieren, -tution: s. statuere:
eliminieren: s. llmen. Koeffizient: s. facere. Matrix, Matrizen: s. mäter. —
Funktion: s. fungi. Konstante: s. stäre. Variable: s. varius. Sinus, Kosinus:
s. sinus. Tangens, Kotangens: s. tangere. Arkus: s. arcus. inverse Funktion:
s. vertere. transzendente Funktion: s.-scendere.
d) Geometrie. Dimension: s. metiri. Punkt: s. pungere. Linie, linear: s. linum.
Ordinate, Koordinaten: s. ördö. Abszissenachse: s. scindere. Kurve: s. curvus.
— Planimetrie: s. plänus. Quadrat: s. quadräre. Kom-, Supplementwinkel: s.
plere. Grad: s. gradus. Minute: s. minor. Sekunde: s. sequi. Kongruenz: s.
congruere. Triangulation: s. angulus. — rund: s. rota. oval: s. övum. Spirale:
s. spira. Radius: s. radius. Tangente: s. tangere. Sekante, Segment, Sektor:
s. secäre. Quadrant: s. quadräre. mensurabel, (in)kommensurabel: s. metiri.
e) Infinitesimalrechnung (s. finis). Integral-, Differentialrechnung: s. tan-
gere, ferre. partielle Differentialgleichung: s. pars. Limes: s. llmes. Vektor:
s. vehere. Resultante: s. salire. Evolvente, Evolute: s. volvere.
f) Hilfsmittel. Lineal: s. linum. Zirkel: s. circa. Tafel, Tabelle: s. tabula.
Formelsammlung: s. förma. Konstruktion: s. struere. Figur: s. fingere.
13. Maße, Gewichte, Mengen- und Zeitbegriffe
a) Längen- und Flächenmaße. Dezi-, Zenti-, Millimeter: s. decem, centum,
mille. Meile: s. mille. — Quadratmeter usw.: s. quadräre. Ar, Hektar: s. ärea.
b) Gewichte. Milligramm: s. mille. Zentner: s. centum. Doppelzentner: s. duo.
Zentesimal-, Dezimalwaage: s. centum, decem. — Pfund, Pond: s. pendere.
Unze: s. ünus. Quentchen: s. quinque. Gran: s. granum. spezifisches Gewicht:
s. speetäre. — eichen, Eichamt: s. aequäre.
c) Mengenbegriffe. Quantum, Quantität, Quant: s. bei quälis. Prozent, Pro-
mille: s. centum, mille. Dutzend: s. duo, decem. Gros (gesprochen Groß bzw.
Gro): s. grossus. Maximum: s. mäximus. Minimum, Minorität: s. minor. Majo-
rität: s. mäiör. — Paar, paar: s. pär. Quote: s. quot. Kontingent: s. tangere.
Ration, Rate: s. ratiö. Portion: s. portiö. Serie: s. series. Summe: s. summus.
Rest: s. stäre.
d) Jahr, Tag, Stunde. Kalender: s. Calendae. Januar: s. Iänus. März: s.Mars.
August: s. augere. September, Oktober, November, Dezember: s. septem, octo,
novem, decem. Tertial: s. tertius. Quartal: s. quattuor. Semester: s. sex, men-
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sis. Trimester: s. tres. Datum: s. dare. Termin: s. terminus. Saison: s. serere.
— Uhr: s. höra. Minute: s. minor. Sekunde: s. sequi. Moment: s. movere.
Siesta: s. sex. Vesper: s. vesper.
e) Allgemeinere Zeitbegriffe. Dezennium: s. decem, annus. Säkularfeier:
s. saeculum, festus. Lustrum: s. luere. Generation: s. genus. Ära: s. aes. Antike:
s. antiquus. Renaissance: s. nätus. Quattrocento: s. quattuor, centum. — Zeit-
punkt, pünktlich: s. pungere. Tempo, temporär: s/tempus. dauernd: s. düräre.
permanent, -nenz: s. manere. kontinuierlich, Kontinuität: s. tenere. sukzessiv:
s. cedere. interimistisch: s. internus. koinzident, -denz: s. cadere. Priorität: s.
prior. modern: s. modus. aktuell: s. agere.
14. Verkehr, Reisen, Nachrichtenwesen
a) Reisevorbereitungen. Reisebüro: s. burra. Reiseroute: s. rumpere. Fahr-
plan: s. plänus. Kursbuch: s. currere. Fahrkarte erster, zweiter Klasse: s.
Charta, classis. Legitimation: s. lex. Personalausweis: s. persöna. Reisepaß:
s. pandere. Visum: s. videre. Brieftasche: s. brevis, taxäre. Koffer: s. cophinus.
Gepäckversicherung: s. etsräre. — Exkursion: s. currere. Expedition: s. im«
pedire.
b) Landfahrzeuge. Lokomotive: s. locus, movere. Tender: s. tendere. Kurs-
wagen : s. currere. Expreßzug: s. premere. Omnibus, Autobus: s. omnis. Auto-
mobil: s. movere. Kabriolett: s. caper. Taxameter (Taxe, Taxi): s. taxäre.
Moped: s. movere, pes. Karosse: s. earrus. Vehikel: s. vehere.
c) Straßen (s. sternere). Chaussee: s. calxl. Kurve: s. curvus. Serpentine:
s. serpens. Viadukt: s. via, dücere. Avenue: s. venire. Promenade: s. minäre.
Spazierweg: s. spatium. kollidieren, Kollision: s. laedere.
d) Baststätten. Station: s. stäre. Parkplatz, parken: s. bei Parca. Lokal:
s. locus. Restaurant: s. restauräre. Nachtquartier: s. quattuor. Hotel, Hospiz:
s. hospitium. Fremdenpension: s. pendere. kampieren, Camp, -ing: s. campus.
e) Wasserverkehr. Linienschiffahrt: s. linum. Handelsmarine: s. mare. Passa-
gierdampfer: s. pandere. Trajekt: s. iacere. — Kapitän: s. caput. Kommodore:
s. manus. Registertonnen: s.gerere. Motor: s. movere. Turbine: s. turbäre.
Schiffsschraube: s. scröfa. Riemenboot: s. remus. Kabine: s. capanna. Koje:
s. cavus. Messe: s. mittere. — Navigation: s. nauta. Orientierung: s. orirl. Sex-
tant: s. sex. Kompaß: s. pandere. Bussole: s. buxus. peilen, Pegel: s. pactus.
Leuchtturm: s. turris. Warnsignal: s. slgnum. kreuzen: s. crux. manövrieren:
s. manus, opus. — Kanal: s. eanna. Schleuse: s. claudere. Hafenbassin: s.
bacclnum. Mole: s. möles. Anker, ankern: s. ancora.
f) Luftverkehr. Aviatik: s. avis. Aeroplan: s. äer, plänus. Propeller: s.pellere.
Piste: s. pinsere.
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g) Nachrichtenwesen. Post: s. pönere. Brief: s. brevis. Epistel: s. epistula.
Postkarte: s. Charta. Adresse, Adressat: s. regere. Postskriptum: s. scribere.
Korrespondenz: s. respondere. Kabel: s. capere. Depesche: s. impedire. Porto:
s. portäre. — Nachrichtenagentur: s. agere. Presse: s. premere. Reporter, -tage:
s. portäre. Leitartikel: s. artus. Feuilleton: s. folium. Annonce, -eieren: s.
nüntiäre. Inserat, -rieren: s. series. Journal: s. dies. Revue: s. videre. — Kurier:
s. eurrere. Informationen, -mieren: s. forma. signalisieren: s. signum. avisieren:
s. videre. Zirkular: s. circa. Kommunique: s. münus. Bulletin, Billet: s. bulla.
Hinweis: s. auch den Absohnitt „Handel".
15. Land- und Gartenwirtschaft, Weinbau
a) Ackerbau. Agrarstaat: s. ager, stäre. Agrikultur: s. colere. Latifundium:
s. lätus, fundus. Kolonen, Kolonat: s. colere. Farm, Farmer: s. flrmus. Par-
zelle: s. pars. Pächter:'s. pactus. Pachtzins: s. censere. Deputat: s. putäre.
Privat-, Kollektivwirtschaft: s. prlväre, legere I. intensive, extensive Wirt-
schaft: s. tendere. Bonität: s. bonus. Melioration: s. melior. — Instrumente
s. struere. Sichel: s. seeäre. Forke: s. furca. Dreschflegel: s. flagellum. Traktor,
Traktorenstation: s. trahere, stäre. — Feldfrüchte: s. frümentum. Zerealien:
s. Ceres. Kohl: s. cavus. Wirsingkohl: s. viridis. Zwiebel: s. caepa. Porree:
s. porrum. Senf: s. sinäpi. Linse: s. lens. Lupine: s. lupus. Wicke: s. vicia.
Speicher: s. spiea. •
b) Viehzucht. Pferd: s. vehere. Esel: s. asinus. Maultier, -esel: s. mülus.
Kaninchen: s. cunlculus. Weidekoppel: s. cöpula. Meierei, Meier: s. mäior.
Veterinär: s. vehere.
c) Gartenbau. Humusboden: s. humus. Komposterde: s. pönere. Wasser-
becken, -bassin: s. baccinum. Reservoir: s. serväre. Zisterne: s. cista. Fontäne:
s. föns. Park: s. bei Parca. — pflanzen, Pflanze, Obstplantage: s. planta. Spa-
lierobst : s. spatha. Okulieren: s. oculus. pfropfen: s. pröpagäre. — Gartenfrüchte:
s. frümentum. Rettich, Radieschen: s. rädlx. Pomologie: s. pömum. Kürbis:
s. cueurbita. rote Beete: s. beta. — Kirsche: s. cerasus. Aprikose: s. aprlcus,
coquere. Pfirsich: s. Persicus. Maulbeere: s. mörum. Pflaume: s. prünum. Birne:
s. pirum. — Feige: s. flcus. Olive: s. oleum. Zitrusfrüehte, Zitrone: s. citrus.
Apfelsine: s. Sina. Granatapfel: s. gränum. Edelkastanie: s. castanea. — Primel:
s. prior. Veilchen: s. viola. Aurikel: s. auris.: Reseda: s. sedere. Ginster: s. ge-
nista. Lavendel: s. laväre. Lilie: s. lllium. Kampanula: s. campus. Gladiole:
s. gladius. Immortelle: s. mortuus. Malve: s. malva. Rose, Rosarium: s. rosa.
Zentifolie: s. centum, folium.
d) Weinbau. Wein, Winzer: s. vinum. Kreszenz: s. crescere. Kelter, keltern:
s. calx II. Küfer: s. cüpa. Rosine: s. racemus.
141
.fnanzen- u. Tierwelt
16. Pflanzen- und Tierwelt
a) Gemeinsames. Zelle: s. cella. Nukleusj Nukleole: s. mix. Vakuole: s. va-
cäre. — Pflanzen-, Tierkolonien: s. planta, colere. Domestikation: s. domus.
Inzestzüchtung: s. castus. — Deszendenzlehre: s. -scendere. Evolution: s. vol-
vere. Selektion: s. legerei. Differenzierung: sperre. Mutation: s. mütäre.
Modifikation: s. modus. Varietät, Variante: s. varius. Spezies: s. spectäre. Ab-
normität: s. norma. Deformation: s. förma. Degeneration: s. genus. hereditär:
s. heres. Parental-, Filialgeneration: s. parere, flüus. Rudiment, rudimentär:
s. rudis. Atavismus: s. avus. rezente und Relikten-Lebewesen: s. recens, relin-
quere.
b) Leben und Aufbau der Pflanzen (s. planta). Auxin: s. augere. assimilieren,
-lation, Dissimilation: s. similis. Transpiration: s. spiräre. Turgor: s. turgere.
Permeabilität (der Zellwände): s. meäre. Zellulose: s. cella. Lignose, Lignin:
s. llgnum. Kambium: s. cambiäre. Kork: s. cortex. Nodus, Internodium: s.
nödus. razemos: s. racemus. Kallusbildung: s. callum. — Blütenkelch: s. calix.
Pollen: s. pollen. Pistill: s. plnsere. Fruchtknoten: s. frümentum. Samen-
ksapsel: s. eapsa. — Haustorien: s. haurire. Lamellen: s. lämina. Tentakel: s.
temptäre. perennierende Pflanzen: s. annus.
c)'Pflanzenarten. Flora: s. flörere. Vegetation: s. vegetus. Herbarium: s.
herba. — Algen: s. alga. Pilze: s. böletus. Bazillen: s. baculus. Champignon:
s. campus. Parasol: s. paräre, söl. Pfefferling: s. piger. — Leguminosen: s. le-
gümen. Papilionaceen: s. papiliö. Lupine: s. lupus. Wicke: s. vicia. Linse: s.
lens. Ginster: s. genista. Mimose: s. mimus. — Korbblütler: s. corbis. Lattich:
s. lac. Kopfsalat: s. cüpa, säl. Immortelle: s. mortuus. — Labiaten: s. labium.
Lavendel: s. laväre. Rosmarin: s. mare. Salbei: s. salvus. Minze: s. bei piper.
— Schilf: s. scirpus. Kalmus: s. calamus. — Sukkulenten: s. sücus. — Karni-
voren: s. carö, voräre. — Koniferen: s. cönus, ferre. Lärche: s. lärix. Pinie:
s. pinus. Zeder: s. citrus. Zypresse: s. Cypras. — Pappel: s. pöpulus. Ulme:
s. ulmus. Kastanie: s. castanea. Buchsbaum: s. buxus. Taxus: s. taxus. Lor-
beerbaum: s. laurus. Korkeiche: s. cortex. ölbaum: s. oleum. Citrusbäume und
-sträucher: s. citrus. Palme: s. palma. Liane: s. ligäre.
d) Tierarten. Fauna: s. favere. Vertebraten: s. vertere. Mammalier: s. mam-
ma. Primaten: s. prior. Ungulaten: s. unguis. — Pferd: s. vehere. Esel: s. asinus.
Maultier, -esel: s. mülus. Kamel: s. camelus. Elefant: s. elephantus. Löwe:
s. leö. Tiger: s. tigris. Kaninchen: s. cuniculus. Murmeltier: s. müs. — Pfau:
s. pavö. Flamingo: s. flagräre. Bussard: s. büteo. — Reptilien: s. repere. —
Chordaten: s. ehorda. — Tunikaten: s. tunica. — Insekten: s. secäre, Larve:
s. larva. Puppe: s. püpa. Imago: s. imitärl. Moskito: s. musca. Libelle: s. llbra.
Zikade: s. cicäda. — Krustentiere, Kruster: s. crüsta. — Mollusken: s. mollis.
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Muschel: s. müs. Tintenfisch: s. tingere. — Infusorien: s. fundere. Flagellaten
s. flagellum. Radiolarien: s. radius.
e) Einzelheiten zur Tierwelt. Pelz: s. pellis. Pigmentkörner: s. pingere. Al-
bino: s. albus. Flaumfedern: s. plüma. Mauserung: s. mütäre. — Tasthaare:
s. taxäre. Antennen: s. antenna. Tentakel: s. temptäre. Facettenaugen: s. fa-
eies. — Ovarium: s. övum. ovipar, vivipar: s. parere, vfvere. Inkubation: s.
cubäre. Plazenta: s. placenta. Morula: s. mörum. Laktation: s. lac. — Karni-
yoren: s. carö, voräre. Omnivoren: s. omnis. Pansen: s. pantex. — Aquarium:
s. aqua. Weiher: s. vrvere. Terrarium: s. terra. Menagerie: s. manere. Käfig
s. cavus. — krepieren: s. crepäre. Kadaver: s. cadere.
Hinweis: s. auch die Abschnitte „Land- und Gartenwirtschaft", „Körper
des Menschen".
17. Körper des Menschen, Körperpflege
a) Allgemeines. Körper: s. corpus. Habitus: s. habere. Statur: s. stäre. Kon-
stitution: s. statuere. korpulent: s. corpus. robust: s. röbur. muskulös: s. müs.
gravitätisch: s. gravis. graziös, Grazie: s. grätus, proportioniert: s. portiö.
b) Kopf (s. cüpa, vgl. auch testa). Fontanellen: s. föns. Zerebrum: s. cere-
brum. Kortex: s. cortex. frontal: s. fröns. okzipital: s. caput. Ventrikel: s.
venter. — Camera ocull: s. camera, oculus. Cornea: s. cornü. Retina: s. rete.
Pupille: s. püpa. Linse: s. lens. Akkommodation: s. modus. Adaption, -tation:
s. aptus. Konjunktiva: s. iugum. — Vestibulum: s. vestibulum. Tuba: s. tuba.
— Alveole: s. alveus. Zahnkrone, -pulpa: s. coröna, pulpa. Incisivus: s. c^edere.
Caninus: s. canis. Molar(is): s. mola. Papillen: s. papilla.
c) Rumpf und Gliedmaßen. Brustkorb: s. corbis. Klavikula: s. clävis. Spina:
s. spina. Becken: s. baccinum. — Situs: s. situs. ventral: s. venter. dorsal: s.
dorsum. lateral, bilateral: s. lätus. kaudal: s. cauda. rostral: s; rödere. — Ossein:
s. ös. Foramen: s. foräre.
d) Muskeln, Nerven. Muskel: s. müs. Bizeps: s. bis, caput. Fiber: s. fibra.
Fasciculus: s. fascis. — Nerv: s. nervus. vegetative Nerven: s. vegetus. sen-
sible, sensorische N.: s. sententia. motorische, vasomotorische N.: s. movere,
väs. Nervenreflex: s. flectere. — Trigeminus: s. gemini. Medulla dorsalis: s.
medulla, dorsum.
e) Herz, Blut, Lymphe, Drüsen. Atrium cordis: s. ätrium (bei äter), cor.
Ventrikel: s. venter. Ostien: s. ös. Koronargefäße: s. coröna. Blutzirkulation:
s. circa. Puls: s. pellere. Kapillargefäße: s. caput. Hämoglobin: s. globus.
Venen, venös: s. vena. — Lymphgefäße, -knoten: s. lympha. Glandula: s.gläns.
Follikel: s. follis. Drüsensekret: s. cernere.
f) Verdauung, Atmung. Digestion: s. gerere. Appetit: s. petere. Speiseröhre:
s. pendere. Ventriculus: s. venter. Pförtner: s. porta. Darmtrakt, -kanal: s.
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trahere, oanna. Intestinum: s. internus. Duodenum: s. decem. Blinddarm-
appendix: s. pendere. Rectum: s. regere. — Fermente: s. fervere. Resorption:
s. sorbere. Exkremente: s. cernere. — In-, Ex-, Transpiration: s. splräre.
Alveole: s. alveus.
g) Körperpflege. Sauberkeit: s. söbrius. duschen: s. aqua, dücere. frottieren:
s. fricäre. gurgehi: s. gurguliö. rasieren: s. rädere, ondulieren: s. unda. Pomade:
s. pömum. Puder: s. pulvis. Parfüm: s. fümus>Teint: s. tingere. — Maniküre:
s. manus, cüräre. Pediküre: s. pes. Sport: s. portäre.
18. Krankheiten, Heilkunde
a) Krankheiten. Fraktur: s. frangere. Ruptur: s. rumpere. Kontusion: s.
tundere. Luxation: s. luxäre. — Influenza: s. fluvius. Angina: s. angere. Angina
pectoris: s. pectus. Tuberkulose, Tuberkel: s. tüber. Skrofulöse, Skrofeln: s.
scröfa. Lupus: s. lupus. Silikose: s. silex. Pest, Pestilenz: s. pestilentia. Herz-
infarkt: s. farcire. Herzinsuffizienz: s. facere. Malaria: s. malus, äer. spinale
Kinderlähmung: s. spina. Appendizitis: s. pendere. Konjunktivitis: s. iugum.
Konkrement: s. crescere. — Tabes dorsalis: s. täbes, dorsum. Lues, luetisch:
s. lues. Sexual-, venerische Krankheiten: s. sexus, venus. — Fistel: s. fistula.
Granulom: s. gränum. Tumor: s. tumere. Furunkel, -kulose: s. für. Karbunkel:
s. carbö. Struma: s. strüma. Karies, kariös: s. caries. Paradentose: s. dens. —
nervös, Nervosität: s. nervus. Halluzinationen: s. hallücinärl. Somnambulis-
mus : s. somnus, ambuläre. Dementia praecox: s. mens, eoquere.
b) Krankheitserreger, -erscheinungen, -verlauf. Bazillen: s. baculus. Viren,
virulent: s. virus. infizieren, -fektion: s. facere. kontagiös: s. tangere. — In-
kubationszeit: s. cubäre. Quarantäne: s. quadräre. simulieren, Simulant: s.
similis. latent: s. latere. akut: s. acies. grassieren, progressiv: s. gradus. Kom-
plikationen: s. plicäre. Lokalisation: s. locus. Fokus: s. focus. — Temperatur:
s. temperäre. Fieber: s. febris. intermittierendes, alternierendes Fieber: s.
mittere, alius. expektorieren: s. pectus. Sputum: s. spuere. Kaverne: s. cavus.
Abszeß: s. cedere. Exsudat: s. südor. Funktionsstörungen: s. fungi. Konvul-
sionen: s. vellere. Delirium: s. lira. Kollaps: s. läbi. perniziös: s. necäre. Exitus
letalis: s. Ire, letum. — Rekonvaleszenz: s. valere. Gesundheitsattest: s. testis.
Invalidenrente: s. valere, dare.
c) Einrichtungen für Patienten (s. patl). Ambulatorium, ambulante Behand-
lung: s. ambuläre. stationäre Behandlung: s. stäre. Klinik: s. bei cllnäre.
Charite: s. cärus. Hospital, Spital: s. hospitium. Sanatorium: s. sänus. Kurort,
-haus: s. eüräre. Balneologie: s. balneum. Mineralquellen: s. mina. Indikation:
s. indicäre. — Chefarzt: s. caput. Spezial-, Assistenzarzt: s. spectäre, sistere.
Internist: s. internus. Externist: s. exträ. Dr. med.: s. docere, mederl. Dr.
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med. dent.: s. dens. — Pflegepersonal: s. persöna. Kranken-, Sozial-Versiche-
rung: s. socius, cüräre.
d) Ärztliche Tätigkeit, Krankenbehandlung. Konsultation: s. cönsilium. aus-
kultieren, -tation: s. auris. perkutieren, -kussion: s. quatere. sondieren, Sonde:
s. unda. — operieren, -erativ, Operation: s. opus. sterilisieren: s. sterilis. des-
infizieren: s. facere. Formalin, Chloroform: s. formlca. — Dilatation: s. lätus.
Inzision: s. caedere. Punktion, punktieren: s. pungere. Lumbaipunktion: s.
lumbus. Resektion: s. secäre. amputieren: s. putäre. exstirpieren: s. stirps.
Bluttransfusion: s. fundere. Gewebetransplantation: s. planta. Injektion, in-
jizieren: s. iacere. impfen, Schutzimpfung: s. putäre. Serum: s. serum. Vak-
zine: s. vacca. subkutan: s. cutis. intravenös: s. vena. immun, -nität: s. münus.
resistent: s. sistere. — Zähne plombieren: s. plumbum. extrahieren, -traktion:
B. trahere. — Leichen sezieren: s. secäre. obduzieren, Obduktioni s. dücere. —
Instrumente: s. steuere. Skalpell: s. seulpere. Lanzette: s. lancea. Spatel: s.
spatha. Kanüle: s. canna. Pipette: s. plpa. Spiegel: s. spectäre. — Pulmotor:
s.pulmö. Inhalierapparat: s. haläre, paräre. Solluxlampe: s. söl, lüx. Kom-
presse: s. premere.
e) Medikamente und ihre Herstellung. Rezept: s. capere. Offizin, offizinell:
s. opus, faeere. Mörser: s. mortärium. Pistill: s. plnsere. Mixtur: s. miscere.
Tinktur: s. tingere. Pulver: s. pulvis. Tablette: s. tabula. Pille; s. pilall.
Pastille: s. pasta. oral, peroral: s. ös. rektal: s. regere. Suppositorium: s. pö-
nere. — Büchse: s. buxus. Schachtel: 's. scatula. Tube: s. tuba. Ampulle: s.
ampulla. — Penizillin: s. penicillus. InsuHn: s. insula. Vitaminpräparat: s.
vivere, paräre. Dextropur: s. dexter, pürus. Palliativmittel: s. pallium. Seda-
tivum: s. sedere. Stimulanzien: s. stinguere. Mixtura solvens, Solvenzien: s.
solvere. Digestivum: s. gerere. Laxativ, Laxanzien: s. laxus. Purganzien: s.
pürus. — Pflanzenextrakte: s. planta, trahere. Baldrian: s. valere. Belladonna:
s. bellus, domus. Digitaüs: s. digitus. Fenchel: s. feniculum. Huflattich: s. lac.
Kalmus: s. calamus. Lavendel: s. laväre. Pfefferminze: s. piper. Salbei: s.
salvus.
19. Verwandtschaftsbezeichnungen, Altersstufen, Vornamen
*
a) Verwandtschaftsbezeichnungen. Familie: s. familia. Deszendenten, As-
zendenten: s. -scendere. Agnaten: s. nätus. Onkel: s. avus. Adoptivkinder
s. optäre.
b) Altersstufen. Pubertät: s. pübes. junger Bursche: s. bursa. minorenn,
majorenn: s. minor,mäior,annus. junior, Junioren: s. iuvenis. senior, Senioren
s. senex. Veteran: s. vetus. Matrone: s. mäter.
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c) männliche Vornamen. Amadeus: s. amäre, deus. August: s. augere. Bene-
dikt: s. bonus, dicere. Felix: s. felix. Klemens: s. clinäre. Martin: s. Mars. Max:
s. mäximus. Moritz: s. Maurus. Urban: s. urbs. Viktor, Vinzenz: s. vincere.
d) weibliche Vornamen. Amanda: s. amäre. Beate: s. beätus. Klara: s. elä-
märe. Margarete (Grete): s. margarlta. Natalie: s. nätus. Regine: s. regere.
Renate: s. nätus. Ursula: s. ursus. Viktoria: s, vincere.
20. Berufs- und Amtsbezeichnungen, Titel
a) Urproduktion, Handwerk, Technik. Meier: s. mäior. Förster: s. forum.
Winzer: s. vlnum. Küfer: s. cüpa. Fanner: s. firmus. Kumpel: s. pänis. —
Meister: s. mägnus. Maurer: s. münire. Dekorateur: s. deeöräre. Schreiner:
s. scrinium. Böttcher: s. buttis. Schuster: s. suere. Müller: s. mola. Koch:
s. coquere. Konditor: s. condire. Kellner: s. cella. Juwelier: s. iocus, gaud§re.
— Ingenieur: s. genus. Konstrukteur: s. steuere. Dessinateur: s. signum. For-
mer: s. förma. Monteur: s. mSns. Maschinist; s. mächina. Traktorist: s. tra-
here.
b) Staat, Verwaltung. Präsident: s. sedere. Vizepräsident: s. vice. Kanzler:
s. cancelli. Minister: s. minor. — Funktionär: s. fungl. Direktor: s. regere.
Dezernent, Sekretär: s. cernere. Referent: s. ferre. Kommissar: s. mittere.
Inspektor, Inspizient: s. spectäre. Revisor: s. videre. Kontrolleur: s. rota. —
Administrator: s. minor. Gouverneur: s. gubernätor. Protektor: s. tegere.
Kurator: s. cüräre.
c) Geschäftsleben, Verkehr. Kaufmann: s. caupö. Auktionator: s. augere.
Taxator: s. taxäre. Pächter: s. pactus. Prokurist: s. cüräre. Provisor: s. videre.
Kontorist: s. putäre. — Spediteur: s. bei impedire. Chauffeur (Schofför): s.
calor, facere. Taxifahrer: s. taxäre.
d) Rechts-, Gesundheitspflege. Jurist: s. iüs. Notar: s. nota. Kriminalist:
s. crlmen. Advokat: s. vocäre. Assessor: s. sedere. — Mediziner: s. mederl.
Internist: s. internus. Dentist: s. dens. Veterinär: s. vehere.
e) Bildungswesen. Rektor, Pro-, Di-, Konrektor: s. regere. Magnifizenz: s.
mägnus. Dekan: s. decem. Professor: s. fätum. Ordinarius: s. ördö. Lektor:
s. legere I. Dozent, Doktor: s. docere. Assistent: s. sistere. Museumskustos:
s. müsa, cüstös. Konservator: s. serväre.
f) Künste, Schrifttum. Musiker: s. müsa. Pianist: s. plänus. Flötist: s. fiäre.
Cellist: s. bei viola. Konzert-, Kapellmeister: s. cernere, capa. Dirigent: s.
regere. Kantor: s. cantäre. Opernsänger: s. opus. Komponist: s. pönere. —
Regisseur: s. regere. Intendant: s. tendere. Impresario: s. prehendere. —
Schriftsteller: s. scribere. Journalist: s. dies. Publizist: s. populus. Rezensent:
s. censere. Reporter: s. portäre. Redakteur: s. agere.
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g) Kirchliches. Küster: s. cüstös. Mesner: s. manSre. Sigrist: s. sacer. Pre-
diger: s. bei indicäre. Missionar: s. mittere. Pastor: s. pästor. Vikar: s. vice.
Propst: s. pönere. Superintendent: s. tendere. — Kaplan: s. capa. Dechant:
s. decem. Prälat: s. ferre II. Prior, Primas: s. prior. Kardinal: s. cardö. Emi-
nenz: s. eminere. Nuntius: s. nüntius. Legat: s. lex. Papst: s: päpa.
Hinweis: Über militärische Rangstufen s. den Abschnitt „Militärisches".
21. Bauwesen
a) Bauwerke und Baustile (s. stinguere). Profan-, Sakralbauten: s. fänum
sacer. Villa: s. villa. Palas, Palast, Palais: s. Palätium. Pavillon: s. papiliö.
Tempel: s. templum. Dom: s. domus. Kapelle: s. capa. — romanisch, Romanik:
s. Römänus. Renaissance: s. nätus. Klassizismus: s. classis.
b) Material (s. mäteria). Kalk: s. calx I. Zement: s. ca^dere. Mörtel: s. mor-
tärium. Beton: s. bitümen. Quader: s. quadräre. Ziegel: s. tegere. Schindel:
s. scindere. Tünche: s. tunica.
c) Gebäudeteile. Profil: s. fingere. Fassade: s. facies. Fundament: s. fundus.
Mauer: s. münire. Etage: s. stäre. Parterre: s. terra. Pforte, Portal, Portikus:
s. porta. Vestibül: s. vestibulum. Atrium: s. bei äter. Keller: s. «ella. Küche:
s. coquere. Kammer: s. camera. Kabinett: s. capanna. Korridor: s. currere. —
Erker: s. arcus. Altan: s. alere. Söller: s. söl. Turm: s. turris. Kuppel: s. cüpa.
Rotunde: s. rota. Pergola: s. pergere.
d) Sanitäres (s. sänus). Klosett: s. clajidere. Latrine: s. laväre. Kloake: s.
cloäca. Kanalisation: s. canna. Aquädukt: s. aqua, dücere. *
e) Bauschmuck. Arkaden: s. arcus. Kolonnade: s. columna. Pfeiler, Pilaster:
s. plla I. Kapitell: s. caput. Volute: s. volvere. Kannelüren: s. canna. Archi-
trav: s. trabs. Ornamente: s. örnäre. Rosette: s. rosa. Pahnette: s. palma.
f) Sonstiges. Ruine: s. congruere. renovieren: s. novus. restaurieren: s.
restauräre. Konservator: s. serväre.
Hinweis: s. auch den folgenden Abschnitt.
22. Zimmereinrichtung, Haus- und Küchengeräte
a) Zimmereinrichtung. Komfort, komfortabel: s. fortis. luxuriös: s. lüxus.
elegant: s. legere I. — Täfelung: s. tabula. Kassettendecke: s. capsa. inkrustie-
ren, Inkrustation: s. crüsta. Linoleumfußboden: s. linum, oleum. — Kamin:
s. caminus. Fenster: s. fenestra. Rouleau, Rollo: s. rota. — Inventar: s. venire.
Möbel, Mobiliar, möblieren: s. movere: Schrein: s. scrinräm. Spind: s. pendere.
Kommode: s. modus. Schreibtisch: s. scribere. Kredenz: s. -dere. Schemel:
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s. scamnum. Vitrine: s. vitrum. Etagere: s. stäre. Vasen: s. väs. Uhr: s. höra.
— Kronleuchter; s. coröna. Ampel: s. ampulla. Kandelaber: s. candidus. Kerze:
s. eharta. Fackel: s. fax. — Waschbecken: s. baccinum. Badewanne: s. vannus.
Spiegel: s. spectäre. Toilettentisch: s. texere. Plumeau: s. plüma. Pfühl: s
pulvinus.
b) Haus- und Küchengeräte. Apparate: s. paräre. UtensHien: s. üsus. Koch-
herd: s. coquere. Mühle: s. mola. Mörser: s. mosfcärium. Trichter: s. iacere.
Pfanne: s. patina. Kessel: s. catillus. Schüssel: s. scutella. Büchse: s. buxus.
Schachtel: s. scatula. Kiste: s. cista. Korb: s. corbis. Bütte, Bottich: s. buttis.
Kübel, Kufe,: s. cüpa. Sack: s. saccus. — Teller: s. tälea. Terrine: s. terra.
Seidel: s. situla. Pokal: s. pötäre. Kelch: s. calix. Porzellangeschirr: s. porcus.
Service: s. serväre. Tablett: s. tabula. Scheuertuch: s. cüräre.
23. Bekleidung und Schmuck
a) Allgemeines. Textilien: s. texere. appretieren: s. praestö. imprägnieren:
s. praegnäns. Konfektion, Fasson: s. facere. elegant: s. legere I. modern,
modisch: s. modus. mondän: s. mundus.
b) Kleiderstoffe. Seide: s. saeta. Voile: s. velum. Florstoff: s. flörere. Frottee:
s. fricäre. Krepp: s. crispus. Plüsch: s. pilus. Zellwolle: s. cella. Pelz: s. pellis.
Filet: s. filum.
c) Kleidungsstücke. Toga: s. tegere. Tunica: s. tunica. — Mantel: s. mantel-
lum. Paletot: s. pallium. Pelerine: s. ager. Cape: s. capa. Talar: s. tälus. Habit:
s. habere. Toilette: s. texere. Kostüm: s. cönsuescere. Kombination: s. bmi.
Neglige: s. legere II. Sakko: s. saccus. Weste: s. vestis. Koller, dekolletieren:
s. collum. Korsett: s. corpus. Taille: s. tälea. Manschette: s. manus. — Kappe,
Kapuze: s. capa. Perücke: s. pilus. Socke: s. soecus. Stiefel: s. aestäs. Schuster:
s. suere. — Zivilkleidung: s. civis. Uniform: s. ünus, förma. Livree: s. llber.
d) Schmuck. Pretiosen: s.pretium. Kette: s. catena. Kollier: s. collum. Fibel:
s. flgere. Medaillon, Medaille: s. metallum. Orden: s. ördö. — Elfenbein: s. ele-
phantus. Perle, Perhnutter: s. pirum. Juwel: s. gaudium, iocus. Rubin: s. ruber.
Karfunkel: s. carbö. Karneol: s. carö. Granat, Filigran: s. gränum, filum.
Dublee: s. duo. SimUistein: s. similis.
24. Mahlzeiten, Nahrungs- und Genußmittel
a) Mahlzeiten. Küche, kochen, Koch: s. coquere. Diner, dinieren: s. ieiünus.
vespern: s. vesper. — opulentes, frugales, delikates Mahl: s. opes, frümentum,
delectäre. Speisekarte: s. pendere, Charta. Menü: s. minor. servieren, Service,
Serviette, Dessert: s. serväre.
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b) Nahrungsmittel, animalische, vegetarische, vitaminreiche Ernährung: s.
animus, vegetus, vivere. — Kotelett: s. costa. Bulette: s. bulla. Roulade: s.
rota. Ragout: s. gustus. Farce: s. farcire. Fleischsalat, Sauce: s. säl. Salami-,
Zervelatwurst: s. säl, cerebrum. Käse: s. cäseus. — Kohl: s. cavus. Wirsingkohl:
s. viridis. Frucht-, Kopfsalat: s. frümentum, cüpa, säl. Zwiebeln: s. caepa.
Porree: s. porrum. Linsen: s. lens. Pilze: s. böletus. Champignon: s. campus.
Pfefferling: s. piper. — Kompott: s. pönere. Konfitüren: s. faeere. Gelee: s. gelü.
Marinade: s. mare. Konserven: s. serväre.
c) Gebäck, Süßigkeiten. Semmel: s. simila. Brezel, Prezel: s. braechium.
Pastete: s. pasta. Biskuit: s. bis, eoquere. Plätzchen: s. placenta. Oblate:
s. ferre II. Torte: s. torquere. — Bonbon: s. bonus. Konfekt: s. faeere. Nugat:
s. nux. Marzipan: s. bei pänis. Fondant: s. fundere.
d) Gewürze und sonstige Zutaten. Zucker, Sacharin: s. sacharum. Raffinade:
s. finis. Vanille: s. vagtna. Pfeffer: s. piper. Rosinen: s. racemus. Essig: s. acies.
Senf: s. sinäpi. Mostrich: s. mustum. evaporierte, kondensierte Milch: s. vapor,
densus. öl: s. oleum. Palmin: s. pahna. Margarine: s. margarita. Surrogate:
s. rogäre.
e) Getränke. Bouillon: s. bulla. Mineralwasser: s. mina. Most: s. mustum.—
Spirituosen: s. spträre. Wein: s. vinum. Portwein: s. porta. Champagner: s.
campus. Sekt: s. siecus. Likör: s. liquor. Aperitif: s. aperire. Ingredienzien:
s. gradus. Essenzen: s. esse. Extrakte: s. trahere.
Hinweis: Über Gartenfrüchte und Obstsorten s. den Abschnitt „Land- und
Gartenwirtschaft, Weinbau".
25. Bildungswesen, Unterricht
a) Allgemeinbildende Schulen. Schule, Schüler, Scholar: s. schola: Pennäler:
s. penna. Schulmappe, -tasche: s. mappa, taxäre. Schulklasse: s. classis.
Schulmeister, Magister: s. mägnus.. Präzeptor: s. capere. Rektor, Direktor,
Konrektor: s. regere. Inspektor, inspizieren: s. speetäre. hospitieren: s. hospes.
— Koinstruktion: s. struere. Koedukation: s. dücere. Alumne, Alumnat: s. •
alere. Internat: s. internus. Stipendium, -diat: s. pendere. — Elementarunter-
richt: s. elementum. musische, humanistische Fächer: s. müsa, hümänus. Real-
schule: s. res. obligatorische, fakultative Fächer: s. ligäre, faeere. Sport: s. por-
täre. Stunden-, Lehrplan: s. plänus. Tertial: s. tertius. Quartal: s. quattuor.
b) Schulunterricht. Disziplin: s. capere. schreiben: s. scrlbere. Tinte: s.
tingere. Kreide: s. cernere. Tafel: s. tabula. — Pensum: s. pendere. Lektion,
Lektüre: s. legere I. induktives, deduktives Verfahren: s. dücere. dozieren:
s. docere. diktieren, Diktat: s. dicere. präparieren, -ration: s. paräre. rekapitu-
lieren: s. caput. repetieren, -tition: s. petere. kursorische Lektüre: s. currere.
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extemporieren: s. tempus. memorieren: s. memoria. Kanon: s. canna. —
Leistungskontrolle, -noten: s. rota, nota. Zensur, zensieren: s. censere. Prä-
mie: s. praemium. Ferien: s. festus.
c) Fach- und Hochschulen. Universität: s. ünus, vertere. Alma Mater, Ma-
trikel, im-, exmatrikulieren: s. mäter. relegieren: s. lex. studieren, Student,
Studiosus (stud.): s. Studium. Hospitant: s. hospes. Kommilitone: s. militäre.
Semester: s. sex, mensis. Trimester: s. tres. — Mensa: s. metiri. Konvikt: s.
vjvere. Quästur: s. qua^erere. — Dozent: s. docere. Lektor: s. legere I. Repeti-
tor: s. petere. Professor, -fessur: s. fätum. Ordinarius, ordentlicher Professor:
s. 5rdö. Titularprofessor: s. titulus. sich habilitieren, Habilitation: s. habere.
Fakultäten: s. facere. Dekan: s. decem. Rektor, Prorektor: s. regere. Magni-
fizenz: s. mägnus. — Aula: s. aula. Auditorium: s. audire. Institut: s. statuere.
Laboratorium: s. labor. Famulus, famulieren: s. familia. Assistent: s. sistere.
Aspirant: s. splräre. — Kolleg: s. lex. Seminar: s. serere. Kolloquium: s. loqui.
Kursus, Exkursion: s. currere.
d) Prüfungen (s. probäre). Examen, Examinand, -nator: s. agere. Prüfungs-
kandidat: s. candidus. Klausurarbeit: s. claudere. Abitur(ium), -rient: s. Ire.
Maturum, Maturitätsprüfung: s. mätürus. Schulabsolvent: s. solvere. — pro-
movieren, -motion: s.movere. Doktorand,Doktortitel: s.docere, titulus. Disser-
tation, Inauguraldissertation: s. seriSs, avis. Prädikat: s. indicäre. (mägnä,
summa) cum laude: s. laudäre. rite: s. rltus. Dr. med.: s. mederl. Dr. iur.:
s. iüs. Dr. h. c : s. honor.
26. Sehrift, Buehdruck
a) Schriftarten und Schreibtätigkeit. Kapitalschrift: s. caput, scribere. Ma-
juskel: s. mäior. Minuskel: s. minor. Antiqua: s. antiquus. Fraktur: s. frangere.
Unziale: s. ünus. Kürrent-, Kursivschrift: s. eurrere. — Manuskript: s. manus.
Kodex: s. eödex. Initialen: s. Ire. Miniaturen: s. minium. Punkt, interpungie-
ren: s. pungere. Abbreviaturen: s. brevis. Sigel: s. signum. — Text: s. texere.
Marginalien: s. margö. Fußnoten: s. nota. kollationieren: s. ferre II. Korrek-
turen : s. regere, radieren, Rasur: s. rädere, interpolieren: s. pollre. — Tinte: s.
tingere. Kopierstift: s. cöpia. Scbxeibpult: s. pulpitum. Schreibmaschine: s„
mächina. Taste, Tastatur: s. taxäre.
b) Buchdruck. Inkunabeln: s. cünae. Offizin: s. opus, facere. Lettern: s. lit-
tera. Matrize: s. mäter. Presse: s. premere. Rotationsmaschine: s. rota. —
Redaktion, redigieren: s. agere. Lektor: s. legere I. Drucklizenz: s. licere. Kor-
rektor: s. regere. Imprimatur: s. premere. Makulatur: s. macula. — Foliant,
Folioformat: s. folium, förma. Quart-, Oktavformat: s. quattuor, octö. Mi-
niaturausgabe : s. minium. Titelblatt: s, titulus. Paginierung: s. pactus. Kapitel:
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s. caput. Kolumnen: s. columna. Rubriken: s. ruber. Index: s. indicäre. Ap-
pendix: s. pendere. — Raster: s. rädere. Illustrationen: s. lüx. Vignetten: s.
vinum. Bildtafeln: s. tabula. Landkarten: s. Charta. Faksimilereproduktion:
s. facere, similis, dücere. — Volumen, voluminös: s. volvere. Faszikel: s. fascis.
Supplementband: s. plere. Exlibris: s. über.
27. Literatur
a) Der Schriftsteller und seine Tätigkeit. Autor: s. augere. Dichter, dichten
s. dlcere. Poet: s. poeta. Literat:,s. littera. — Materialsammlung: s. mäteria
Vorstudien: s. Studium. Motiv: s. movere. Inspiration: s. spiräre. Intuition
intuitiv: s. tütus. Konzept: s. capere. Disposition: s. pönere.
b) Literaturgattungen. Belletristik: s. bellus, littera. Prosa: s. vertere. Poesie:
s. poStä. Fachliteratur: s. littera. — Roman: s. Römänus. Novelle: s. novus.
Fabel: s. fäbula. Humoreske: s. hümor. Satire: s. satis. Invektive: s. vehere.
Travestie: s. vestis. Abenteuer-, Detektiv-, Kriminalgeschichten: s. venire,
tegere, erimen. — Gedicht: s. dicere. Vers: s. vertere. Zäsur: s. ca^dere. Allitera-
tion: s. littera. Romanze: s. Römänus. Sonett: s. sonäre. — Kompendium: s.
pendere. Vademekum: s. invädere. Studie: s. Studium. Traktat: s. tractäre.
Memoiren: s. memoria.
c) Stilarten (s. stinguere). Klassik, Klassiker, klassisch: s. classis. romantisch:
s. Römänus. realistisch: s. res. naturalistisch: s. nätus. im-, expressionistisch:
s. premere. — lapidar: s. lapis. präzis: s. ca^dere. prägnant: s. praegnäns. ab-
rupt: s. rumpere. interessant: s. esse, humoristisch: s. hümor. pointiert: s.
pungere. effektvoll, affektiert: s. facere. manieriert: s. manus. trivial: s. tres,
via. tendenziös: s. tendere.
d) Weiterleben von Literaturwerken. Publikation: s. populus. Edition: s.
dare. postum: s. postumus. Zensor, Zensur, Rezensent, -sion: s. censere. Lek-
türe: s. legere I. Rezitation, -tator, zitieren, Zitat: s. citäre; Sentenzen: s.
sententia. Deklamation, -mieren: s. clämäre. Interpretation, -pretieren: s.
interpres. kommentieren, Kommentar, -tator: s. mens. Literaturpreis: s. pre-
tium. — Plagiat, Plagiator: s. plagiärius.
28. Malerei, Graphik, Plastik
a) Gemeinsames. Kunststile, stilisieren: s. stinguere. Klassizismus: s. classis.
Romantik: s. Römänus. Realismus: s. res. Naturalismus: s. nätus. Verismus:
s. verus. Im-, Expressionismus: s. premere. — Motiv: s. movere. Sujet: s.
iacere. Modell: s. modus. Original, -neu: s. orlri. Kopie: s. cöpia. Signatur,
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signieren: s. signum. — Kunstexperte: s. experlri. Dilettant, -tismus: s. delec-
täre. Kunstmäzen: s. Maecenäs. Jury: s. iüs.
b) Einzelheiten zur Malerei und Graphik. Aquarell: s. aqua. Ölgemälde: s.
oleum. Pastellbild: s. pasta. Tafelbild: s. tabula. Radierung: s. rädere. Kupfer-
stich: s. Cyprus. — Genrebild: s. genus. Interieur: s. internus. Miniaturbild:
s. minium. Karikatur, karikieren: s. carrus. Illustration, -trieren: s. lüx. Por-
trät: s. trahere. Konterfei: s. contra, facere. Profil: s. fingere, en face: s. facies.
Aktzeiehnung: s. agere. Pendant: s. pendere. Perspektive: s. spectäre. — Ko-
lorit, kolorieren: s. color. bunt: s. pungere. pittoresk: s. pingere. Farben-Nuan-
cen: s. nübes. Kontrastfarben: s. contra, stäre. — Materialien: s. mäteria. Uten-
silien: s. üsus. Pastellstift: s. pasta. Aquarell-, öl-, Temperafarben: s. aqua,
oleum, temperäre. Farbentube: s. tuba. Pinsel: s. penieillus. Spachtel: s..
spatha. Palette: s. päla. Fixativ: s. figere.
c) Einzelheiten zur Plastik. Skulptur: s. sculpere. Figur: s. fingere. Statue,
Statuette: s. statuere. Büste: s. ürere. Monument, -tal: s. monere. Koloß,
kolossal: s. colossus. Relief: s. leväre. Gemme: s. gemma. Ornamentik: s.
Srnäre. Sockel: s. soccus. Postament: s. pönere. Piedestal: s. pes. — formen:
s. förma. modellieren: s. modus. ziselieren: s. seeäre. — Marmor: s. marmor.
Bronze: s. Brundisium. Terrakotta: s. terra, coquere. Porzellan: s. porcus.
29. Musik und Gesang
a) Musikinstrumente (s. müsa, steuere). Viola, Violine, Cello: s. bei viola.
Bratsche: s. bracchium. Spinett: s. spina. Klavier: s. clävis. Pianoforte, Piano,
Pianino: s. plänus, fortis. Taste, Tastatur: s. taxäre. Pedal: s. pes. Manual:
s. manus. Resonanzboden: s. sonäre. — Pfeife: s. plpa. Schalmei: s. calamus.
Flöte, Flageolett: s. fläre. Klarinette: s. clämäre. Tuba: s. tuba. Posaune: s.
bücina. Kornett: s. cornü. Piston: s. pinsere. Akkordeon: s. chorda. — Ka-
stagnetten: s. castanea. Triangel: s. angulus.
b) Menschliche Stimme. Vokalmusik: s. vocäre. Tenor: s. tenere. Alt: s. alere.
Sopran: s. superäre. Mezzosopran: s. medius. Diskant: s. cantäre. sonor: s. so-
näre. Fistelstimme: s. fistula. Koloraturgesang: s. color. vibrieren, Vibrato:
s. vibräre. tremolieren, Tremolo: s. tremere. — mutieren: s. mütäre.
c) Musikveranstaltungen, Musikausübende und -schaffende. Konzert: s.
cernere. Monsterkonzert: s. mönsträre. Kammermusik: s. camera. Matinee:
s. mätütlnus. Soiree: s. serus. — Musiker: s. müsa. Kapelle: s. capa. Kurrende-
sänger: s. currere. Kantorei, Kantor: s. cantäre. Kapeil-, Konzertmeister: s.
mägnus. Dirigent, Musikdirektor: s. regere. Solist: s. sölus. Virtuose: s. vir.
Primadonna: s. domus. Diva: s. dlvus. — komponieren, Komponist, transpo-
nieren: s. pönere. transkribieren: s. scribere. Noten: s. nota. Partitur: s. pars.
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d) Musikwerke und ihre Teile. Opus, Oper, Operette: s. opus. Libretto: s.
über. Oratorium: s. öräre. Messe: s. mittere. Requiem: s. quietus. Motette: s.
muttire. Sonate: s. sonäre. Serenade: s. serus. Notturno: s. nox. Pastorale:
s. pästor. Kantus, Kanzone, Kantate: s. cantäre. Kanon: s. eanna. Impromptu:
s. emere. Improvisation: s. videre. Etüde: s. Studium. Solo: s. sölus. Duett:
s. duo. Terzett: s. tertius. Trio: s. tres. Quartett: s. quattuor. Quintett: s.
quinque. — da capo al flne: s. caput, finis. Ouvertüre: s. aperlre. Introduktion:
s. dücere. Präludium: s. lüdus. Finale: s. finis. Coda: s. cauda. Intermezzo:
s. medius. Arie: s. bei äer. Fuge: s. fuga. Rondo: s. rota. Sequenz: s. sequl.
Kadenz: s. cadere. Refrain: s. frangere. Variationen: s. varius.
e) Töne. Tonskala: s. -scendere. Dur: s. dürus. Moll: s. mollis. Intervall:
s. vallum. Terz: s. tertius. Quart: s. quattuor. Quint(e): s. quinque. Oktave:
s. octö. Dominante: s. domus. Akkord: s. chorda. Dissonanz, unisono: s. so-
näre, ünus. Kontrapunkt: s. pungere.
f) Zeitmaß, Tonstärke, Stimmung. Tempo: s. tempus. Takt: s. tangere.
Triole: s. tres. Fermate: s. firmus. — allegro, -gretto: s. alacer. accelerandov
s. celer. vivace: s. vlvere. molto vivace: s. multus. presto: s. praestö. ritar-
dando: s. tardus. (ri)tenuto: s. tenere. lento: s. lentus. largo, larghetto: s. lar-
gus. — moderato: s. modus. diminuendo: s. minor. (ae)crescendo, decrescendo:
s. crescere. forte, -tissimo, sforzando: s. fortis. mezzoforte: s. medius. poco
forte: s. pauci. piü forte: s. plus, piano, -nissimo: s. plänus. — dolce: s.
duleis. maestoso: s. mäior. (ap)passionato: s. pati. lamentoso: s. lämentäri.
30. Theater, Zirkus, Sport, Spiele, Festlichkeiten
a) Theater. Ensemble: s. simul. Intendant: s. tendere. Regie, Regisseur:
s. regere. Requisiten: s. qua^rere. Kulissen: s. cölum. Dekoration: s. decöräre.
Kostüme: s. cönsuescere. — Repertoire: s. reperire. Variete: s. varius. Revue:
s. videre. Proben: s. probus. Premiere: s. prior. — Mime, Mimik: s. mlmus.
Gesten, gestikulieren: s. gerere. Rolle: s. rota. kreieren: s. creäre. Chargenrolle:
s. carrus. Komparsen: s. pärere. Statisten: s. stäre. Souffleuse, soufflieren:
s. fläre. Conferencier: s. ferre. — Publikum: s. populus. Billett: s. bulla. Abonne-
ment: s. bonus. Parkett: s. bei Parca. Foyer: s. focus. — spontaner Beifall:
s. sponte. applaudieren, Applaus: s. plaudere. Ovationen: s. oväre.
b) Zirkus (s. circa). Arena: s. arena. Zuschauertribüne: s. tribus. Musiker-
estrade: s. müsa, sternere. Artist: s. ars. balancieren, Balance: s. bis, lanx.
Salto: s. salire. Sensation: s. sententia. Dompteur: s. domäre. dressieren,
Dressur: s. regere. Käfig: s. cavus. jonglieren, Jongleur: s. iocus. Clown:
s. colere.
c) Sport (s. portäre). Piste: s. pinsere. trainieren, Trainer: s. trahere. Ama-
teur: s. amäre. Favorit: s. favere. Champion: s. campus. Matador: s. mactäre.
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Rivale, -lisieren: s. rivus. Triumph: s. triumphus. Rekord: s. cor. disqualifi-
zieren, -fikation: s. quälis, facere. Totalisator, Toto: s. tötus.
d) Spiele. Partner, Schachpartie: s. pars. Simultanspiel: s. simul. — Karten-
spiel, Skat: s. Charta. Trumpf: s. triumphus. Patience: s. pati. Quartettspiel:
s. quattuor.
e) Festlichkeiten. Fest, Festival, Eeier, feiernj s. festus. Festkomitee: s. mit-
tere. Karneval: s. carrus, nauta. Zentenarfeier: s. centum. Biennale: s. bis,
annus. Jubiläum: s. bei iübiläre. gratulieren, -lant: s. grätus. Festtafel: s. ta-
blua. Kommers: s. merx. Illumination: s. lüx. Transparent: s. pärere.
31. Sprachlehre
a) Wortarten. Verb: s. verbum. transitive, intransitive, unpersönliche, fre-
quentative Verben: s. Ire, persöna, frequens. — Substantiv: s. stäre. konkrete,
abstrakte Begriffe: s. crescere, trahere. Genus: s. genus., Maskulinum: s. mäs.
Femininum: s. femina. Neutrum: s. neuter. — Adjektiv: s. iacere. Kompara-
tion, Komparativ: s. pär. Superlativ: s. superäre, ferre II. — Numerale: s. nu-
merus. Kardinal-, Ordinalzahlen: s. cardö, ördö. Distributivzahlen: s. tribus.
— Pronomen: s. nöminäre. Personal-, Possessivpronomen: s. persöna, sedere.
Reflexivum: s. flectere. Demonstrativum: s. mönsträre. Interrogativum: s.
rogäre. Relativum: s. ferre II. Indefinitum: s. finis. Artikel: s. artus. — Adverb:
s. verbum. Konjunktion: s. iugum. Präposition: s. pönere. Interjektion: s.
iacere. Partikel: s. pars. Negation, negativ: s. negäre. Vokabel, Vokabular:
s. vocäre.
b) Flexion (s. flectere). deklinieren, -nation: s. clinäre. Singular: s. singull.
Plural: s. plus. Dual: s. duo. — Kasus: s. cadere. oblique Kasus: s. obüquus.
Nominativ: s. nöminäre. Genitiv: s. genus. Dativ: s. dare. Akkusativ: s. causa.
Ablativ: s. ferre II. Vokativ: s. voeäre. Lokativ: s. locus. — konjugieren, -ga-
tion: s. iugum. Aktiv: s. agere. Passiv: s. pati. Deponens: s. pönere. Semide-
ponens: s. semi. Tempus: s. tempus. Präsens: s. esse. Futur: s. futürus. Perfekt,
Imperfekt: s. facere. Präteritum: s. Ire. Plusquamperfekt: s. plus. Modus:
s. modus. Indikativ: s. indicäre. Konjunktiv: s. iugum. Imperativ: s. imperäre.
— Infinitiv: s. finis. Partizip: s. pars, capere. Gerundivum: s. gerere. Supinum:
s. supinus.
c) Laut- und Wortbildungslehre. Vokal: s. vocäre. Konsonant: s. sonäre.
Dental-laut: s. dens. Labial: s. labium. Guttural: s. guttur. Paiatal: s. palä-
tum. Velar: s. velum. Liquida: s. liquor. Nasal: s. näsus. Aspirata: s. spiräre. —
As-, Dissimilation: s. similis. Kontraktion: s. trahere. Hiatus: s. Märe. Elision:
s. laedere. Akzent: s. cantäre. — Simplex: s. simplex. Kompositum: s. pönere.




d) Satzlehre und Stilistik (s. stinguere). Satzkonstruktion: s. struere. ko-,
sub-ordinierender Satzbau: s. ördö. — Prädikat: s. indicäre. Kopula: s. cöpula.
Sub-, Objekt: s. iacere. Attribut: s. tribus. Apposition: s. pönere. adverbiale
Bestimmung: s. verbum. Inversion von Satzteilen: s. vertere. — Konjunktional-
satz: s. iugum. Temporal-, Kausal-, Final-, Modalsatz: s. tempus, causa, flnis,
modus. Konsekutiv-, Konzessiv-, Konditionalsatz: s. sequi, cedere, dicere.
irrealer Bedingungssatz: s. res. Relativsatz: s. ferre II. direkte, indirekte oder
oblique Rede: s. regere, obliquus. — Aktionsart, Aspekt: s. agere, spectäre.
iterative Verwendung des Imperfekts, konstatierende des Perfekts: s. iterum,
stäre. separative, soziative, instrumentale, lokative Verwendung des Ablativs:
s. paräre, socius, struere, locus. — Kontamination, -minieren: s. tangere.
Vulgarismus, Vulgärlatein: s. vulgus.
32. Denken, Reden, Verhandeln
a) Denken. Talent, talentiert: s. talentum. Intelligenz, Intellekt, -ligent:
s. legere II. Genie, genial: s. genus. Esprit: s. spiräre. Interesse, -essiert: s. esse.
— Apperzeption: s. capere. Reflexion: s. flectere. Gedankenassoziation: s. so-
cius. kombinieren, Kombinationsgabe: s. bin!, objektiv, subjektiv^ nüchtern
urteilen: s. iacere, nox. Illusionen, Fiktionen, vagen oder absurden Gedanken
nachhängen: s. lüdus, fingere, vagäri, surdus. meditieren, Meditation: s. medi-
täri. Kontemplation: s. templum. Divination, divinatorisch: s. divus. Doktri-
när: docere. — stupide: s. stüpere. konfus: s. fundere. indolent: s. dolere.
indifferent: s. ferre. Ignorant, -ranz: s. ignöräre.
b) Sprechen und Reden. Eloquenz: s. loqui. Sermon: s. sermö. Diktion:
s. dicere. Tenor: s. tenere. artikuliert: s. artus. prägnant: s. praegnäns. routi-
niert, Routine: s. rumpere. versiert: s. vertere. interessant: s. esse, seriös:
s. serius. originell: s. orirl. humoristisch: s. hümor. satirisch: s. satis. effektvoll:
s. facere. reich an Bonmots, Floskeln: s. mutttre, flörere. — referieren: s. ferre.
argumentieren: s. argentum. explizieren: s. plicäre. ventilieren: s. ventus.
räsonieren: s. ratiö. propagieren, Propaganda: s. pröpägäre. suggerieren, Sug-
gestion: s. gerere. kolportieren: s. collum, portäre.
c) Verhandeln. Konversation: s. vertere. Konferenz: s. ferre. Köngreß: s.
gradus. Debatte, debattieren: s. battuere. Diskussion, -kubieren: s. quatere.
Diskurs: s. currere. Disput: s. putäre. Kontroverse: s. vertere. Redekampf,
-duell: s. campus, duo. Differenzen: s. ferre. Diskrepanzen: s. crepäre. Kon-
flikt: s. cönfligere. Animosität: s. animus. offensiv: s. defendere. aggressiv:
s. gradus. provozieren: s. vocäre. opponieren: s. ponere. protestieren: s. testis.
auftrumpfen, triumphieren: s. triumphus. — konkrete, konstruktive, plausible
Vorschläge: s. erescere, struere, plaudere. Konzessionen: s. cedere. Kompromiß:
s. mittere. Resolution: s. solvere. Deklaration: s. clämäre. Kontrakt, Kontra-
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henten: s. trahere. Konvention: s. venlre. Pakt, paktieren: s. pacttis. Kautelen:
s. cavere. Geheimklauseln: s. clajidere. Kommunique: s. münus. Manifest:
s. manus.
33. Wollen und Handeln; Stimmung, Gesinnung und Benehmen
a) Wollen und Handeln. Aktivität: s. agere. Passivität: s. pati. Initiative:
s. Ire. Elan: s. lancea. Bravour: s. barbarus. — impulsiv: s. pellere. resolut:
s. solvere. kouragiert: s. cor. forsch: s. fortis. vigilant: s. vigiläre. konsequent:
s. sequi. intensiv: s. tendere. diszipliniert: s. capere. prompt: s. emere.
pünktlich: s. pungere. akkurat: s. cüräre. exakt: s. agere. korrekt: s. regere,
solide: s. solidus. subtil: s. texere. sauber: s. sobrius. ordentlich: s. ördö.
musterhaft: s. mönsträre. meisterhaft: s. mägnus. falsch, fehlerhaft: s. fallere.
b) Stimmungen, fidel: s. fldus. jubeln: s. iübiläre. — perplex: s. plectere.
deprimiert: s. premere. indigniert: s. dlgnus. konsterniert: s. bei sternere.
resigniert: s. slgnum. desperat: s. speräre. lamentieren: s. lämentärl.
c) Gesinnung und Benehmen. Mentalität: s. mens. Naturell: s. nätus. Tempe-
rament: s. temperäre. Instinkt, -tiv: s. stinguere. — optimistisch: s. optimus.
pessimistisch: s. pessimus. fatalistisch: s. fätüm. opportunistisch: s. porta.
utilitaristisch: s. üsus. egoistisch, egozentrisch: s. ego. individualistisch: s. dl-
videre. altruistisch: s. alter, kameradschaftlieh: s. camera. kollegial: s. lex.
sozial: s. socius. human: s. hümänus. loyal: s. lex. liberal: s. Über, konservativ:
s. serväre. reaktionär: s. agere. — kultiviert: s. colere. zivilisiert: s. clvis. konzi-
liant: s. concilium. manierlich: s. manus. taktvoll: s. tangere. scharmant:
s. Carmen, patent: s. patere. kulant: s. cölum. dezent: s. decöräre. diskret:
s. cernere. reserviert: s. serväre. respekt-, pietätvoll: s. spectäre, pius. tolerant:
s. toleräre. nobel: s. nöscere. nett: s. nitidus. brav: s. barbarus. jovial: s. Iup-
piter. — simpel: s. simplex. naiv: s. nätus. infantil: s. fätum. servil: s. serväre.
devot: s. vötum. kompliziert: s. plicäre. sensibel, sentimental: s. sententia.
extravagant: s. vagäri. labil: s. läbl. launisch: s. lüx. kapriziös: s. caper. af-
fektiert: s. facere. sanguinisch: s. sanguis. temperamentvoll: s. temperäre.
fanatisch: s. fänum. renitent: s. nlti. obstinat: s. stäre. intransigent: s. agere.
impertinent: s. tenere. Querulant: s. querela. raffiniert: s. finis. despektierlich:
s. spectäre. maliziös: s. malus. arrogant: s. rogäre. burschikos: s. bursa. renom-
mistisch: s. nöminäre. prätentiös: s. tendere. skrupellos: s. scrüpulus. rigoros:
s. rigor. rabiat: s. rabies. intrigant: s. intricäre. perfide: s. fldus. korrupt:
s. rumpere. infam: s. fäbula. flegelhaft: s. nagellum. brutal: s. brütus. bestia-
lisch: s. bestia. pervers: s. vertere. unmoralisch, demoralisiert: s. mös. — jemand
inkommodieren: s. modus. molestieren: s. möles. insultieren: s. salire. malträ-
tieren: s. malus, tractäre. diskriminieren: s. bei crlmen. diskreditieren: s. -dere.




a) Altrömische Religion (s. legere II). Kult, Kultus: s. colere. Tempel: s.
templum. Opfer: s. opus. Orakel: s. öräre. Auguren: s. avis. Auspizien: s. avis,
speetäre. Amulett: s. möles. — Jupiter: s. Iuppiter. Mars: s. Mars. Janus:
s. Iänus. Saturn: s. serere. Merkur: s. merx. Neptun: s. Neptünus. Vulkan:
s. VulcSnus. Faunus, Faune: s. favere. Amor, Amoretten: s. amäre. — Venus:
s. venus. Ceres: s. Ceres. Flora: s. flörere. Musen: s. müsa. Grazien: s. grätus.
Furien: s. furia. Parzen: s. Parca. Penaten: s. penitus. Genien: s. genus.
Manen: s. mänes.
b) Kirchliche Andachtsstätten und -gegenstände. Sakral-, Profanbauten:3
s. sacer, fänum. Dom: s. domus. Kampanile: s. eampus. Sakristei: s. sacer.
Kapelle: s. capa. Lettner: s. legere I. Kanzel: s. cancelll. Altar:s.alere. Kreuz,
Kruzifix: s. crux, figere. Reliquienschrein: s. relinquere, scränium.Tabernakel:
s. taberna. Monstranz: s. mönsträre. Votivgaben: s. vötum. Kalvarienberg:
s. calvus.
c) Kirchliche Kunst, Musik, Schrilten. Madonnenbilder: s. domus. Pietä:
s. pius. Aureole: s. aurum. Gloriole: s. glöria. Nimbus: s. nimbus. — Kantate:
s. eantäre. Motette: s. muttire. Oratorium: s. öräre. Tedeum: s. deus. Requiem:
s. quietus. Magnifikat: s. mägnus. — Testament (Altes, Neues): s. testis. Vul-
gata: s. vulgus. Septuaginta: s. septem. Brevier: s. brevis. Legenden:
s. legere I.
d) Kirchliche Handlungen, Festzeiten. Agende: s. agere. Riten, Ritual: s.
ritus. Zeremonien, Zeremoniell: s. caeremönia. Ornat: s. örnäre. Talar: s. tälus.
Mette: s. mätütinus. Vigilie: s. vigiläre. — predigen, Predigt: s. bei indicäre,
Responsorium: s. respondere. Paternoster: s. pater. Ave-Maria: s. ave. Segen:
segnen: s. signum. Absolution: s. solvere. Sakramente: s. sacer. Kommunion.
s. münus. Messe: s. mittere. zelebrieren: s. celeber. Pontifikalamt: s. pöns.
Ministrant: s. minor. Hostie: s. hostia. Oblate: s. ferre II. Kelch: s. calix.
— Taufpaten: s. pater. Firmelung, Konfirmation: s. firmus. Prozession: s. cedere.
Pilgerfahrt: s. ager. Mission, -ionar: s. mittere. — Advents-, Passionszeit:
s. venire, pati. Palmsonntag: s. palma. Kirmes, Kirmse: s. mittere.
e) Mönchtum. Orden: s. ördö. Ordenskapitel: s. caput. Kongregation: s. grex.
Kloster, Klause, Klausner: s. claudere. Prior: s. prior. Benediktiner: s. bonus,
dlcere. Kapuziner: s. capa. Minoriten: s. minor. Novize: s. novus. Tonsur:
s. tondere. Zölibat: s. caelebs.
f) Religiös-kirchliche Richtungen. Konfession: s. fätum. Reformation: s.'
förma. Protestanten, -tismus: s. testis. Puritaner: s. pürus. Rationalismus:
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s. ratiö. Deismus: s. deus. Pietismus: s. pius. Dissidenten: s. sedere. Sekten,
Sektierer: s. sequl. Konventikel: s. venire. Konvertit: s. vertere. — Kirchen-
union, unierte Kirchen: s. ünus. Toleranz, Intoleranz: s. toleräre.
g) Religiös-kirchliche Einzelbegriffe. Mirakel; s. mlrus. Vision: s. videre.
Inspiration: s. spiräre. Prädestination: s. stäre. — Inferno: s. infrä. Purgato-
rium: s. pürus. Luzifer: s. lüx, ferre.
h) Kirchliche Verwaltung. Konsistorium: s. sistere. — Konzil: s. eoncilium.
Konklave: s. clävis. päpstliche Kurie: s. päpa, cüria. Pontifikat: s. pöns. Bulle:
s. bulla. Breve: s. brevis. Konkordat: s. cor. — Exkommunikation: s. münus.
Inquisition, Inquisitor: s. quaerere. Autodafe: s. agere, fidus.
Hinweis: s. auch den Abschnitt „Berufs- und Amtsbezeichnungen"! (20 g).
35. Sprüche und Aussprüehe (alphabetisch geordnet)
Alea iacta estö: s. iacere. Audiätur et altera pars: s. audlre. Bis dat, qul cito
dat: s. dare. Carpe diem: s. carpere. Cave canem: s. eavere. De mortuls nll nisi
bene: s. mortuus. De nihilö nihil: s. nihil. Diem perdidl: s. -dere. Dies diem
docet: s. dies. Difflcile est satiram non scribere: s. satis. Divide et imperä: s.
dividere. Do, ut des: s. dare. Dum splrö, sperö: s. spiräre. Erräre hümänum est:
s. erräre. Festinä lente: s. lentus. Fortes fortüna adiuvat: s. iuväre. Gutta cavat
lapidem: s. lapis. Hie Rhodus, hie saltä: s. salire. Mementö morl: s. menimisse.
Mens säna in corpore sänö: s. mens. Nöli me tangere: s. velle. Nöll turbare
circulös meös: s. velle. Nomen est ömen: s. nöminäre. Nön multa, sed multum:
s. multus. Nön scholae, sed vitae discimus: s. schola. Nösce te ipsum: s. nöscere.
Omnia mea mecum porto: s. omnis. 0 tempora, ö möres: s. tempus. Prlncipils
obstä: s. stäre. Quae nocent, docent: s. docere. Quälis rex, tähs grex: s. grex.
Quod bonum, felix, faustum fortünätumque sit: s. favere. Quod differtur,
nön aufertur: s. ferre. Quod Kcet Iavi, nön licet bovi: s. Iuppiter. Quot homines,
tot sententiae: s. homö. Repetitiö est mäter studiörum: s. petere. Salüs püblica
suprema lex estö: s. salvus. Semper aliquid haeret: s. haerere. Sie tränsit glöria
mundl: s. Ire. Summum iüs summa iniüria: s. iüs. Tempora mütantur: s. tempus.
Ultima (höra) latet: s. latere. Ultra posse nemö obligätur; s. ulträ. Variätiö
delectat: s. varius. Venl, vldl, viel: s. venire. Vestlgia terrent: s. terrere: Vita
brevis, ars longa: s. ars. Vlvat, crescat, flöreat: s. vivere.
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Abitur, -ient s. Ire
abkanzeln s. cancelli
Ablativ s. ferre II





absolut, -ismus, -ion s.
solvere
absolvieren, -ent s. sol-
vere
absorbieren, -ption s. sor-
bere
Abstinenz, -ler s. tenere
abstrakt, -ion s. trahere
















Admiral s. bei mirus
Admonition s. monere
adopt|ieren, -ion s.optäre





Aeroplan s. äer, plänus
Affäre s. facere
Affekt, -iert s. facere
Affinität s. flnis
Affront s. fröns
Agende; Agent, -ur s.
agere
Aggregat s. grex
Aggression, -or, -iv s.
gradus





Agrikultur s. ager, colere
Akklamation s. elämäre
akkommodieren s. modus
Akkord, -eon s. ohorda
Akkord(arbeit) s. eor
Akkredit|iv, -ieren s. -dere





Akt, Akten s. agere
Akti|e, -on, -onär s. agere
aktiv, Aktiv, -ist, -ität s.
agere












allegr|o, -etto s. alacer
Alli|anz, -iert s. ligäre
Alliteration s. littera
Alluvi|um, -al s. luere
Alt|an, -ar, -stimme s.
alere
Altern|ative, -ieren s. alius
Altru|ismus, -ist s. alius
Aluminium s. alOmen
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Alumn|at, -e s. alere
Alveole s. alveus
Ama|deus, -nda, -teur s.
amäre
ambula[nt, -nz, -torium s.
ambuläre












Annal|en, -ist s. annus
annektieren; Annex, -ion,
s. nectere













Apparat, -ur s. paräre
Appell, -ieren, -ation s.
appelläre












Aprikose s. aprieus, co-
quere
apropos s. pönere
Aquädukt s. aqua, «v
dücere
Aquar|ell, -iiim s. aqua
Äquator s. aequäre













Arie s. bei äer
Ark|aden, -us s. arcus
Arma|da, -tur s. arma
Armbrust s. arcus
'Armee s. arma
Arre|st, -stant, -tieren s.
stäre
arroga|nt, -nz s. rogäre
Artefakt s. ars, facere
Artik|el, -ulieren, -ulation
s. artus
Artiller|ie, -ist; Artist s.
ars
Aspekt s. spectäre
Aspira|nt, -ta s. spiräre
Assessor s. sedere
assimil|ieren, -ation s. si-
milis






Atrium s. bei äter
Attent|at, -äter s. temp-
täre
Attest, -ation s. testis

















Autodafö s. agere, fldus
Automobil s. movere







avi[sieren, -so s. videre
Azet|at, -yl, -ylen s. acies
B




Bank|note, -rott s. nota,
rumpere
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Bene[dikt, -deien s. bo-
nus, dleere
Berber s. barbarus
Besti|e, -alisch s. bestia
Beton s. bitümen
Bezirk s. circa
Biennale s. bis, annus
Biest s. bestia
Bifurkation s. bis, furea
Bilanz s. bis, lanx





Binok|el, -ular s. blnl,
oculus
Birne s. pirum
Biskuit s. bis, coquere
Bizeps s. bis, caput
Bon, -ität, Bonbon s.
bonus
Bonmot s. bonus, muttire
Bonvivant s. vivere
Börse s. bursa




brav, -o, -issinio; Bravour
s. barbarus
Brev|e, -ier s. brevis




brutal, Brutto s. brütus
Buchsbaum, Büchse s.
buxus
Buenos Aires s. bonus, äer
Bulbus s. bulbus









Butte; Bütt|e, -ner s.
buttis
C
Camp, -ing s. campus





capo, da capo s. caput
Capri s. caper
Casablanea s. casa
Cello s. bei viola
Cent, -esimo, -ime s. een-
tum
Cerium (Zer) s. Ceres
Champ|agne, -agner,
-ignon, -ion s. campus
Chance s. cadere
Charg|e, -ieren s. carrus
Charite s. cärus















Color|ado, -film s. color,
pellis
Conferencier s. ferre I
Cornea s. eornü
Costarica s. costa
Count, County s. eomes




Dat|iv, -um, -ieren s. dare
Dau|er, -ern s. düräre







Deduktion, -iv s. dücere
Defekt s. facere
Defens|ive, -iv s. defen-
dere
defilieren s. f ilum












dekade|nt, -nz s. cadere
Dekan s. decem
dekla|mieren, -mation,
-rieren, -ration s. clä-
märe








Deleg|ation, -ieren s. lex
delektieren s. deleetäre
delikat, -esse s. deleetäre
Deli|kt, -nquent s. relin-
quere
Delirium s. lira
Demen|ti, -tieren, -tia s.
mens


















deport|ieren, -ation s. ...
portäre













Dessin, -ateur s. signum




Deta|il, -illieren s. tälea
Detektjiv, -or s. tegere
determinieren, -ismus s.
terminus
deton|ieren, -ation s. to-
näre
Devijse, -sen s. dividere
devot, -ion s. vötum ,










Diarium, Diäten s. dies
dichten, Dichter s.dicere
diffamieren s. f äbula
differ|ieren, -enz, -ential
s. ferre I




Dikt|at, -ator, -ieren, -ion
s. dicere
"* Dilatation s. lätus
dilatorisch s. ferre I I
Dilettant, -isch, -ismus s.
deleetäre





Dinier, -ieren s. ieiünus
direkt, -ive, -ion, -or,
-orium s. regere





diskret, -ion s. cernere























Distrikt s. stringere I




diverg|ieren, -enz s. ver-
• gere




Divinat|ion, -orisch s. di-
vus




Dokument, -ieren s. do-
cere
dolee s. dulcis
Dom, -äne, -estikation s.
domus
domi|nieren, -nante, -nat,
-nion, -zil s. domus
Dompteur s. domäre






Doz|ent, -ieren s. docere
dress| ieren, -ur s. regere
Dual, -ismus s. duo
Dub|lee, -lett(e) s. duo
Duell, Duett s. duo
Dukaten s. dücere
Duodejnum, -zimal s. duo,
decem
Dupli|kat, -zität s. duo
Dur s. dürus
Dusche s. dücere




edjieren, -ition 's. dare
Edikt s. dlcere
Effekt, -iv s. facere
egal s. aequäre
Ego|ismus, -ist(isch) s. ego






elega|nt, -nz s. legere I
Element, -ar s. elemen-
tum





Elite s. legere I
Eloquenz s. loqul






emigr|ieren, -ant s. mi-
gräre


















Erupt|ion, -iv s. rumpere
Esel s. asinus







etabl| ieren, -issement s.
stäre





eventu|ell, -alität s. venire







Exekuti|on, -ve s. sequi
Exem|pel, -plar, -plarisch,
-plifizieren s. emere




















Expansion, -iv s. pan-
dere






explo|dieren, -sion s. plau-
dere
exploitieren s. plicäre



















extravaga|nt, -nz s. exträ,
vagärl
Extrem, -itäten s. exträ
Exzellenz s. exeellere
Exzer|pt, -pieren s. ear-
• pere
Exzeß s. cedere
Fablel, -ulieren s. fäbula
Fabri|k, -kant, -kat,
-zieren s. faber
Facette, en face s. facies
Fackel, fackeln s. fax
Faksimile s. faeere, simi-
lis








Famili|e, -är s. familia
famos s. fäbula
Famul|us, -ieren s. familia
fanat|isch, -iker, -ismus,
-isieren s. f änum
Fant s. f ätum
Farce s. farcire






faszinieren s. bei fäbula
fatal, -ismus, -ist s.
fätum
Fata Morgana s. fätum







fehl|gehen, -tritt s. fallere
Feier, feiern s. f estus
Feige s. flcüs
fein s. f inis
Felix s. f elix
feminin s. f emina
Fenchel s. f eniculum
Fenster s. fenestra
Ferien s. festus
Fermate s. f irmus
Ferment, -ieren s. fervere
Ferro(chrom) s. ferrum
Fest, -lieh, -ival s. f estus
Fetisch s. faeere
Feuilleton s. folium
Fibel (= Spange) s.
figere
Fiber s. f ibra
fidel s. fidus
Fieber s. febris
Figur, Fikt|ion, -iv s.
fingere
Filet s. f ilum
Filiale s. f ilius
Filigran s. f ilum, gränum
Film s. pellis
final, Finale s. f Inis
Finanz|en, -iell, -ieren,
Finessen s. f inis
fingieren, Finte s. fingere
firm; Firm|a, -ament,
-(el)ung s. firmus
Fisk|us, -alisch s. fiscus
Fistel s. fistula
fix, -ieren; Fi|xum, -ativ,
-stern s. figere
Flagella|ten, -nten s. fla-
gellum
Flageolett s. fläre
Flam|me, -ingo s. flagräre
Flaum s. plüma
Flegel, -haft s. flagellum
Flexion s. fleetere












Fol|ie, -io, -iant s. folium
Follikel s. follis
Fond, Fonds s. fundus
Fondant s. fundere




Form, -at, -ation, -ali-






Forst, Förster s. forum








tion, -ur s. frangere
fraternisieren s. fräter
Frequen[z, -tativ s. fre-
quens
Friktion s. fricäre
Front, -al s. fröns
frottieren, Frottee s. fri-
eäre






-ieren, -är s. fungi
Fur|ien, -ore s. furia







Gel|atine, -ee s. gelü
Gemination s. gemini
Gemme s. gemma
Gendarm s. genus, arma
Genera|l, -tion, -tor; ge-
nerell, Genre s. genus
Gen|ie, -ial, -ius, -itiv;
Gentilverfassung s. ge-
nus
Genus, genuin s. genus
Gerundlvum s. gerere
Geschwader s. quadräre
Gest|e, -ikulieren s. gerere
Ginster s. genista
Glace s. glacies




Glob|us, -al s. globus






Gran, -at, -ate, -it, -ada
s. gränum
Grand|e, -ezza, -ios s.
grandis







Graz|ie, -ien, -iös s. grätus
Gremium s. gremium
Grenadier s. gränum































ident|isch, -ität s. Idem
ignor|ieren, -ant, -anz s.
Ignöräre
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illustrlieren, -ation s. lüx
Imag|o, -inär s. imitärl









immun, -ität s. münus
Imper|ativ, -ialismus,
-ator s. imperäre

























indiffere|nt, -nz s.ferre I
indigniert s. dlgnus






mus s. dl videre
Indizien s. indicäre
indole|nt, -nz s. dolere
Induktion, -tiv s. dücere
Industrlie, -iell, -ialisie-
rung s. indüstria
infalliblel, -ilität s. fallere
infam, -ie s. f äbula








Influen|z, -za s. fluvius
inform|ieren, -ation s.
förma


























Inser|at, -ieren s. series
Insignien s. slgnum
insinuieren s. sinus
insolvejnt, -nz s. solvere






Instinkt, -iv s. stinguere











-ität; -al, -ation s.
tangere
Intellekt, -uell; Intelli-
ge|nz, -nt s. legere I I
Intendant s. tendere






































intolera|nt, -nz s. toleräre
intransigent s. agere
intravenös s. vena
Intrig|e, -ieren, -ant s.
intrieäre
Introduktion s. düeere
Intuit|ion, -iv s. tütus
intus s. internus
Invalid|e, -ität s. valere
Invasion s. invädere
Invektive s. vehere

















jongl|ieren, -eur s. iocus
Journal, -ist s. dies
jovial s, Iuppiter
Jub|el, -ein s. iübiläre
Junior s. iuvenis
Junktim, Junta s.iugum




justieren, Justiz s. iüs




Kabin|e, -ett s. capanna
Kabriolett s. caper

















Kame|ra, -rad s. camera
Kamin s. camlnus















Kanon|e, -ier, -ade s.
canna










Kapillar, -ität s. eaput
Kapital, -ist, -ismus s.
caput
Kapit|än, -el, -eil, -ol,
-ulieren s. caput




Kapuz|e, -iner s. capa
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Karies, kariös s. earies




Karneval s. carrus, nauta
Karnivoren s. carö, vo-
räre
Karo s. quadräre




Kart|e, -ei, -eil, -on s.
Charta
Karzer s. carcer
Käse, Kasein s. eäseus









Kast|e, -eien, -engeist s.
castus
Käst | eil, -ellan, -ilien s.
castra







Kaut|ion, -el s. cavere




Kell|er, -ner s. cella











Klass|e, -ik, -iker, -isch,
-izistisch, -ifizieren s.
clässis
Klaus|e, -el, -ner, -ur s.
claudere
Klav|ier, -iatur, -ikula s.
clävis
Klemens; Klient, -el s.
clinäre.
Klima, Klinik s. bei cli-
näre
Kloake s. cloäca
Klos|ett, -ter s. claudere
Koalition s. alere
Köazervat, -ion s. acer-
vus
Koblenz s. fluvius
















kollationieren s. ferre I I
Kolleg, -e, -itim, -ial s.
lex
Kollektle, -ion, -iv s.
legere I
Koll|er, -ier s. collum




Kolon|ie, -ist, -ial, -at s.
colere
Kolonn|e, -ade s. colum-
na
Kolor|it, -ieren, -atur s.
color















Kommerls, -ziell s. merx
Kommilitone s. militäre









Kompa|nie, -gnon s. pä-
nis





kompete|nt, -nz s. petero








Komplott s. pila I I
kompo|nieren, -nist,
-sition, -situm s. pö-
nere































kongrue[nt, -nz s. con-
gruere





-iva, -ivitis s. iugum
konkav s. cavus
Konklave s. elävis



































Konsum, -ent, -ieren s.
sümere'









Kontinent, -al s. tenere












Kontrast s. contra, stäre
Kontribution s. tribus


















Kon|zern, -zert s. cernere
Konzess|ion, -iv s. cedere







Kop|ie, -ieren s. eöpia
Koppel, koppeln; Ko-
pul|a, -ieren s. cöpula
Korb s. eorbis








-uskel, -ulent s. corpus
Korporal s. bei corpus
Korrasion s. rädere
Korreferent s. ferre I




































Kruzifix s. crux, flgere
Kübel s. oüpa
Küche s. coquere





Kult, -us, -ur, -urell,
-ivieren s. colere








Küra|ß, -ssier s. corium










Kurs, -ieren, -iv, -us,
-orisch s. currere
Kurve s. curvus
kurz, kürzen s. curtus
Küste s. costa
Küster, Kustos s. eüstös







Lag|o, -une s. lacus
Lakt|ation, -ose s. lac
Lamelle s. lämina





Lanolin s. läna, oleum
Länz|e, -ette s. lancea
lapidar, Lapilli s. lapis
Lapsus s. läbi
Lärche s. lärix
larg|o, -hetto s. largus
Lärm s. anna
Larve s. larva









Lav|a, -endel s. laväre
Lawine s. läbi
lax, Laxativ s. laxus
legal, -isieren, Legat s.
lex
Legend [e, -är s. legere I
legier|en, -ung s. ligäre
Legion s. legere I
Legislative, -ur s. lex,
ferre I I
legitim, -ation, -ieren s.
lex
Leguminosen s. legümen
















liefer|n, -ant s. über
Liga s. ligäre




Lim|es, -itieren s. limes
Lineal, linear s. llnum
Linguist, -ik s. lingua
Lini|e, -ieren s. linum
Linoleum s. linum, oleum
Linse s. lens
Liquid|a, -ieren, -ation s.
liquor
Lira s. libra
Liter s. bei llbra




lokal, Lokal, -ität, -isie-
ren, Lokativ s. locus





loyal, -ität s. lex




Lumen (abgek. Ina), Lu-
mineszenz s. lüx
Lup[us, -e, -ine s. lupus
Lustrum s. luere
Lux (abgek. Ix) s. lüx
Luxation s. luxäre
Luxu|s, -riös s. lüxus




Ma|dame, -donna s. do-
rn us
maestoso s. mäior









Malaria s. malus, äer








Mand|ant, -at s. manus,
dare
Manen s. mänes
Manier, -lieh, -iert, Mani-
fest s. manus



















Mark|t, -etender s. merx
Marmor, Marmarameer
s. marmor
Marsch, -ieren s. marcus
Marti|n, -alisch s. Mars
März s. Mars
Marzipan s. bei pänis









Matri[kel, -ze, -x, -arehat,
Matrone s. mäter
Matur, -um, -ität s. mä-
türus
Mau|er, -rer s. münire
Maulbeere s. mörum
Maul|tier, -esel s. mülus
maus|ern, -erung, -ig s.
mütäre
Maxim|e, -al, -um, -ilian
. s. mäximus
Mäzen s. Maeeenäs










Meier, -ei s. mäior









Mens|a, -ur, -urabel s.
metiri
Mentalität s. mens

















Milli|meter, -on, -arde s.
mille
Mim|e, -ik, -ose s. mimus
Mine, -ral s. mina
Miniatur S. minium
minim|al, -um s. minor
Minister, -ium, -iale, Mi-
nistrant s. minor
minorenn s. minor, annus
Minorit|ät, -en s. minor
minu|s, -end(us), -skel;
Minu|te, -ziös s. minor
Mirakel s. mirus
miserabel, Misere s. miser
Mission, -ar s. mittere
Mist|er, -ral s. mägnus
Miszellen s. miscere
Mix|er, -tur s. miscere
Mob; Möb|el, -lieren,
-lement s. movere













Mole, -kül, -kel, -kular
s. möles
molestieren s. möles
Moll, -ig, -usken s.mollis
molto s. multus








Monstr|um, -ös, -anz s.
mönsträre






Mont[eur, -ieren, -age s.
möns
Monument, -al s. monere
Moped s. movere, pes































Musik, -alisch, -ant s.
müsa
Musk|el, -ulatur, -ulös s.
müs





naiv, -ität s. nätus
Nasallaut s. näsus
Natal, -ie s. nätus







. Neger s. niger
Neglige s. legere I I
negroid s. niger
Nepotismus s. nepös
Neptun, -ismus s. Nep-
tünus
Nerv, -ig, -ös, -osität s.
nervus
> nett, Netto s. nitidus
neutral, -ität, -isieren,
Neutrlum, -ons. neuter
Nihil|ist, -ismus s. nihil
Nimbus s. nimbus
nival s. nix
Niv[eau, -ellieren s. libra
nob|el, -ilität, -lesse s.
nöscere
Nodus s. nödus





Norm, -al, -en, -ieren s.
norma
Notabene s. nota
Notar, -iat s. nota
Not|e, -iz, -ieren s. nota
notorisch s. nöscere
Notturno s. nox
Nova; Novell|e, -ist s.
novus
November s. novem










obdu|zieren, -ktion s. dü-
cere
Objekt, -iv, -ivität, -ivis-
mus s. iacere
Oblate s. ferre I I
obligat, -ion, -orisch s.
ligäre
oblique Rede s. obllquus









Offlz|ier, -iell, -iös; Offi-
zin, -al, -eil s. opus, fa-
cere
Okkultismus s. oecultus
okkupieren, -ation s. ca-
pere
Okt|av, -ave, Oktober s.
octö
oktroyieren s. augere
Okul|ar, -ieren s. oculus
Okzident s. cadere
okzipital s. caput







Oper, -ette, -ieren, -ation,
-ativ s. opus
Opfer; opfern s. opus
oppo|nieren, -sition s.
pönere







Ora|kel, -torium s. öräre
oral s. ös
Ordjen, -er, -inarius,




Orient, -ieren, -alisch s.
oriri
Origin|al, -eil s. oriri
Orn|ament, -at s. örnäre
Oss[ein, -ifikation s. os
ostentativ s. tendere
Ostia, Ostien s. ös
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oszillieren, -ation s. os-
cilläre
Ouvertüre s. aperire
oval, Ovarium s. övum
Ovation s. oväre
Paar, paar s. pär
Pacht, Pächter s.pactus
Pacific s. päx
Pagin |a, -ieren s. pactus
Pairs s. pär
Pakt, -ieren s. pactus








Palm|e, -ette, -in s. palma
panieren s. pänis





Parad|e, -ieren s. paräre
Paradentose s. dens
Paraffin s. finis




Parfüm, -ieren s. fümus
parieren s. 1. paräre,
2. pärere
Parität, -isch s. pär
Park, -en s. bei Parca
Partei, -lieh, -isch s.
pars
Parterre s. terra
Part|ie, -iell, -ikel, -ikula-
rismus, -isane, -itur s.
pars
Partizip, -ieren s. pars,
capere
Partner s. pars




-ant, -at, -abel, -en,
-ieren s. pandere
Passion, -iert, -ato s.patl
passiv, Passi|v, -va, -vi-
tät s. pati
Passus s. pandere
Past|e, -eil, -ete, -ille s.
pasta
Pastor, -ale s. pästor
Pate s. pater
Patent, patent, -ieren s.
patere
Paternoster s. pater
Pati|ent, -ence s. pati
Patina s. patina
Patri|zier, -monial; Pa-
tron, -e, -at s. pater
Pavillon s. päpiliö
Pazi|fik, -fist s. päx
Pech s. pix
Pedal s. pes








Pelle, Pelz s. pellis
Penaten s. penitus




Penieill|ium, -in s. peni-
cillus
Penn|e, -al, -äler s. penna



















Perpetuum mobile s. pe-
tere, movere
perplex s. pleetere








Pest, -ilenz s. pestilentia































Piet|a, -ät, -ismus, -ist s.
pius
Pigment s. pingere
Pilaster s. pila I
Pilatus s. pilus
Pil|ger, -grün s. ager







Pistfe, -111, -on s.pinsere
pittoresk s. pingere
piü s. plus
plädieren, -oyer s. pla-
cere
Plag|e, -en s. pläga
Plagiat, -or s. plagiärius
Plan, -ieren, Planimetrie
s. plänus












Plomb|e, -ieren s. plum-
bum
Plumeau s. plüma






Poesie; Poet, -isch s.
poeta
Poin|te, -tiert s. pungere
Pok|al, -ulieren s. pötäre
pol|ieren, -itur s, pollre
Pollen s. pollen
Pom|ade, -ologie s. pö-
mnm
Pond s. pendere
Pontif|ex, -ikat, -ikal s.
pöns, facere
Ponton s. pöns







Por|tier, -tikus s. porta
Portion s. portiö




Portugal, -wein s. porta
Porzellan s. poreus
Posaune s. bücina
Pos|e, -itiv, -ition, -itnr
s. pönere
possessiv s. sedere
















prägna|nt, -nz s. praeg-
näns




























präzis, -ieren, -ion s. cae-
dere
predigten, -er s. bei indi-
cäre




Presse, pressen s. pre-
mere
presto s. praestö
Pretiosen (-ziosen) s. pre-
tium
Prezel s. bracehium








-al, -at, -iell s. prior,
capere
Prior, -ität s. prior
Prise s. prehendere
privat, -im s. priväre
Privileg, -iert s. priväre,
lex
Prob|e, -ieren, -at s. pro-
bus
Produ|kt, -ktion, -ktiv,
-zieren, -zent s. dücere
profan, -ieren s. fänum
Profess|ion, -or s.fätum
Profil s. fingere
Profit, -ieren s. facere
Progression, -iv s.gradus




Prokur|a, -ist s. curäre
Proletarier, -isch s. prö-
les
prolongieren s. longus
Promen|ade, -ieren s. mi-
näre
Promille s. mille





















-ktor, -ktorat s. tegere













Proze[ß, -ssion s. cedere
prüf |en, -ung s. probus
Pubertät s. pübes
Publi[kum, -kation, -zie-
ren, -zist s. populus
Puder s. pulvis
pueril, Puerpera s. puer,
parere
Puerto Rico s. porta
Pulle s. ampulla
Pulmotor s. pulmö
Pulp|a, -e s. pulpa







Puppe, Pupille s. püpa
pur, -gieren, -gatorium,










Quali|tät, -tativ s. quälis
Quant, -um, -ität, -itativ
s. bei quälis
Quarantäne s. quadräre
Quart, -al, -är, -ett, -ier
s. quattuor
Quäst|or, -ur s. quaerere
Quattrocento s. quat-
tuor
Quent, -chen s. quinque
Querulant s. querela
Quietismus s. quietus




quitt, -ieren, -ung s.
quietus





radijal, -är s. radius












rar, -ität s. rärus















real, -isieren, -istisch, -is-
mus, -ität s. res















-ieren s. ferre I
reflekt| ieren, -or; Reflex,




Refrakt|or, -ion s. fran-
gere
Regalien s. regere




-iment, -ine s. regere
Region, -al s. regere























relativ, -ität s. ferre I I
relegieren s. lex
Relief s. leväre
Religion s. legere I I
Relijkten, -quien s. re-
linquere










































reservieren, -e, -ist, -iert,
-at, -ation, -oir s. ser-
väre

















-ateur, -ation, -ant s.
restauräre
resultieren, -at, -ante s.
salire
resum|ieren, -ee s. sü-
mere
retardieren s. tardus
Retilna, -kular s. rete
Retorte s. torquere
Rettig s. rädix











rezensieren, -ion, -ent s.
censere
rezent s. reoens





rigoros, -ität s. rigor
Rio de Janeiro s. rlvus,
Iänus
ritardando s. tardus
Rit|en, -ual, -uell, rSte s.
ritus
ritenuto s. tenere
Rival|e, -ität s. rivus
Riv|er, -iera s. ripa
robust s. röbur
Roll|e, -o, -en s. rota
Roman, -isch, -tisch,
-tik, -ze s. Römänus
Ron|dell, -do s. rota







Roul|ade, -eau s. rota
Rout|e, -ine, -iniert s.
rumpere
Royalist s. regere
Ru|bidium, -bin, -brik s.
ruber
rüde, Rudiment, -är s.
rudis
Ruin, -e, -ieren s. eon-
gruere
Rumor, -en s. rümor








sakr|al, -ament, -istei s.
saeer
Sakrileg s. sacer, legere I
sakrosankt s. sacer,
sänctus
säkular, -isieren s. sae-
eulum





Saltmiak, -peter s. säl
Salto s. salire
Salut, -ieren s. salvus
Salv|e, -ieren, -ator,
-ador) -arsan s. salvus
Sanatorium s. sänus




























Schola|r, -stik s. schola
Schraube s. seröfa
sehreib|en, -er s. scribere
Schrein, -er s. scrinium
Schrift s. seribere




Sed|ativum, -iment s. se-
dere






Sekret, -ion, -är s. oer-
nere
Sekt s. siccus
Sekt|e, -ierer s. sequi




Selektion s. legere I







senlil, -ior, -ioren s. senex















Serpentin, -e s. serpens
Serum s. serum
serv| ieren, -ice, -iette;




sexu|al, -eil s. sexus
Sezession s. cedere
sezieren s. secäre
sforz|ando, -ato s. fortis
Sichel s. secäre
sicher s. eüräre
Siegel, Sigel s. slgnum
Siesta s. sex
Signal, -isieren; signie-


















Sir, Sire s. senex
sistieren s. sistere










Sock|e, -el s. soecus
Soiree s. serus
solar s. söl




solid|e, -arisch, -arität &.
solidus









Son|ate, -ett, sonor s.
sonäre
Sond|e, -ieren s. unda
Sopran s. superäre
Sort|e, -ieren, -iment s.
sors
Soße (Sauce) s. säl
souffl|ieren, -eur, -euso
s. Qäre








Spedit|eur, -ion s. bei
impedire
Speicher s. spiea
Speise, speisen s. pen-
dere








Spezi|es, -eil, -al, -alist,
-fisch, -fizieren s. spee-
täre •
Spiegel s. speetäre





Spital, Spittel s. hospi-
tium
splendid s. splendor







stabil, -ität s. stäre
stagn| ieren, -ation s.
stäre
Stanniol s. stannum
Stat|ion, -ist, -istik, -iv
s. stäre




steril, -ität, -isieren s.
sterilis
Stiefel s. aestäs
Stil, -isieren, -istik, -ett
s. stinguere .






Striegel s. stringere I I
strikt s. stringere I
Struktur s. steuere
Struma s. Struma
studieren, -ent, >ie, -io
s. Studium
stup|end, -ide s. stupere
subaltern s. alius
Subjekt, -iv s. iaeere
subkutan s. cutis










































Tabern|e, -akel s. ta-
berna
Tabes s. täbes
Tablett, -e s. tabula
Tafel, Täfelung s. tabula
Taille s. tälea
Takt, -ieren s. tangere
Talar s. tälus
Talent, -iert s. talentum
Tand, tändeln s. tantus
tang| ieren, -ente, -ens s.
tangere
Tantieme s. tantus
Tarantel, Ja s. Tarentum
tardando s. tardus
Tasche s. taxäre
Tast|e, -en, -atur s. ta-
xäre
Taverne s. taberna







Tellur|ium, -isch s. tellüs
Tempel s. templum
temperieren, -a, -ament,
-atur, -enzler s. tem-
peräre









Termin, -us, -ologie s.
terminus
Terr|ain, -asse, -arium s.
terra




Terror, -isten, -isieren s.
terrere







Text, -ilien s. texere
Tiger s. tigris
tilgen s. delere
Tinktur, Tinte s. tingere




toler|ant, -anz, -ieren s.
toleräre
Tonsur s. tondere
Torped|o, -ieren s. tor-
pere
Torsion, Tort|e, -ur s.
torquere
total, -ität, -isator, Toto
s. tötus
trachten s. tractäre
Tradition, -eil s. dare
Train, -er, -ieren s. tra-
here
Trajekt s. iacere
Trakt, -or, -orist s. tra-
here
trak|tieren, -tat s. trac-
täre
Transaktion s. agere




















Travest|ie, -ieren a. vestis
Tremol|o, -ieren s. tre-
mere
Triang|el, -ulation s. tres,
angulus
Trias s. tres
Tribun, -at, -al; Tri-
büne, -but s. tribus
Trichter s. iacere
Trigeminus s. tres, ge-
mini
Trikolore s. tres, color
Trimester s. tres, mensis
Trini|tät, -dad s. tres
Tri|o, -öle s. tres
trist, Tristien s. tristis
Triumph, -ieren s. trium-
phus
Triumvirat s. tres, vir
trivial s. tres, via
Trubel s. turbäre
Trumpf s. triumphus
Tub|a, -e s. tuba
Tuberkjel, -ulose s. tüber
Tubus s. tuba
Tuffstein s. töfus
Tum|or, -ult s. tumere
Tünch|e, -en s. tunica
Tunikaten s. tunica














Undjine, -ulation s. unda
Üngulaten s. unguis
uniert s. ünus
Uniform, -ieren s. ünus,
förma
Unikum, Union s. ünus
unisono s. ünus, sonäre
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Univers|tim, -al, -ität s.
ünus, vertere
Unktion s. unguentum
Unz]e, -iale s. ünus
nrban, -ität s. urbs
Urne s. urna
Ursula s. ursus








Vak|anz, -uum, -uole s.
vacäre
Vakzine s. vacca




































Vers, -ion, -iert s. ver-
tere
Versicherung s. cüräre
Vertfebraten, -ikal s. ver-
tere






Viadukt s. via, dücere
vibr|ieren, -ation s. vi-
bräre
Vigil|ie, -ant s. vigiläre
Vignette s. vinum
Vikar s. vice









virtu|ell, -os, -ose s. vir




Vis|ier, -ieren, -ion; Vi-
sit|e, -ieren, -ation s.
videre




vital, -ität, -ismus, Vita-
min s. vivere







Vogt, -land s. voeäre
Voile s. velum
Vokab|el, -ular; Voka[l,
-tiv, -tion s. voeäre




























zelebrieren, -ität s. eele-
ber













Zer, Zerealien s. Ceres
Zerebrum s. cerebrum






Zins, -en s. censere







zitieren, Zitat s. citäre
Zitrone s. citrus
Zivil, -ist, -isation s. civis
Zölibat s. caelebs
Zucker s. sacharum
Zwiebel s. caepa
Zypresse s. Cyprus
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